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Willkommen

Eine feine Linie trennt in der Vergangenheit die Lüge von der
Wahrheit, aber in der Zukunft gibt es keine Linie mehr.
— Lesja Ukrainka, Cassandra ﴾1907﴿

Desinfo‐Lexikon ist eine kompakte, übersichtlich strukturierte, durchsuch‐
bare und verlinkbare Online‐Ressource, die wiederkehrende russische Nar‐
rative über Russlands Krieg gegen die Ukraine mit ausgewählten Fakten
widerlegt, und so die sehr umfangreiche EUvsDisinfo‐Datenbank des di‐
plomatischen Dienstes der EU und Wikipedia ergänzt: DisinfoDict ist ein
zeitersparendes Tool für Journalisten, für Fakten‐Checker, für Aktivis‐
ten gegen Desinformation, für Nutzer sozialer Netzwerke und für alle
Bürger, die zuverlässige Informationen über Russland und die Ukraine
suchen. DisinfoDict ist sowohl ein Lexikon zum Suchen und Nachschlagen,
oder kann von Anfang bis Ende gelesen werden, online, auf dem Smart‐
phone, oder offline als pdf oder epub; mit einem Screenreader dient das
epub als Hörbuch. DisinfoDict ist zweisprachig ﴾deutsch/englisch﴿, kosten‐
los, quelloffen und erweiterbar. DisinfoDict ist noch nicht komplett, aber
schon nützlich.

Wir hoffen, dass DisinfoDict hilft, die weitverbreiteten Narrative russischer
Propaganda über den Krieg gegen die Ukraine zu reduzieren und damit
zu einer resilienteren Gesellschaft und zur Sicherheit in Europa beiträgt.

read. share. join.

Das Desinfo‐Lexikon © 2024 von Fellas & Partnern ist lizensiert unter CC
BY‐NC‐ND 4.0. Für die vollständige Lizenz siehe creativecommons.org
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Status

This chapter shows the completion status of all chapters in English and
German in percent. Of course, finished chapters can still be corrected and
improved. Each subsection without lipsum placeholder text and TODO note
is considered ready.

Last updated 2025‐04‐11 18:27:11.

status
average 69.24786
completed 55.00000
not completed 62.00000
TOTAL 117.00000

en .de reserved
appendix/about 100 100
appendix/recommendations 100 100
appendix/references 100 100
brothers/russia 100 100
brothers/ukraine 29 0
church/russia 71 71
church/ukraine 33 0
colonies/russia 33 0
colonies/ukraine 100 100
corruption/russia 100 100
corruption/ukraine 100 100
crimea/annexation 100 100
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Status

crimea/history 88 88
crimea/purges 50 0
culture/russia 100 100
culture/ukraine 31 31
democracy/russia 40 0
democracy/ukraine 100 100
denial/azerbaijan 100 100
denial/bucha 100 100
denial/chasivyar 100 100
denial/chernihiv 100 0
denial/crimea 100 100
denial/dnipro 100 0
denial/hroza 100 0
denial/intro 100 100
denial/invasion 40 0
denial/khakovka 40 0
denial/kramatorsk 60 0
denial/kremenchuk 100 100
denial/mariupol 100 100
denial/mh17 40 0
denial/okhmatdyt 40 0
denial/zaporizhzhia 50 0
denial/zoomurder 100 100
donbas/genocide 100 100
donbas/separatists 100 100
economy/europe 100 100
economy/russia 50 0
economy/ukraine 40 0
genocide/announced 100 100
genocide/definition 38 0
genocide/history 12 0
genocide/ongoing 100 100
germany/russia 40 0
germany/ukraine 50 0
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Status

intro/narratives 100 100
intro/preface 100 100
intro/principles 100 100
intro/termstech 100 100
intro/trueukraine 100 100
intro/ualessons 100 100
intro/vatniks 100 100
language/russia 100 100
language/ukraine 100 100
maidan/kyiv 100 100
maidan/odesa 40 0
minorities/russia 40 0
minorities/ukraine 40 0
nato/expansion 100 100
nato/threat 100 100
nazis/russia 86 0 reserved
nazis/ukraine 100 100
negotiations/endwar 100 100
negotiations/russia 100 100
negotiations/ukraine 50 0
nukes/russia 50 0
nukes/ukraine 100 100
peace/ceasefire 50 0
peace/cooperation 100 100
peace/russia 67 0
peace/ukraine 50 0
peace/weapons 40 0
persons/brandt 40 0
persons/gorbachev 100 100
persons/navalny 100 0
persons/putin 50 0
persons/stalin 40 0
persons/zelenskyy 100 100
russia/empire 100 100
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Status

russia/history 29 0
russia/life 100 100
russia/moscow 100 100
russia/opposition 44 0
russia/soul 100 100
russia/values 100 100
ruwar/escalation 100 100
ruwar/goals 50 0
ruwar/hybrid 43 0
ruwar/proxy 100 100
ruwar/resilience 100 100
ruwar/sanctions 100 100
ukraine/heroes 24 24
ukraine/history 20 0
ukraine/kyiv 86 86
ukraine/nation 91 91
us/disinfodisorder 94 94
us/ovaloffice 97 97
warcrimes/children 0 0
warcrimes/civilians 89 89
warcrimes/clusterbombs 0 0
warcrimes/conscription 50 50
warcrimes/culture 47 47
warcrimes/food 0 0
warcrimes/humanitarian 0 0
warcrimes/humansafari 0 0
warcrimes/infrastructure 50 50
warcrimes/intro 50 50
warcrimes/journalists 50 50
warcrimes/nature 0 0
warcrimes/nuclear 50 50
warcrimes/prisoners 80 80
warcrimes/sexual 0 0
warcrimes/torture 0 0
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Status

warcrimes/urbicide 0 0
wwii/liberation 20 0 reserved
wwii/responsibility 20 0 reserved
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Intro
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Vorwort

Sie könnten es sein: der von der schnellen Suche, der leichten Lesbarkeit
und den einfachen Links zum Disinfo‐Lexikon profitiert

Für wen?

DasDesinfo‐Lexikon ermöglicht die schnelle Suche und das Verlinken von
Fakten, die russische Narrative widerlegen.

• Journalisten
• Faktenchecker
• Desinformationsaktivisten
• Nutzer sozialer Netzwerke
• alle Bürger, die zuverlässige Informationen über Russland und die
Ukraine suchen

Was?

Dieses Lexikon konsolidiert chronische Lügen‐Narrative, die vonmehreren
Fact‐Checking‐Organisationen widerlegt wurden.
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Vorwort

Es ist in englischer und deutscher Sprache verfügbar. Es kann im Internet
gelesen oder als PDF oder epub heruntergeladen werden, letzeres kann
man sich vom screen‐reader vorlesen lassen.

Das Lexikon ist nach Themenbereichen mit einem oder mehreren Kapiteln
mit einem oder mehreren Abschnitten gegliedert.

Die Qualität der Inhalte wird von unseren Partnern überwacht, siehe im
Anhang unter Team & Partner.

Warum?

Ein Kennzeichen von Propaganda ist ihre Fähigkeit, die Gren‐
zen zwischen Fakten und Fiktion zu verwischen und die Unter‐
scheidung zwischen Wahrheit und Lüge zu verwirren

Zitat von Dierickx und Lindén ﴾2024﴿, die verschiedene Herausforderungen
und Kontexte analysiert haben, mit denen sich Faktenchecker konfrontiert
sehen. Wir haben das auch für Bürger erweitert, die gegen Desinformation
kämpfen:

• die Fakten zu kennen oder zu finden
• Quellen und Muster der Propaganda zu kennen oder zu erkennen
• die Wahrheit in jedem spezifischen Kontext zu entschlüsseln
• die Wahrheit schnell zu finden
• die Lügen schnell zu widerlegen ﴾spät eintreffenden Kommentaren
mangelt es an Sichtbarkeit﴿1

• Skalierung der Richtigstellung auf das industrielle Ausmaß der Des‐
informationsverbreitung

1NAFO löst das, indem es grafischeMemes postet, was sehr schnell geht, aber leichter als
nicht‐faktenbasiert diffamiert werden kann. Die Verwendung von Memen neigt dazu,
Diskussionen zu eskalieren und zu verlängern und Kapazitäten zu binden; die Bereit‐
stellung von Fakten neigt dazu, Trolle zum Schweigen zu bringen

14



Wie?

• Skalierung der Richtigstellung und der Reichweite gegen algorithmi‐
sche Verzerrungen oder sogar Zensur in sozialen Netzwerken

• Skalierung der Richtigstellung über verschiedene soziale Netzwerke
hinweg trotz proprietärem Content Management

Wie?

Das Desinfo‐Lexikon geht auf diese Herausforderungen ein, durch

• bereitstellen kuratierter Wahrheiten im Kontext des russischen Krie‐
ges in der Ukraine

• aufklären über die Muster der Propaganda
• verlinken zu offiziell diagnostizierter und widerlegter Desinformati‐

on auf
• Stichwortnavigation und Suchfunktion die Wahrheit schnell zu fin‐
den

• rasches Widerlegen der Lügen mittels Verlinkung oder Copy‐Paste
der Wahrheiten

• schneller impliziert höheren Durchsatz und daher bessere Skalie‐
rung2

• ﴾gegen algorithmische Verzerrungen hilft nur Regulierung, welche
Transparenz und Fairness erzwingt﴿

• einheitliches Funktionieren in allen sozialen Netzwerken3

2obwohl die Skalierung von Desinformation viel billiger ist, es sei denn, die Regulierung
erzwingt algorithmische Gegenmaßnahmen

3mit Ausnahme der algorithmischen Dämpfung der Reichweite bei Verwendung externer
Links
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Vorwort

Logo?

Wenn Sie sich nach unserem Logo fragen, es ist so hergeleitet

Abbildung 1: DisinfoDict Logo

und ist schließlich

Abbildung 2: DifD Logo
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Werte & Prinzipien

Vertraue uns, hilf uns und hilf Dir selbst: Werte und Prinzipien, Mission und
Vision, lerne gut zu schreiben!

Mythos

Es gibt keinen Platz fürWerte & Prinzipien, wir müssen realistisch
sein.

Wahrheit

Werte & Prinzipien sind die Grundlage für die Zivilisation, und sie
gestalten unsere Realität.

Unser Auftrag

Leicht zugängliche und verlinkbare, wahrheitsgemäße Informationen
bereitzustellen und weit verbreitete Desinformationsnarrative zu korrigie‐
ren.

17



Werte & Prinzipien

Unsere Vision

Wir wollen eine vertrauenswürdige, nützliche Referenz für die Korrektur
von Narrativen werden und dazu beitragen, den zersetzenden Einfluss von
Desinformation auf unser freies, friedliches und demokratisches Zusam‐
menleben zu reduzieren.

Unsere Werte

• wir fördern Ehrlichkeit und Demokratie
• wir halten das Lexikon knapp und korrekt
• wir halten das Lexikon einfach und nachhaltig

Unsere Zielgruppe

Das Desinfo‐Lexikon richtet sich an Menschen

• die wenig Zeit haben oder nicht gewohnt sind, lange Texte zu lesen
• die verlässliche Informationen den bequemen oder sensationellen
Lügen vorziehen

• die zuverlässige Zitate, Links oder Quellen benötigen

Unsere Grundsätze

• wir konzentrieren uns auf die Wahrheit, nicht auf Lügen ﴾ je öfter die
Menschen Lügen konsumieren, desto mehr glauben sie ihnen﴿

• wir verpflichten uns dem IFCN‐Prinzipienkodex ﴾siehe unten﴿

18
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IFCN‐Grundsatzkodex

• wir schreiben unsere Texte selber oder verwenden CC Quellen; unter
Copyright stehende Texte zitieren wir im Rahem von Fair Use nur in
kurzen Ausschnitten und mit Quellenangabe.

• jeder, der sich zu diesen Werten und Grundsätzen bekennt, kann
einen Beitrag leisten ﴾siehe Beitragen unten﴿

• wenn Sie einen Fehler finden benachrichtigen sie uns bitte mit Kor‐
rekturvorschlag und Quelle auf correction [at] disinfodict [dot] org

• wenn Sie glauben wir verletzen Ihr copyright benachrichtigen sie uns
bitte mit Nachweis auf copyright [at] disinfodict [dot] org

IFCN-Grundsatzkodex

1. eine Bekenntnis zur Überparteilichkeit und Fairness
2. ein Bekenntnis zu Standards und Transparenz der Quellen
3. eine Bekenntnis zur Transparenz der Finanzierung und Organisation
4. ein Bekenntnis zu Standards und Transparenz in der Methodik
5. ein Bekenntnis zu einer offenen und ehrlichen Korrekturpolitik

Grundlegende Prinzipien

• wir schreiben das Lexikon in einfacher Markdown‐Sprache
• wir halten die Quellversion des Lexikons unter Versionskontrolle auf
github

• wir veröffentlichen das Lexikon unter der Creative Commons
Attribution‐NonCommercial‐NoDerivatives 4.0 International Lizenz:

– CC: Creative Commons Lizenz ‐ garantiert, dass der Inhalt in der
Public Domain erhalten bleibt

– BY: der Urheber muss genannt werden ‐ Transparenz und Wert‐
schätzung
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– NC: nurNon‐Commerzielle Nutzung des Werks ist erlaubt ‐ wir
wollen nicht, dassMenschen für etwas bezahlen, das frei verfüg‐
bar ist

– ND: Non‐Derivative ﴾keine Ableitungen oder Bearbeitungen
des Werkes sind erlaubt﴿ ‐ verhindert Manipulationen an der
heiligen Wahrheit des Inhalts

Autorenprinzipien

Lesbarkeit

Wir versuchen, das Lexikon wie ein Buch lesbar zu halten. Das bedeutet,
dass wir versuchen, die Wiederholung von Inhalten zu vermeiden und
stattdessen lieber auf den Teil/Kapitel/Abschnitt verweisen, der am bes‐
ten geeignet ist, diesen Inhalt aufzunehmen.

Teile

Das Lexikon ist thematisch in Teile unterteilt. Die Teile sind separate Ordner
auf Github und die Namen der Teile werden in der Navigation auf der
obersten Ebene des Lexikons ﴾links﴿ angezeigt.

• Ordnernamen können nicht umbenannt werden ﴾sie sind Teil der per‐
manenten Referenzen﴿

• Die Navigationsnamen der Teile können in der Datei _quarto.yml
umbenannt werden

• und die Reihenfolge der Kapitel in der Navigation kann in
_quarto.yml geändert werden
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Kapitel

Ein Teil besteht aus Kapitel‐„*.qmd“‐Dateien, Kapiteltitel werden in der
zweiten Ebene der Lexikonnavigation ﴾links﴿ angezeigt.

• Dateinamen müssen innerhalb ihres Ordners eindeutig sein, z.B.
intro/principles.qmd

• die Ordner und Dateinamen dienen als Ziel für HTML‐Links, z.B.
https://disinfodict/intro/principles.html

• ein Kapitel hat einen Titel, z. B. # Intro | Principles ﴾sichtbar in
der Navigation﴿

• gefolgt von einem aus dem Dateinamen abgeleiteten Querverweis‐
ziel, z. B. {#sec-intro-principles}, auf dasmit @sec-intro-principles
verwiesen werden kann ﴾immer englisch und nie geändert﴿

• Dateien dürfen nicht in einen anderen Teil verschoben werden ﴾Da‐
teispeicherorte sind Teil der permanenten Verweise﴿

• Dateinamen dürfen nicht geändert werden ﴾sie sind Teil der perma‐
nenten Verweise﴿

• aber die Kapitelüberschriften können geändert werden, um das Er‐
scheinungsbild und die Navigation zu verbessern, z.B. # Values &
Principles

• und die Reihenfolge der Kapitel in der Navigation kann in
_quarto.yml geändert werden

• ein Kapitel beginnt mit einer kurzen Zusammenfassung ﴾Metadaten
“description” relevant für Anzeige in Google und in sozialen Netz‐
werken﴿

• dann folgt eine kurzen Desinformation in einem Callout‐Hinweis
﴾“Mythos”﴿. Wenn möglich listen wir widersprüchliche Propaganda‐
lügen

• unmittelbar gefolgt von einem ein‐ oder zweisilbigen Hinweis
﴾“Wahrheit”﴿

• Das EUvsDisinfo‐Symbol bringt Sie in eine Stichwortsuche auf
euvsdisinfo.eu
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Abschnitte

Die Kapitel sind in Faktenabschnitte gegliedert:

• mit prägnanten Faktenüberschriften, die in der Kapitelnavigation
﴾rechte Seite﴿ angezeigt werden

• die als schnelle Erzählung gelesen werden können
• Faktenabschnitte erweitern ihre Überschrift mit Erklärungen und
Quellen

• die Reihenfolge der Faktenabschnitte kann geändert werden
• Abschnittsüberschriften können, sollten aber nicht geändert werden
﴾unterbricht Links zu <Partfoldername>/<Kapiteldateiname>#<Abschnittstitel>﴿

Übersetzungen

• ein Kapitel kann zuerst in Englisch oder Deutsch geschrieben werden
• wir bemühen uns, alle Kapitel in alle unterstützten Sprachen zu über‐
setzen ﴾siehe den Globus � Sprachwähler in der oberen linken Ecke﴿

• wir verwenden niemals maschinelle Übersetzungen ohne Überprü‐
fung und Korrektur und wir verwenden den hochwertigen Überset‐
zer von deepl

• wir übersetzen nur in Sprachen, die wir gut sprechen, und wenn wir
keineMuttersprachler sind, nutzen wir deepl Rückübersetzungen zur
Kontrolle der Bedeutung

• ohne Übersetzungen fällt unsere Technologie auf Englisch zurück
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Styleguide

Pyramiden-Prinzip

Wir schreiben nicht auf eine Pointe hin, sondern beginnenmit der Kernaus‐
sage oder den Kernaussagen und detaillieren das anschließend aus. Viele
Leute lesen nicht zuende, also muss das Wichtigste zuerst kommen. Z.B.
in Kapitel 15:

Wahrheit

• Russland tötet die Kultur in seinen Kolonien und eignet sich
die Kultur seiner überfallenen Nachbarn an.

• Russlands wahre Kultur besteht aus Korruption und Lügen,
Gewalt und Angst.

Auf der nächsten Ebene bilden dann die Abschnittsüberschriften eine Ar‐
gumentationslinie ﴾oder schlicht Aufzählung﴿ der Argumente, die dann in
den Abschnitten weiter erläutert und belegt werden.

Keine Ausgewogenheit

Wir wollen russische Lügen mit Wahrheiten kontern. Wir wollen nicht aus‐
gewogen sein. False‐Balance gibt es genug. Nehmen wir zum Beispiel den
Teil Kultur. Wikipedia würde einfach die wichtigsten Beispiele russischer
und ukrainischer Kultur auflisten. Wir sind nicht Wikipedia. Wir haben zwei
Kapitel, eines über die angeblich “Große” russiche Kultur und eines über
die angeblich minderwertige oder nicht vorhandene Ukrainische Kultur.
Diese russichen Lügen kontern wir, einerseits, durch wunderbare Beispiele
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Ukrainischer Kultur ﴾und dieses Kapitel dürfte ziemlich lang﴿ werden. An‐
dererseits, dekonstruieren wir die Mär von der “Großen Russischen Kultur”,
indem wir aufzeigen, dass die russische Kultur ein Scheinriese ist, weil

• Russland die Kultur der Ukraine ﴾und in anderen Kolonien﴿ ermordet
• Russland sich die Kultur der Ukraine ﴾und von anderen Kolonien﴿ an‐
eignet

• ein angebliches Highlight der russischen Kultur, der russi‐
sche”Nationaldichter” Puschkin in Wirklichkeit ein russischer
Imperialdichter war, der zum Teil mit faschistischen Bildern operiert
hat, und von den freiheitsliebenden Ukrainischen Nationaldichtern
nicht verschiedener sein könnte.

Grundsätze der Nachhaltigkeit

• wir bevorzugen Zitate aus nachhaltigen Quellen wie Büchern und
Zeitschriften

• wir verwenden Links, von denen wir erwarten, dass sie lange funktio‐
nieren ﴾tote Links schaden der Sichtbarkeit in den Suchmaschinen﴿

• wir bevorzugen Tabellen gegenüber Bildern
• wir verwenden datenbasierte Diagramme oder anderen ausgeführ‐
ten R‐Code nur, wenn es unbedingt notwendig ist

• wir verwenden Bilder nur, wenn es unbedingt notwendig ist ﴾Bilder
verursachen Netzwerkverkehr, verbrauchen Energie und stoßen CO2
aus﴿

• wir minimieren die Bildgröße ﴾svg oder png oder jpg, ≤ 1280 x 1280
Pixel und vernünftig komprimiert﴿

• wir bevorzugen quadratische Bilder, und ziehen 3:4 bzw. 4:3 gegen‐
über 9:16 und 16:9 vor
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Beitragen

Sie können Verbesserungsvorschläge im Klartext senden, Binärdateien ak‐
zeptieren wir aus Sicherheitsgründen nicht. Bitte nutzen sie das quarto
markdown .qmd Dateiformat und senden es an contribute [at] disinfodict
[dot] org. Die Syntax für die Definition von Abschnittsüberschriften, Fuß‐
noten und die Integration von Bildern ist einfach, siehe zum Beispiel den
Teil Brüder | Kapitel Russland im Lexikon und auf github. Es gibt auch ein
Mini‐ Demo‐Lexikon zum Lernen.

Eine Übersicht, welche Kapitel noch bearbeitet werden müssen, finden Sie
unter Status. Wenn Sie Inhalte einreichen, akzeptieren Sie die CC BY‐NC‐
ND 4.0 Lizenz. Um doppelte Arbeit zu vermeiden, treten Sie unserer Si‐
gnalgruppe bei und geben Sie an, an welchem Kapitel Sie arbeiten. Um
der Gruppe beizutreten, senden Sie Ihr Signal‐Handle ﴾oder Ihre Mobil‐
Nummer﴿ an contribute [at] disinfodict [dot] org. Der Beitritt zu dieser
Gruppe ist nur auf Einladung möglich.

Für mehrfache Beiträge können Sie das dictionary at github forken und
einen Pull‐Request erstellen ﴾siehe die README.
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Werde Experte: ﴾Des﴿Informations‐Terminologie und Propaganda‐
Techniken

Mythos

So etwas wie Wahrheit gibt es nicht.

Wahrheit

Die Propaganda versucht, unseren Sinn für Wahrheit zu zerstören
und uns im Interesse anderer in die Irre zu führen.

Wahrheit

Der Grund dafür, dass wir uns auf Wahrheiten und nicht auf Lügen kon‐
zentrieren, dass wir Lügen als solche kennzeichnen und dass wir auf Lügen
sofort eine kurze korrigierende Wahrheit folgen lassen, ist dieser:

Wie Gilbert schreibt, kann der menschliche Verstand, „wenn er
mit einem Mangel an Zeit, Energie oder schlüssigen Beweisen
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konfrontiert wird, die Ideen, die er während des Verstehens un‐
willkürlich annimmt, nicht akzeptieren.“ Trumps Lügen vs. Ihr
Gehirn

Um eine Lüge zu verstehen, müssen wir sie für einen Moment in unse‐
rem Kurzzeitgedächtnis haben. Wenn wir abgelenkt werden, bevor wir sie
als Lüge erkennen, z.B. durch die nächste Lüge, riskieren wir, einen Strom
von Lügen in unserem Langzeitgedächtnis zu speichern. Das ist der Grund,
warum Propagandisten wie Donald Trump oder Sahra Wagenknecht einen
schnellen Strom von Lügen ausspucken.

Desinformation

Fehlinformation ﴾Misinformation﴿ ist eine falsche oder irreführende Infor‐
mation ﴾siehe Wikipedia﴿.

Bösinformation ﴾Malinformation﴿ ist eine korrekte Information, die absicht‐
lich in böser Absicht verbreitet wird ﴾siehe Wikipedia﴿.

Desinformation ist eine Fehlinformation, die absichtlich verbreitet wird, um
Menschen zu täuschen ﴾siehe Wikipedia und Deutsche Regierung﴿.
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Desinformation

Abbildung 3: Malinformation, Misinformation, Disinformation. Source:
Claire Wardle & Hossein Derakshan, 2017

Desinformation kann eine Information sein, die

• isoliert: aus dem Zusammenhang gerissen
• gerahmt: in einen anderen Kontext gestellt
• manipuliert: z.B. verfälschte Bilder
• erfunden: komplett erfunden, z.B. durch KI gesteuert
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Die wohl am längsten anhaltende Desinformation wurde wahrscheinlich
vom zaristischen Geheimdienst Ochrana verbreitet: „Die Protokolle der
Weisen von Zion“ ‐ ein zutiefst antisemitisches Pamphlet, das bis heute
bei Rechtsextremen, Teilen der Linken und Islamisten sehr beliebt ist.

Zu Sowjetzeiten wurde die „Operation Denver“ gestartet, bei der die
UdSSR das Gerücht verbreitete, AIDS sei eine biologische Waffe der USA.
Dies sollte die Aufmerksamkeit vom Einsatz chemischer Kampfstoffe in
Afghanistan ablenken und war teilweise erfolgreich.

Die von White ﴾2016﴿ entwickelten vier D beschreiben Elemente der Des‐
information. Später wurde dies auf die fünf D erweitert:

• Dismiss: die Quelle diffamieren, die Information leugnen
• Distort: Kontext und Inhalt manipulieren, Inhalte erfinden
• Distract: Russland will, dass unser Denken und Reden seiner Agenda
folgt, oder zumindest: nicht unserer eigenen Agenda. Selbst wenn
wir ihre Desinformation entlarven, werden wir von der Wahrheit und
unseren relevanten Vorbereitungen und Aktionen abgelenkt.

• Dismay: einschüchtern, bedrohen und terrorisieren ﴾nukleare Bedro‐
hung zur Auslösung von „German Angst“﴿

• Divide: Aikidō der Desinformation, die Macht der gegnerischen Ge‐
sellschaft nutzen, um gegen sich selbst zu kämpfen ﴾Sponsoring von
rechts und links, um zu destabilisieren und politische Auseinander‐
setzungen zu schüren﴿

Propaganda

Propaganda ist eine Kommunikation, die in erster Linie dazu dient, ein
Publikum zu beeinflussen oder zu überzeugen, um ein bestimmtes Ziel
zu erreichen. Dabei kann es sich um eine nicht objektive Darstellung von
Fakten handeln, um eine bestimmte Synthese oder Wahrnehmung zu för‐
dern, oder um eine belastete Sprache, die eher eine emotionale als eine
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rationale Reaktion auf die präsentierten Informationen hervorruft. Propa‐
ganda kann in einer Vielzahl unterschiedlicher Kontexte vorkommen. Wi‐
kipedia

Kriegs‐ und Hasspropaganda ist seit 1976 verboten. In den Verträgen der
Vereinten Nationen, Kapitel IV, 4. INTERNATIONALER VERTRAG ÜBER BÜR‐
GERLICHE UND POLITISCHE RECHTE, Artikel 20 heißt es:

1. Jede Propaganda für den Krieg ist gesetzlich verboten.
2. Jedes Eintreten für nationalen, rassischen oder religiösen Haß, das
eine Aufstachelung zu Diskriminierung, Feindseligkeit oder Gewalt
darstellt, ist gesetzlich verboten.

Dieser Vertrag wurde am 18. März 1968 unterzeichnet und am 16. Oktober
1973 von der Russischen Föderation ratifiziert.

Das von der staatlichen Nachrichtenagentur Ria Novosti veröffentlichte
faschistische Manifest „Was Russland mit der Ukraine tun sollte“ verstößt
gegen Artikel 20, es

fordert die Beseitigung der ukrainischen Eliten und die „En‐
tukrainisierung“ der ukrainischen Nation ‐ sogar die Abschaf‐
fung des Namens Ukraine und die Zerstörung der ukrainischen
Kultur. Die Ukrainer werden mit ähnlichen Begriffen beschrie‐
ben wie die Untermenschen der Nazis ‐ Untermenschen, wie
die Nazis nicht‐arische „Minderwertige“ wie „die Massen aus
dem Osten“ bezeichneten ‐ also Juden, Roma und Slawen.

Das ist Faschismus pur.

Mit der Veröffentlichung dieser Geschichte am 3. April, dem
Tag, an dem die Welt von dem schrecklichen Massaker an min‐
destens 400 ukrainischen Zivilisten durch die russische Armee
in Buka erfuhr, hat RIA Novosti einen Zynismus erreicht, wie es
ihn seit den 1930er Jahren in Europa nicht mehr gegeben hat.
Dieses faschistischeManifest offenbart die schreckliche Gefahr,
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die das Regime des russischen Diktators Wladimir Putin heute
für die Ukraine und die Welt darstellt.

Psychologische Kriegsführung

Desinformation ist ein Teil der psychologischen Kriegsführung. Der Begriff
„psychologische Kriegsführung“ wird verwendet, “um jede Aktion zu be‐
zeichnen, die hauptsächlich mit psychologischen Methoden durchgeführt
wird, mit dem Ziel, eine geplante psychologische Reaktion bei anderen Men‐
schen hervorzurufen “ Wikipedia.

Man beachte, dass psychologische Reaktionen wie Angst, Frustration
und Hoffnungslosigkeit durch eine Mischung aus Desinformation, militä‐
rischen und terroristischen Aktionen erzeugt werden. Besonders brutale
Methoden wurden von Dschingis Khan nach Moskau gebracht:

Dschingis Khan, Führer des mongolischen Reiches im 13. Jahr‐
hundert n. Chr., wandte weniger subtile Techniken an. Es war
besser, den Willen des Feindes zu brechen, bevor man ihn an‐
greifen musste, und eine einvernehmliche Lösung zu finden,
als sich seinem Zorn auszusetzen. Die mongolischen Generäle
verlangten die Unterwerfung unter den Khan und drohten den
zunächst eroberten Dörfern mit der vollständigen Zerstörung,
falls sie sich weigerten, sich zu ergeben. Wenn sie um die Ein‐
nahme der Siedlung kämpfen mussten, machten die mongo‐
lischen Generäle ihre Drohungen wahr und massakrierten die
Überlebenden. Die Geschichten über die anrückenden Horden
verbreiteten sich in den nächsten Dörfern und schufen eine Au‐
ra der Unsicherheit, die die Möglichkeit eines künftigen Wider‐
stands untergrub. Wikipedia
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Aktive Maßnahmen (1920)

Seitdem setzen russische Diktatoren brutale psychologische Kriegsfüh‐
rung ein, um das russische Imperium zu vergrößern und die eigene
Bevölkerung zu unterdrücken.

Aktive Maßnahmen (1920)

Aktive Maßnahmen ﴾russisch: активные мероприятия, romanisiert: aktiv‐
nye meropriyatiya﴿ ist ein Begriff, der die politische Kriegsführung der So‐
wjetunion und der Russischen Föderation beschreibt. Der Begriff, der auf
die 1920er Jahre zurückgeht, umfasst Operationen wie Spionage, Propa‐
ganda, Sabotage und Attentate, die auf außenpolitischen Zielen der so‐
wjetischen und russischen Regierung beruhen Wikipedia

Für weitere Einzelheiten siehe Galeotti ﴾2019﴿ Darczewska und Żochowski
﴾2017﴿

Reflexive Kontrolle (1967)

Die moderne psychologische Kriegsführung ist eine Mischung aus diesen
brutalen und subtileren Methoden. Der sowjetische mathematische Psy‐
chologe Vladimir Lefebvre entwickelte 1967 das Konzept der Reflexiven
Kontrolle ﴾Goeij ﴾2023﴿﴿. Nach Kamphuis ﴾2018﴿ sind die Elemente der Re‐
flexiven Kontrolle:

• Ablenkung: Schaffung einer realen oder imaginären Bedrohung für
die Flanke oder den Rücken des Gegners in der Vorbereitungsphase
von Kampfhandlungen, um ihn zu zwingen, seine Pläne anzupassen.

• Überlastung ﴾mit Informationen﴿: häufig große Mengen an wider‐
sprüchlichen Informationen übermitteln.

• Lähmung: den Eindruck einer unerwarteten Bedrohung für ein vita‐
les Interesse oder eine Schwachstelle erwecken.
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• Erschöpfung__: den Feind zu nutzlosen Operationen zwingen, ihn
zwingen, mit reduzierten Ressourcen in den Kampf zu ziehen.

• Täuschung__: den Feind zwingen, als Reaktion auf eine imaginäre
Bedrohung in der Vorbereitungsphase des Kampfes Mittel zu verla‐
gern.

• Spaltung__: Akteure davon überzeugen, gegen die Interessen der Ko‐
alition zu operieren.

• Einlullen__: den Feind davon überzeugen, dass es sich um ein im
Voraus geplantes operatives Training und nicht um Vorbereitungen
für Kampfhandlungen handelt.

• Abschreckung__: den Eindruck von Überlegenheit erwecken.
• Provokation__: den Feind zu Aktionen zwingen, die für die eigene
Seite vorteilhaft sind.

• Suggestion__: Informationen anbieten, die den Feind rechtlich, mo‐
ralisch, ideologisch oder in anderen Bereichen beeinflussen.

• Druck__: Informationen anbieten, die die gegnerischen Befehlshaber
und/oder die gegnerische Regierung in den Augen der Bevölkerung
diskreditieren.

Für einen Kommentar zu Russland’s reflexiven Kontrolle siehe Kommentar:
Reflexive Kontrolle als Königsdisziplin russischer hybrider Kriegführung:
ukrainische Entscheidungsengpässe in einem “nichtlinearen” Konflikt.

Für eine empirische Studie über Reflexive Kontrolle in Russlands Krieg ge‐
gen die Ukraine siehe Doroshenko und Lukito ﴾2021﴿. Für eine detaillierte
Studie über Reflexive Kontrolle siehe Vasara ﴾2020﴿

Hybride Kriegsführung (2007)

Der Begriff Hybrider Krieg oder hybride Kriegsführung wurde von Hoff‐
man und Policy Studies ﴾2007﴿ eingeführt und beschreibt eine flexible
Mischung aus regulären und irregulären, symmetrischen und asymmetri‐
schen, militärischen und nichtmilitärischen Konfliktmitteln, die offen und

34

https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine-analysen/250431/kommentar-reflexive-kontrolle-als-koenigsdisziplin-russischer-hybrider-kriegfuehrung-ukrainische-entscheidungsengpaesse-in-einem-nichtlinearen-konflikt/
https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine-analysen/250431/kommentar-reflexive-kontrolle-als-koenigsdisziplin-russischer-hybrider-kriegfuehrung-ukrainische-entscheidungsengpaesse-in-einem-nichtlinearen-konflikt/
https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine-analysen/250431/kommentar-reflexive-kontrolle-als-koenigsdisziplin-russischer-hybrider-kriegfuehrung-ukrainische-entscheidungsengpaesse-in-einem-nichtlinearen-konflikt/


Hybride Kriegsführung (2007)

verdeckt eingesetzt werden, mit dem Ziel, die Schwelle zwischen den bi‐
nären Zuständen von Krieg und Frieden, wie sie im Völkerrecht definiert
sind, zu verwischen.

Die Grenze zur Perfidie, die durch die Genfer Konventionen verboten ist,
ist fließend.

Die russische Invasion auf der Krim und imDonbas sind eindeutige Beispie‐
le für hybride Kriegsführung: Russland schickte Soldaten ohne Abzeichen
und behauptete, es handele sich um Separatisten, also innerukrainische
Akteure, und begleitete dies mit Hasspropaganda: Der Bericht des Hohen
Kommissars der Vereinten Nationen für Menschenrechte 2014 über die La‐
ge der Menschenrechte in der Ukraine ﴾Human Rights ﴾2014﴿﴿ stellte fest,
dass Russland während der Invasion der Krim Hasspropaganda einsetzte,
die gegen Artikel 20 verstieß:

Mit dem Beginn der Krim‐Krise kam es zu neuen Einschränkun‐
gen des freien Zugangs zu Informationen. Medienbeobachter
wiesen auf einen erheblichen Anstieg der Propaganda im Fern‐
sehen der Russischen Föderation hin, die sich parallel zu den
Entwicklungen auf und um die Krim entwickelte. Es wurden
auch Fälle von Hasspropaganda gemeldet. Dmitri Kiselev, rus‐
sischer Journalist und kürzlich zum stellvertretenden General‐
direktor der staatlichen russischen Fernseh‐ und Rundfunkan‐
stalt ernannt, hat in den Hauptnachrichten des Fernsehkanals
„Rossija“ die Ukraine als „von gewalttätigen Faschisten über‐
ranntes Land“ dargestellt, Informationen über Kiewer Ereignis‐
se verschleiert und behauptet, dass die Russen in der Ukraine
ernsthaft bedroht und in physische Gefahr geraten seien, was
die „Rückkehr“ der Krim in die Russische Föderation rechtferti‐
ge.
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Firehose of Falsehoods (2016)

Die neue russische Propaganda unterhält, verwirrt und über‐
wältigt das Publikum

Laut Paul und Matthews ﴾2016﴿ sind die charakteristischen Merkmale der
Firehose of Falsehoods ﴾etwa: Spritzflut der Unwahrheiten﴿ Modells für rus‐
sische Propaganda folgende

• Großes Nachrichtenvolumen und mehrere Kanäle ﴾Nachrichten, die
in größerem Umfang und aus mehreren Quellen empfangen werden,
sind überzeugender﴿

• Schnell, kontinuierlich und wiederholend ﴾der erste Eindruck bleibt
haften, Wiederholung führt zu Vertrautheit, und Vertrautheit führt
zu Akzeptanz﴿

• Fehlendes Engagement für die objektive Realität ﴾gefälschte Beweise
und andere Faktoren﴿

• Keine Verpflichtung zur Beständigkeit ﴾nicht erforderlich, wenn Ab‐
lenkung das Ziel ist, nicht erforderlich, wenn das Publikum nicht ge‐
wohnt ist, längere Texte zu lesen und längere Gedanken zu verarbei‐
ten﴿

Psychologische Studien zeigen, dass das Gehirn, wenn es stän‐
dig mit denselben Informationen konfrontiert wird, beginnt,
diese Informationen als wahr anzusehen ‐ ungeachtet wider‐
sprüchlicher oder gegenteiliger Beweise Desinformation und
reflexive Kontrolle: Der neue Kalte Krieg

This means that when the New York Times, or any other publi‐
cation, runs a headline like “Trump Claims, With No Evidence,
That ‘Millions of People Voted Illegally,’” it perversely reinforces
the very claim it means to debunk. Trump’s Lies vs. Your Brain

Wenn wir mit falschen oder potenziell falschen Aussagen über‐
schüttet werden, ist unser Gehirn ziemlich schnell so überlastet,
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Weaponized Narratives (2017)

dass wir aufhören, alles zu durchschauen. Trumps Lügen vs. Ihr
Gehirn

Brendan Nyhan, ein Politikwissenschaftler an der Dartmouth
University, der sich mit falschen Überzeugungen beschäftigt,
hat herausgefunden, dass es fast unmöglich ist, Lügen zu korri‐
gieren, wenn die falschen Informationen spezifisch politischer
Natur und Teil unserer politischen Identität sind. Trumps Lügen
vs. Ihr Gehirn

In jüngster Zeit gibt es viele Beispiele, aber da es erst gestern vor 10 Jah‐
ren passiert ist, werde ich das Beispiel des Abschusses von MH17 durch
russische Streitkräfte verwenden. Nach dem Ereignis ging die russische
Propaganda auf Hochtouren und setzte die „Spritzflut der Unwahrheiten“
ein.

Weaponized Narratives (2017)

Der Begriff Weaponized Narratives ﴾etwa: Waffenartige Narrative﴿ wurde
von B. R. Allenby ﴾2017﴿, B. Allenby und Garreau ﴾2017﴿ eingeführt. Nach
The Weaponized Narrative Initiative am The Center on the Future of War:

Waffenartige Narrative ist ein Angriff, der darauf abzielt, die Zivilisation,
die Identität und denWillen des Gegners zu untergraben. Durch das Erzeu‐
gen von Verwirrung, Komplexität und politischen und sozialen Spaltungen
verwirrt er die Reaktion des Verteidigers.

Wie funktionieren Waffenartige Narrative? Eine schnelllebige Informati‐
onsflut ist das ideale Schlachtfeld für diese Art der Kriegsführung ‐ für Gue‐
rillas und Terroristen ebenso wie für gegnerische Staaten. Eine Flut von nar‐
rativen Angriffen lässt der angegriffenen Bevölkerung nur wenig Zeit zur
Verarbeitung und Bewertung. Das ist kognitiv desorientierend und verwir‐
rend ‐ vor allem, wenn die Gegner kaum begreifen, was auf sie einprasselt.
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Es bieten sich zahlreiche Gelegenheiten für emotionale Manipulationen,
die den Willen des Gegners zum Widerstand untergraben.

Wie erkennt man Waffenartige Narrative? Die Bemühungen Russlands,
sich in die Wahlen westlicher Demokratien ‐ darunter Frankreich und
Deutschland sowie die Vereinigten Staaten ‐ einzumischen, sind in den
Nachrichten. Das waffenartige Narrativ des Islamischen Staates war
äußerst effektiv. Sogar politische Bewegungen haben das Thema aufge‐
griffen, wie man am Aufstieg der Alt‐Right‐Bewegung in den Vereinigten
Staaten und Europa sehen kann. Kurz gesagt, viele verschiedene Arten
von Gegnern haben waffenartige Narrative als vorteilhaft in diesem
Kampfraum empfunden. Weitere aktuelle Ziele sind die Ukraine, der
Brexit, die NATO, das Baltikum und sogar der Papst.

Foreign Information Manipulation and Interference
(FIMI)

Die Manipulation und Beeinflussung ausländischer Informationen ﴾For‐
eign Information Manipulation and Interference ‐ FIMI﴿ ‐ oft auch als
„Desinformation“ bezeichnet ‐ ist eine wachsende politische und sicher‐
heitspolitische Herausforderung für die Europäische Union. In Anbetracht
der außen‐ und sicherheitspolitischen Komponente hat der Europäische
Auswärtige Dienst eine führende Rolle bei der Auseinandersetzung mit
diesem Thema übernommen. Seit 2015, als das Problem erstmals auf der
politischen Agenda der EU auftauchte, haben wir unsere Kapazitäten zur
Bewältigung der FIMI‐Herausforderung erheblich ausgebaut.

Europäischer Auswärtiger Dienst – EAD

Definition von FIMI: Der EAD definiert FIMI als ein Verhaltensmuster, das
Werte, Verfahren und politische Prozesse bedroht oder negativ beeinflus‐
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Foreign Information Manipulation and Interference (FIMI)

sen kann. Solche Aktivitäten haben einen manipulativen Charakter und
werden absichtlich und koordiniert durchgeführt. Akteure dieser Tätigkeit
können staatliche oder nichtstaatliche Akteure sein, einschließlich ihrer
Stellvertreter innerhalb und außerhalb ihres eigenen Hoheitsgebiets.

Seit 2015 führt die East Stratcom Task Force ﴾ESTF﴿ die Kampagne
EUvsDisinfo durch, um kremlfreundliche Desinformation, Informations‐
manipulation und Einmischung zu überwachen, zu analysieren und zu
bekämpfen. Das Aushängeschild der Kampagne ist die Datenbank mit
kremlfreundlichen Desinformationsfällen, die regelmäßig aktualisiert und
entlarvt wird.

FIMI-ISAC

Das Foreign Information Manipulation and Interference ﴾FIMI﴿ ‐ INFOR‐
MATION SHARING AND ANALYSIS CENTRE ﴾ISAC﴿ ist eine Gruppe gleich‐
gesinnter Organisationen, die sich für den Schutz demokratischer Gesell‐
schaften, Institutionen und der kritischen Informationsinfrastrukturen der
Demokratie vor Manipulationen und Schäden von außen einsetzen. Durch
die Zusammenarbeit ermöglicht der FIMI‐ISAC seinen Mitgliedern, FIMI
schneller und effektiver zu erkennen, zu analysieren und zu bekämpfen
und dabei den Grundwert der Meinungsfreiheit zu wahren.

FIMI‐ISAC hat 2024 seinen ersten Bericht über ausländische Einflussnahme
auf Wahlen veröffentlicht: FIMI‐ISAC Collective Findings I: Elections

Agentur der Europäischen Union für Cybersicherheit (ENISA)

Die Agentur der Europäischen Union für Cybersicherheit ﴾ENISA﴿ arbei‐
tet mit Organisationen und Unternehmen zusammen, um das Vertrau‐
en in die digitale Wirtschaft zu stärken, die Widerstandsfähigkeit der EU‐
Infrastruktur zu verbessern und letztlich die digitale Sicherheit der EU‐
Bürger zu gewährleisten. Sie tut dies durch den Austausch von Wissen,
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die Entwicklung von Personal und Strukturen und die Sensibilisierung. Der
EU‐Cybersicherheitsakt hat die Arbeit der Agentur gestärkt.

Siehe auch „Foreign InformationManipulation and Interference ﴾FIMI﴿ and
Cybersecurity ‐ Threat Landscape“ ﴾Europäischen Union für Cybersicher‐
heit, Magonara, und Malatras ﴾2022﴿﴿

Prebunking

prebunking.withgoogle.com, ist eine Zusammenarbeit zwischen der
Universität Cambridge, Jigsaw ﴾Google﴿ und BBC Media Action. Das Social
Decision‐Making Lab der Universität Cambridge war führend bei der
Entwicklung von Prebunking‐Ansätzen, die auf der Impftheorie beruhen
und darauf abzielen, die Widerstandsfähigkeit der Menschen gegenüber
Falsch‐ und Desinformationen zu stärken.

DieWebsite erklärt CommonManipulation Techniques, erklärt How To Pre‐
bunk, listet Resources and Case Studies und Current Initiatives auf und
bietet ein Quiz. Die Kurzbeschreibungen hier stammen von ihrer Website
und ihrem vollständigen Practical Guide to Prebunking Misinformation.

Prebunking ist eine Technik, umManipulationen im Internet vorzubeugen.
Prebunking‐Botschaften sollen Menschen dabei helfen, manipulative In‐
halte zu erkennen und ihnen zu widerstehen. Indem sie die Menschen
vorwarnen und sie in die Lage versetzen, irreführende Argumente zu er‐
kennen und zu widerlegen, helfen diese Botschaften den Betrachtern, sich
gegen künftige Irreführungen zu wappnen.

Es gibt zwei vorherrschende Formen des Prebunking, die Fehlinformatio‐
nen auf einer höheren Ebene behandeln über spezifische Fehlinformati‐
onsbehauptungen hinaus. Beide befassen sich mit unterschiedlichen Ar‐
ten von Fehlinformationen:

• Fehlinformationsnarrative

40

https://prebunking.withgoogle.com/
https://prebunking.withgoogle.com
https://prebunking.withgoogle.com/how-to-prebunk/
https://prebunking.withgoogle.com/how-to-prebunk/
https://prebunking.withgoogle.com/resources/
https://prebunking.withgoogle.com/eu-prebunking/
https://prebunking.withgoogle.com/quiz/
https://prebunking.withgoogle.com/docs/A_Practical_Guide_to_Prebunking_Misinformation.pdf


Dezentrale Informationskriegsführung

• Fehlinformationstechniken

Fehlinformationsnarrative

Fehlinformationen im Internet treten oft in Form von Behauptungen oder
Meinungen zu einem bestimmten Thema auf. Einzelne Desinformations‐
behauptungen können jedoch oft in ein breiteres Narrativ einfließen. The‐
menbezogenes Prebunking befasst sich mit den breiteren, anhaltenden
Narrativen von Fehlinformationen, die über spezifische Behauptungen hin‐
ausgehen.

Die Bekämpfung einzelner Fehlinformationsbehauptungen ist zeitaufwän‐
dig und reaktiv, während das Prebunking breiter angelegter Narrative die
Grundlagen mehrerer Behauptungen auf einmal entkräften kann und viel
effektiver ist, wenn es darum geht, Widerstand gegen neue Behauptungen
zu leisten, die diese falsche Grundlage teilen.

Fehlinformationstechniken

Das technikbasierte Prebunking konzentriert sich auf die Taktiken zur Ver‐
breitung von Fehlinformationen. Während die Informationen, die zur Ma‐
nipulation und Beeinflussung von Personen im Internet verwendet wer‐
den, sehr unterschiedlich sein können sehr unterschiedlich sein können,
wiederholen sich die Techniken, die zur Irreführung eingesetzt werden, oft
themenübergreifend und über Zeit.

Dezentrale Informationskriegsführung

Die russische Informationskriegsführung ist staatlich gefördert, zentrali‐
siert und offensiv. Westliche Demokratien betreiben keine staatlich geför‐
derten und zentralisierten Trollfabriken, die Desinformationen verbreiten
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﴾und werden dies auch nie tun﴿. Westliche Demokratien sind mit Sicher‐
heit defensiv und daher in der Informationskriegsführung benachteiligt.
Westliche Demokratien haben bisher keine

• offensive Prebunking‐Kampagnen
• groß angelegte Einrichtungen, die Desinformation in Echtzeit be‐
kämpfen

• Bestrafung der Urheber und Verbreiter bösartiger Desinformationen

Bis zum vollständigen Einmarsch Russlands in die Ukraine litten die
westlichen Demokratien weitgehend hilflos unter der russischen Des‐
information, die sich mit der Popularität der Fragmentierung privater
Online‐Presseorgane und insbesondere sozialer Netzwerke noch ver‐
schlimmerte.

Mit dem vollständigen Einmarsch Russlands in die Ukraine trat ein neues
Phänomen auf: Die dezentralisierte Informationskriegsführung. Eine inter‐
nationale Graswurzelbewegung namens Nordatlantic Fella Organisation
﴾NAFO﴿ entstand: Engagierte Bürger auf der ganzen Welt bekämpfen rus‐
sische Desinformation und unterstützen den ukrainischen Kampf für Frei‐
heit und Frieden. Hier einige Artikel über die NAFO:

• 2023‐01‐25: Dezentralisierung ist die größte Stärke der NAFO

• 2023‐12‐23: Meinung: NAFO führt den Meme‐Krieg der Ukraine

• 2024‐06‐24: NAFO FORDERT EINWEITERES HOCHRANGIGES OPFER

• 2024‐07‐01: NAFO fordert ein weiteres prominentes Opfer: Kampf
gegen Desinformation

• 2024‐12‐11: Das Zeitalter der dezentralen Informationskriegsfüh‐
rung ist da

• 2024‐10‐08: Militärische Lehren für die NATO aus dem Russland‐
Ukraine‐Krieg
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Lektionen aus der Ukraine

Von der Ukraine lernen: Resilienz gegen hybride Kriegsführung durchMen‐
schen mit langjähriger Erfahrung

Mythos

Es gibt nichts, was die EU von der Ukraine lernen kann

Wahrheit

Die EU kann eine Menge darüber lernen, wie sie der russischen
hybriden Kriegsführung begegnen kann. Hier konzentrieren wir
uns auf die Bekämpfung von Desinformation.

Der Hybrid CoE Research Report, ein gemeinsames Projekt des Europäi‐
schen Exzellenzzentrums für die Bekämpfung hybrider Bedrohungen und
des Digital Forensic Research Lab ﴾DFRLab﴿, befasst sich mit den bewähr‐
ten ukrainischen Praktiken bei der Bekämpfung von Desinformation, vor
allem in der Zeit nach der russischen Invasion der Ukraine im Februar 2022
﴾FSI﴿. Viele dieser Praktiken sind jedoch das Ergebnis einer Entwicklung, die
sich über das Jahrzehnt seit der Euromaidan‐Revolution erstreckt. In dem
Bericht werden die folgenden zehn Lektionen genannt, die derWesten aus
der einzigartigen ukrainischen Erfahrung lernen könnte.
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Hier zeigen wir die Zusammenfassung der Lehren, weitere Informationen
finden Sie unter Kalenský und Osadchuk ﴾2024﴿.

1. Die Schaffung eines soliden Fundaments ist von
grundlegender Bedeutung.

Ein Überwachungssystem, das so umfangreich ist, dass es Überschneidun‐
gen erzeugt, ist ein Muss. Die rasche Widerlegung von Lügen, die Entlar‐
vung von Desinformation und die Richtigstellung von Tatsachen sind not‐
wendige Voraussetzungen für eine erfolgreiche Bekämpfung von Desinfor‐
mationskampagnen. Aktionen jeglicher Art sollten Vorrang haben, Nach‐
denken darf die Bemühungen um Gegenmaßnahmen nicht lähmen, und
Versuch und Irrtum sind erlaubt und erwünscht.

2. Zahlen sind entscheidend

Zahlen spielen eine große Rolle, sei es bei den personellen und finanziellen
Ressourcen, bei der Anzahl der verschiedenen Gegenmaßnahmen und der
verschiedenen Akteure, die sie durchführen, oder bei der Wiederholung
von Schlüsselnarrativen durch möglichst viele Sprecher. Obwohl die Ukrai‐
ner weitaus mehr Ressourcen in die Desinformationsbekämpfung stecken
als die meisten westlichen Länder, wissen sie, dass der Aggressor ihnen
immer noch überlegen ist.
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3. Überschneidungen sind kein Nachteil, Starrheit hingegen schon

3. Überschneidungen sind kein Nachteil, Starrheit
hingegen schon

Überschneidungen zwischen verschiedenen Überwachungs‐, Entlarvungs‐
und Desinformationsbekämpfungsmaßnahmen werden gefördert, nicht
vermieden. Mehr Akteure, die am selben Thema arbeiten, bedeuten zu‐
verlässigere Ergebnisse, schnellere Reaktionen und Schutz vor dem Versa‐
gen eines der Akteure. Bei der Koordinierung erleichtern und beschleuni‐
gen der lockere Charakter und das Fehlen formeller Verfahren die Reaktio‐
nen.

4. Wertschätzung der Rolle der Zivilgesellschaft

Keine Regierung der Welt kann das Problem der Desinformation allein be‐
wältigen. Die Zivilgesellschaft ist absolut entscheidend. Die Ukraine hat
gezeigt, wie eine lebendige, aktive und tatkräftige Zivilgesellschaft, die
ständig neue Ideen einbringt, den Informationsraum geschützt hat, noch
bevor die Regierung auf den Plan trat, und wie wichtig sie für viele Ziel‐
gruppen immer noch ist.

5. Vorbereitung ist wichtig, aber kein Allheilmittel

Die Vorbereitung auf den Konflikt war von entscheidender Bedeutung. Es
ist nicht nur wichtig, Notfallpläne zu erstellen und dafür zu sorgen, dass
die zuständigen Teams im Kriegsfall handlungsfähig sind, sondern auch
die Krisenbotschaften und Backup‐Kanäle vorzubereiten. Die Pläne dürfen
jedoch nicht zu einem Dogma werden; Anpassungsfähigkeit ist ebenfalls
entscheidend. Das ukrainische Beispiel dient auch als Warnung, denn es
zeigt, dass sich eine Gesellschaft trotz eines langwierigen Konflikts weigern
kann, an die schlimmsten Szenarien zu glauben.
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6. Strafrechtliche Maßnahmen sind ein Muss

Es ist unmöglich, sich nur auf die Verteidigung und den Aufbau von Wi‐
derstandsfähigkeit gegen Angriffe zu verlassen. Strafmaßnahmen, die die
Fähigkeiten der feindlichen Akteure einschränken oder zumindest zusätz‐
liche Kosten für ihr Verhalten verursachen, müssen Teil des Pakets sein. Für
viele ukrainische Praktiker sind diese Instrumente die wichtigsten, wenn es
darum geht, den Informationsraum vor Angreifern zu schützen.

7. Humor ist eine ernste Angelegenheit

Inhalte, die zur Belustigung beitragen, werden von den Ukrainern sehr be‐
wusst eingesetzt. Humor hilft, ein größeres Publikum zu erreichen, und
humorvolle Inhalte verbreiten sich häufiger. Er trägt auch dazu bei, die
Moral der Angegriffenen zu stärken und die Widerstandsfähigkeit gegen
Angriffe sowohl im kinetischen als auch im Informationsbereich zu erhö‐
hen. Und schließlich hilft es, den Desinformanten Kosten aufzuerlegen, in‐
dem man sie verspottet und lächerlich macht und ihre Glaubwürdigkeit
beschädigt.

8. Taten sagen mehr als Worte

Als die Gräueltaten ihr schrecklichstes Ausmaß erreichten, wurde es un‐
möglich, die Menschen mit Desinformationsnarrativen von einem „brü‐
derlichen“ Russland zu überzeugen, das ausschließlich militärische Ziele
angreift. Als die westlichen Länder ukrainische Flüchtlinge aufnahmen und
begannen,militärische und finanzielle Hilfe zu leisten, wurde es unmöglich,
erfolgreich zu behaupten, der Westen habe die Ukraine völlig im Stich ge‐
lassen. Das Publikum in den besetzten Gebieten, das von allen Quellen
echter Informationen abgeschnitten ist, ist jedoch weiterhin bedroht.

46



9. Der Informationskrieg ist noch nicht vorbei ‐ undwird auch nicht so bald enden

9. Der Informationskrieg ist noch nicht vorbei - und
wird auch nicht so bald enden

Trotz einiger optimistischer Einschätzungen westlicher Kommentatoren ist
in der Ukraine niemand der Ansicht, dass der Informationskrieg bereits
gewonnen ist und die Bemühungen eingestellt werden können. Jedem ist
klar, dass sich die russische Informationsaggression weiterhin an neue Um‐
stände anpassen wird und dass es von größterWichtigkeit ist, sie weiterhin
zu bekämpfen.

10. Der Westen muss gegenüber der Ukraine
aufholen

Von den westlichen Partnern wünschen sich die Ukrainer, dass sie das tun,
was die Ukraine in den letzten zehn Jahren getan hat: die russische Des‐
information ernst nehmen und sich aktiv dagegen wehren. Die Ukrainer
sind nach wie vor besorgt über den Erfolg der russischen Desinformation
im Ausland. Als Nation, die angegriffen wird, schlagen sie außerdem ei‐
nen „Informations‐Ramstein“ vor, der nicht nur mit Waffen, sondern auch
im Informationsraum Unterstützung bieten soll. Letztlich ist die ukraini‐
sche Zivilgesellschaft weiterhin auf die Unterstützung des Westens ange‐
wiesen.
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Was Sie nicht wussten: Erfahren Sie mehr über die Ukraine, den Ursprung
Europas und über russische Lügen

Wissenwertes über die Ukraine

The Kyiv Independent ist das am schnellsten wachsende englischsprachige
Medienportal in der Ukraine. Es wurde im November 2021 gegründet, nur
drei Monate vor der russischen Invasion in der Ukraine. Kyiv Independent
hat zwei Rubriken, die der Ukraine gewidmet sind:

• Dare to Ukraine bietet eine Reihe von Videos über ukrainische Städte
und Regionen

• Explaining Ukraine]﴾https://kyivindependent.com/tag/explaining‐
ukraine/﴿ bietet eine Reihe von Artikeln, die ukrainische historische
und kulturelle Ereignisse und Persönlichkeiten erklären, um der Welt
zu helfen, die Ukraine besser zu verstehen

Die Website Ukraїner bietet viele Filme, Fotos und Geschichten über die
Ukraine.

Die Website Being Ukraine bietet Geschichten und Kunstwerke aus einem
Land, das unter Beschuss steht, das aber auch Hoffnung, Stolz und Wider‐
standskraft besitzt.
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Das kostenlose Online‐Buch Being Ukraine, herausgegeben von Lanoux
﴾2024﴿ vom Conneticut College, führt in die Geschichte und Kultur der
Ukraine ein.

Der Katapult Verlag vertreibt ein sehr anschauliche Buch mit Fakten in 100
Karten über die Ukraine, hier ist eine Leseprobe und hier eine kostenlose
russische Version.

Die Q&A‐Website [uaqa.com] ﴾https://uaqa.com.ua/en/﴿ ermöglicht es,
Fragen zu ukrainischen Themen zu stellen und sammelt die Antworten.

Das Kinderlexikon Klexikon hat sorgfältig geschriebene Artikel zur Ukraine
und zum Russischen Überfall auf die Ukraine, in anderen Teilen des Klexi‐
kon finden sich allerdings auch russiche Narrative.

PEN Ukraine hat eine Liste von 100 Büchern, die helfen, die Ukraine zu
verstehen zusammengestellt.

Lügen aus Russland

Das ausgezeichnete Buch “Ukraine im Fokus” ﴾Pryhornytska und Pavlova
﴾2023﴿﴿ widerlegt wissenschaftlich in 17 Kapiteln viele der Propagandalü‐
gen welche von Russland über die Ukraine in Umlauf gebracht worden
sind.

Die Zeitung Kyiv Post hat [25 Mythen und Fakten über die Ukraine und die
Ukrainer] veröffentlicht ﴾https://archive.kyivpost.com/article/guide/ukraine‐
politics/25‐myths‐and‐facts‐about‐ukraine‐and‐ukrainians‐421341.html﴿.
Dies ist eine schöne Liste, leider folgt sie dem naiven Entlarvungsansatz,
25 Lügen als hervorgehobene Abschnittsüberschriften ﴾=Zusammen‐
fassungen﴿ der folgenden Absätze zu verwenden. Sehr wahrscheinlich
erinnern sich die Leser an diese Zusammenfassungen ﴾=Lügen﴿.

Besser macht es Suspilne Kultura, ein öffentlicher ukrainischer Fernsehsen‐
der, der die Kultur in der Ukraine präsentiert. Er hat eine Videoserie über
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Lügen aus Russland

große russische Lügen erstellt. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Arti‐
kels waren die folgenden ins Englische übersetzte Episoden verfügbar:

• Wie Russland die Geschichte zu seinen Gunsten UMSCHREIBT
• Russische Literatur ist FAKE!? Wie der Kreml sie für den Krieg nutzt
• Wie der Kreml seine „russische Welt“ mit Hilfe des Kinos vorantreibt
• „Schwanensee“ auf den Ruinen: Wie plündert Russland die Kunst?
• Wie schränkt der Kreml die Medien ein?
• „Neutrale“ Athleten sind „in der Gewalt von Pogromen“? Wie Russ‐
land zum Sport zurückkehrt ﴾noch nicht auf Englisch﴿

Wenn Sie einen Beweis für die übelste russische Propaganda suchen, se‐
hen Sie sich die Artikel von Julia Davies und ihren Russian Media Monitor
auf youtube an.
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Agenten & Vatniks

Kenne die Schurken: die Unterwanderung unserer Gesellschaft durch rus‐
sische Einflussagenten

Vatnik ist ein politisches Pejorativum, das in Russland und anderen post‐
sowjetischen Staaten für unerschütterliche, chauvinistische Anhänger der
Propaganda der russischen Regierung verwendet wird. Im weiteren Sinne
wird das Wort ‘Vatnik’ auch für Einflussagenten verwendet, die die russi‐
sche Propaganda verbreiten.

Das Netzwerk der russischen Propaganda

Russland unterhält ein internationales Netz von Einflussagenten, die Des‐
informationen verbreiten, Angst verbreiten, die öffentliche Meinung be‐
einflussen und Wahlen manipulieren.

Ähnliche Sprecher [Einflussagenten] versuchen, sich als „unab‐
hängige Experten“ zu positionieren, die „die globale Wahrheit
aufdecken“. Ihre systematischen Auftritte in russischen Staats‐
kanälen, ihre Besuche in Moskau oder in vorübergehend be‐
setzten Gebieten sowie ihre unverhohlene Bewunderung für
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Agenten & Vatniks

Putin deuten jedoch auf das Gegenteil hin. Die Gefahr der Ak‐
tivitäten solcher „Experten“ liegt nicht nur darin, dass sie Narra‐
tive verbreiten, die mit den von prorussischen Organisationen
favorisierten identisch sind. Jeder von ihnen hat ein eigenes
Publikum, das ihn unterstützt, eine gewisse Autorität und ein
über Jahre hinweg aufgebautes Image. Dadurch erhalten sie
Zugang zu einflussreichen Plattformen.

Wenn sie also pro‐russische Thesen verbreiten, legitimieren sie
die russische Propaganda im Westen. Durch gemeinsame Sen‐
dungen, Kolumnen in den Medien, neu geschaffene Auszeich‐
nungen und Preise wird die Illusion von Massenattraktivität
und Expertise erzeugt. Darüber hinaus zitieren und verweisen
russische Medien auf ihre Materialien, um ihre Aussagen zu
untermauern. Dank solcher Zitate können russische Narrative
auch im ukrainischen Informationsraum verbreitet werden, ge‐
tarnt als „westlich“. Daher ist es wichtig, diese Verbindungen zu
erkennen, um die Verbreitung prorussischer Narrative sowohl
im Westen als auch in der Ukraine einzudämmen.
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Das Netzwerk der russischen Propaganda

Das
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Agenten & Vatniks

Netzwerk der russischen Propaganda: Was westliche „Experten“ verbindet,
die für Russland vorteilhafte Narrative verbreiten

Vatniksuppen

#vatniksoup ist eine Twitter‐Thread‐Serie ﴾und ein Hashtag!﴿, in der Pekka
Kallioniemi, ein Computerdozent der Universität Tampere, Finnland, pro‐
russische Akteure und Propagandisten aus der ganzen Welt vorstellt, sei‐
en es sogenannte „unabhängige Journalisten“, Politiker, Militärangehörige
oder einfach nur gewöhnliche Gauner, die auf der Suche nach dem schnel‐
len Geld sind.

Die Serie bietet auch Einführungen und tiefere Einblicke in die Funktions‐
weise und Verbreitung von Online‐Propaganda und Desinformation. Kal‐
lioniemi spricht zum Beispiel über Trollfarmen, die Manipulation sozialer
Medien und Russlands Online‐Informationsoperationen.

Inzwischen gibt es Vatnik‐Suppen auch außerhalb von Twitter als Buch Vat‐
nik Soup. The Ultimate Guide to Russian Disinformation und als unabhän‐
gige Website.

Vatnik Soup‐Website
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Vatnik Datenbank

Vatnik Datenbank

Texty.org.ua ist eine unabhängige Website, die 2010 von Anatoliy Bonda‐
renko und Roman Kulchynskyi gegründet wurde.

Wir erstellen datenjournalistische Projekte und arbeiten in tra‐
ditionellen journalistischen Genres: von umfangreichen Berich‐
ten bis hin zu Kurznachrichten. Wir haben einen ukrainischen
Blick auf die Welt. Wir versuchen, das Problem, über das wir
schreiben, so gut wie möglich zu erforschen und zu zeigen,
was wirklich passiert, und nicht nur verschiedene Standpunkte
zu veröffentlichen.

Anfang Dezember 2022 veröffentlichte TEXTY das Material mit
dem Titel “The Germs of ‚Russian World‘ ‐ eines unserer auf‐
wendigsten und wichtigsten Projekte des Jahres. Die Studie
bot einen umfassenden Einblick in die Personen und Organi‐
sationen, die Russland und seine Politik in verschiedenen For‐
men in 19 Ländern Europas unterstützen. Es ist uns gelungen,
über 1.300 Personen und etwa 900 Organisationen zu identifi‐
zieren, die folgende Kriterien erfüllen: Sie stimmen für prorussi‐
sche Entscheidungen und geben Erklärungen ab, in denen sie
den Krieg unterstützen oder die Aufhebung der Sanktionen
fordern, sie nehmen an prorussischen Propagandasendungen
teil, sie arbeitenmit Institutionen zusammen, die Russlands kul‐
turelle Expansion fördern, usw.
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Agenten & Vatniks

The Germs of “Russian World” Version 1.0

Im Laufe von vier Monaten haben wir unseren Datensatz
verbessert und aktualisiert und ihn suchfreundlicher gestaltet.
Darüber hinaus haben wir eine Reihe thematischer Mate‐
rialien zu bestimmten Kategorien potenzieller Akteure der
„Russischen Welt“ erstellt. Heute präsentieren wir mit Stolz die
aktualisierte Version 2.0 unseres Projekts.

Bei dieser aktualisierten Version 2.0 handelt es sich um eine Datenbank
mit 2109 Personen, die nach Name, Land und Tätigkeit durchsucht werden
kann und weitere Informationen ﴾und Beweise﴿ über diese Personen liefert.
Die Datenbank kann auch als csv‐Datei heruntergeladen werden. Diese
Auswahl von Personen ist nur die Spitze des Eisbergs, und selbst die Spitze
hat Löcher: viele Einflussagenten fehlen, ganz zu schweigen von „Vatniks“
im engeren Sinne von „nützlichen Idioten“.
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Vatnik Datenbank

The Germs of “Russian World” Version 2.0

TEXTY stellt das Projekt The Atlas of Russian Lobby in Euro‐
pe vor, das einen Einblick in die Vertreter verschiedener Kreise
bietet, die auf die eine oder andere Weise die Förderung rus‐
sischer Geschäftsinteressen in der EU erleichtert haben oder
erleichtern ‐ von Regierungsbeamten bis zu PR‐Experten und
Anwälten, von „russischen Freundschaftsgruppen“ bis zu infor‐
mellen Netzwerkforen. Trotz der Tatsache, dass viele dieser In‐
itiativen auf Eis gelegt wurden, werden diese Personen und Ein‐
richtungen nach dem Ende des Krieges oder sobald es zu einer
vorübergehenden Deeskalation kommt, wahrscheinlich zu den
lautstärksten Befürwortern einer Wiederherstellung der frühe‐
ren Wirtschaftsbeziehungen zu Russland gehören.
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Agenten & Vatniks

Der Lobbying‐Atlas: 250+ Personen und Unternehmen, die mit Russlands
Geschäftsinteressen in Europa verbunden sind
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Narrative

Erkenne das Muster: Lerne, bekannte russische Narrative in harmlos wir‐
kenden Propagandatexten zu erkennen

Das Konzept der „Narrative“ taucht oft im Zusammenhang mit russischen
und kremlnahen Desinformations‐ und Beeinflussungsbemühungen
auf.

Ein Narrativ ist eine Gesamtbotschaft, die durch Texte, Bilder, Metaphern
und andere Mittel vermittelt wird. Wenn zum Beispiel immer wieder ein‐
zelne Politiker als Gauner dargestellt werden, wird sich irgendwann das
Narrativ durchsetzen, dass Politiker im Allgemeinen korrupt und betrüge‐
risch sind;

Kremlnahe Desinformationskanäle verwenden eine Reihe von Narrativen,
die als Vorlagen für bestimmte Geschichten dienen und an ein Zielpubli‐
kum angepasst werden können. Für verschiedene Zielgruppen werden un‐
terschiedliche Narrative verwendet;

Einige dieser Narrative sind schon seit Hunderten von Jahren in Gebrauch.
Variationen des Narrativs „Der Verfall des Westens“ sind seit dem 19. Jahr‐
hundert dokumentiert.

Die Narrative können je nach aktuellen Geschehnissen und vorherrschen‐
den Meinungen kombiniert und verändert werden.
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Narrative

EUvsDisinfo hat einige Kategorien von sich wiederholenden Erzählungen

identifiziert. Es lohnt sich, diese zu kennen:

Narrativ 1: Die Elite vs. das Volk

Die Idee einer Elite, die sich vom hart arbeitenden Volk abspaltet, ist in der
politischen Geschichte tief verwurzelt. Mehrere Politiker und politische Be‐
wegungen behaupteten, die Stimme des gemeinen Mannes, den kleinen
Mann, die stille Minderheit gegen eine korrupte und selbstgefällige Cli‐
que zu vertreten, die aus den Vertretern politischer Parteien, Unternehmen
und denMedien besteht. Dieses Narrativ wurde nicht vom Kreml erfunden,
doch die kremlfreundliche Desinformation nutzt es regelmäßig aus. Siehe

Narrativ 2: Die „bedrohten Werte“

Das Narrativ über „bedrohte Werte“ wird an viele Themen angepasst und
meist verwendet, um die westlichen Ansichten zu Rechten von Frauen, eth‐
nischen und religiösen Minderheiten sowie LGBTQI+‐Gruppen anzufech‐
ten. Kremlfreundliche Kommentatoren machen sich dabei über den an‐
geblichen „moralischen Verfall“ oder die „verdorbenen Einstellungen“ des
Westens lustig. Russland und das orthodoxe Christentum stechen dabei

als die wahren Verteidiger traditioneller Werte heraus. Siehe
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Narrativ 3: „Verlorene Souveränität“

Narrativ 3: „Verlorene Souveränität“

Russische und kremlfreundliche Desinformationsquellen behaupten gern,
dass bestimmte Länder über keine echte Souveränität mehr verfügen.
2015 illustrierte ein Karikaturist diese Idee﴾opens in a new tab﴿ für die
russische staatliche Nachrichtenagentur RIA Novosti: Uncle Sam dreht die
Flamme am Gasherd auf und zwingt Europa, auf und ab zu springen und

Sanktionen gegen Russland zu fordern. Siehe .

Narrativ 4: „Der drohende Kollaps“

In der aristotelischen Rhetorik übermittelt Kairos das Konzept des Hand‐
lungsdrucks. Es wird meist eingesetzt, um zu sagen: Handelt jetzt, bevor
es zu spät ist! Im Kontext der kremlfreundlichen Desinformation erfüllt das

Narrativ des „drohenden Kollapses“ diese Funktion. Siehe

Narrativ 5: „Die Hahaganda“

Wenn Desinformation mit zwingenden Beweisen oder unanfechtbaren Ar‐
gumenten konfrontiert wird, besteht ein letzter Ausweg darin, einen Witz

über das Thema zu reißen oder darüber zu spotten. Siehe

Narrativ Joker: „Nazis“

Das Bild der kremlfreundlichen Desinformation wäre nicht vollständig oh‐
ne das Narrativ der „Nazis“, das in einem Wort die Mythologie hinter dem
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Narrative

Kreml‐Regime zusammenfasst: alle Feinde ﴾und Opfer﴿ Russlands seien

Nazis. Siehe

Weitere Sammlungen

EUvsDisinfo veröffentlicht weitere Sammlungen russischer Narrative. Die‐
se folgen jedoch einem gefährlichen Ansatz, indem sie ‐ wie echte Propa‐
ganda ‐ einige grundlegende Narrative zusammenfassen und diese als Ab‐
schnittsüberschriften ﴾Zusammenfassungen﴿ von viel längeren Abschnit‐
ten verwenden, die mehr Lektüre erfordern und oft auf Entlarvungen an
anderer Stelle verweisen. Die Gefahr ist groß, dass die Leser sich die Zusam‐
menfassungen ﴾= Lügen﴿ merken. Hier ist ein Beispiel: Dreizehn Mythen
über Russlands Krieg gegen die Ukraine entlarvt
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Teil C

Brüder
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1 Brüder? von Russland?

Schlimmer als Kain zu Abel: warum Russland kein Bruder ist ‐ weder von
der Ukraine noch von uns

Mythos

• Russen und Ukrainer sind Brüder
• Russen und Ukrainer haben eine gemeinsame Geschichte1

• Die Ukraine ist Teil der russischen Nation

Wahrheit

• Brüder vergewaltigen, foltern und töten sich nicht gegensei‐
tig

• Und Brüder nennen sich nicht „Khokhols“

Putin hat behauptet, dass Russen und Ukrainer ein Volk sind.2

1Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 10. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=40

2Article by Vladimir Putin ”On the Historical Unity of Russians and Ukrainians“. ﴾2021, July
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1 Brüder? von Russland?

1.1 Panslawismus

Im allgemeinen historischen Kontext hat der Begriff der “Brudervölker” sei‐
ne Wurzeln im Panslawismus,3 der, ähnlich wie der Pangermanismus,4 im
Gefolge der Französischen Revolution und der anschließenden Napoleo‐
nischen Kriege entstanden ist. Die beiden romantischen nationalistischen
Bewegungen stützten sich auf das Gefühl der Einheit und den Nationa‐
lismus, der in dieser Zeit des Aufstands gegen die traditionellen europäi‐
schen Monarchien innerhalb der ethnischen Gruppen aufkam.

1.2 Imperiales Russland

Im kaiserlichen Russland wandelte sich dieses Konzept in die Idee eines
allrussischen bzw. dreieinigen russischen Volkes (bestehend aus Russland,
der Ukraine und Belarus),5 deren vorrangiges Ziel darin bestand, die Exis‐
tenz ukrainischer und belarussischer Identitäten zu leugnen und die Min‐
derwertigkeit dieser Völker im Vergleich zu den Russen zu demonstrieren.
Dies zeigt sich sogar in der Bezeichnung der Ukrainer als “Kleinrussen”.
Später, zu Zeiten der Sowjetunion, erhielt diese propagandistische Idee ei‐
ne neue, weniger eindeutig imperialistische Form der “Brudervölker”, ein
Begriff, der die Ukrainer zwar nicht als eigenständige Nation negierte, aber
dennoch nur als Deckmantel für die konsequente Politik der Russifizierung
diente.

12﴿. President of Russia. http://en.kremlin.ru/events/president/news/66181
3Kosyk, V. ﴾n.d.﴿. Pan‐Slavism. Encyclopedia of Ukraine. Retrieved May 2, 2024, from
https://www.encyclopediaofukraine.com/display.asp?linkpath=pages%5CP%5CA%
5CPan6Slavism.htm

4Pan‐Germanism. ﴾n.d.﴿. Encyclopedia Britannica. Retrieved May 2, 2024, from https://
www.britannica.com/event/Pan‐Germanism

5Narrative X‐ray: The Trinity of Russian Civilization. ﴾2023, September 28﴿. Propastop.
Retrieved May 2, 2024, from https://www.propastop.org/eng/2023/09/28/narrative‐x‐
ray‐the‐trinity‐of‐russian‐civilization/
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1.3 Wunschdenken

1.3 Wunschdenken

In der Praxis ist es schwer, plausible Argumente zu finden, die diese Idee
überzeugend untermauern könnten. Seitdem die beiden Nationen nach
dem Jahr 1240, dem Fall der Kyjiwer Rus’, begannen, sich zu entwickeln,
schlugen sie getrennte Wege ein, erfuhren unterschiedliche Einflüsse und
bildeten unterschiedliche politische Kulturen. Die ukrainische nationale
Identität entstand schließlich im 19. Jahrhundert ﴾wie bei den meisten eu‐
ropäischen Nationen﴿,6 als die Ukraine zwischen dem Russischen Kaiser‐
reich im Osten und der Österreichisch‐Ungarischen Monarchie im Westen
aufgeteilt wurde.

1.4 Roter Terror

Interessanterweise wird die Gründung der Sowjetunion oft lediglich als ein
Vertrag zwischen den Russischen, Ukrainischen und Belarussischen Sozia‐
listischen Sowjetrepubliken gesehen, und die früheren Ereignisse bleiben
meist unbeachtet. Die Bolschewiki erhielten jedoch keine Unterstützung
in der Ukraine, und die Ukrainische Sozialistische Sowjetrepublik wurde
als Ergebnis des Ukrainisch‐Sowjetischen Krieges 1917‐1921 gewaltsam
gegründet.7

6Himka, J‐P. ﴾n.d.﴿. Revolution of 1848–9 in the Habsburg monarchy. Encyclopedia of Ukrai‐
ne. Retrieved May 2, 2024, from https://www.encyclopediaofukraine.com/display.asp?
linkpath=pages%5CR%5CE%5CRevolutionof1848hD79intheHabsburgmonarchy.htm

7Zhukovsky, A. ﴾n.d.﴿. Ukrainian‐Soviet War, 1917–21. Encyclopedia of Ukraine. Retrie‐
ved May 2, 2024, from https://www.encyclopediaofukraine.com/display.asp?linkPath=
pages/U/K/Ukrainian6SovietWar1917hD721.htm
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1 Brüder? von Russland?

Abbildung 1.1: Opfer der UdSSR in der Ukraine in Zahlen, vom Transatlan‐
tic Dialogue Center

1.5 Russland’s Krieg

Angesichts der Katastrophen und Tragödien, die die Ukraine im 20. Jahr‐
hundert erlebt hat, ist es angemessen, dass die ukrainische Gesellschaft
die Russen als feindliche Nation wahrnimmt, und zwar nicht nur ihre der‐
zeitige politische Führung. Fast jede ukrainische Familie hat nicht nur im
Zweiten Weltkrieg Verluste erlitten, sondern auch durch große Hungers‐
nöte, Wellen politischer Unterdrückung und Deportationen durch die Rus‐
sen.
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1.5 Russland’s Krieg

Abbildung 1.2: Opfer der UdSSR in der Ukraine in Zahlen, vom Transatlan‐
tic Dialogue Center

Diesen Krieg als “Putins Krieg” zu bezeichnen, wie es vor allem in deut‐
schenMedien oft zu lesen ist, ist daher eher unzutreffend, denn die gegen‐
wärtigen Feindseligkeiten sind historisch gesehen nur eine weitere Etap‐
pe der jahrhundertelangen russischen Aggression gegen das ukrainische
Volk, sei es in Form direkter Auseinandersetzungen oder durch indirekte
Formen der Vernichtung. Die Geschichte der “Brudervölker” – die Idee, die
heutzutage von 91 % der Ukrainer nicht unterstützt wird8 — ist stattdes‐
sen eine Geschichte derMassenvernichtung, desMordes, der Invasion, der
Deportation, des Betrugs und der Erniedrigung. Die ukrainisch‐russischen
Beziehungen werden heute auf politischer und gesellschaftlicher Ebene
weniger brüderlich wahrgenommen als früher, wie die Anerkennung des
8Восьме загальнонаціональне опитування: Україна в умовах війни [The Eighth Natio‐
nal Poll: Ukraine During the War]. ﴾2022, April 8﴿. Rating Group. Retrieved May 2, 2024,
from https://ratinggroup.ua/en/research/ukraine/vosmoy_obschenacionalnyy_opros_
ukraina_v_usloviyah_voyny_6_aprelya_2022.html
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1 Brüder? von Russland?

Holodomor als Völkermord in der Ukraine vom Bundestag im November
2022 zeigt.9

1.6 Russland’s Völkermord

Wenn Russen und Ukrainer als ein Volk mit einer gemeinsamen Geschichte
und Kultur betrachtet werden könnten, stellt sich die Frage, warum Russ‐
land als der größere Bruder einen Völkermord an der Ukraine ankündigt
﴾Kapitel 43﴿ und absichtlich die ukrainische Kultur zerstört ﴾Kapitel 97﴿ und
ukrainische Menschen tötet ﴾Kapitel 94﴿?

ukrainische Universitäten10, Bibliotheken[^brothers‐russia.de‐10],
Verlage[^brothers‐russia.de‐11] sowie KultureinrichtungenwieMuseen[^brothers‐
russia.de‐12], und Konzerthallen[^brothers‐russia.de‐13] zerstört.

9Müller, V. ﴾n.d.﴿. Deutscher Bundestag ‐ Bundestag ordnet Holodomor als Völkermord
ein. Deutscher Bundestag. [Deutscher Bundestag ‐ Bundestag categorises Holodomor
as genocide. German Bundestag] https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/
2022/kw48‐de‐holodomor‐923060

10Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 10. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=40
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2 Family of Ukraine

Help us: explaining why Ukraine belongs to the European family and how
the EU benefits from Ukraine

Myth

Ukrainians belong to the Russian family.

Truth

Ukraine belongs to the European family The EU will benefit from
Ukraine

2.1 Melting pot Europe

TODO

See Kapitel 52
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2 Family of Ukraine

2.2 European Culture

TODO

See Kapitel 16

2.3 Ukrainian Language

TODO

See Kapitel 48

2.4 Ukrainian People

TODO

See Kapitel 18

2.5 EU Accession

TODO
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3 Kirche in Russland?

Bewahre uns vor dem Bösen: warum uns die russische Kirche belügt wenn
sie uns etwas von Werten erzählt

Mythos

Die russisch‐orthodoxe Kirche verteidigt traditionelle Familien‐

werte.

Wahrheit

Die russisch‐orthodoxe Kirche ist eine KGB/FSB‐Organisation, die
dabei hilft, Russen zu unterdrücken und Krieg gegen ukrainische
Christen zu führen.

Siehe auch das Kapitel über russische Werte Kapitel 79.

https://en.wikipedia.org/wiki/Russian_Orthodox_Church

3.1 TODO

TODO
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3 Kirche in Russland?

3.2 WWII und NKVD

TODO

3.3 Verfolgung unter Chruschtschow

Während die Russische Orthodoxe Kirche unter Stalin brutal verfolgt wur‐
de, erlebte sie nach dessen Tod eine Wiederbelebung, jedoch unter stren‐
ger Kontrolle des KGB und später des FSB. Unter Stalin wurden religiöse
Institutionen stark unterdrückt und ihre Mitglieder verfolgt1.

3.4 Glasnost und KGB

Nach Stalins Tod wurde die Kirche zwar wieder anerkannt, doch der KGB
nutzte sie zur Kontrolle der Bevölkerung und überwachte ihre Aktivitäten
eng. 2 Diese Kontrolle setzte sich unter dem FSB fort, und hochrangige
Kirchenvertreter wie Patriarch Kyrill hatten Verbindungen zum KGB.3

1Döpmann, H. D. ﴾n.d.﴿. Stalin und die Russische Orthodoxe Kirche. https:
//www.kommunismusgeschichte.de/jhk/jhk‐2003/article/detail/stalin‐und‐die‐
russische‐orthodoxe‐kirche

2Steiner, E. ﴾2003, January 22﴿. Gleb Jakunin: “Orthodoxie War Filiale Des KGB.” DIE
FURCHE. https://www.furche.at/wirtschaft/gleb‐jakunin‐orthodoxie‐war‐filiale‐des‐
kgb‐1295599

3ZDFheute, ﴾2023, February 7﴿. Schweizer Bundespolizei: Kyrill I. war KGB‐Agent.
ZDFheute. https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/schweizer‐bundespolizei‐kyrill‐
kgb‐agent‐100.html
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3.5 Kriegstreiber Kirill

3.5 Kriegstreiber Kirill

Patriarch Kirill der Russisch‐Orthodoxen Kirche, der die Kleriker auffordert,
„auffälligen und provokativen Luxus“ aufzugeben, besitzt mehrere Immo‐
bilien im Wert von Millionen Dollar.4 Kirill, der in den 1970er Jahren für
den KGB in der Schweiz spionierte,5 hat öffentlich die russische Aggressi‐
on gegen die Ukraine unterstützt. Sein Vorgänger, Patriarch Alexei II., war
ebenfalls ein KGB‐Agent.6

4﴾2023, July 20﴿. Russian Orthodox leader calls on clerics to forgo luxurious life‐
styles. The Moscow Times. https://www.themoscowtimes.com/2023/07/20/russian‐
orthodox‐leader‐calls‐on‐clerics‐to‐forgo‐luxurious‐lifestyles‐a81907

5﴾2023, February 6﴿. Russian Patriarch Kirill spied in Switzerland for KGB in 70s – Media.
The Moscow Times. https://www.themoscowtimes.com/2023/02/06/russian‐patriarch‐
kirill‐spied‐in‐switzerland‐for‐kgb‐in‐70s‐media‐a80151

6﴾1999, February 12﴿. Russian Patriarch ‘was KGB spy’. The Guardian. https://www.
theguardian.com/world/1999/feb/12/1
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4 Church in Ukraine

Help us write: Russia is hell, Ukraine is heaven: how Ukraine tolerated
greek, ukrainian orthodox and even russian orthodox churches.

Myth

Ukraine fights Orthodox Christianity

Truth

Ukraine tolerated multiple churches: greek, ukrainian orthodox
and even russian orthodox. But russian orthodox churches infil‐
trated FSB agents and stockpiled weapons.

4.1 Section 1

TODO
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4 Church in Ukraine

4.2 Section 2

TODO

4.3 Section 3

TODO

4.4 Section 4

TODO
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5 Russian colonialism

Help us to write: How Russia is a colonial empire and how it subdues and
exploits its colonies

Myth

Russia fights the colonialism of the west

Truth

Russia is the last colonial imperium, it grows by russifing its colo‐
nies and exploits colonies in Africa

5.1 Section 1

TODO

5.2 Section 2

TODO
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5 Russian colonialism

5.3 Section 3

TODO

5.4 Section 4

TODO

86



6 Die Ukraine - eine Kolonie?

Lass Dich nicht foppen: Russia greift an umUkraine zu einer Kolonie zuma‐
chen. Ukraine verteidigt sich. USAwollen nicht helfen. Das ist Stellvertreter‐
Krieg?

Mythos

• Die Ukraine ist ein Erfüllungsgehilfe der USA1
• Die Ukraine ist eine polnische Kolonie

• Die Ukraine ist ein Teil Russlands2

2Gerhard Simon ﴾2023﴿ Die Ukraine wird von Amerika gesteuert. In: N. Pryhornytska, K.
Pavlova, ed. Ukraine im Fokus. Propaganda erkennen, Fakten verstehen. Berlin: CRISP.

2Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 8. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=32
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6 Die Ukraine ‐ eine Kolonie?

Wahrheit

• Die Ukraine ist schon lange ein souveränder Staat
• DerWesten förderte Reformen nicht nur in der Ukraine, son‐
dern auch in Russland

• Die Ukraine wollte Unabhängigkeit: mit guten Beziehungen
zu Russland und dem Westen

6.1 Ukraine ist souveräner Staat

Die Ukraine war bereits seit 1919/1922 eine von Russland eigenständige
Sowjetrepublik und unterhielt zu mehreren Ländern diplomatische Bezie‐
hungen. Die Ukraine ist wie Belarus ‐ und anders als Russland ‐ ein eigen‐
ständiges Gründungsmitglied der Vereinten Nationen.3 Nach dem Zerfall
der Sowjetunion 1991 wurde die Ukraine entsprechend dem deutlichen
Mehrheitswunsch seiner Einwohner ein komplett souveräner Staat, siehe
Kapitel 18 und Kapitel 89. 1994 verpflichtete sich Russland im Budapes‐
ter Memorandum die Ukraine nach der Abgabe ihrer Nuklearwaffen als
souveränen Staat zu verteidigen, siehe Kapitel 60.

Weder der Westen noch die Ukraine waren historisch je besonders wech‐
selseitig aufeinander fixiert. Die intensivere wechselseitige Beziehung ist
eine Folge von Russlands imperialistischer Einflussnahme.

3Die Entwicklung der Mitgliedschaft in den Vereinten Nationen. ﴾1945﴿. UNRIC ‐ Regio‐
nales Informationszentrum der Vereinten Nationen. https://unric.org/de/entwicklung‐
mitgliedschaft/
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6.2 Der Westen unterstüzte die Ukraine und Russland

6.2 Der Westen unterstüzte die Ukraine und
Russland

Der Westen und die USA haben nach dem Zusammenbruch der Sowjet‐
union sowohl den Austausch mit der Ukraine als auch mit Russland ver‐
stärkt und Reformprozesse in beiden Ländern unterstützt. Während die
Ukraine sich demokratisch zivilisierte, zog Russland es vor, den Westen zu
täuschen, und heimlich seine imperialistische Agenda voranzutreiben.4

Eine schnelle Aufnahme der Ukraine in NATO und EU stieß imWesten ‐ aus
Rücksicht auf Russland ‐ auf Widerstand. Stattdessen wurde überwiegend
einer neutralen Ukraine der Vorzug gegeben. Heute wissen wir: das war
ein Fehler.

6.3 Ukraine wollte gute Beziehungen zu Russland
und EU

Auch in der Ukraine wurde eine Westbindung lange nicht eindeutig fa‐
vorisiert. Vielmehr verfolgte die Ukraine um die Jahrtausendwende einen
Schaukelkurs zwischen Russland und dem Westen. Priorität hatte die Un‐
abhängigkeit der Ukraine und nicht etwa eine Einbettung in einen Macht‐
block, was dem Streben nach Unabhängigkeit gerade zuwidergelaufen wä‐
re.5

4Peter W. Schulze ﴾2005﴿ RUSSLAND UNTER PUTIN Good‐bye Putin. DER BÜRGER IM
STAAT 55. Jahrgang Heft 4, S. 208‐215. https://www.buergerundstaat.de/4_05/bis04_
05.pdf#page=50

5Juri Durkot ﴾2005﴿ DER SCHWIERIGE BALANCEAKT ZWISCHEN EUROPAUNDRUSSLAND
‐ Europäische Perspektiven der Ukraine. DER BÜRGER IM STAAT 55. Jahrgang Heft 4, S.
186 ‐ 190. https://www.buergerundstaat.de/4_05/bis04_05.pdf#page=28
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6 Die Ukraine ‐ eine Kolonie?

6.4 Russland sabotierte die Neutralität der Ukraine

Russland versuchte eine Demokratisierung der Ukraine und Öffnung zum
Westen zu verhindern. Der Versuch die Ukrainischen Präsidentschaftswah‐
len 2004 zu fälschen und den Präsidentschaftskandidaten Wiktor Juscht‐
schenko mit Gift zu beseitigen, führte zur Orangenen Revolution.6

Russland’s Versuch, mit seinem StrohmannWiktor Janukowytsch 2013 das
EU‐Assoziierungsabkommens zu vereiteln, führte zur Revolution der Wür‐
de, auch als Euromaidan bekannt.7 8

6.5 Russland erzwang die Westbindung der Ukraine

Nachdem Wiktor Janukowytsch angesichts des Widerstandes des Ukrani‐
schen Volks aus dem Land geflüchtet war, annektierte Russland die Krim
﴾Kapitel 10﴿ und marschierte im Donbas ein ﴾siehe Kapitel 37﴿. Zu die‐
sem Zeitpunkt war die Ukraine laut ihrer Verfassung neutral, musste aber
zur Verteidigung ihrer Souveränität zunehmend um westliche Hilfe gegen
Russland’s Militär bitten. Der Westen gewährte die erbetene Hilfe so zö‐
gerlich und inkonsequent, dass sich Putin 2022 ermutigt sah, die ganze
Ukraine anzugreifen.

Langsam setzt sich imWesten die Erkenntnis durch, dass eine Verteidigung
der Ukraine auch im eigenen Verteidigungsinteresse ist, will man verhin‐
dern, dass Russland sich die Ukraine einverleibt und dadurch gestärkt wei‐
tere Nachbarn angreift.
6Eduard Klein ﴾2005﴿ Orange Revolution Ukraine 2004, Landeszentrale für politische Bil‐
dung Baden‐Würtemberg. https://osteuropa.lpb‐bw.de/orange‐revolution‐ukraine

7Steffen Dobbert ﴾2022﴿. Ukraine verstehen, Kapitel 14: “Der unbändige Wille einer Nati‐
on: Volksaufstand der Würde und Euromaidan‐Revolution”. Klett‐Cotta.

8Der Euromaidan und die Folgen. ﴾2023﴿ Bundeszentrale für politische Bildung.
https://www.bpb.de/kurz‐knapp/taegliche‐dosis‐politik/542894/der‐euromaidan‐
und‐die‐folgen/
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6.6 Unabhängigkeit der Ukraine verdeutlicht

6.6 Unabhängigkeit der Ukraine verdeutlicht

Die nach der russichen Vollinvasion mit überwältigender Mehrheit ﴾nur 5
Gegenstimmen﴿ angenommene UN‐Resolution‐ES‐11/1 veranschaulicht
deutlich, dass die Ukraine völkerrechtlich ein souveräner Staat ist.

91

https://de.wikipedia.org/wiki/Resolution_ES-11/1_der_UN-Generalversammlung


6 Die Ukraine ‐ eine Kolonie?

Abbildung 6.1: Wikipedia: UN‐Resolution‐ES‐11/1
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7 Korruption in Russland

Auswandern nach Russland? Lerne erst mal wie im mafiösen Russland Kor‐
ruption und Tyrannei sich die Klinke in die Hand geben.

Mythos

Russische Führer kümmern sich um ihr Volk, sind klüger und we‐

niger korrupt als die im Westen

Wahrheit

Russland ist ein Mafia‐Staat, regiert von Oligarchen, Korruption
und Tyrannei

Die russische Propaganda behauptet, die russische Führung kümmere sich
um ihr Volk, sei klüger und weniger korrupt als die des Westens. Diese
Aussage wird weder durch Zahlen noch durch den gesunden Menschen‐
verstand gestützt.
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7 Korruption in Russland

7.1 Korruption Wahrnehmungsindex

Laut demCorruption Perceptions Index 20231 von Transparency Internatio‐
nal, steht Russland auf Platz 141 von 180 Ländern hinsichtlich der Korrup‐
tion und hat sich im Vergleich zum Vorjahr um zwei Plätze verschlechtert.
Der Index zeigt, dass die Situation sich seit 2020 kontinuierlich verschlech‐
tert hat.

Im Gegensatz dazu variieren die Ergebnisse für europäische Länder, aber
keines der EU‐Mitgliedsländer fällt unter Platz 76, den Ungarn einnimmt.
Dänemark führt das Ranking an, gefolgt von Finnland auf dem zweiten
Platz. Die Vereinigten Staaten belegen Platz 24. Insgesamt werden die Spit‐
zenpositionen überwiegend von Ländern eingenommen, die als Teil des
„kollektiven Westens“ gelten.

Der Corruption Perceptions Index für den öffentlichen Sektor in Russland
verzeichnete im Jahr 2023 74 Punkte. Die Skala reicht von 0 bis 100, wo‐
bei höhere Zahlen mehr Korruption anzeigen. Mit diesem Ergebnis belegt
Russland den 143. Platz und liegt im Vergleich zu anderen Ländern deut‐
lich unter dem Durchschnitt. Transparency International2 nennt die Kor‐
ruption im Verteidigungssektor als einen der Faktoren, die zu Russlands
Misserfolgen in der Ukraine beigetragen haben.

12023 Corruption Perceptions Index ‐ Explore Russia’s results. ﴾2024, January 30﴿. Trans‐
parency.org. https://www.transparency.org/en/cpi/2023/index/rus

2﴾2023b, March 1﴿. Blog: Can Ukraine thank Russian corruption for hindering their in‐
vasion? ‐ Transparency International Defence & Security. Transparency International
Defence & Security. https://ti‐defence.org/can‐ukraine‐thank‐russian‐corruption‐for‐
hindering‐their‐invasion/
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7.2 Mafia‐Loyalität

Abbildung 7.1: Ukrain und Trends im Korruptionswahrnehmungsindex.
Quelle: https://www.transparency.org/en/countries/ukraine

Abbildung 7.2: Russland und Trends im Korruptionswahrnehmungsindex.
Source: https://www.transparency.org/en/countries/russia

7.2 Mafia-Loyalität

Putins Russland kann als ein Regime charakterisiert werden,3 das von star‐
ker zentraler Kontrolle geprägt ist. Putins Handlungen scheinen darauf
abzuzielen, den persönlichen Reichtum von ihm und seinen engen Ver‐
trauten über breitere russische nationale Interessen zu stellen. In diesem
System dient Loyalität als primärer Mechanismus zur Aufrechterhaltung
3Written evidence from Garry Kasparov ﴾RSC0011﴿ THE NATURE OF VLADIMIR PUTIN’S
REGIME IN RUSSIA. ﴾2018﴿. In The UK Parliament ﴾No. RSC0011﴿. https://committees.
parliament.uk/writtenevidence/89928/html/
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7 Korruption in Russland

des Zusammenhalts innerhalb des Regimes. Solange diese Personen sei‐
nen Anweisungen ohne Widerstand folgen, sind sie vor Konsequenzen
im Zusammenhang mit Korruption oder anderen schweren Vergehen ge‐
schützt.

7.3 Persönliche Bereicherung

Putins Zurschaustellung frommer Gesinnung dient politischen Zwecken
und nicht moralischer Überzeugung. Bevor Sanktionen verhängt wurden,
genossen die angebliche Freundin des russischen Präsidenten und seine
Kinder ein luxuriöses Leben im „dekadenten Westen“. Während die Fami‐
lien der Putins Elite Pariser Wohnungen, Privatjets und Elite‐Universitäten
im Westen genossen, 4 leben fast 19 Millionen Russen in Armut.5

7.4 Vorgetäuschte Rechtsstaatlichkeit

Es gibt keine effektiven systemischen Kontrollen über Putins Autorität. Die
Legislative ﴾Duma﴿ und die Justiz stehen unter seiner direkten Kontrolle.
Obwohl es formale Prozesse wie Gesetzgebung, Gerichtsverfahren und
Wahlen gibt, entsprechen diese nicht einer funktionierenden Demokratie,
ähnlich wie bei der Regierungsstruktur der ehemaligen UdSSR.

4de Puy Kamp, M., Abou‐Ghazala, Y., & Chapman, I. ﴾2022, April 12﴿. Kremlin‐connected
children grew up in the very countries whose societies their parents claim to reject. CNN.
https://edition.cnn.com/2022/04/12/us/kremlin‐kids‐in‐the‐west‐invs/index.html

5Duffy, K. ﴾2022, April 11﴿. Putin’s former chief economic adviser says the number of Rus‐
sians living in poverty will probably double, maybe triple, in the wake of the Ukrai‐
ne war. Business Insider. https://www.businessinsider.com/putin‐economic‐adviser‐
andrei‐illarionov‐russian‐poverty‐double‐triple‐ukraine‐2022‐4
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7.5 Krieg statt Werte

Es ist auch offensichtlich, dass Russland seine imperialistischen Ambitio‐
nen über das Wohl seiner Bevölkerung stellt. In den 2000er Jahren be‐
gann6 Russland mit der Modernisierung seiner Streitkräfte, was zu einem
rasanten Anstieg der Verteidigungsausgaben führte: ein Wachstum von
175 Prozent von 2000 bis 2019, wie das Stockholm International Peace Re‐
search Institute berichtet. Diese Ausgaben erreichten 2016 mit 5,5 Prozent
des Bruttoinlandsprodukts ﴾BIP﴿ ihren Höhepunkt und stiegen 20237, Dies
ist eine erhebliche Ausgabe in einem Kontext, in dem Korruption im öffent‐
lichen Sektor weit verbreitet ist. Es sollte auch angemerkt werden, dass das
Verteidigungsbedürfnis solche Ausgaben nicht erforderte; Russland bau‐
te eine Armee auf, um souveräne Länder an seinen Grenzen anzugreifen.
Mit dem Beginn der umfassenden Invasion verschlechterte Russland8 sei‐
ne wirtschaftliche Lage erheblich, indem es Sanktionen auslöste9. Ganz
zu schweigen vom Verlust von über einer halben Million Menschen, die
getötet oder schwer verletzt wurden10, schickte Russland seine eigenen
Soldaten rücksichtslos in den Tod.

Siehe auch das Kapitel über russische Werte Kapitel 79.

6Barneyc. ﴾2023c, March 1﴿. Blog: Can Ukraine thank Russian corruption for hinde‐
ring their invasion? ‐ Transparency International Defence & Security. Transparency
International Defence & Security. https://ti‐defence.org/can‐ukraine‐thank‐russian‐
corruption‐for‐hindering‐their‐invasion/

7Tian, N., Da Silva, D. L., Liang, X., & Scarazzato, L. ﴾2024﴿. SIPRI Fact Sheet. https://www.
sipri.org/sites/default/files/2024‐04/2404_fs_milex_2023.pdf

8Impact of sanctions on the Russian economy. ﴾n.d.﴿. In the European Council. https://
www.consilium.europa.eu/en/infographics/impact‐sanctions‐russian‐economy/

9Sanctions and Russia’s War: Limiting Putin’s Capabilities. ﴾2024, July 19﴿. U.S. De‐
partment of The Treasury. https://home.treasury.gov/news/featured‐stories/sanctions‐
and‐russias‐war‐limiting‐putins‐capabilities

10Втрати Росії в Україні ‐ офіційні дані. [Russian losses in Ukraine ‐ official data]﴾2024,
August 4﴿. https://index.minfin.com.ua/ua/russian‐invading/casualties/
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7.6 Lebensqualität?

Die Behauptung, dass der Lebensstandard in Russland höher sei als
in westlichen Ländern, ist falsch. Laut dem Human Development Index
﴾HDI﴿11 , einem von den Vereinten Nationen entwickelten Maßstab zur
Bewertung der sozialen und wirtschaftlichen Entwicklung, belegt die
Schweiz den ersten Platz bei der Lebensqualität. Norwegen ist auf dem
zweiten Platz, gefolgt von Island auf dem dritten Platz. Weitere Länder
in den Top Ten des HDI‐Rankings sind Hongkong, Australien, Dänemark,
Schweden, Irland, Deutschland und die Niederlande. Die Vereinigten
Staaten rangieren auf dem 21. Platz, Österreich auf dem 25. Platz. Diese
Nationen erzielen hohe Werte in den Bereichen Gesundheitsversorgung,
Einkommen und Bildung und bieten ihren Bürgern eine überlegene
Lebensqualität. Russland hingegen liegt deutlich niedriger auf dem 51.
Platz.

11Standard Of Living By Country 2024. ﴾n.d.﴿. https://www.datapandas.org/ranking/
standard‐of‐living‐by‐country
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8 Korruption in der Ukraine?

Korruptionskenner? Erfahre, wie die russische Mafia die Ukraine korrupt
machen will … gegen den Willen der Ukrainer

Mythos

Die Ukraine ist ein korruptes Land1

Wahrheit

Während Russland eine korrupte Ukraine bevorzugt, will das
ukrainische Volk die Korruption loswerden und die Ukraine ist
jetzt ein viel weniger korruptes Land als Russland

Das Bild von der Ukraine als einem großen Land in Europa mit ständigen
Krisen, Korruptionsproblemen und politischer Instabilität ist weit verbrei‐
tet. Dabei werden jedoch wichtige Reformen, die die Ukraine durchlaufen
hat, übersehen.
1Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 7. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=28
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8.1 Unabhängigkeit

Die Entscheidung des ukrainischen Volkes für die Unabhängigkeit 1991,
siehe Kapitel 18, war auch ein Votum gegen Korruption und für die Euro‐
päische Union.

8.2 Orangene Revolution

Die Orange Revolution 2004/2005 war auch ein Votum gegen Korruption
und für die Europäische Union.

8.3 Euromaidan

Der Euromaidan 2013/2014 war ebenfalls ein Votum gegen Korruption
und für die Europäische Union.

8.4 Anti-Korruption im Krieg

Die Flucht von Wiktor Janukowytsch aus der Ukraine im Jahr 2014 führte
dazu, dass der ukrainische Staat nur noch etwa 11 000 Dollar2 in der Staats‐
kasse hatte. Das war eine enorme Herausforderung für die neu etablierte
Regierung, hat aber die Reformen nicht aufgehalten.
2Після втечі Януковича в скарбниці залишалося 108 тисяч 133 гривні 65 копійок [Af‐
ter Yanukovych’s flight, the treasury had 108,133.65 hryvnia left]. ﴾2017, March 11﴿. LB.ua.
Retrieved May 2, 2024, from https://lb.ua/news/2017/03/11/360928_posle_begstva_
yanukovicha_kazne.html
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8.4 Anti‐Korruption im Krieg

Das Nationale Antikorruptionsbüro der Ukraine3 und die Spezialisierte
Antikorruptionsstaatsanwaltschaft haben 2015 ihre Arbeit aufgenommen
und das Hohe Antikorruptionsgericht im Jahr 2020. Sie sind mit der
Aufdeckung, strafrechtlichen Verfolgung und Verurteilung hochrangiger
politischer Korruption betraut. Die neu geschaffenen Organisationen
wurden mit umfangreichen Befugnissen und Ressourcen ausgestattet
und sind vor externem politischem Druck geschützt.

In der Gesellschaft sind neben den Ermittlungsbehörden Transparenzinitia‐
tiven entstanden, die in Europa nahezu beispiellos sind. Ein herausragen‐
des Beispiel ist ProZorro,4 das zentrale E‐Beschaffungssystem, welches von
der Gesellschaft ﴾NGOs, Freiwilligen, Unternehmen﴿ entwickelt wurde. Dar‐
über hinaus hat die Verpflichtung für Beamte und ihre nahen Verwandten,
elektronische Vermögenserklärungen abzugeben, ein Maß an Transparenz
in Europa etabliert, das recht selten ist. Dies ermöglicht es der Zivilgesell‐
schaft und den Ermittlungsbehörden, die deklarierten Vermögenswerte zu
überprüfen.

Diese Reformen und die Verpflichtung zur Korruptionsbekämpfung haben
wesentliche Grundlagen für die EU‐Beitrittsperspektive geschaffen.

Trotz des Krieges würdigte die OECD im März 2024 die Umsetzung der
Antikorruptionspolitik der Ukraine als “hoch”,5 und dies zeitigt Ergebnisse:
laut dem Korruptionswahrnehmungsindex ﴾CPI﴿ von Transparency Interna‐
tional6 hat sich das Ansehen der Ukraine auf der internationalen Bühne in
den letzten Jahren allmählich, aber stetig verbessert, so dass sie mit ande‐
ren EU‐Bewerbern wie Serbien, Albanien oder Bosnien und Herzegowina

3National Anticorruption Directorate. ﴾n.d.﴿. NABUOfficial Website. RetrievedMay 2, 2024,
from https://nabu.gov.ua/en/tags/national‐anticorruption‐directorate/

4Elektronisches Beschaffungssystem. https://prozorro.gov.ua/uk
5Review of Anti‐Corruption Reforms in Ukraine under the Fifth Round of Monitoring.
﴾n.d.﴿. https://www.oecd‐ilibrary.org/governance/review‐of‐anti‐corruption‐reforms‐
in‐ukraine‐under‐the‐fifth‐round‐of‐monitoring_9e03ebb6‐en

62022 Corruption Perceptions Index. ﴾n.d.﴿. Transparency International. Retrieved May 2,
2024, from https://www.transparency.org/en/cpi/2022/index/ukr
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gleichgezogen hat.7

Weitere Informationen über die Bemühungen der Ukraine zur Korruptions‐
bekämpfung finden Sie in Sydorenko, Horbenko, und Rudenko (2023)

Abbildung 8.1: * Ukraine und Trends im Korruptionswahrnehmungsin‐
dex. Source: https://www.transparency.org/en/countries/
ukraine*

Abbildung 8.2: Russland und Trends im Korruptionswahrnehmungsindex.
Source: https://www.transparency.org/en/countries/russia

7Mattia Nelles, 2023. Die Ukraine ist ein korruptes Land In: N. Pryhornytska, K. Pavlova,
ed. Ukraine im Fokus. Propaganda erkennen, Fakten verstehen. Berlin: CRISP, pp. 53‐59.

104

https://www.transparency.org/en/countries/ukraine
https://www.transparency.org/en/countries/ukraine
https://www.transparency.org/en/countries/russia


Teil G

Krim

105





9 Krim Geschichte

Von Atlantis gehört? Wie ein Land verschwand, ein Volk verschwand und
wer veranwortlich ist: die Geschichte der Krim.

Mythos

Die Krim gehört historisch gesehen zu Russland.

Wahrheit

• Die Krim hat tatarische und ukrainische Wurzeln.1
• Das russische Reich hat mehrfach versucht, die Krim gegen
den Willen der Krimbewohner zu erobern und zu russifizie‐
ren.

Zur Annexion der Krim siehe Kapitel 10.

1Aliev:2023
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9 Krim Geschichte

9.1 Sprache

9.1.1 Die Krim ist Ukrainisch

Viele internationale Politiker verkündeten, dass die Russische Föderation
legitime Rechte auf diesem Gebiet hat, da die russische Sprache auf der
Krim weit verbreitet ist. Dieser Gedanke deckt sich mit dem russischen
geopolitischen Projekt “Russische Welt”,2 das die Zusammenführung der
russischsprachigen Bevölkerung in der ganzen Welt vorsieht. Dabei wer‐
den jedoch die ukrainische und die krimtartarische Sprache verschwiegen
und Normen des Völkerrechts außer Acht gelassen.

Eine ganze Reihe internationaler Abkommen verurteilt die unrechtmäßige
Veränderung der Grenzen, darunter die Charta der VereintenNationen von
1945, die Schlussakte der Konferenz über Sicherheit und Zusammenarbeit
in Europa von 1975 und das Protokoll zum GUS‐Pakt von 1991. Der Grund‐
satz der territorialen Integrität ist in Artikel 2 Absatz 4 der UN‐Charta3
verankert und wurde als Völkergewohnheitsrecht anerkannt. Nach diesem
Grundsatz ist die gewaltsame Durchsetzung einer Grenzänderung ein Akt
der Aggression. In keinem dieser Abkommen wird die Sprache als Voraus‐
setzung für eine Grenzverletzung genannt.

2Masiyenko, Y., Zahryvenko, K., Koval, N., & Tereshchenko, D. ﴾2022﴿. “The Russian flag will
be flown wherever Russian is spoken”: “Russkiy Mir” Foundation. In Ukrainian Institu‐
te. Retrieved April 30, 2024, from https://ui.org.ua/wp‐content/uploads/2022/07/case‐
study_russkiy‐mir‐foundation.pdf

3United Nations Charter ﴾full text﴿ | United Nations. ﴾n.d.﴿. United Nations. https://www.
un.org/en/about‐us/un‐charter/full‐text
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9.1 Sprache

9.1.2 Keine Unterdrückung russischer Sprache

Nach der Repatriierung der Krimtataren4 in den späten 1980er und frü‐
hen 1990er Jahren bestand die ethnische Zusammensetzung der zwei Mil‐
lionen Einwohner der Krim zu etwa 60–63 % aus Russen, 22–25 % aus
Ukrainern und 12–14 % aus Krimtataren.5 Angesichts dieser ethnischen
Vielfalt schützen die Artikel 24.2 und 53.5 der ukrainischen Verfassung die
sprachlichen Rechte und Freiheiten, indem sie sprachliche Diskriminierung
verbieten und das Recht auf das Erlernen und den Gebrauch der Mutter‐
sprachen garantieren.6

Dementsprechend konnten die Bürger der Krim Russisch nicht nur als All‐
tagssprache, sondern auch für kulturelle und Bildungszwecke frei anwen‐
den. Es ist auch erwähnenswert, dass die Krim eine autonome Region in‐
nerhalb der Ukraine ist, deren eigene Verfassung den besonderen Status
der russischen Sprache festschreibt. Die russische Sprache wird in der Regi‐
on insbesondere bei der Ausstellung von Pässen, Führerscheinen, Geburts‐
, Heirats‐/Scheidungs‐ und Sterbeurkunden sowie bei der Anbringung von
Produktinformationen auf Etiketten verwendet.

Im Jahr 2001 wurden 90,7 % der Schüler auf der Krim in den Schulen in
Russisch unterrichtet und 99,2 % lernten Russisch als Fach, obwohl die rus‐
sische Sprache nie die offizielle Sprache der Ukraine war. Die wöchentliche
Auflage von Zeitungen in russischer Sprache erreichte 500.000 Exemplare,
in ukrainischer Sprache 3.000 und in krimtatarischer Sprache 2.000. Alle
Fernseh‐ und Rundfunkanstalten auf der Krim sendeten auf Russisch. Nur
4Repatriation and integration of the Tatars of Crimea. ﴾2000, February 18﴿. Retrieved
April 30, 2024, from https://assembly.coe.int/nw/xml/XRef/X2H‐Xref‐ViewHTML.asp?
FileID=8863&lang=EN

5UKRAINE 2013 HUMAN RIGHTS REPORT. ﴾n.d.﴿. In Country Reports on Human Rights
Practices for 2013. Bureau of Democracy, Human Rights and Labor of the United Sta‐
tes Department of State. Retrieved April 30, 2024, from https://2009‐2017.state.gov/
documents/organization/220554.pdf

6CONSTITUTION OF UKRAINE. ﴾n.d.﴿. https://rm.coe.int/constitution‐of‐ukraine/
168071f58b
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die staatliche Fernseh‐ und Rundfunkgesellschaft “Krim” hatte ukrainische,
krimtatarische, armenische, deutsche und bulgarische Programme, deren
Sendezeit jedoch nicht mehr als 20 % des gesamten Sendevolumens der
Gesellschaft ausmachte. Außerdem waren 90 % der in der Krim‐Region
veröffentlichten Bücher in russischer Sprache.7

Siehe auch Kapitel 47.

9.2 Geschichte

9.2.1 Die Krim gehörte nur kurz zu Russland

In ihrer jahrtausendelangen Geschichte war die Krim nur 171 Jahre lang
﴾1783–1954﴿ Teil Russlands. Das Gouvernement Taurien, das nach der An‐
nexion des Krim‐Khanats durch das Russische Kaiserreich im Jahr 1783
eingerichtet wurde, umfasste nicht nur die Krim, sondern auch die Gebie‐
te der heutigen ukrainischen Regionen Cherson und Saporischschja.

Die russische Bevölkerung auf der Krym gewann erst nach
1783 zahlenmäßig an Bedeutung, als die russische Zarin
Katharina Il. die Halbinsel annektiert hatte. Das heißt, für die
gesamte dreitausendjährige Geschichte der Krym macht die
Anwesenheit von Russen dort nur 8% aus. So waren zum Bei‐
spiel im ersten Viertel des 18. Jahrhunderts auf der Krym 95%
der gesamten ethnischen Zusammensetzung der Bevölkerung
Krymtataren ﴾heute sind es nur noch 13%﴿, die anderen 5%
waren Griechen, Armenier, Karäer und Krymtschaken.8 Der
Annexion durch Katharina I., die eine Massenmigration der
lokalen Bevölkerung in das Osmanische Reich ﴾hauptsächlich

7Російська мова в Криму – і державна, і офіційна [Russian is both the state and official
language in Crimea]. ﴾2008, February 5﴿. Radio Svoboda. Retrieved April 30, 2024, from
https://www.radiosvoboda.org/a/884271.html

8Tunman, Johann, Crimean Khanate, 1784
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in die Türkei﴿ zur Folge hatte, war die Zerstörung des Krym‐
Khanats vorausgegangen ‐ eines unabhängigen Staates der
Krymtataren, der 1441 gegründet worden war.9

Im 18. und 19. Jahrhundert unternahm Russland umfassende
Anstrengungen zur Russifizierung der Krym. Die russische
Sprache wurde offiziell, die russische Orthodoxie als vorherr‐
schende Religion eingeführt und die muslimische Bevölkerung
diskriminiert. Nach der Niederlage im Krymkrieg ﴾1853‐1856﴿
verschärfte Russland seine repressive Politik gegenüber den
Krymtataren und löste eine massive Welle erzwungener
Migration aus. Ende des 19. Jahrhunderts lebten weniger als
200000 Krymtataren auf der Krym.10

Während der ukrainischen Revolution im Jahr 1917 rief der ukrainische
Zentralrat die Ukrainische Volksrepublik ﴾UNR﴿ aus, zu deren Gebiet das
Gouvernement Taurien ohne die Krim gehörte. Die neue Regierung respek‐
tierte die demokratischen Prozesse auf der Krim, und die UNR‐Armee ver‐
suchte erst dann, die Kontrolle über die Krim zu übernehmen, als die Bol‐
schewiki die Volksrepublik Krim stürzten und ihren Präsidenten Noman Çe‐
lebicihan hinrichteten. Eine gemeinsameMilitäroffensive kaiserlicher deut‐
scher und ukrainischer Truppen im April 1918, die als Krim‐Operation be‐
kannt wurde, war erfolgreich und führte zur Auflösung der Taurischen So‐
zialistischen Sowjetrepublik. Die deutschen Vertreter forderten jedoch spä‐
ter von der Regierung in Kyjiw den Abzug des ukrainischenMilitärs von der
Krim und den Verbleib der Halbinsel unter deutscher Kontrolle.11

Während des Zweiten Weltkriegs ereignete sich eine Tragödie, welche die
ethnische Zusammensetzung der Halbinsel für immer veränderte. Nach
9Aliev:2023
10Shurchalo, Dmytro, 240. Jahrestag der ersten Annexion. Wie haben sie versucht, die
Krym russisch zu machen? In: Radio Svoboda, 19.04.2023, https://www.radiosvoboda.
org/a/krym‐aneksiya‐1783‐rik/32370090.html ﴾Zugriffsdatum: 20.11.2023﴿.

11Krim‐Operation. ﴾2023, October 11﴿. Wikipedia. Retrieved April 30, 2024, from https://
de.wikipedia.org/wiki/Krim‐Operation
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der Befreiung der Krim von den Nazis beschuldigte Moskau die Krimtata‐
ren grundlos der Kollaboration mit den Nazis. Ab dem 18. Mai 1944 depor‐
tierte der Kreml mehr als 200 000 Menschen, darunter auch Neugeborene,
nach Zentralasien und in andere sowjetische Binnengebiete.12 Diese De‐
portation wurde zum Völkermord, bei dem nach Schätzungen der sowjeti‐
schen Behörden 25 % der Krimtataren ums Leben kamen. Krimtatarische
Aktivisten nehmen an, dass 46 % der krimtatarischen Bevölkerung umge‐
kommen sind.13 Mit der Deportation zerstörten die russischen Streitkräfte
vorsätzlich die einheimische Kultur und das Erbe der Krimtataren. Sie ver‐
änderten gewaltsam die ethnische Zusammensetzung der Halbinsel, und
so entstand der Mythos, die Krim sei “russisches Territorium”.14

1954 beschloss Moskau, die Krim an die Ukraine zu übergeben. Die sowje‐
tischen Behörden begründeten ihre Entscheidung mit der wirtschaftlichen
und territorialen Verwandtschaft sowie den engen Handels‐ und Kulturbe‐
ziehungen zwischen der Krim und der Ukrainischen Sozialistischen Sowjet‐
republik. Nach der Entscheidung, die Krim 1954 in die Ukraine einzuglie‐
dern, wurde die Halbinsel in großem Umfang von den südlichen ukraini‐
schen Regionen aus besiedelt, um die Halbinsel nach dem Zweiten Welt‐
krieg wiederaufzubauen und die lokale Wirtschaft zu fördern.

Nachdem die Ukraine unabhängig geworden war, erkannte Russland ih‐
re Grenzen an. Im Budapester Memorandum von 1994 wurde die Unver‐
letzlichkeit der Grenzen im Gegenzug für den Verzicht auf Atomwaffen
zugesichert. In den Vereinbarungen von Sotschi 1995 bestätigte Russland
den Status der Krim als Teil der Ukraine, drängte aber auf exklusive Rech‐
te auf Stationierung in Sewastopol im Rahmen eines langfristigen Pacht‐
12About Crimea: The Historical Background. ﴾n.d.﴿. Crimea Platform. Retrieved April
30, 2024, from [https://crimea‐platform.org/en/krim‐do‐okupaciyi/istorichnij‐
ekskurs/#:]﴾https://crimea‐platform.org/en/krim‐do‐okupaciyi/istorichnij‐
ekskurs/#:﴿~:text=Founded%20between%20528%20BC%20and,orbit%20of%20the%20Roman%20Empire

13Asan, E. ﴾2023, May 18﴿. Crimea was never Russian. Al Jazeera. https://www.aljazeera.
com/opinions/2023/5/18/crimea‐was‐never‐russian

14Lytsevych, O.: ‘Crimea was always Russian.’ ﴾2021, May 11﴿. Chatham House – In‐
ternational Affairs Think Tank. https://www.chathamhouse.org/2021/05/myths‐and‐
misconceptions‐debate‐russia/Mythos‐12‐crimea‐was‐always‐russian
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9.3 Kultur

vertrags.15 Im 1997 zwischen Russland und der Ukraine unterzeichneten
“Großen Vertrag” wurde schließlich festgelegt, dass beide Länder die terri‐
toriale Integrität des jeweils anderen respektieren.

9.3 Kultur

TODO

15Wolczuk, K., & Pr. Dragneva, R. ﴾2022, August 24﴿. Russia’s longstanding problem wi‐
th Ukraine’s borders. Chatham House. Retrieved April 30, 2024, from https://www.
chathamhouse.org/2022/08/russias‐longstanding‐problem‐ukraines‐borders
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10 Krim-Annexion

Grüne Männchen sind öko? Soldaten ohne Abzeichen führen nichts Gutes
im Schilde! Warum die Krim‐Annexion eine Krim‐Invasion war.

Mythos

Die Krim wurde nicht annektiert, sondern friedlich mit Russland

wiedervereinigt.

Wahrheit

• Die Krim wurde von Russland militärisch angegriffen.
• Die Annexion war illegal und verstößt gegen das Völker‐
recht.

• Die Einwohner der Krim waren keine Russen, sondern woll‐
ten Ukrainer sein.

Zur Geschichte der Krim siehe Kapitel 9.
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10 Krim‐Annexion

10.1 Militärische Invasion

Auf die Frage nach den Personen, die am 27. Februar 2014 die Gebäu‐
de des Krim‐Parlaments besetzt und dort russische Flaggen angebracht
hatten, antwortete Putin, es handele sich um “lokale Selbstverteidigungs‐
einheiten”.1

Die “lokalen Verteidigungseinheiten der Krim”, die sich um die angebliche
Bedrohung durch ukrainische Ultranationalisten sorgen, haben inWirklich‐
keit nie existiert.

Der Film mit dem Titel “Die Krim: Der Weg nach Hause”, der im März 2015
im russischen Staatsfernsehen ausgestrahlt wurde, machte deutlich, dass
es sich bei den “kleinen grünen Männchen”, die die Kontrolle über die Re‐
gierungsgebäude, Flughäfen und andere Einrichtungen auf der Krim über‐
nahmen, um russische Soldaten handelte.2 Der Flughafen von Simferopol,
auf dem nach Angaben von Putins Botschafter bei der EU, Wladimir Tschi‐
schow, keine russischen Truppen operierten,3 wurde von Marinesoldaten
der russischen Schwarzmeerflotte in Sewastopol besetzt.4

1Vladimir Putin answered journalists’ questions on the situation in Ukraine. ﴾2014, March
4﴿. President of Russia. http://en.kremlin.ru/events/president/news/20366

2Schreck, C. ﴾2019, February 26﴿. From “Not Us” To “Why Hide It?”: How Russia
Denied Its Crimea Invasion, Then Admitted It. RadioFreeEurope/RadioLiberty.
https://www.rferl.org/a/from‐not‐us‐to‐why‐hide‐it‐how‐russia‐denied‐its‐crimea‐
invasion‐then‐admitted‐it/29791806.html

3“No Russian troops” in Crimea airport says EU’s Russian Ambassador . ﴾n.d.﴿. [Vi‐
deo]. YouTube. Retrieved April 29, 2024, from https://youtu.be/calO_Z1F6D4?si=
uYkFRbwjJGONJUpy

4Schreck, C. ﴾2019, February 26﴿. From “Not Us” To “Why Hide It?”: How Russia
Denied Its Crimea Invasion, Then Admitted It. RadioFreeEurope/RadioLiberty.
https://www.rferl.org/a/from‐not‐us‐to‐why‐hide‐it‐how‐russia‐denied‐its‐crimea‐
invasion‐then‐admitted‐it/29791806.html
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10.2 Illegale Annexation

10.2 Illegale Annexation

Der 20. Februar 2014 als offizielles Datum des Beginns der Annexion der
Krim wird nicht einmal von den Russen bestritten, da er auf der Kampa‐
gnenmedaille “Für die Rückkehr der Krim” des Verteidigungsministeriums
der Russischen Föderation angegeben ist.5

Der damalige ukrainische Präsident Wiktor Janukowytsch floh erst am
nächsten Tag aus Kyjiw.6 Und zwei Tage nach dem Beginn der russischen
Operation zur Annexion der Halbinsel, am 22. Februar 2014, verabschie‐
dete das ukrainische Parlament eine Resolution, in der festgestellt wurde,
dass Janukowytsch sich der Erfüllung seiner verfassungsmäßigen Pflichten
selbst entzogen hatte.7

10.3 Gegen die Krim-Einwohner

Vor der Besetzung der Krim im Jahr 2014 gab es auf der Krim keine organi‐
sierte separatistische Bewegung. Nach den Ergebnissen des gesamtukrai‐
nischen Referendums stimmten im Jahr 1991 54,19 % der Wähler in der
Autonomen Republik Krim für die Unabhängigkeitserklärung und 57 % in
der Stadt Sewastopol.8

5Medal “For the Return of Crimea” ‐ Wikipedia. ﴾2023, July 16﴿. https://en.wikipedia.org/
wiki/Medal_%22For_the_Return_of_Crimea%22

6Frizell, S. ﴾2014, February 22﴿. Ukraine Protestors Seize Kiev As President Flees
| TIME.com. TIME.com. https://world.time.com/2014/02/22/ukraines‐president‐flees‐
protestors‐capture‐kiev/

7I. U. ﴾2014, February 22﴿. Rada removes Yanukovych from office, schedules new elections
for May 25. Interfax‐Ukraine. https://en.interfax.com.ua/news/general/192030.html

8Information about the results of the all‐Ukrainian referendum. ﴾2019, September 4﴿.
The Central State Archive of Higher Authorities and Administration of Ukraine. https:
//tsdavo.gov.ua/gmedia/5‐1‐28‐144‐6‐jpg
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10 Krim‐Annexion

Eine Umfrage des International Republican Institute vom Mai 2013 ergab,
dass 53 % der Bewohner der Krim “Autonomie innerhalb der Ukraine” blei‐
ben wollten, 12 % sprachen sich für “Autonomie der Krimtataren innerhalb
der Ukraine” aus, 2 % für “übliche Oblast ﴾Region﴿ der Ukraine” und 23 %
stimmten für “Die Krim sollte abgetrennt und an Russland übergeben wer‐
den”.9

Abbildung 10.1: Krim Einwohner Befragung 2013

9Public Opinion Survey Residents of the Autonomous Republic of Crimea May
16 – 30, 2013. ﴾n.d.﴿. In IRI. International Republican Institute Baltic Surveys
Ltd./The Gallup Organization Rating Group Ukraine with funding from the
United States Agency for International Development. Retrieved April 30, 2024,
from https://www.iri.org/wp‐content/uploads/legacy/iri.org/2013%20October%207%
20Survey%20of%20Crimean%20Public%20Opinion,%20May%2016‐30,%202013.pdf
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10.3 Gegen die Krim‐Einwohner

Am 26. Februar 2014 standen bei den Protesten in der Nähe des
Krim‐Parlamentsgebäudes 4000–5000 Krimtataren und Anhänger der
Euromaidan‐Krim‐Bewegung 600–700 Anhängern prorussischer Organi‐
sationen und der Partei der Russischen Einheit gegenüber. Am nächsten
Tag wurden die Gebäude des Krim‐Parlaments und des Ministerrats von
russischen Spezialkräften besetzt.10

Als die illegale Übernahme der Krim durch Moskau bereits abgeschlossen
war, versuchte die russische Regierung, die Annexion durch ein Pseudore‐
ferendum zu legitimieren. Sie wurde von der internationalen Gemeinschaft
durch die Resolution 68/262 der UN‐Generalversammlung “Territoriale In‐
tegrität der Ukraine”,11 die von 100 UN‐Mitgliedstaaten unterstützt wurde,
nicht anerkannt. Die überwältigende Mehrheit der internationalen Organi‐
sationen und Menschenrechtsorganisationen, darunter die Vereinten Na‐
tionen,12 die OSZE,13 die NATO,14 sowie Human Rights Watch,15 haben
das Referendum abgelehnt.

10Higgins, A., & Erlan, S. ﴾2014, February 27﴿. Gunmen Seize Government Buildings in
Crimea. The New York Times

11Territorial Integrity of Ukraine : resolution / adopted by the General Assembly. ﴾2014,
April 1﴿. United Nations Digital Library System. https://digitallibrary.un.org/record/
767883?ln=en

12Putin Stages ‘Votes’ to Annex Occupied Ukrainian Territories. ﴾2022, September 23﴿.
Bloomberg. Retrieved April 30, 2024, from https://www.bloomberg.com/news/articles/
2022‐09‐23/russia‐stages‐referendums‐to‐annex‐occupied‐ukraine‐lands

13OSCE heads condemn plan to hold illegal “referenda” in occupied territories of Ukrai‐
ne. ﴾2022, September 20﴿. OSCE. Retrieved April 30, 2024, from https://www.osce.org/
chairmanship/526432

14Macron slams planned referendums in Russia‐controlled regions in Ukraine. ﴾2022,
September 20﴿. France 24. Retrieved April 30, 2024, from https://www.france24.
com/en/europe/20220920‐live‐ukrainian‐soldiers‐cheer‐counteroffensive‐s‐swift‐
advance‐into‐donbas

15Gorbunova, Y. ﴾2022, September 30﴿. Fictitious Annexation Follows “Voting” at Gunpoint.
Human Rights Watch. https://www.hrw.org/news/2022/09/30/fictitious‐annexation‐
follows‐voting‐gunpoint
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11 Crimea purges

Help us write: Vacationing in Crimea? Learn how Russia deported and kil‐
led the Crimean Tatar people, stole their homes and land with sea views.
And now wants your money.

Myth

Crimean Tatars love Russia

Truth

Russia is responsible for massive human rights violations against
Crimean tatars and other Crimean inhabitants

For the history of Crimea see Kapitel 9.
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15 „Große Russische Kultur“

Sei gewarnt: es ist eine Kultur der Täuschung, welche die Kulturen der
Nachbarn raubt oder ermordet um sich größer zu machen. Zur “Großen
russichen Kultur”.

Mythos

Russland hat eine überlegene „Große Russische Kultur“

Wahrheit

• Russland tötet die Kultur in seinen Kolonien und eignet sich
die Kultur seiner überfallenen Nachbarn an.

• Die wahre Kultur Russlands besteht aus Korruption und Lü‐
gen, Gewalt und Angst … und sogar Faschismus.

Die ukrainische Kultur stand in der Tat lange Zeit im Schatten des russi‐
schen Einflusses und wurde daher von der internationalen Gemeinschaft
übersehen. Während Namen wie Dostojewski, Puschkin und Tschaikow‐
ski in der westlichen Gesellschaft weithin bekannt sind, sind prominen‐
te ukrainische Persönlichkeiten wie Taras Schewtschenko, Lessja Ukrajinka
oder Mykola Leontowytsch in den europäischen Ländern kaum präsent.
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15 „Große Russische Kultur“

Darüber hinaus konzentrieren sich osteuropäische Studien hauptsächlich
auf die russische Geschichte, Sprache und Kultur, und erst die umfassende
russische Invasion “gab den Anstoß für die längst überfällige Überprüfung
der Rolle und des Stellenwerts ukrainischer Studien im Ausland”, was zur
Gründung von 160 Zentren für Ukraine‐Studien in etwa 30 Ländern welt‐
weit führte.1

15.1 Trojanisches Pferd

Russland unterhält eine „großrussische Kultur“ als trojanisches Pferd,
um sein Imperium auf „Großrussland“ ﴾Eurasien﴿ auszudehnen. Ein
Beispiel ist das Russische Haus in Berlin, das trotz der EU‐Sanktionen
Putin‐Propaganda verbreitet.2

15.2 Inhaftierung & Tötung

In Russland hat es eine lange Tradition, nicht‐russische Kultur zu verhaften
und zu töten. Dadurch entsteht die Illusion, dass Russland mehr Kultur hat
als die Ukraine.

Das Sowjetregime unterdrückte den ukrainischen Nationalismus, was zur
Verfolgung von Intellektuellen, Künstlern und politischen Persönlichkeiten
führte, die für die ukrainische Unabhängigkeit eintraten. Der Höhepunkt
1Koval, N., Gaidai, O., Melnyk, M., Protsiuk, M., Tereshchenko, D., & Irysova, M. ﴾2022﴿.
Ukrainian and Crimean Tatar Studies in the World: Problems, Needs, Perspectives.
Ukrainian Institute. RetrievedMay 2, 2024, from https://ui.org.ua/wp‐content/uploads/
2023/01/ukrainian‐and‐crimean‐tatar‐studies‐in‐the‐world_eng.pdf

2Russisches Haus in Berlin verbreitet Putin‐Propaganda trotz EU‐Sanktionen. ﴾2024,
November 29﴿. Berliner‐Kurier: https://www.berliner‐kurier.de/berlin/zwischen‐ballett‐
und‐sprachkurs‐russisches‐haus‐in‐berlin‐verbreitet‐putin‐propaganda‐li.280330
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15.2 Inhaftierung & Tötung

dieser Verfolgungen ist als “Erschossene Renaissance” oder “Rote Renais‐
sance” bekannt. 3 4 5 Dieser Begriff bezieht sich auf ukrainische Intellek‐
tuelle aus den Bereichen Literatur, Philosophie, Kunst, Musik, Theater und
Kino der 1920er und frühen 1930er Jahre, die während des Großen Terrors
von 1937‐1938 verhaftet, deportiert, inhaftiert und hingerichtet wurden.

Diese Tendenz wurde in den folgenden Jahren durch die Verfolgung von
Dissidenten noch verstärkt.6 Viele ukrainische Intellektuelle wurden noch
in den letzten Jahrzehnten der Sowjetherrschaft inhaftiert, gefoltert und
getötet, darunter Wassyl Stus, Wassyl Symonenko und Alla Horska, die zu
Symbolen des antisowjetischenWiderstands in der poststalinistischen Zeit
geworden sind.

Zum Glück zweifelt heute niemand mehr daran, dass Josef Stalin ein bru‐
taler und mörderischer Diktator war. Da Stalin als die Verkörperung des
Bösen gilt, erscheinen andere sowjetische Machthaber oft als weniger re‐
pressiv und liberaler.

Stalins Nachfolger änderten jedoch den allgemeinen Rahmen der sowje‐
tischen Politik nicht, obwohl sie subtilere und indirektere Ansätze verfolg‐
ten, um die Rolle der Nationalsprachen herunterzuspielen. So wurde ins‐
besondere unter Nikita Chruschtschow eine Strategie zur Eliminierung der
nicht‐russischen Sprachen aus der Primar‐ und Sekundarschulbildung um‐
gesetzt, indem ein neues Gesetz erlassen wurde, das den Eltern die Mög‐
3Executed Renaissance: The Erasure of Ukrainian Cultural Heritage in the Times
of the Soviet Union. ﴾2020, November 22﴿. Retrospect Journal. Retrieved May
2, 2024, from https://retrospectjournal.com/2020/11/22/executed‐renaissance‐the‐
erasure‐of‐ukrainian‐cultural‐heritage‐in‐the‐times‐of‐the‐soviet‐union/

4Mikołaj Gliński ﴾Mar 3 2022﴿ The Executed Renaissance: The Book that SavedUkrainian Li‐
terature from Soviet Oblivion. https://culture.pl/en/article/the‐executed‐renaissance‐
the‐book‐that‐saved‐ukrainian‐literature‐from‐soviet‐oblivion

5Victoria Amelina ﴾31 March 2022﴿ Cancel culture vs. execute culture. Why Russian ma‐
nuscripts don’t burn, but Ukrainian manuscripts burn all too well. Eurozine. https:
//www.eurozine.com/cancel‐culture‐vs‐execute‐culture/

6Prokop, M. ﴾n.d.﴿. Dissident movement. Encyclopedia of Ukraine. Retrieved May
2, 2024, from https://www.encyclopediaofukraine.com/display.asp?linkpath=pages%
5CD%5CI%5CDissidentmovement.htm
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15 „Große Russische Kultur“

lichkeit gab, zu entscheiden, ob ihre Kinder eine Schule mit Russisch oder
ihrer Muttersprache als Unterrichtssprache besuchen sollten. Dieses Ge‐
setz, welches auf den ersten Blick demokratisch erscheinen sollte, zielte
auf eine weitere Assimilierung ab, da Russischsprachige in der Hochschul‐
bildung, für ihre Karriere in politischen und wirtschaftlichen Institutionen
und im kulturellen Leben Vorteile genossen. Infolgedessen machten ukrai‐
nischsprachige Schulen 1987 nur 16 % der Bildungseinrichtungen in den
Landes‐ und Regionalhauptstädten aus, während 12 % gemischte ﴾über‐
wiegend russische﴿ und die Mehrheit, 72 %, russischsprachige Schulen wa‐
ren. Vor allem in Städten wie Tschernihiw, Donezk, Simferopol und Luhansk
gab es zu dieser Zeit keine ukrainischen Schulen.7

Einige prominente Beispiele von verfolgten Ukrainern:

• Mykola Dmytrowytsch Leontowytsch, 1877 ‐ 1921, schuf 150 Kompo‐
sitionen für Chöre. [Leontowytsch wurde von einem Agenten des Ge‐
heimdienstes Tscheka erschossen.﴾https://en.wikipedia.org/wiki/Mykola_Leontovych﴿

• Wassyl Oleksandrowytsch Barwinskyj, 1888 ‐ 1963, war ein
ukrainischer Komponist, Pianist, Musikkritiker, Musiklehrer
und Dirigent. [Er wurde 1948 verhaftet und zusammen mit
seiner Frau in ein Gefangenenlager in Mordowien depor‐
tiert.﴾https://en.wikipedia.org/wiki/Vasyl_Barvinsky﴿

• Vsevolod Petrovich Zaderatsky, 1891 ‐ 1953]﴾https://en.wikipedia.org/wiki/Vsevolod_Zaderatsky﴿,
war ein ukrainischer Komponist, Pianist und Lehrer. Er schuf Werke,
die denen des berühmten Russen Dmitri Schostakowitsch sehr
ähnlich sind. Während Schostakowitsch berühmt wurde, verrot‐
tete Zaderatsky im Gulag und seine 24 Präludien wurden 2014
uraufgeführt.

• Valentyn Silvestrov, geboren 1937 in Kiew]﴾https://en.wikipedia.org/wiki/Valentyn_Silvestrov﴿,
ist ein ukrainischer Komponist. Nach dem russischen Einmarsch in
die Ukraine floh Silvestrov im März 2022 mit seiner Tochter und

7Kravtsiv, B. & Kubijovyč, V. ﴾n.d.﴿. Russification. Encyclopedia of Ukraine. Retrieved May
2, 2024, from https://www.encyclopediaofukraine.com/display.asp?linkpath=pages%
5CR%5CU%5CRussification.htm
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15.3 Aneignung

seiner Enkelin nach Berlin.
• Victoria Amelina, 1986 ‐ 2023, eine begabte ukrainische Schriftstelle‐
rin, wurde von den Russen getötet. Lesen Sie ihren hervorragenden
Essay über Cancel‐Culture vs. Execute‐Culture

15.3 Aneignung

Eine weitere Technik, um die russische Kultur größer erscheinen zu lassen,
als sie ist, ist die Aneignung der nicht‐russischen Kultur: Wer im russischen
Reich Karriere machen will, muss Russisch sprechen und bereit sein, sich
als russischer Kulturschaffender zu sehen. Beispiele:

• Russischer Borschtsch … ist eigentlich ein ukrainisches Kulturgut
• Russland versuchte, sich Beresowskis verschollene Sinfonie Nr. 1 in
C‐Dur anzueignen, scheiterte aber: Sie wurde [in Kiew] uraufgeführt
﴾https://theclaquers.com/en/posts/5796﴿

• Nikolai Gogol wurde in der Ukraine geboren, wird aber als [russischer
Schriftsteller] dargestellt ﴾https://en.wikipedia.org/wiki/Nikolai_Gogol﴿

15.4 Puschkins Imperium …

Puschkin gilt als der ﴾große﴿ Nationaldichter Russlands, ist aber der Dich‐
ter des bösen Imperiums und seit Jahrhunderten ein Symbol für die Un‐
terdrückung der polnischen ﴾Adam Mickiewicz﴿ und ukrainischen ﴾Taras
Schewtschenko﴿ Kultur ﴾und insbesondere ihrer Nationaldichter﴿:

Der völlige Mangel an Respekt vor dem menschlichen Leben
und der willfährige Gehorsam der Untergebenen des Reiches
bilden den Kern von Mickiewiczs Vision von Russland. Das
Gedicht endet mit einer weiteren Leiche: einem Diener, der in
der Kälte steht und von seinem Besitzer vergessen wurde. Und
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mit einem Gedanken, der ebenfalls typisch für Mickiewiczs
Haltung gegenüber Russland ist: „Armes Volk ‐ so sinnierte
ich neben seinem Grab / Wer kennt nur solchen Heroismus:
eines Sklaven!“.
…
Für das Verfassen dieser und anderer patriotischer, antiza‐
ristischer Gedichte sollte Schewtschenko den höchsten Preis
zahlen. Er starb 1861 in St. Petersburg, nachdem er in der
Ukraine erneut wegen „Schüren von Unruhen im Land“ ver‐
haftet worden war. Er war erst 47 Jahre alt und hatte allen
Grund, sich hoffnungslos zu fühlen, was die Zukunft der vom
Kaiserreich unterjochten Ukraine anging.
…
Es überrascht nicht, dass das offizielle Gesicht dieser Russifi‐
zierung ab dem späten 19. Jahrhundert Alexander Puschkin
war.
…
Puschkin, ein ehemaliger Liberaler mit demokratischen Sym‐
pathien und Autor antizaristischer Gedichte ﴾u.a. ‘Freiheit’ und
‘An Tschaadajew’﴿, hatte Werke wie ‘Poltawa’ ﴾1828﴿ verfasst,
das die Niederlage Peters des Großen gegen die schwedisch‐
ukrainischen Truppen verherrlichte ‐ ein militärischer Sieg, der
den Weg für die Unterwerfung der Ukraine ebnete.
…
Insgesamt wurde wieder einmal ein verzerrter panslawisti‐
scher Mythos von einer Freundschaft zwischen Mickiewicz
und Puschkin offiziell bestätigt, der die Realität ihrer kompli‐
zierten Beziehungen sowie grundlegende politische Konflikte
zwischen den beiden Dichtern, ihren Werken und ihrer post‐
humen öffentlichen Präsenz zu verdrängen vermochte. Der
Freundschaftsmythos hat wahrscheinlich auch dazu beigetra‐
gen, die viel engere geistige und politische Verwandtschaft
von Mickiewicz und Schewtschenko ‐ den beiden wirklich
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größten slawischen Dichtern der Freiheit ‐ zu verwischen.8

Also fallen Sie nicht auf die russische Propaganda herein.

15.5 … ist ein faschistisches Imperium

Als russische Streitkräfte letztes Jahr die Ukraine bombardier‐
ten, zeigte ein offiziell verbreitetes Video den russischen Au‐
ßenminister Sergej Lawrow, wie er Zeilen aus Puschkins „An
die Verleumder Russlands“ rezitierte, einem Gedicht, in dem
er gegen westliche Unterstützer der gegen Russland rebellie‐
renden Slawen wettert … Kein Wunder, dass einige Ukrainer
jetzt in den sozialen Medien von „Puschkinisten“ sprechen, die
Raketenangriffe auf ihre Städte starten.9

Wir müssen den Anfang des Gedichts zitieren, in dem der völkermörderi‐
sche Krieg gegen Polen und Ukrainer als eine interne slawische Spezielle
Militär‐Operation erklärt wird, aus der sich der Westen heraushalten soll‐
te:

An die Verleumder Russlands

Was schreit ihr so laut, ihr Volksverräter?
Warum droht ihr Russland mit dem Anathema?
Was hat euch erzürnt? Die Unruhen in Litauen?
Lasst es: Es ist ein Streit zwischen Slawen,

8Mikołaj Gliński ﴾Oct 31 2022﴿ Inventing Anti‐Imperial Poetic Discourse: Adam Mi‐
ckiewicz and Taras Shevchenko, with Alexander Pushkin in the Tsar’s Shadow.
https://culture.pl/en/article/inventing‐anti‐imperial‐poetic‐discourse‐adam‐
mickiewicz‐and‐taras‐shevchenko‐with‐alexander‐pushkin‐in‐the‐tsars‐shadow

9Timothy Garton Ash ﴾23 August 2023﴿ Putin, Pushkin, and the decline of the Russian
empire. Behind Ukraine’s rejection of Russia’s revered poet is a much bigger story of
imperial decay. https://ecfr.eu/article/putin‐pushkin‐and‐the‐decline‐of‐the‐russian‐
empire/
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Ein häuslicher, alter Streit, schon vom Schicksal gewogen,
Eine Frage, die du nicht lösen wirst.

Seit langer Zeit schon
sind diese Stämme miteinander verfeindet;
und mehr als einmal ist ihre oder unsere Seite im Sturm gefal‐
len.
entweder auf ihrer oder auf unserer Seite.
Wer wird in diesem ungleichen Wettstreit bestehen:
Der Miesepeter oder der treue Lich?
Werden sich die slawischen Ströme im russischen Meer verei‐
nigen?
Wird es versiegen? Das ist die Frage.

Lasst uns in Ruhe: Ihr habt nicht gelesen
Diese blutigen Tafeln;
Ihr versteht nicht, ihr seid euch fremd.
Diese Familienfehde ist euch fremd;

Pushkin 1831

Während es allgemein bekannt ist, dass es sich um ein imperialistisches
Gedicht handelt – der freiheitsliebende Schewtschenko stand Puschkins
Gedicht entschieden kritisch gegenüber[^culture‐russia‐11] – ist weniger
bekannt, dass dieses Gedicht als faschistische Sprache zu qualifizieren
ist. Laut dem deutschen Faschismusexperten Klaus Theweleit ﴾Theweleit
﴾1987﴿, Theweleit ﴾1989﴿﴿ ist die Behandlung von Menschen als „Masse“,
als „slawische Ströme“, die sich blutig „im russischen Meer vereinigen“,
eine faschistische Bildsprache, die Pushkin hier einführt:

Nach der Machtergreifung zähmten die Nazis die Fluten und
ließen sie in ihren Ritualen fließen. Aus Bächen wurden Däm‐
me und vieles mehr … Die Flut hatte nun einen Namen: „Ein‐
zugsmarsch der Fahnen“ ﴾verschlüsselter Strom﴿. Die Gefahr
der Überschwemmung war gebannt. Aber auch ohne die Ge‐
fahr, in ihr zu versinken, blieb die Flut spannend, faszinierend.
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Ihr bedrohlicher Aspekt war durch diese Formationen besei‐
tigt worden, durch die Umwandlung von Strömen in „Säulen“,
durch die Umwandlung des fließenden „Weiblichen“ in ein star‐
res „Männlichen“. Woher kam dann die Aufregung? Was mach‐
te diesen „breiten, roten, wogenden Strom … heilig“?

Klaus Theweleit ﴾1987, Bd. 1, rückübersetzt aus dem Engli‐
schen﴿

Als Faschismustheorie stellt Männerphantasien die verblüf‐
fende ‐ und letztlich erschreckende ‐ These auf, dass der
Faschist nicht „etwas anderes“ tut, sondern das tut, was er
tun will. Wenn er eine Granate auf ein Arbeiterpaar wirft,
das sich auf der Wiese liebt, dann ist das keine symbolische
Stellungnahme gegen die Institution der Heterosexualität.
Wenn er eine weibliche Gegnerin mit einer Kugel oder einem
Bajonett penetriert, träumt er nicht von Vergewaltigung. Was
er will, ist das, was er bekommt, und das ist das, was die Frei‐
korpsmänner immer wieder als „blutige Masse“ beschreiben:
Köpfe mit abgeschlagenen Gesichtern, von ihrem eigenen Blut
rot getränkte Körper, mit Leichen verstopfte Flüsse. Der Impuls
des Lesers besteht darin, eine Art geistige Flucht anzutreten,
d. h. die Morde als eine Geschichte über etwas anderes zu
„lesen“, zum Beispiel über Sex … oder das ödipale Dreieck …
oder irgendetwas, das die Gedanken abschweifen lässt. Aber
Theweleit besteht darauf, dass wir die Gewalt sehen und nicht
‘lesen’. Die „blutige Masse“, die im Leben und in den Fantasien
dieser Männer immer wieder auftaucht, ist kein Verweis auf
ein unerreichbares „etwas anderes“, und die Morde, die ihre
berufliche Tätigkeit ausmachen, sind keine bloßen Gesten.

Vorwort von Barbara Ehrenreich ﴾Band 1, rückübersetzt aus
dem Englischen﴿
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15.6 Große russische Lüge

Schließlich ist die Geschichte von der großen russischen Kultur eine Lü‐
ge, die uns von der Tatsache ablenken soll, dass die russische Kultur seit
Jahrhunderten aus Gewalt und nicht aus Gedichten besteht:

Ich kenne keine Metaphern, die meine Worte ansprechender
oder weniger schockierend machen könnten. Metaphern funk‐
tionieren nicht gegen Männer mit Maschinengewehren. Keine
Poesie kann dich schützen, wenn ein Panzer dein Auto trifft
und dich und deine Familie zerquetscht. preisgekrönte Dichte‐
rin Halyna Kruk in ihrer Rede auf dem Berliner Poesiefestival im
Juni 202210

15.7 Gewalttätige Kultur

Russlands Kultur ist nicht nur kleiner als viele glauben, sondern auch eine
Kultur des Alkoholismus ﴾Kapitel 77﴿, der erlernten Hilflosigkeit, der Folter
﴾Kapitel 107﴿, des Nationalismus und sogar des Faschismus ﴾Kapitel 56﴿.

15.8 Große Kackkultur

Russischer Künstler erreicht neuen Tiefpunkt, indem er Skulp‐
turen aus Kacke herstellt, um das Jahr des Hahns zu feiern. The
Irish Sun ﴾2017﴿11

10Halyna Kruk ﴾2022﴿ Metaphors don’t work against arms, or why poetry doesn’t help.
https://tvoemisto.tv/en/news/metaphors_dont_work_against_arms_or_why_poetry_
doesnt_help_133896.html

11WHAT STINKERS Russian artist sinks to new low by making sculptures out
of POO to celebrate the year of the rooster. ﴾4 Jan 2017﴿ The Irish Sun.
https://www.thesun.ie/news/383736/russian‐artist‐sinks‐to‐new‐low‐by‐making‐
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15.9 Siehe auch

15.9 Siehe auch

Die Kapitel über die ukrainische Kultur ﴾Kapitel 16﴿, über Kriegsverbrechen
gegen die ukrainische Kultur ﴾Kapitel 97﴿, über die ukrainische Sprache
﴾Kapitel 47﴿ und über die russische Sprache ﴾Kapitel 48﴿.

sculptures‐out‐of‐poo‐to‐celebrate‐the‐year‐of‐the‐rooster/
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16 Ukrainische Kultur

Hilf zu schreiben: Wie die ukrainische Kultur von Russland ermordet wurde
und dennoch überlebte. Was für eine Schönheit. Schau dir das an.

Mythos

Ukraine hat keine eigene Kultur

Wahrheit

Ukraine hat eine reiche Kultur dieMoskau zumwiederholtenMale
zu ermorden versucht

16.1 Einführung

TODO

Siehe auch die Kapitel zur russischen Kultur ﴾Kapitel 15﴿, zu Kriegsverbre‐
chen gegen die ukrainische Kultur ﴾Kapitel 97﴿, zur ukrainischen Sprache
﴾Kapitel 47﴿ und zur russischen Sprache ﴾Kapitel 48﴿. 1

1Oksana Shchur ﴾2023﴿ Die Ukraine hat keine eigenen Kultur. In: N. Pryhornytska, K. Pav‐
lova, ed. Ukraine im Fokus. Propaganda erkennen, Fakten verstehen. Berlin: CRISP.
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https://www.art‐territory.com/

https://culture.pl/en/article/inventing‐anti‐imperial‐poetic‐discourse‐
adam‐mickiewicz‐and‐taras‐shevchenko‐with‐alexander‐pushkin‐in‐the‐
tsars‐shadow

Siehe auch Kultur der Ukraine bei Wikipedia

16.2 Architektur

TODO

16.3 Teppiche

TODO

16.4 Kostüme

TODO

16.5 Kochen

16.6 Borschtsch

Borschtsch steht auf der [UNESCO‐Liste des immateriellen Kulturerbes]
﴾https://www.unesco.org/en/articles/culture‐ukrainian‐borscht‐cooking‐
inscribed‐list‐intangible‐cultural‐heritage‐need‐urgent﴿
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16.7 Religiöse Kunst

TODO

16.7 Religiöse Kunst

TODO

16.7.1 Pysanki

https://www.metmuseum.org/perspectives/pysanky

TODO

16.7.2 Pavuk

TODO

16.8 Illustrationen

https://www.supportukraine‐pic.com/

16.9 Bildende Kunst

TODO

145

https://www.metmuseum.org/perspectives/pysanky


16 Ukrainische Kultur

16.10 Musik

TODO

16.11 Literatur

TODO

16.12 Siehe auch

Die Kapitel über die „große russische“ Kultur ﴾Kapitel 15﴿, über die ukrai‐
nische Kultur ﴾Kapitel 16﴿, über Kriegsverbrechen gegen die ukrainische
Kultur ﴾Kapitel 97﴿, über die ukrainische Sprache ﴾Kapitel 47﴿ und über die
russische Sprache ﴾Kapitel 48﴿.
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17 Democracy in Russia?

Help us write: how russia fakes elections, how Putin grew from mafia boss
in St. Petersburg to boss of mafia Russia

Myth

Russia has free elections

Truth

Russia never had free elections. Russia fakes free elections. Russia
was an oligarchy and now is a dictatorship.

17.1 A

TODO

17.2 B

TODO
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17 Democracy in Russia?

17.3 C

TODO
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18 Demokratie in der Ukraine

Wussten Sie, dass Hetmans gewählt wurden? Erfahren Sie mehr über die
Demokratie in der Ukraine und ihre vielen friedlichen Regierungswech‐
sel.

Mythos

• Die Ukraine ist keine Demokratie
• Ukrainer stimmen für Russland

Wahrheit

• In allen Regionen der Ukraine stimmte eineMehrheit für die
Unabhängigkeit

• Bis zur russischen Invasion gab es in der Ukraine freie Wah‐
len und friedliche Regierungswechsel

• Die Ukrainer wollen volle Demokratie als EU‐Mitgliedstaat

Die pro‐russische Propaganda bezeichnet die Ukraine als undemokrati‐
sches, autoritäres oder sogar totalitäres Land. Auf diese Weise versuchen
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die Urheber von Desinformation , den ukrainischen Staat zu diskreditie‐
ren und die Unterstützung zu unterbinden, die er von Partnerländern und
sogar von den Ukrainern selbst erhält.

Allerdings gibt es in der Ukraine gemäß ihrer Verfassung keine Verfolgung
von Personen aufgrund von Religion, Nationalität oder Sprache. Die Men‐
schen sind frei, jede Sprache im Alltag zu verwenden und eine Religion
ihrer Wahl auszuüben. Wenn die Ukraine unter einer totalitären Regierung
oder Diktatur stünde, wie die Russen die ukrainische Regierung als „Kiewer
Regime1 bezeichnen, wäre es zudem unwahrscheinlich, dass der Westen
dem Land seine Hilfe geleistet hätte.

18.1 Wahl der Hetmans

Anders als der russische Zarismus hat die Ukraine eine Geschichtemit einer
frühen Form der Demokratie: gewählte Hetmans, siehe Wikipedia.

18.2 Unabhängigkeit

Die Ukraine hat schon vor langer Zeit ihren Willen bekundet, sich von dem
undemokratischen russischen Regime zu lösen, siehe Wikipedia. Die Er‐
gebnisse des ukrainischen Unabhängigkeitsreferendums von 1991 zeigen
den Willen des Volkes, in einem unabhängigen und demokratischen Land
zu leben.
1Foreign Ministry statement on the Kiev regime’s latest terrorist attack on the Russian city
of Donetsk. ﴾2024, January 1﴿. Ministry of Foreign Affairs of the Russian Federation.
Retrieved May 2, 2024, from https://www.mid.ru/tv/?id=1924082&lang=en
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18.3 Wechsel der Regierung

Abbildung 18.1: Ukraine: Referendum 1991: Stimmen für die Unabhän‐
gigkeit in Prozent.
Quelle: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:
Ukr_Referendum_1991.png

18.3 Wechsel der Regierung

Anders als Russland hat die Ukraine seit ihrer Unabhängigkeit mehrere
friedliche demokratische Regierungswechsel erlebt, siehe Wikipedia.
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18.4 EU-Beitritt

Die Ukraine hat bei den demokratischen Reformen noch einen langenWeg
vor sich. Dies wurde durch zwei wichtige Ereignisse verstärkt: die demokra‐
tische “Orangene Revolution” von 2004 gegen Wahlbetrug und die “Revo‐
lution der Würde ﴾Maidan﴿” von 2013 bis 2014 gegen die Ablehnung des
Abkommens mit der EU.2

Beträchtliche Fortschritte wurden bei der Stärkung der Demokratie auf lo‐
kaler Ebene erzielt. So entstanden im Zuge der Dezentralisierungsreform
“Hromadas”, Verwaltungseinheiten auf lokaler Ebene, die mehr Ressour‐
cen und Autonomie für die Entscheidungsfindung der Gemeinden garan‐
tieren.

Der größte Fortschritt bei den demokratischen Reformen wurde durch den
ukrainischenWillen zur Integration in die EU erzielt. Die Ukraine erhielt den
Kandidatenstatus am 23. Juni 2022. Der weitere Weg der Beitrittsverhand‐
lungen wurde durch die Erfüllung von sieben Kriterien vorgezeichnet, die
von der Europäischen Kommission festgelegt wurden. Nachdem die Ukrai‐
ne die Kriterien erfüllt hatte, empfahl die Europäische Kommission am 8.
November 2023 die Aufnahme von Beitrittsverhandlungen, wobei techni‐
sche Vorbehalte hinsichtlich der Kriterien bestehen, bei denen die Ukraine
noch größere Fortschritte erzielen muss, insbesondere bei der Bekämp‐
fung von Korruption3.

2Reduction in corruption levels in Ukraine after the Revolution of Dignity. ﴾n.d.﴿.
https://voxukraine.org/en/reduction‐in‐corruption‐levels‐in‐ukraine‐after‐the‐
revolution‐of‐dignity

3Commission adopts 2023 Enlargement package, recommends to open negotiations wi‐
th Ukraine and Moldova, to grant candidate status to Georgia and to open accession
negotiations with BiH, once the necessary degree of compliance is achieved. ﴾2023, No‐
vember 8﴿. European Commission. Retrieved May 2, 2024, from https://ec.europa.eu/
commission/presscorner/detail/en/ip_23_5633
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18.5 Regionale Ergebnisse

18.5 Regionale Ergebnisse

Wie in vielen anderen Ländern gibt es auch in der Ukraine aus verschie‐
denen Gründen eine enorme Variabilität der regionalen Wahlergebnisse
im Laufe der Zeit, was den Mythos widerlegt, dass es einen westukraini‐
schen und einen ostrussischen Teil der Ukraine gibt, die pro‐ukrainisch
bzw. pro‐russisch wählen würden.4 Beachten Sie insbesondere, dass Prä‐
sident Zelenski bei den Präsidentschaftswahlen 2019 die östlichsten Teile
der Ukraine noch stärker repräsentiert als die westlichsten Teile.

Die folgenden Ergebnisse stammen aus

Abbildung 18.2: Wahlergebnisse 1998 für das Parlament

4Christ ﴾2023﴿
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Abbildung 18.3: Wahlergebnisse 1999 für den Präsidenten

Abbildung 18.4: Wahlergebnisse 2002 für das Parlament
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Abbildung 18.5: Wahlergebnisse 2004 für den Präsidenten

Abbildung 18.6: Wahlergebnisse 2006 für das Parlament
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Abbildung 18.7: Wahlergebnisse 2007 für das Parlament

Abbildung 18.8: Wahlergebnisse 2010 für den Präsidenten
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Abbildung 18.9: Wahlergebnisse 2012 für das Parlament

Abbildung 18.10: Wahlergebnisse 2014 für das Parlament
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Abbildung 18.11: Wahlergebnisse 2014 für den Präsidenten

Abbildung 18.12: Wahlergebnisse 2019 für das Parlament
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Abbildung 18.13: Wahlergebnisse 2019 für den Präsidenten
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19 Leugnung Einleitung

Glauben Sie dem Kreml nicht, bis er es leugnet. Erfahren Sie, wie Russland
lügt. Mit einer langen Liste von schamlosen russischen Lügen.

Mythos

Russland:
‐ es war inszeniert ‐ es hat nicht stattgefunden ‐ es waren nicht

wir ‐ es war die Ukraine ‐ sie haben es verdient

Wahrheit

Jede russische Anschuldigung ist ein Geständnis

Die Behauptung, die Ukraine habe Operationen unter falscher Flagge“ in‐
szeniert, um Russland die Schuld zu geben, ist nicht nur unbegründet, son‐
dern dient auch dazu, den angekündigten ﴾Kapitel 43﴿ und systematisch
begangenen ﴾Kapitel 92﴿ russischen Terror gegen die Zivilbevölkerung, die
Infrastruktur und die Kultur zu verschleiern, der durch Satellitenbilder und
Untersuchungen vor Ort umfassend dokumentiert ist.

Die folgenden Kapitel zeigen die Dreistigkeit der russischen Desinformati‐
on.
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20 Azerbaijan Airlines

Schonmal im Flugzeug gesessen? Bischen Angst gehabt? Als die russische
Rakete einschlug? Azerbaijan Airlines Flug 8243.

Mythos

Russland:
‐ es waren Vögel ‐ es ist nicht passiert ‐ es waren nicht wir ‐ es war
die Ukraine ‐ so ist Krieg halt

Wahrheit

Russland schoss auf das Flugzeug und verweigerte die Notlan‐
dung

Der Flug 8243 der Aserbaidschan Airlines von Baku nach Grosny wurde
nach Angaben der aserbaidschanischen Agentur AnewZ von einem russi‐
schen Pantsir‐S1‐Luftabwehrsystem abgeschossen. Russland lehnte eine
Notlandung in Grosny ab, in der Hoffnung, dass das Flugzeug und die
Beweismittel ins Meer stürzen.

https://de.euronews.com/2024/12/26/exklusiv‐flugzeugabsturz‐der‐
azerbaijan‐airlines‐durch‐russische‐rakete‐verursacht
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21 Butcha massacre

Wie kann man vor aller Augen Verbrechen begehen? Viele Verbrechen?
Und schamlos lügen man sei es nicht gewesen? Wenn man Russland ist.
In Butcha.

Mythos

Russland:
‐ es war inszeniert ‐ es hat nicht stattgefunden ‐ es waren nicht

wir ‐ es war die Ukraine ‐ sie haben es verdient

Wahrheit

Russland beging schwere Gräueltaten

Um seine Terroranschläge und die Tötung von Zivilisten zu verschleiern,
behauptet Russland, dass es die ukrainische Armee sei, welche die Zivilbe‐
völkerung vernichtet. Ein eklatantes Beispiel dafür, wie Russland die Schuld
auf die Ukraine abwälzt, sind die abscheulichen Verbrechen, welche von
russischen Truppen in Butscha begangen wurden. Am 3. April veröffent‐
lichte das russische Verteidigungsministerium eine Erklärung,1 die später
1The Russian Defence Ministry denies accusations of Kiev regime of allegedly killing ci‐
vilians in Bucha, Kiev Region. ﴾2022, April 3﴿. Telegram. Retrieved May 1, 2024, from
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21 Butcha massacre

vom russischen Außenministerium erneut verbreitet wurde2 und in der un‐
missverständlich behauptet wurde, dass “es sich bei den Fotos und Video‐
aufnahmen aus Butscha um eine Fälschung handele, eine Inszenierung
und Provokation des Kiewer Regimes für die westlichen Medien”,3 wobei
die russische Schreibweise für die ukrainische Hauptstadt verwendet wur‐
de.

a4, b5

https://t.me/MFARussia/12230
2Russian Defence Ministry denies accusations of Kiev regime of allegedly killing civilians
in Bucha, Kiev Region. ﴾2022, April 3﴿. Facebook. Retrieved May 1, 2024, from https:
//www.facebook.com/mod.mil.rus/posts/3197015560541178

3Higgins, E. ﴾2022, April 4﴿. Russia’s Bucha ‘Facts’ Versus the Evidence. Bellingcat. Retrieved
May 1, 2024, from https://www.bellingcat.com/news/2022/04/04/russias‐bucha‐facts‐
versus‐the‐evidence/

4Caught on Camera, Traced by Phone: The Russian Military Unit That Killed Do‐
zens in Bucha. ﴾2022, December 22﴿. The New York Times. Retrieved May 1, 2024,
from https://www.nytimes.com/2022/12/22/video/russia‐ukraine‐bucha‐massacre‐
takeaways.html

5Ukraine: Apparent War Crimes in Russia‐Controlled Areas. ﴾2022, April 3﴿. Human Rights
Watch. Retrieved May 1, 2024, from https://www.hrw.org/news/2022/04/03/ukraine‐
apparent‐war‐crimes‐russia‐controlled‐areas
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22 Tschasiw Jar Raketenangriff

Mussten Sie schon einmal flüchten? In einem Wohnheim wohnen? Als die
Raketen einschlugen? Lies wie sozial Russland ist.

Mythos

Russland: Wir haben einen “temporären Aufmarschpunkt” einer

ukrainischen Territorialverteidigungseinheit getroffen

Wahrheit

Russland tötete 34 Zivilisten, darunter ein Kind

Am 9. Juli 2022 schlugen russische ballistische Raketen in der Stadt Chasiv
Yar, Region Donezk, ein. 48 Menschen wurden ermordet, darunter ein 9‐
jähriges Kind.1

1Die Zahl der Todesopfer des Raketeneinschlags von Chasiv Yar übersteigt 30. ﴾2022, Juli,
11﴿. ukrainischer Weltkongress
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22 Tschasiw Jar Raketenangriff

Ich bin beeindruckt von dem jüngsten Beschuss eines städti‐
schen Wohnheims für bedürftige Menschen in der Stadt Cha‐
siv Yar, Region Donezk, am Abend des 9. Juli. Mindestens 34
Zivilisten, darunter ein Kind, starben durch einen Schlag und
den Einsturz des Gebäudes, in dem sie Schutz gesucht hatten.
Neun weitere Personen wurden aus den Trümmern geborgen
und befinden sich nun im Krankenhaus.
UN‐Koordinator für humanitäre Aktivitäten in der Ukraine Se‐
bastian Rhodes2

2„Zivilisten zahlen den höchsten Preis”: Die UNO verurteilte den russischen Angriff auf
Chasiv Yar. Suspilne Novini. https://suspilne.media/259861‐civilni‐platat‐najvisu‐cinu‐
v‐oon‐zasudili‐rosijsku‐ataku‐na‐casiv‐ar/
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Abbildung 22.1: Such‐ und Rettungsaktion in Chasiv Yar
Quelle: Staatlicher Rettungsdienst der Ukraine. ﴾2022, 10.
Juli﴿. Facebook.
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23 Chernihiv strike

Help us write: Have you ever been to a theater? Listened to silence? Afer
the rockets hit? How Russia honors culture. In Chernihiv.

Myth

• it was staged
• it didn’t happen
• it wasn’t us ﴾Russia﴿
• it was Ukraine

• they deserved it

Truth

Russsia committed severe atrocities

[^denial‐chernihiv‐1] [^denial‐chernihiv‐1]: Waterhouse, & Wright.
﴾2023, August 20﴿. Chernihiv: Russian missile strike kills seven and
injures 144, Ukraine says. BBC. Retrieved May 1, 2024, from https:
//www.bbc.com/news/world‐europe‐66554412
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24 Kleine grüne Männchen?

Wie werden aus brutalen roten Killern kleine grüne Männchen? Wie er‐
kennt man hybride Kriegsführung? Lies weiter.

Mythos

• Die Krim war nie ukrainisch
• Die Krim ist nicht annektiert
• Die Krim hat ihr Schicksal selbst bestimmt
• Die „grünen Männer“ sind keine russischen Soldaten
• Russland hat die Krim gerettet
• Die europäischen Führer haben den Verlust der Krim akzep‐

tiert

Wahrheit

Natürlich waren die kleinen grünen Männchen brutale russische
Soldaten.

Hybride Kriegsführung nutzt Täuschung. Siehe Kapitel 10.

177

https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=crimea&date=01.01.2014%20-%2001.01.2018&sort=relevance




25 Dnipro strike

Have you ever lived in a skyscraper? Asked yourself what if fire? When the
rockets hit? How Russky Mir brings peace to civilians. In Dnipro.

Myth

• it was staged
• it didn’t happen
• it wasn’t us ﴾Russia﴿
• it was Ukraine

• they deserved it

Truth

Russsia committed severe atrocities

Russia’s terrorist attack in Dnipro remains the largest in terms of the num‐
ber of victims in 2023 — a rocket attack on a multi‐story residential buil‐
ding happened on January 14. At that time, 46 people died and 80 were
injured1.
1Dnipro holds memorial for 46 killed in 2023 Russian missile strike. ﴾2024, January
14﴿. NV. Retrieved May 1, 2024, from https://english.nv.ua/life/dnipro‐ukraine‐
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25 Dnipro strike

Abbildung 25.1: Search and rescue operation in Dnipro
Source: Kyrylo Tymoshenko. ﴾2023, January 17﴿. Facebook.

marks‐memorial‐of‐46‐killed‐in‐russia‐missile‐strike‐on‐apartment‐building‐
50383967.html
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26 Hroza strike

Help us write: Have you ever been to a funeral? Stood around the grave?
When the rockets hit? How Russia honors the dead and kills the living. In
Hroza.

Myth

• it was staged
• it didn’t happen
• it wasn’t us ﴾Russia﴿
• it was Ukraine

• they deserved it

Truth

Russsia committed severe atrocities

On 5 October, 2023, A Russian ballistic missile hit a cafe in the village of
Hroza, Kupyan district, Kharkiv region. At that time, there was a mourning
dinner for a fallen soldier. According to the police, about 300 people lived
in the village, and 59 of them died.1

1Death toll from Hroza missile strike rises to 59, Ukraine says. ﴾2023, October 12﴿. Reuters.
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26 Hroza strike

RetrievedMay 1, 2024, from https://www.reuters.com/world/europe/death‐toll‐hroza‐
missile‐strike‐rises‐59‐ukraine‐says‐2023‐10‐12/
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27 Full invasion

Help us write: How Russia prepared the invasion long ago, invaded unpro‐
voked to conquer Ukraine and commits genocide to everything ukraini‐
an

Myth

• NATO/US/EU are preparing an invasion of Russia
• The American invasion of Ukraine publicly depicted as a Rus‐
sian invasion

• The West is falsely announcing a Russian invasion to sell
weapons to Ukraine

• There is no evidence that Russian is planning an invasion of
Ukraine

• Ukraine provoked Russia into launching full‐scale invasion
• Russia invaded to prevent Genocide
• Russia’s invasion is in full conformity with UN Charter
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27 Full invasion

Truth

Russia prepared invasion long ago, invaded unprovoked to con‐
quer Ukraine and commit genocide to everything ukrainian.

27.1 A

TODO

27.2 B

TODO

27.3 C

TODO
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28 Kakhovka dam

Help us write: Water is life. Dam failure is death. Dam bursting is a war
crime and ecocide. What Russia did to the Kakhovka dam.

Myth

• Russia warned the UN
• Ukraine destroyed the Kakhovka dam
• Ukraine plans to destroy another dam
• UN denies water ecocide of Crimea by Ukraine

• Western weapons destroyed the Kakhovka dam

Truth

• Russia threatened to blow up the dam
• Only Russia was in control of the dam
• Only someone in control of the dam could blow it
• Russia blew the dam
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28 Kakhovka dam

28.1 A

TODO

28.2 B

TODO

28.3 C

TODO
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29 Kramatorsk Railway

Help us write: Ever traveled by train? Been in a crowded station? Then
been bombed? How Russia imagines liberation and civilization. In Krama‐
torsk.

Myth

• the bombing of the railway station never happened
• the killed civilians were soldiers
• Ukrainian military did it

• Ukrainian fascists did it

Truth

Russia bombed multiple railway stations on that day

29.1 Kramatorsk

On April 8, 2022, at 10:28 a.m. ballistic missile equipped with a cluster mu‐
nition warhead dispersed 50 small bombs, known as submunitions, over
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29 Kramatorsk Railway

the train tracks and station in Kramatorsk. At least 58 people, who were
waiting for the evacuation train, were killed – all of them civilians – and
over 100 others were injured.1

a2

29.2 B

TODO

29.3 C

TODO

1Death at the Station: Russian Cluster Munition Attack in Kramatorsk. ﴾2023, February
21﴿. Human Rights Watch. Retrieved May 1, 2024, from https://www.hrw.org/video‐
photos/interactive/2023/02/21/death‐at‐the‐station/russian‐cluster‐munition‐
attack‐in‐kramatorsk

2ZDFheute. ﴾2023, February 21﴿. Kramatorsk: Angriff war laut HRW‐Bericht Kriegsverbre‐
chen. ZDFheute. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/kramatorsk‐streumunition‐
ukraine‐krieg‐russland‐100.html
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30 Kremenchuk Shopping

Willst einkaufen gehen? Bleib weit weg von Russland! Wie die Russen Ra‐
keten auf das Einkaufszentrum „Amstor“ in Krementschuk abfeuerten.

Myth

• it was staged
• it didn’t happen
• it wasn’t us ﴾Russia﴿
• it was Ukraine

• they deserved it

Truth

Russsia committed severe atrocities

On June 27, 2022, Russian missiles fired at the “Amstor” shopping center in
Kremenchuk, 22 people died, and more than a hundred were injured.1

1Ukraine: RussianMissile Kills Civilians in Shopping Center. ﴾2022, June 30﴿. Human Rights
Watch. Retrieved May 1, 2024, from https://www.hrw.org/news/2022/06/30/ukraine‐
russian‐missile‐kills‐civilians‐shopping‐center

189

https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=Kramatorsk&sort=relevance
https://www.hrw.org/news/2022/06/30/ukraine-russian-missile-kills-civilians-shopping-center
https://www.hrw.org/news/2022/06/30/ukraine-russian-missile-kills-civilians-shopping-center


30 Kremenchuk Shopping

Abbildung 30.1: Liquidation of shelling consequences in Kremenchuk
Source: State Emergency Service of Ukraine. ﴾2022, June
27﴿.
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31 Theater in Mariupol

Glauben Sie, dass ukrainische Kinder bombardiert werden sollten? In ei‐
nem Theater, in dem sie Schutz suchten? 600 Tote? Das hat Russland in
Mariupol getan.

Mythos

• Die Bombardierung war inszeniert
• Russland greift niemals zivile Ziele an

• Ukrainische Nazis haben es getan

Wahrheit

Die Bombardierung des Theaters war Teil des beabsichtigen
russischen Genozids an der Zivilbevölkerung von Mariupol.

31.1 Ort der Belagerung

Der Krieg gegen Mariupol begann nicht erst 2022, sondern bereits 2014,
als Russland einen verdeckten Krieg führte. Nach der Annexion der Krim
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31 Theater in Mariupol

und demKrieg in Donezk und Luhansk verschlechterte sich die wirtschaftli‐
che Lage der Stadt drastisch. Der Bau der Kertsch‐Brücke isolierteMariupol
vom internationalen Seehandel.

Die Belagerung Mariupols begann mit Kriegsbeginn am 24. Februar 2022
und endete am 20. Mai 2022 mit der Kapitulation. Die Stadt wurde voll‐
kommen eingekesselt und von der Außenwelt abgeschnitten. Durch die
russische Lufthoheit war Mariupol der russischen Bombardierung schutz‐
los ausgeliefert. 90 % der Wohngebäude wurden zerstört, Wasser, Elektri‐
zität, Energie‐, Wärme‐ und Heizungssysteme – wurden schon eineWoche
nach dem Beginn des Krieges systematisch zerstört und damit die in den
Kellern der Wohnblocks ausharrende Bevölkerung der anhaltenden win‐
terlichen Kälte schutzlos preisgegeben.

31.2 Ort der Kultur

Das Theater von Mariupol ist wie zum Beispiel das Theater in Aachen ein
Ort der Zivilisation, der Kultur und des Friedens.

﴾a﴿ Theater Aachen ﴾Wikimedia﴿ ﴾b﴿ Theater Mariupol ﴾Wikimedia﴿

Abbildung 31.1: Das könnte auch unser Theater sein

192



31.3 Ort des Todes

31.3 Ort des Todes

In die Keller des Theaters hatten sich über 1200 Bürger, darunter viele
Kinder, geflüchtet, worauf zwei große, aus der Luft gut lesbare Pflaster‐
aufschriften „ДЕТИ“ ﴾Kinder﴿ vor und hinter dem Theater hinwiesen. Am
16. März 2022 bombardierte Russland das Theater gezielt, und tötet nach
Schätzungen von Associated Press ca. 600 Menschen ﴾Wikipedia﴿.

Abbildung 31.2: Theater nach dem Luftangriff. Screenshot aus dem BBC‐
Video, 11. April 2022

Das Bild stammt aus diesen Geschichten von Überlebenden.
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31 Theater in Mariupol

31.4 Ort der Massengräber

Es gab in Mariupol massive Menschenrechtsverletzungen, darunter ge‐
zielte Angriffe auf Zivilisten, Blockaden humanitärer Hilfe und die Bom‐
bardierung medizinischer Einrichtungen. Der schlimmste Fall der Zerstö‐
rung einer medizinischen Einrichtung war die gezielte Bombardierung der
Geburts‐ und Kinderklinik auf dem linken Ufer Mariupols am 9. März 2022
﴾siehe Kapitel 100﴿. Man geht von 100.000 Toten in Mariupol aus, viele
wurden in Massengräbern verscharrt.1

31.5 Ort der Gerechtigkeit?

Juristen bewerten die Ereignisse gemäß der Konvention zur Verhütung und
Bestrafung von Völkermord als Völkermord, da gezielt Lebensbedingun‐
gen geschaffen wurden, die die Bevölkerung vernichten sollten. Dazu ge‐
hörten die Einkesselung der Stadt, das Aushungern der Menschen, die ge‐
zielte Bombardierung von Schutzräumen und Krankenhäusern sowie die
Deportation von Zehntausenden nach Russland.

Selbst das oft Russland‐geneigte Amnesty International konnte nicht an‐
ders, als den russischen Angriff auf ein mit schutzsuchenden Zivilisten ge‐
fülltes Theater als ein klares Kriegsverbrechen zu bezeichnen, welches vor
den Internationalen Gerichtshof gehört.2

Auch ein längerer Aufsatz über Mariupol in der Zeitschrift Osteuropa
kommt zu der Schlussfolgerung, dass Russland in Mariupol Völkermord
13rd mass grave was found near Mariupol ﴾2024‐04‐25﴿. hromadske.radio.
https://hromadske.radio/en/news/2022/04/25/3rd‐mass‐grave‐was‐found‐near‐
mariupol‐photos

2Ukraine: Deadly Mariupol theatre strike ‘a clear war crime’ by Russian forces – new
investigation. ﴾2023, June 30﴿. Amnesty International. Retrieved May 1, 2024, from
https://www.amnesty.org/en/latest/news/2022/06/ukraine‐deadly‐mariupol‐theatre‐
strike‐a‐clear‐war‐crime‐by‐russian‐forces‐new‐investigation/
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31.5 Ort der Gerechtigkeit?

begangen hat3, siehe auch Kapitel 41, allerdings beinhaltet der Text von
2022 noch russische Narrative über angebliche Separatisten im Donbas,
siehe Kapitel 37.

Dieser Völkermord hätte vermutlich verhindert werden können, wenn die
internationale Gemeinschaft früher entschlossener gehandelt hätte.

3Otto Luchterhand ﴾2022‐04‐14﴿. Völkermord in Mariupol. Zeitschrift Osteuropa. https:
//zeitschrift‐osteuropa.de/blog/voelkermord‐in‐mariupol/
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32 Flight mh17

Help us write: how Russia shot down the civilian aircraft MH17, killed 298
people and why Girkin is sentenced but still free.

Myth

• it never happened
• the crash site was manipulated
• it was responsibility of the air traffic controllers
• it was ukrainian Pilots

• it was the CIA

Truth

• MH17 was shot down by a russian BUK‐TELAR operated by
pro‐russian fighters under russian control

• a dutch cout sentenced the russian Girkin and two others
for murder of 298
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32 Flight mh17

32.1 A

TODO

32.2 B

TODO

32.3 C

TODO
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33 Okhmatdyt hospital

Help us write: how Russia bombed Okhmatdyt children hospital and de‐
nied it and blamed Ukraine for it

Myth

• The bloodied people in the Okhmatdyt childrens hospital
were played by actors

• Okhmatdyt hospital bombing is a savage Ukrainian crime
• The attack on children’s hospital in Kyiv was a NATO false

flag operation

Truth

Russia fired a Kh‐101 cruise missile into the Okhmatdyt children’s
hospital

33.1 A

TODO
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33 Okhmatdyt hospital

33.2 B

TODO

33.3 C

TODO
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34 Zaporizhzhia fire

Help us write: how Russia occupied the Zaporizhzhia nuclear power plant,
set it on fire and blamed Ukraine for it

Myth

• Ukraine attacked the ZNPP with drones
• The IAEA proved that Kyiv lied about the fire at Zaporizhzhya

Nuclear Power Plant

Truth

• ZNPP is occupied by Russia and under Russia’s control.
• Dark Smoke emerged from two cooling towers of ZNPP one
day after Zelenskyy admitted Kursk.

• The dark smoke indicates that russia has brought burnable
Material into the cooling tower.

• The IAEA did not finde unburnt material in one tower and
Russia denied the IAEA access to the other tower.

https://www.bbc.com/news/articles/c984l87l2w6o
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34 Zaporizhzhia fire

https://www.world‐nuclear‐news.org/articles/fire‐at‐zaporizhzhia‐
cooling‐tower

https://www.aa.com.tr/en/energy/general/fire‐at‐zaporizhzhia‐nuclear‐
power‐plant‐unlikely‐caused‐by‐drone‐attack‐un‐watchdog/42953

34.1 Occupation

TODO

34.2 Control

TODO

34.3 Smoke

TODO

34.4 IAEE visit
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35 Tiergarten Mord

Mörder im Zoo: Wie der Kreml‐Attentäter Vadim Krasikov einen Kritiker im
Berliner Zoo ermordete und von Putin umarmt wurde

Mythos

Russland war nicht an der Ermordung des georgischen Staatsbür‐

gers Selimchan Changoschwili in Berlin beteiligt

Wahrheit

• Der Kreml hat den Mord in Auftrag gegeben.
• Der Kreml bezahlte Krasikovs Anwalt.
• Russland hat mehrere Personen aus russischen Gefängnis‐
sen ausgetauscht, um den verurteilten FSB‐Mörder Vadim
Krasikov freizulassen.

• Putin umarmte Krasikow bei dessen Ankunft in Moskau.
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35 Tiergarten Mord

35.1 2019 August - Mord

Zelimkhan Khangoshvili wurde von Vadim Krasikov im Berliner Tiergarten
ermordet. Krasikov reiste unter dem falschen Namen „Sokolov“, siehe wi‐
kipedia: Mordfall Changoschwili

35.2 2019 December - Täter

Bellingcat hat recherchiert, dass Vadim „Sokolov“ in Wirklichkeit der FSB‐
Agent Vadim Krasikov ist.

Der Spiegel berichtet über die zentrale Rolle des Russischen Geheim‐
diensts.

35.3 2021 December - Urteil

[Krasikovwird zu lebenslanger Haft verurteilt]﴾https://www.deutschlandfunk.de/tiergartenmord‐
prozess‐100.html

Stellungnahme von Bellingcat mit Bezug auf das Urteil

Das Auswärtige Amt weist zwei weitere russische “Diplomaten” aus

35.4 2024 Juni - Geld

Russland zahlte einen Promi‐Anwalt für russischen Auftragsmörder in Ber‐
lin
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35.5 2024 August ‐ Austausch

35.5 2024 August - Austausch

Krasikov wird im Rahmen eines russischen Gefangenenaustauschs in
Deutschland freigelassen

Putin empfängt FSB‐Mörder Krasikov bei seiner Ankunft in Moskau mit
einer Umarmung

35.6 2024 September - Terrorismus

Deutsches Gericht stellt fest, dass Russland im Mordfall Tiergarten einen
Akt des Staatsterrorismus begangen hat
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36 Donbas Genozid?

Völkermord im Donbas? Nicht von der Ukraine, stellte die OSZE‐
Sonderbeobachtungsmission in der Ukraine ﴾SMM﴿ fest. Verantwortlich
ist Russland mit Kriegsverbrechen wie MH17.

Mythos

• Die Ukraine habe den Krieg im Donbas begonnen
• Kiew plane einen Völkermord im Donbas
• Ukraine beschieße Zivilisten im Donbas

• Russische Truppen stoppten Völkermord imDonbas

Wahrheit

• Donbas ist Ukraine
• Russland begann den Krieg gegen die Ukraine im Donbas1
• Die Ukraine hat ihr Gebiet verteidigt
• Die Ukraine hat keinen Völkermord begangen
• Russland plante und führt Völkermord in der Ukraine durch
• Russland beschießt Zivilisten im Donbas
• Russland zerstört ganze Städte im Donbas
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36 Donbas Genozid?

36.1 Donbas ist Ukraine

Die Regionen Luhansk und Donezk sind Teile der Ukraine, auf deren Gebiet
seit langem ethnische Ukrainer und Minderheiten lebten. Nach den Ergeb‐
nissen des gesamtukrainischen Referendums stimmten im Jahr 1991 83,9
% der Wähler in der Region Donezk für die Unabhängigkeitserklärung2
und in Luhansk 83,8 %.

Am 24. Dezember 1998 wurde das ukrainische Gesetz “Über Sonderwirt‐
schaftszonen und Sonderregelungen der Investitionstätigkeit in der Regi‐
on Donezk” verabschiedet, das ein günstiges Investitionsklima in der Re‐
gion schuf. 22 Städten und 5 Bezirken der Region wurde der Status eines
vorrangigen Entwicklungsgebiets zuerkannt, und es wurden zwei Sonder‐
wirtschaftszonen “Donezk” und “Asow” mit Steuervergünstigungen einge‐
richtet.

Damit stand die Region im Zeitraum 2005‐2013 beim Bruttoregionalpro‐
dukt an zweiter Stelle nach Kyjiw.3

Trotz des wirtschaftlichen Wohlstands stellte Russland die ukrainische Re‐
gierung als feindlich gegenüber der Donbas‐Region dar. Und das war von
langer Hand geplant.

1Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 3. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=12

2Tereshchuk, H. ﴾2018, November 12﴿.Щоденник демократичних мітингів 1980‐х–1990‐
х років у Радянському Союзі [Diary of Democratic Rallies of the 1980s and 1990s
in the Soviet Union]. Radio Svoboda. Retrieved April 30, 2024, from https://www.
radiosvoboda.org/a/lvivjanyn‐opysav‐pershi‐mityngy‐/29596037.html

3Gross Regional Product. ﴾2023, March 3﴿. State Statistics Committee of Ukraine. Re‐
trieved April 30, 2024, from https://ukrstat.gov.ua/operativ/operativ2021/vvp/kvartal_
new/vrp/arh_vrp_u.html
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36.2 Russland begann den Krieg

36.2 Russland begann den Krieg

Russland bildete in Moskau Söldner aus und schickte sie in den Donbas,
maskierte sie als „Separatisten“ und schickte dann schwere Waffen4.

Der prorussische Separatismus wurde von russischen politischen Technolo‐
gen angestachelt, die immer wieder behaupteten, dass der “Donbas5 die
ganze Ukraine ernährt”.6 Die prorussische Interpretation der Geschichte
von “Noworossija”7 wurde gefördert. Die lokalen Separatisten wurden je‐
doch nicht von der Mehrheit der lokalen Bevölkerung unterstützt. Bei Um‐
fragen im März 2014 sprachen sich 16,6 % der Befragten in den Regionen
Luhansk und Donezk für die Abspaltung als autonome Region und 26,8 %
für den Anschluss an die Russische Föderation aus. Gleichzeitig gaben fast
90 % an, dass sie die Ukraine als ihre Heimat betrachten.8 Russland intensi‐
vierte seine Informationskampagne, umden ukrainischen Euromaidan und
die Revolution derWürde zu diskreditieren. Die Öffentlichkeit werde durch
den “faschistischen Aufstand” in der Ukraine eingeschüchtert, und die neu
eingesetzte ukrainische Regierung wurde als “Militärjunta” bezeichnet.9

4Wesolowski, K. ﴾2022, March 5﴿. Fact check: Russia falsely blames Ukraine for start‐
ing war. dw.com. https://www.dw.com/en/fact‐check‐russia‐falsely‐blames‐ukraine‐
for‐starting‐war/a‐60999948

5Anmerkung der Autoren: Erwähnenswert ist, dass der Begriff “Donbas” ebenfalls Teil der
russischen Propaganda ist, die darauf abzielt, zwei Regionen von der Ukraine als eigen‐
ständiges Staatsgebilde zu trennen. Die korrekte Verwendung des Begriffs ist jedoch wirt‐
schaftlich orientiert und bezieht sich auf eine einzige Bergbauzone, die die Regionen
Luhansk und Donezk umfasst.

6Panasiuk, S. ﴾2022, December 22﴿. How Russia Russified the east of Ukraine. Ukraїner.
Retrieved April 30, 2024, from https://www.ukrainer.net/russia‐russified/

7Zubchenko, Y. ﴾2022, April 6﴿. “Eight years”. Deconstructing the most popular
Mythos of Russian propaganda. ms.detector.media. Retrieved April 30, 2024,
from https://ms.detector.media/in‐english/post/29297/2022‐04‐06‐eight‐years‐
deconstructing‐the‐most‐popular‐Mythos‐of‐russian‐propaganda/

8Dr. Franziska Davies, 2023. In Donbas gab es einen Bürgerkrieg. In: N. Pryhornytska, K.
Pavlova, ed. Ukraine im Fokus. Propaganda erkennen, Fakten verstehen. Berlin: CRISP,
pp. 95‐101

9The White Book of the Anti‐Terrorist Operation in the East of Ukraine in 2014–2016.

211

https://www.dw.com/en/fact-check-russia-falsely-blames-ukraine-for-starting-war/a-60999948
https://www.dw.com/en/fact-check-russia-falsely-blames-ukraine-for-starting-war/a-60999948
https://www.ukrainer.net/russia-russified/
https://ms.detector.media/in-english/post/29297/2022-04-06-eight-years-deconstructing-the-most-popular-Mythos-of-russian-propaganda/
https://ms.detector.media/in-english/post/29297/2022-04-06-eight-years-deconstructing-the-most-popular-Mythos-of-russian-propaganda/


36 Donbas Genozid?

Während man sich vorstellte, dass sich in Luhansk und Donezk Einheimi‐
sche gegen die neu eingesetzte Regierung der Ukraine auflehnten, wurde
innerhalb weniger Wochen immer deutlicher, dass irreguläre Kämpfer aus
Russland eine Schlüsselrolle bei den angeblichen Aufständen spielten und
weitgehend in Führungspositionen vertreten waren.

Der “Verteidigungsminister” der sogenannten “Volksrepublik Donetsk”
war der aus Moskau stammende Nationalist, Geheimdienstler und
Warlord Igor Girkin, “Premierminister” der ebenso aus Moskau stammen‐
de Extremist Aleksander Borodai, der heute für Putins Partei “Einiges
Russland” in der Duma sitzt.10

In dieser Zeit kämpften bereits radikale Gruppen wieWagner11, separatisti‐
sche Formationen, die von der Russischen Föderation unterstützt werden
– die “Russisch‐Orthodoxe Armee”12, das “Sparta‐Bataillon”131415 – und re‐

﴾2017﴿. https://nuou.org.ua/assets/journals/bila_knyga/white‐book‐ato.pdf
10Dr. Franziska Davies, 2023. In Donbas gab es einen Bürgerkrieg. In: N. Pryhornytska, K.
Pavlova, ed. Ukraine im Fokus. Propaganda erkennen, Fakten verstehen. Berlin: CRISP,
pp. 95‐101

11Komarova, E., & Hill, A. ﴾2023﴿. WAGNER ENGAGEMENTS IN UKRAINE AND
ACROSS THE GLOBE. In Razom for Ukraine. Retrieved June 28, 2024, from https:
//www.razomforukraine.org/wp‐content/uploads/2023/01/Wagner‐engagements‐in‐
Ukraine‐and‐across‐the‐globe.pdf

12Ambassador Michael Carpenter to the Special Permanent Council. ﴾2022﴿. The Russi‐
an Federation’s Ongoing Aggression Against Ukraine. In the US Mission to the OS‐
CE. Retrieved July 1, 2024, from https://osce.usmission.gov/the‐russian‐federations‐
ongoing‐aggression‐against‐ukraine‐22/

13Poland, U. M. ﴾2023, February 27﴿. The United States Takes Sweeping Actions on the One
Year Anniversary of Russia’s War Against Ukraine. U.S. Embassy & Consulate in Poland.
https://pl.usembassy.gov/sweeping_actions/

14Institute for the Study of War. ﴾n.d.﴿. Institute for the Study of War. https:
//understandingwar.org/backgrounder/russian‐offensive‐campaign‐assessment‐
december‐8‐2023

15New evidence of summary killings of Ukrainian soldiers must spark urgent investiga‐
tions. ﴾2021, August 17﴿. Amnesty International. https://www.amnesty.org/en/latest/
news/2015/04/ukraine‐new‐evidence‐of‐summary‐killings‐of‐captured‐soldiers‐
must‐spark‐urgent‐investigations/
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36.2 Russland begann den Krieg

guläre russische Soldaten “im Urlaub” gegen die Ukraine.16 Die russischen
Streitkräfte haben auch bereits vor 10 Jahren die Ukraine mit Artillerie von
ihrem Territorium aus beschossen.17

Ein trauriger Höhepunkt der Kampfhandlungen war der Abschuss des Pas‐
sagierflugzeuges MH17 durch russische Kräfte im Juli 2014. Der russische
Warlord Igor Girkin hat zuerst auf seinen Kanälen stolz mit dem Abschuss
geprahlt, bevor er bemerkt hat, dass es sich nicht um ein Militärflugzeug,
sondern um eine zivile Maschine gehandelt hat, woraufhin er sein Posting
entfernt hat.1819 Igor Girkin zusammen mit Sergey Dubinskiy und Leonid
Kharchenko wurden vom niederländischen Gericht für den Abschuss von
MH17 schuldig befunden.20

Siehe auch das Kapitel über die russische Verweigerung Kapitel 32.

An den Kampfhandlungen bereits damals beteiligt, der in der extremisti‐
schen Einheit “Rusich” tätige, bekennende Neo‐Nazi Alexey Milchakov. Er
fordert nach der großen Invasion der Ukraine 2022 die “Entukrainisierung”

16Inform Napalm. ﴾2016, November 19﴿. 75 Russian military units that fight in Donbas [EN,
UA, DE, RU subs] [Video]. YouTube. https://www.youtube.com/watch?v=xfaxifCx94o

17Borger, J., & Higgins, E. ﴾2021, February 11﴿. Russia shelled Ukrainians fromwithin its own
territory, says study. The Guardian. https://www.theguardian.com/world/2015/feb/17/
russia‐shelled‐ukrainians‐from‐within‐its‐own‐territory‐says‐study

18Fisher, M. ﴾2014, July 17﴿. Did Ukrainian rebels really take credit for downing MH17?
Vox https://www.vox.com/2014/7/17/5913089/did‐this‐ukrainian‐rebel‐commander‐
take‐credit‐for‐shooting‐down‐the

19Team, B. I. ﴾2020, October 12﴿. Identifying the Separatists Linked to the Downing ofMH17
‐ bellingcat. Bellingcat. https://www.bellingcat.com/news/uk‐and‐europe/2019/06/19/
identifying‐the‐separatists‐linked‐to‐the‐downing‐of‐mh17/

20Rankin, J. ﴾2022, November 18﴿. Three men found guilty of murdering 298 people
in shooting down of MH17. The Guardian. https://www.theguardian.com/world/
2022/nov/17/three‐men‐found‐guilty‐of‐murdering‐298‐people‐in‐flight‐mh17‐
bombing
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und die Auslöschung der Ukraine als Staat.2122

36.3 Die Ukraine hat ihr Gebiet verteidigt

Russland hat die Handlungen der ukrainischen Regierung im Zusammen‐
hang mit seiner Verteidigungspolitik lange Zeit dämonisiert. Die russische
Propaganda stellte die Geschehnisse im Osten der Ukraine als Bürgerkrieg
dar. Dieses bequeme Narrativ half Russland, sich selbst und seine Streit‐
kräfte von dem Konflikt zu distanzieren und die ukrainische Regierung als
Mörderin der Bevölkerung in den östlichen Regionen darzustellen. Tatsäch‐
lich ist die Ukraine als souveräner Staat befugt, ihr Recht auf ihrem eigenen
Territorium durch Ausübung der Exekutiv‐ und Judikativgewalt durchzu‐
setzen und jeden Versuch gewaltsamer Anstrengungen zu unterbinden,
der ihre territoriale Integrität oder das Leben und die Gesundheit ihrer
Bürger bedroht. Dies war der Hauptzweck des Dekrets23 des ukrainischen
Präsidenten vom 14. April 2014, mit dem der Beschluss des Nationalen
Sicherheits‐ und Verteidigungsrats der Ukraine “Über dringende Maßnah‐
men zur Überwindung der terroristischen Bedrohung und zur Wahrung
der territorialen Integrität der Ukraine” in Kraft gesetzt wurde.
21Кожурин, Д. ﴾2022, May 26﴿. “Я нацист. Могу руку вскинуть”. В Украине на
стороне РФ воюют десятки бойцов российских неонацистских группировок.
Настоящее Время. [Kozhurin, D. ﴾2022, May 26﴿. “I’m a Nazi. I can raise my arm”.
Dozens of fighters of Russian neo‐Nazi groups are fighting on the side of the
Russian Federation in Ukraine. Real Time]. https://www.currenttime.tv/a/ya‐natsist‐
mogu‐ruku‐vskinut‐v‐ukraine‐na‐storone‐rf‐voyuyut‐desyatki‐boytsov‐rossiyskih‐
neonatsistskih‐gruppirovok‐/31868399.html

22“ДШРГ Русич”: підрозділ неонацистів у складі зс рф – Molfar. [“Subversive Assault
Reconnaissance Group Rusich”: a neo‐Nazi unit within the Russian Armed Forces], ﴾n.d.﴿.
https://molfar.com/blog/dshrg‐rusich

23Decree of the Acting President of Ukraine No. 405/2014 “On the Decision of the National
Security and Defence Council of Ukraine dated 13 April 2014 “On Urgent Measures to
Overcome the Terrorist Threat and Preserve the Territorial Integrity of Ukraine.” ﴾2014,
April 14﴿. Official Website of the President of Ukraine. Retrieved April 30, 2024, from
https://www.president.gov.ua/documents/4052014‐16886

214

https://www.currenttime.tv/a/ya-natsist-mogu-ruku-vskinut-v-ukraine-na-storone-rf-voyuyut-desyatki-boytsov-rossiyskih-neonatsistskih-gruppirovok-/31868399.html
https://www.currenttime.tv/a/ya-natsist-mogu-ruku-vskinut-v-ukraine-na-storone-rf-voyuyut-desyatki-boytsov-rossiyskih-neonatsistskih-gruppirovok-/31868399.html
https://www.currenttime.tv/a/ya-natsist-mogu-ruku-vskinut-v-ukraine-na-storone-rf-voyuyut-desyatki-boytsov-rossiyskih-neonatsistskih-gruppirovok-/31868399.html
https://molfar.com/blog/dshrg-rusich
https://www.president.gov.ua/documents/4052014-16886
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Am 30. April 2018 begann die Operation der Vereinigten Streitkräfte ﴾OOS﴿
und löste die Anti‐Terror‐Operation ﴾ATO﴿ ab. Dies geschah, weil die ATO
eine interne Operation zur Bekämpfung des Terrorismus war und nicht
feststellte, dass die Ukraine es mit einem externen Aggressor zu tun hatte.
Die ATO wurde hauptsächlich von freiwilligen Bataillonen geführt. Am 18.
Januar 2018 verabschiedete das ukrainische Parlament das Gesetz “Über
die Besonderheiten der staatlichen Politik zur Sicherung der staatlichen
Souveränität der Ukraine über die vorübergehend besetzten Gebiete in
den Oblasten Donezk und Luhansk.”24 Ziel war es, die notwendigen recht‐
lichen Voraussetzungen für die Wiederherstellung der territorialen Integri‐
tät der Ukraine in den Regionen Donezk und Luhansk zu schaffen und die
Möglichkeiten der ukrainischen Streitkräfte zu erweitern. Die wichtigste
Änderung betraf die Kommandozentrale: Die ATO wurde vom Anti‐Terror‐
Zentrum des ukrainischen Sicherheitsdienstes beaufsichtigt, während die
OOS strategisch vom Generalstab der ukrainischen Streitkräfte geleitet
wurde. Nach der neuen OOS‐Klassifizierung wurde das Gebiet, das zuvor
als “nicht von der ukrainischen Regierung kontrollierte Gebiete” bezeich‐
net wurde, offiziell als “vorübergehend besetzte Gebiete” in den von der
russischen Besatzungsverwaltung kontrollierten Regionen Donezk und Lu‐
hansk bezeichnet.

Der Grund für den Schutz der Zivilbevölkerung wurde im Februar 2022
angeführt. In seiner Rede zum Beginn der Invasion in der Ukraine erklärte
der russische Präsident Wladimir Putin: “Das Ziel der Sonderoperation ist
der Schutz der Menschen, die seit acht Jahren Schikanen und Völkermord
durch das Kiewer Regime ausgesetzt sind.”25

24Закон України “Про особливості державної політики із забезпечення державного
суверенітету України на тимчасово окупованих територіях у Донецькій та
Луганській областях” [Law of Ukraine “On the peculiarities of State policy on ensu‐
ring Ukraine’s State sovereignty over temporarily occupied territories in Donetsk and
Luhansk regions”]. ﴾n.d.﴿. Official Website of the Parliament of Ukraine. Retrieved May
1, 2024, from https://zakon.rada.gov.ua/laws/show/2268‐19#Text

25Osborn, A., & Nikolskaya, P. ﴾2022, February 24﴿. Russia’s Putin authorises “special mili‐
tary operation” against Ukraine. https://www.reuters.com/world/europe/russias‐putin‐
authorises‐military‐operations‐Donbas‐domestic‐media‐2022‐02‐24/
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36.4 Die Ukraine hat keinen Völkermord begangen

Seit 2014 haben russische Behörden wiederholt unbegründete Anschuldi‐
gungen gegen die Ukraine wegen Völkermordes im Donbas erhoben. Be‐
hauptungen russischer Behörden26 und prorussischer Quellen, die Ukraine
habe im Donbas einen Völkermord begangen, wurden zu einem wichtigen
Propaganda‐Narrativ, das die russische Invasion rechtfertigen sollte.

Massentötungen von Zivilisten sind eine Voraussetzung dafür, dass Er‐
eignisse als “Völkermord” anerkannt werden. Allerdings hat keine interna‐
tionale Menschenrechtsorganisation, welche die Menschenrechtslage im
Donbas seit 2014 beobachtete, vorsätzliche Massentötungen der Bevölke‐
rung dieser Region durch die Ukraine bestätigt. Es gab die “OSZE‐Mission
in Donbas”, offiziell bekannt als OSZE‐Sonderbeobachtungsmission in der
Ukraine, die ihre Tätigkeit am 21. März 2014 aufnahm und am 31. März
2022 einstellte. Sie wurde auf ein Ersuchen der ukrainischen Regierung an
die OSZE und einen Konsensbeschluss aller 57 OSZE‐Teilnehmerstaaten
hin entsandt. Es handelte sich um eine unbewaffnete, zivile Mission, die
rund um die Uhr in der Ukraine im Einsatz war. Ihre Hauptaufgaben wa‐
ren die unparteiische und objektive Beobachtung und Berichterstattung
über die Sicherheitslage in der Ukraine sowie die Förderung des Dialogs
zwischen allen Konfliktparteien. Die Mission fand keine Anzeichen für ei‐
nen Völkermord.27 Russland hat sich in Fragen des Völkermords und der
ethnischen Säuberung nicht offiziell an das UN‐Büro zur Verhütung von
Völkermord oder ein anderes internationales Gremium gewandt und kei‐
ne konkreten Beweise zur Unterstützung seiner Anschuldigungen gegen
die Ukraine vorgelegt. Als die russischen Anwälte die Abweisung der Kla‐
ge der Ukraine gegen Russland forderten, betonten sie, dass Russland bis
zur Einreichung der Klage durch die Ukraine keine förmlichenMaßnahmen

26Russia Ukraine: Putin compares Donbas war zone to genocide. ﴾2021, December 10﴿.
https://www.bbc.com/news/world‐europe‐59599066

27Statement by the OSCE High Commissioner on National Minorities on her recent visits
to Ukraine. ﴾2014, April 4﴿. OSCE. https://www.osce.org/hcnm/117175
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gegen die Ukraine im Zusammenhang mit dem Vorwurf des Völkermords
ergriffen habe.

36.5 Russland plante und führt Völkermord durch

Russia planned Kapitel 43 and conducts Kapitel 44 genocide in Ukraine.

36.6 Russland beschießt Zivilisten im Donbas

See Kapitel 94.

36.7 Russland zerstört ganze Städte im Donbas

See Kapitel 108.
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37 Donbas-Separatisten?

Nur ein netter Bürgerkrieg? Nein. Russland hat Menschen als Terroristen
ausgebildet, sie als „Separatisten“ bezeichnet und Soldaten und Waffen in
den Donbas geschickt. Erfahren Sie mehr über die hybride Invasion.

Mythos

• Pro‐russische Kämpfer im Donbas sind „Separatisten“
• Die sogenannten Separatisten im Donbas sind Autonomis‐
ten

• Die Besatzer sind eine „Volksrepublik“
• Die Donezker „Volksrepublik“ wurde von den USA aner‐

kannt
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Wahrheit

• Pro‐russische Kämpfer im Donbas sind bezahlte, in Moskau
ausgebildete Söldner und russische Soldaten

• Pro‐russische Kämpfer sind mit schweren Waffen aus Russ‐
land ausgerüstet

• Die Besatzer sind eine „Kreml‐Republik“ die von nieman‐
dem anerkannt wird

37.1 Die Kurzfassung

Russische Separatisten in der Ukraine, vor allem die Volksmi‐
lizen der Donezker Volksrepublik ﴾DVR﴿ und der Luhansker
Volksrepublik ﴾LPR﴿, waren prorussische Paramilitärs in der
Region Donbas in der Ostukraine. Sie standen unter der
Gesamtkontrolle der Russischen Föderation. Sie wurden auch
als russische Vertretungskräfte bezeichnet … Obwohl die
russische Regierung häufig eine direkte Beteiligung bestritt,
deutete einiges auf das Gegenteil hin. Die Separatisten gaben
zu, Waffen und Nachschub aus Russland zu erhalten, dort
ausgebildet zu werden und Tausende russischer Staatsbürger
in ihren Reihen zu haben.1

37.2 Wer bombardiert den Donbas?

Während des gesamten Krieges hat wahrscheinlich jeder Ukrainer Anschul‐
digungen von Russland‐Anhängern gehört: „Wo seid ihr acht Jahre lang
1Russian separatist forces in Ukraine. Wikipedia. https://en.wikipedia.org/wiki/Russian_
separatist_forces_in_Ukraine

220

https://de.wikipedia.org/wiki/Volksmiliz_(Russland)
https://en.wikipedia.org/wiki/Russian_separatist_forces_in_Ukraine
https://en.wikipedia.org/wiki/Russian_separatist_forces_in_Ukraine
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gewesen, als die Ukraine den Donbas bombardiert hat?“ Das ist eine der
ekelhaftesten Aussagen, aber gleichzeitig auch eine der beliebtesten rus‐
sischen Manipulationen, denn in Wirklichkeit war es Russland, das all dies
getan hat, siehe Kapitel 36.

37.3 Russland begann den Krieg

Dass der Krieg von Russland entfesselt wurde zeigt die Chronologie: Der
Stadtrat von Donezk, der zu diesem Zeitpunkt bereits von den Militan‐
ten kontrolliert wurde, begann bereits am 1. März, über ein Referendum
über „das Schicksal des Donbas“ zu sprechen. Später fanden die Beschlag‐
nahmung von Verwaltungsgebäuden und die Verprügelung und Ermor‐
dung von Teilnehmern an pro‐ukrainischen Kundgebungen statt. Die Anti‐
Terror‐Operation war zu diesem Zeitpunkt jedoch noch nicht eingeleitet
worden ‐ die ukrainische Regierung kündigte sie erst am 12. April an. In
der Zwischenzeit wurde am 7. April die so genannte „Donezker Volksrepu‐
blik“ ausgerufen, und noch am selben Tag wurde Putin gebeten, Truppen
zu entsenden. Dies geschah durch Agenten des russischen Sonderdiens‐
tes und lokale Kollaborateure, die mit bewaffneter Unterstützung des rus‐
sischen Sonderdienstes, die Macht in der Region übernahmen.

37.4 Russland marschierte ein

Novoazovsk wurde offen von den russischen Streitkräften erobert, ebenso
wie Ilovaisk, wo direkt russische und nicht Separatisten‐Truppen stationiert
waren. Der Flug MH17 der Malaysia Airlines wurde durch eine Rakete ab‐
geschossen, die von einem russischen Buk‐Luftabwehrsystem abgefeuert
wurde, das von einer russischen Besatzung in die Region Donezk geschickt
wurde. Dies wurde vor einem niederländischen Gericht bewiesen, das den
FSB‐Offizier Igor Girkin ﴾alias Igor Strelkov﴿ für schuldig befand, der eine
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Schlüsselrolle bei der russischen Annexion der Krim und dann im Donbas‐
Krieg als Organisator militanter Gruppen in der Donezker Volksrepublik
﴾DVR﴿ spielte, siehe Kapitel 32.

37.5 Russland schickte Truppen

Darüber hinaus hat Russland seine Truppen entsandt, und trotz der Phra‐
se „sie sind nicht da“, die bereits ein Mem ist, hat es sich nie die Mühe ge‐
macht, diese Tatsache zu verbergen. ZumBeispiel sagte dermh17‐Terrorist
Igor Girkin 2014:

„Ich war derjenige, der den Auslöser dieses Krieges betätigt
hat“, sagte Strelkow in einem am Donnerstag veröffentlichten
Interview mit der russischen Zeitung Zavtra, die imperialisti‐
sche Ansichten vertritt.

Wenn unsere Einheit die Grenze nicht überschritten hätte, wä‐
re alles im Sande verlaufen ‐ wie in Charkiw, wie in Odessa. Ein
paar Dutzend Menschen wären getötet, verbrannt oder verhaf‐
tet worden. Und das wäre alles gewesen.”2

Sogar Wladimir Putin hat dies bestätigt ﴾man beachte, wie „cw/wl“ bei
der DW dieses wichtige Geständnis vor dem deutschsprachigen Publikum
versteckt haben﴿:

Wir haben nie gesagt, dass es dort keine Leute gibt, die

2Anna Dolgov ﴾Nov. 21, 2014﴿ Russia’s Igor Strelkov: I Am Responsible for War in Eastern
Ukraine. The Moscow Times. https://www.themoscowtimes.com/2014/11/21/russias‐
igor‐strelkov‐i‐am‐responsible‐for‐war‐in‐eastern‐ukraine‐a41598
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bestimmte Aufgaben, auch im militärischen Bereich, wahrneh‐
men.3 4

37.6 Russland schickte Waffen

Unter den aus Russland stammenden Kombattanten in den Se‐
paratistengebieten befand sich eine nicht exakt bekannte Zahl
an Kadersoldaten der russischen Streitkräfte sowie des russi‐
schen Innenministeriums. Laut Nikolaj Mitrochin waren unter
den 20–25.000 Kombattanten im August 2014 40–45 Prozent
örtlicher Herkunft, darunter auch Zwangsverpflichtete … Ein
Koordinationszentrum im russischen Rostow bereitete in den
Jahren 2014–15 die russischen “Freiwilligen” auf ihre Einsät‐
ze vor, trainierte sie und verteilte sie auf Einheiten im Don‐
bas. Russische Berufssoldaten wurden auf “Dienstreise” oder
“zum Urlaub” in den Donbas geschickt … Die Führungsoffiziere
der Silowiki in der “DNR” und “LNR” stammen durchweg aus
Russland bzw. sind russische Staatsbürger. Obschon das Bud‐
get der “Silowiki” nicht öffentlich ist, wird der finanzielle Unter‐
halt vor allem durch Mittel aus dem russischen Staatshaushalt
gedeckt … Die Ausstattung der Streitkräfte in der “DNR” und
“LNR” mit schweren und leichten Waffen, mit Munition, Ersatz‐
teilen, Kraftstoffen und Ausrüstung stammt vor allem aus Be‐

3Putin speaks his mind. Russian President Vladimir Putin has admitted that military per‐
sonnel were active in east Ukraine, criticized Turkey’s leadership and mused on the fu‐
ture of Syria. He did it in front of some 1,400 journalists. ﴾12/17/2015﴿ Deutsche Welle.
https://www.dw.com/en/putin‐basks‐in‐the‐limelight‐of‐global‐media/a‐18924143

4Putin: Keine Versöhnung mit der Türkei. Bei seiner Jahrespressekonferenz teilte der russi‐
sche Präsident ordentlich aus: Er sehe keinen Raum für eine Einigung mit der Türkei, so
Putin. Kritik übte der Kremlchef auch an der Ukraine. Auf die USA ging er aber zu.
﴾17.12.2015﴿. https://www.dw.com/de/putin‐schlie%C3%9Ft‐vers%C3%B6hnung‐mit‐
der‐t%C3%BCrkei‐aus/a‐18924907
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ständen des südlichen Militärbezirks der russischen Föderati‐
on.5

37.7 Russland schickte Mafia

Amtsmissbrauch und die Verquickung von Vollzugsgewalt mit
krimineller Selbstbereicherung sind ein systematisches Charak‐
teristikum der Herrschaft im Donbas ﴾ebenda﴿

Die mafiöse Korruption und totalitäe Willkür im Donbas ist so schlimm,
dass sich sogar der FSB‐Offizier Igor Girkin ﴾alias Igor Strelkov﴿ darüber
aufgeregt hat:

Link zu youtube

5Andreas Heinemann‐Grüder ﴾14.02.2022﴿ Analyse: Die Silowiki in den “Volksrepubliken”
Donezk und Luhansk: Entstehung der bewaffneten Einheiten Ukraine‐Analyse Nr. 261
Bundeszentrale für politische Bildung. https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine‐
analysen/nr‐261/346847/analyse‐die‐silowiki‐in‐den‐volksrepubliken‐donezk‐und‐
luhansk‐entstehung‐der‐bewaffneten‐einheiten
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38 Wirtschaft in Europa

Gefroren im Winter 2022/23? Trotz fehlendem russischen Gas? Je mehr
regenerative Energien wir haben, desto schwächer wird Russland.

Mythos

Die EU kann ohne russische Energie nicht überleben

Wahrheit

• Europa hat es geschafft, mit einem Jahr unabhängig von
russischem Gas zu werden: niemand hat gefroren

• Europa ersetzt fossile Brennstoffe durch billigere erneuerba‐
re Energien aufgrund der globalen Überhitzung

38.1 Mythos 14: Die EU kann ohne russische
Energieressourcen nicht überleben
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”

“Der Winter kann relativ warm sein,
aber eine Woche oder fünf Tage
lang kann es ungewöhnlich kalt
sein. In dieser kurzen Zeitspanne
können, Gott bewahre, ganze
Städte, ganze Länder gefrieren.”
—Alexei Miller, Vorsitzender von
Gazprom [^economy‐europe.de‐1]

Russlands Invasion in die Ukraine hat eine schnelle und tiefgreifende Neu‐
bewertung der Energieversorgung der Europäischen Union ausgelöst, da
sich die Entkopplung der Energieversorgung zwischen Europa und Russ‐
land stark beschleunigt hat.

Es gab Versuche, die Auswirkungen der Reduzierung der russischen Ener‐
gieflüsse in die EU zu untersuchen, wobei sich die meisten Analysen auf
die Berechnung der wirtschaftlichen Auswirkungen, insbesondere im Zu‐
sammenhang mit Erdgas, konzentrierten. Allein im Jahr 2022 reduzierte
Russland seine Erdgaslieferungen nach Europa um mehr als 80 %.1 Dar‐
über hinaus beschloss Europa ein Embargo für russische Kohleimporte
und ab Februar 2023 ein Embargo für 90 % der Rohöl‐ und Ölprodukte
﴾einschließlich Benzin und Diesel﴿, die es aus Russland importiert.2

In Reaktion auf die Herausforderungen, die durch Russlands Invasion in
die Ukraine entstanden sind, hat die Europäische Kommission imMai 2022

1McWilliams, B., Sgaravatti, G., Tagliapietra, S., & Zachmann, G. ﴾2023, March﴿. How would
the European Union fare without Russian energy? ScienceDirect. https://doi.org/10.
1016/j.enpol.2022.113413n

2McWilliams, B., Sgaravatti, G., Tagliapietra, S., & Zachmann, G . ﴾2024, February 22﴿. The
European Union‐Russia energy divorce: state of play. Bruegel. Retrieved May 2, 2024,
from https://www.bruegel.org/analysis/european‐union‐russia‐energy‐divorce‐state‐
play
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den REPower EU‐Plan initiiert.3 Dieser Plan konzentriert sich auf Energie‐
einsparungen, die Förderung sauberer Energieerzeugung, die Diversifizie‐
rung der Energieversorgung und die Beschleunigung des Übergangs zu
erneuerbaren Energien. Der Krieg hat die Umstellung der EU auf erneuer‐
bare Energien beschleunigt, so dass Wind‐ und Solarenergie im Jahr 2022
zum ersten Mal Gas als Stromquelle überholt haben.4 Im Jahr 2023 be‐
trug der Anteil des russischen Gases an den gesamten Gasimporten der
EU 15 %, was einen Rückgang gegenüber 24 % im Jahr 2022 und einen
deutlichen Rückgang gegenüber dem Vorkriegsniveau von 45 % bedeutet.
Insgesamt sind die Gasimporte aus Russland seit 2021 um 71 % zurück‐
gegangen.5 Infolgedessen wurden Norwegen und die USA im Jahr 2023
mit 30 % bzw. 19 % der gesamten Gaseinfuhren zu den wichtigsten Gas‐
lieferanten der EU.6 Die Europäische Union hat angekündigt, dass sie ihre
Abhängigkeit von russischen Energiequellen erfolgreich reduziert hat.7

3REPowerEU. ﴾n.d.﴿. European Commission. https://commission.europa.eu/strategy‐and‐
policy/priorities‐2019‐2024/european‐green‐deal/repowereu‐affordable‐secure‐
and‐sustainable‐energy‐europe_en

4Jones, D., Brown S. , & Dr. Czyżak, P. ﴾2023, January 31﴿. European Electricity Review
2023 | Ember. Ember. Retrieved May 2, 2024, from https://ember‐climate.org/insights/
research/european‐electricity‐review‐2023/

5Remarks by Commissioner Simson at the press conference of the Energy Council. ﴾2024,
March 4﴿. European Commission. Retrieved May 2, 2024, from https://ec.europa.eu/
commission/presscorner/detail/ltn/speech_24_1303

6In focus: EU energy security and gas supplies. ﴾2024, February 15﴿. European Commissi‐
on. Retrieved May 2, 2024, from https://energy.ec.europa.eu/news/focus‐eu‐energy‐
security‐and‐gas‐supplies‐2024‐02‐15_en

7In focus: EU energy security and gas supplies. ﴾2024, February 15﴿. European Commissi‐
on. Retrieved May 2, 2024, from https://energy.ec.europa.eu/news/focus‐eu‐energy‐
security‐and‐gas‐supplies‐2024‐02‐15_en

229

https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/priorities-2019-2024/european-green-deal/repowereu-affordable-secure-and-sustainable-energy-europe_en
https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/priorities-2019-2024/european-green-deal/repowereu-affordable-secure-and-sustainable-energy-europe_en
https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/priorities-2019-2024/european-green-deal/repowereu-affordable-secure-and-sustainable-energy-europe_en
https://ember-climate.org/insights/research/european-electricity-review-2023/
https://ember-climate.org/insights/research/european-electricity-review-2023/
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/ltn/speech_24_1303
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/ltn/speech_24_1303
https://energy.ec.europa.eu/news/focus-eu-energy-security-and-gas-supplies-2024-02-15_en
https://energy.ec.europa.eu/news/focus-eu-energy-security-and-gas-supplies-2024-02-15_en
https://energy.ec.europa.eu/news/focus-eu-energy-security-and-gas-supplies-2024-02-15_en
https://energy.ec.europa.eu/news/focus-eu-energy-security-and-gas-supplies-2024-02-15_en


38 Wirtschaft in Europa

Abbildung 38.1: EU Gesamt‐Gas‐Importe

Auch die Kosten der Sanktionen für den Energiesektor erschienen nicht
hoch. Die von einer Gruppe deutscher Wirtschaftswissenschaftler unter
der Leitung von Rüdiger Bachmann durchgeführten Untersuchungen deu‐
ten beispielsweise darauf hin, dass “eine Unterbrechung der Energieein‐
fuhr zu einem Rückgang des BIP zwischen 0,5 % und 3 % führen würde,
was auf jeden Fall geringer ist als der Rückgang des deutschen BIP um 4,5
% im Jahr 2020 aufgrund der COVID‐19‐Pandemie”.8

Trotz Bemühungen, die Lieferungen zu reduzieren, haben die russischen
Exporte von Flüssigerdgas ﴾LNG﴿ in die EU seit der Invasion der Ukraine zu‐
genommen.9 Die in Brüssel ansässige wirtschaftswissenschaftliche Denk‐
fabrik Bruegel hat in einer umfassenden Studie nachgewiesen, dass die
EU ohne russisches LNG auskommen kann, und politische Optionen vor‐

8What if? The Economic Effects for Germany of a Stop of Energy Imports from Russia. ﴾2022,
March 7﴿. www.econtribute.de. Retrieved April 29, 2024, from https://www.econtribute.
de/RePEc/ajk/ajkpbs/ECONtribute_PB_028_2022.pdf

9O’Carroll, & Jones. ﴾2023, August 30﴿. EU imports of Russian liquified gas leap
by 40% since Ukraine invasion. The Guardian. Retrieved May 2, 2024, from
https://www.theguardian.com/business/2023/aug/30/eu‐imports‐of‐russian‐
liquified‐gas‐leap‐by‐40‐since‐ukraine‐invasion#:~:text=EU%20imports%20of%
20Russian%20liquified%20natural%20gas%20﴾LNG﴿%20have%20increased,efforts%
20to%20cut%20down%20supplies.
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38.1 Mythos 14: Die EU kann ohne russische Energieressourcen nicht überleben

gestellt, um dies zu erreichen.10

10McWilliams, B., Sgaravatti, G., Tagliapietra, S., & Zachmann, G . ﴾2023, June 28﴿.
The EU can manage without Russian liquified natural gas. Bruegel. Retrieved May
2, 2024, from https://www.bruegel.org/policy‐brief/eu‐can‐manage‐without‐russian‐
liquified‐natural‐gas
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39 Economy in Ukraine

Help us write: How Ukraine developed its economy towards EU standards
and leads Europe’s defense industry with regard to drone production.

Myth

• Ukrainian economy failed
• Maidan destroyed Ukrainian economy
• Ukrainian economy will fail without Russia
• the US destroy Ukrainian economy

Truth

• Ukraine was growing its economoy … towards EU standards
• Russia’s war hits Ukrainian economy
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39 Economy in Ukraine

39.1 A

TODO

39.2 B

TODO

39.3 C

TODO
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40 Economy in Russia

Help us write: How Russia failed to develop its economy after the end of
the cold war and focused on weapons, corruption and inflation.

Myth

• Russian economy largely outperforms European economies

• Russian inflation is lower than in Europe

Truth

• Russia is a corrupt fossile dictatorship which produces not‐
hing but weapons

• Russia’s fossile economy is threatened by global heating
• Russia suffers a massive brain drain
• Russian inflation is at a high
• Russian transports sink despite military transports

A

TODO

235

https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=(economy%7Cinflation)%20russia&sort=relevance


40 Economy in Russia

B

TODO

C

TODO
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41 Genocide definition

Help us write: Knew that the inventor of genocide was russian? Learn what
genocidce is and about the ten stages of genocide.

Myth

What is Genocide? A Nazi thing!?

Truth

A genocide committed by the Russians was the reason for the
invention of the term ‘genocide’.

41.1 Lemkin I

TODO

41.2 Holodomor

TODO
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41 Genocide definition

41.3 Holocaust

TODO

41.4 UN Genocide Convention 1948

A specific “intent to destroy” is the mens rea requirement of genocide.

• Killing members of the group
• Causing serious bodily or mental harm to members of the group
• Deliberately inflicting on the group conditions of life calculated to
bring about its physical destruction in whole or in part

• Imposing measures intended to prevent births within the group
• Forcibly transferring children of the group to another group

Punished are

• Attempted genocide
• conspiracy to commit genocide
• incitement to genocide
• complicity in genocide are criminalized
• successful

41.5 Stalin

TODO
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41.6 Lemkin II

41.6 Lemkin II

TODO

41.7 Mace

https://en.wikipedia.org/wiki/James_Mace https://x.com/OlenaWave/
status/1860385111956492406

41.8 Kotkin

Kotkin ﴾2014﴿, Kotkin ﴾2017﴿

TODO

41.9 Applebaum

Applebaum ﴾2017﴿

TODO

41.10 Etkind 2023

Etkind ﴾2023﴿

TODO
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41 Genocide definition

41.11 Ten stages
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42 Genocide history

Help us write: the long russian tradition of commiting genocide and the
long history of Ukraine in suffering genocide.

Myth

Genocide is something capitalistic, of the west, of the Nazis. Rus‐

sia fights genocide.

Truth

Russia committed multiple genocides, particularly multiple aga‐
inst Ukraine.

42.1 Siege of Kyiv 1240

TODO
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42 Genocide history

42.2 Genocides in Siberia 1581–1778

TODO

42.3 Sack of Baturyn 1708

TODO

42.4 Circassian genocide 1799 - 1864

TODO

42.5 Pogromes 1918-20

TODO

42.6 Berdychiv massacre 1920

TODO

42.7 Famine 1921/22

TODO
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42.8 Holodomor 1932/33

42.8 Holodomor 1932/33

TODO

42.9 Vinnytsia massacre 1937/38

TODO

42.10 Katyn massacre 1940

TODO

42.11 NKVD prisoner massacres 1941

TODO

42.12 Massacres of Poles in Volhynia and Eastern
Galicia 1943-44

TODO

42.13 Holocaust 1941-1944

TODO
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42 Genocide history

42.14 Famine 1946/47

TODO

42.15 Deportation of Tatars 1944

TODO
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43 Völkermord angekündigt

Immer noch Zweifel? Das ganze Töten aus Versehen? Kenne die Russischen
Absichtserklärungen zum Völkermord in der Ukraine.

Mythos

Russland hat nicht vor, jemanden zu töten.

Wahrheit

Russland hat den Völkermord an allen und allem Ukrainischen an‐
gekündigt und begonnen.

43.1 Faschistisches Manifest

Am 3. April 2022 veröffentlichte das russische Staatsorgan Ria Novosti das
Faschistische Manifest1 von Timofey Sergeytsev. Darin wird die Säuberung
der Ukraine von allem Ukrainischen gefordert: dem ukrainischen Militär,
der ukrainischen Kultur und dem ukrainischen Volk. Der zentrale Satz
1Timofey Sergeytsev ﴾2022, April, 3﴿. »Was Russlandmit der Ukraine tun sollte«. Übersetzt
in Blätter: Dokumentiert: »Was Russland mit der Ukraine tun sollte«
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43 Völkermord angekündigt

Entnazifizierung wird unweigerlich zu einer Ent‐Ukrainisierung
führen

entlarvt die russische Propaganda über die angeblichen Nazis in der Ukrai‐
ne als das, was sie ist: ein Bekenntnis zum russisch‐faschistischen Willen
zur Vernichtung alles Ukrainischen. Siehe Wikipedia.

43.2 Russische Medien

Russische Medien und das russische Fernsehen veröffentlichen jeden Tag
Aufrufe zur Vernichtung des ukrainischen Militärs, der ukrainischen Kultur
und des ukrainischen Volkes. Eine ausgezeichnete Quelle hierfür ist der
Russian Media Monitor von Julia Davis ‐ Investigative Reporterin, russische
Medienanalystin und Kommentatorin unter www.russialies.com.

43.3 Verbrechen gegen die Menschlichkeit

Am 6. Juni 2024 werden sechs hochrangige russische Propagandisten, dar‐
unter ein ehemaliger Präsident, durch eine Eingabe der Internationalen
Föderation für Menschenrechte ﴾FIDH﴿ gemäß Artikel 15 des Römischen
Statuts zur Rechenschaft gezogen2.

Siehe das Kapitel zu laufendem Völkermord Kapitel 44.

2Medvedev, Solovyov, Simonyan, and other top Russian propagandists targeted for Ha‐
te Speech as a Crime Against Humanity of Persecution. ﴾n.d.﴿. International Federa‐
tion for Human Rights. https://www.fidh.org/en/region/europe‐central‐asia/ukraine/
medvedev‐solovyov‐simonyan‐and‐other‐top‐russian‐propagandists
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44 Völkermord läuft

Keine lustige Einleitung: Wie Russland in der Ukraine Völkermord begeht
und wie Trump ein Komplize ist. Wisse es. Tu etwas dagegen.

Mythos

• Völkermord findet nicht statt
• Es waren nicht die Russen
• Es ist kein Völkermord
• Die Opfer haben es verdient
• Die Opfer tun es selbst

• Die Opfer tun es uns ﴾Russen﴿ an

Wahrheit

Russland hat den Völkermord an allen und allem Ukrainischen an‐
gekündigt und begonnen.

Genocide Watch gibt einen Notfallalarm zu den Äußerungen
von US‐Präsident Donald Trump über den Krieg in der Ukraine
heraus … Die russische Aggression und der Völkermord wer‐
den sich verschlimmern, wenn die USA die Ukraine im Stich las‐
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44 Völkermord läuft

sen. Russland ist in jeder Phase des Völkermordes in der Ukrai‐
ne tätig. Genocide Watch betrachtet die Aussagen der Trump‐
Administration als Beihilfe zumVölkermord. Sie sind ein Beweis
für Stufe 4: Entmenschlichung, Stufe 5: Organisation und Stufe
6: Polarisierung. Trumps Rhetorik spiegelt russische Desinfor‐
mation wider.1

44.1 Säuberungen auf der Krim, im Donbas und in
Luhansk seit 2014

44.1.1 Krim

Siehe Kapitel 11

44.1.2 Donbas

Siehe Kapitel 36

44.2 Völkermörderischer Krieg gegen die Ukraine
seit 2022

Jedes der folgenden 5 Kriterien rechtfertigt eine Anklage wegen Völker‐
mordes ﴾Kapitel 41﴿. Russland tut dies alles wie angekündigt ﴾Kapitel 43﴿.

1Ukraine Advocacy Task Force ﴾Feb. 26, 2025﴿. Genocide Watch. https://www.
genocidewatch.com/single‐post/ukraine‐genocide‐emergency
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44.2 Völkermörderischer Krieg gegen die Ukraine seit 2022

44.2.1 Tötung von Mitgliedern der Gruppe

Siehe Kriegsverbrechen:

• illegale Rekrutierung Kapitel 96
• gegen Kriegsgefangene ﴾POWs﴿ Kapitel 105
• Einsatz von Streubomben Kapitel 95
• gegen humanitäre Einrichtungen und Personal Kapitel 100
• gegen Zivilisten Kapitel 94
• „human safari“ Kapitel 99

44.2.2 Schwere körperliche oder seelische Schäden an
Mitgliedern der Gruppe verursachen

Siehe Kriegsverbrechen:

• gegen Kriegsgefangene ﴾POWs﴿ Kapitel 105
• systematische Folter Kapitel 107
• systematische sexualisierte Gewalt Kapitel 106

44.2.3 Vorsätzliche Herbeiführung von Lebensbedingungen, die
auf die vollständige oder teilweise physische Zerstörung
einer Gruppe abzielen

Siehe Kriegsverbrechen:

• gegen zivile Infrastruktur Kapitel 101
• gegen nukleare Einrichtungen Kapitel 104
• systematische Zerstörung von Dörfern und Städten Kapitel 108
• systematische Zerstörung von Wäldern und Naturschutzgebieten
Kapitel 103

• systematische Zerstörung von Feldern und Ernten Kapitel 98
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44 Völkermord läuft

• systematische Zerstörung der ukrainischen Kultur, kultureller Einrich‐
tungen und Kulturschaffender Kapitel 97

44.2.4 Auferlegung von Maßnahmen, die Geburten innerhalb
der Gruppe verhindern sollen

Siehe systematische sexualisierte Gewalt Kapitel 106 gegen Kriegsgefan‐
gene und Zivilisten.

44.2.5 Zwangsweise Überführung von Kindern der Gruppe in
eine andere Gruppe

Siehe Kapitel 93
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45 German-Russian relations

Help us write: Not our war? How Germany and Russia have repeatedly
colluded to divide up Poland and Ukraine, most infamous in the Hitler‐
Stalin‐Pact

Myth

• Germany has historical responsibility for Russia

Truth

• Germany colluded several time with Russia to harm Ukraine

45.1 Pre-sowiet

TODO
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45 German‐Russian relations

45.2 Hitler-Stalin

TODO

45.3 Nordstream

TODO
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46 German-Ukrainian relations

Help us write: Not our war? If Ukraine falls, Germany is in reach of russian
Kamikaze drones. What would “denazification” mean for Germans?!

Myth

• the war in Ukraine does not affect Germany1
• Ukraine is not important for Germany

• Germany pays too much2

2Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 4. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=16

2Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 6. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=24
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46 German‐Ukrainian relations

Truth

• Ukraine is Europe’s the last bastion against Russia
• Ukraine has resources and Ukrainians are resilient
• Per capita, many other countries support Ukraine with
more money

TODO

258



Teil O

Sprache

259





47 Russische Sprache

Die armen verfolgten Russen in der Ukraine? Unfug. Lerne, wie Russisch‐
sprachige in der Ukraine Ukrainer sind und Russland hassen.

Mythos

Russische Sprache ist in der Ukraine verboten

Wahrheit

• In der modernen Ukraine waren Russisch und Ukrainisch die
offiziellen Sprachen.

• Nach einer Geschichte der russischen Unterdrückung und
der vollständigen russischen Invasion wenden sich viele
Ukrainer von der russischen Sprache ab.

• Russisch ist immer noch erlaubt

Auch das Bild vom “ethnischen Russen” wird in Deutschland oft
bemüht. Wer Russisch als Muttersprache spricht, gehöre dem
russischen Volk an “Ethnische Russen” würden in der Ukraine
unterdrückt und hofften darauf, Hilfe aus Moskau zu bekom‐
men. Die Ursprünge für solche Positionen liegen in der durch
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47 Russische Sprache

die russische Fremdherrschaft geprägten Geschichte der Ukrai‐
ne und in einer imperialen Außensicht auf das Land…Niemand
wűrde den Deutschschweizern zuschreiben, dass sie eher bun‐
desdeutsche als innerschweizerische Positionen teilen würden.
Kein Mensch käme auf die Idee, dass die deutschsprachige Ge‐
meinschaft in Belgien Hilfe aus Berlin benötigen würde, um als
Minderheit in Belgien zu ihrem Recht zu kommen.1

47.1 Ukrainer sprachen beides: Ukrainisch und
Russisch

Die russische Sprache war früher in der Ukraine tatsächlich sehr verbreitet
und stellte die zweitbeliebteste Sprache im Lande dar. Vor der großan‐
gelegten Invasion wurde sie sowohl im Privatleben als auch in offiziellen
Kreisen gesprochen.2 Diese linguistische Dominanz war jedoch kein natür‐
liches Phänomen, sondern eher eine Folge des jahrhundertelangen russi‐
schen Einflusses, der durch kulturelle Auferlegung und politische Manöver
gekennzeichnet war. Russland behauptet, die Ukraine sei ethnisch, lingu‐
istisch oder sonstwie in zwei Teile geteilt, das ist falsch, siehe Kapitel 89.

1Christ:2023a
2Natalie Poftak and Diana Shykula ﴾2024﴿ The Ongoing Language Discussion in Ukrai‐
ne. In: Lanoux ﴾2024﴿. Conneticut College. https://openpress.digital.conncoll.edu/
beingukraine/chapter/chapter‐7/
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47.2 Russifizierung

47.2 Russifizierung

Unter russischer Herrschaft in unterschiedlicher Form3 wurde die Rolle der
ukrainischen Sprache durch eine Reihe von Zwangsmaßnahmen zurück‐
gedrängt, darunter Hinrichtungen, Deportationen, Verhaftungen, Verbote
und die künstliche Aufwertung der russischen Sprache, was sich nachhaltig
auf die Sprachlandschaft der heutigen Ukraine auswirkte. Infolgedessen
bezeichnete ein erheblicher Teil der ukrainischen Bevölkerung Russisch als
ihreMuttersprache. Nach 1991 hat sich die Situation jedoch allmählich ver‐
bessert: Im Jahr 2023 betrachten nur noch 6 % der Befragten Russisch als
ihre Muttersprache, was einen erheblichen Rückgang gegenüber den 31
% aus dem Jahr 2006 bedeutet. Umgekehrt ist die Zahl der Personen, die
Ukrainisch als ihre Muttersprache bezeichnen, von 52 % im Jahr 2006 auf
78 % im Jahr 2023 angestiegen.4

47.3 Russische Invasion

Während der Krieg tobt, gibt es Anzeichen für eine Renaissance
der ukrainischen Sprache. In der Ukraine versammeln sich nicht
nur diejenigen, die vor dem Konflikt Ukrainisch sprachen, son‐
dern auch ehemals russischsprachige Bürger um die ukraini‐

3Danylenko, A., & Naienko, N. ﴾2022, January﴿. Linguistic russification in Russi‐
an Ukraine: Languages, imperial models, and policies. ResearchGate. Retrieved
May 2, 2024, from https://www.researchgate.net/publication/362729882_Linguistic_
russification_in_Russian_Ukraine_Languages_imperial_models_and_policies

4Ефективність реалізації державної політики у сфері утвердження української
національної та громадянської ідентичності: соціологічні індикатори [Efficiency
of Implementation of the State Policy in the Sphere of Strengthening Ukrainian
National and Civil Identity: Sociological Indicators]. ﴾2023, June 29﴿. Razumkov Centre.
Retrieved May 2, 2024, from https://razumkov.org.ua/napriamky/sotsiologichni‐
doslidzhennia/efektyvnist‐realizatsii‐derzhavnoi‐polityky‐u‐sferi‐utverdzhennia‐
ukrainskoi‐natsionalnoi‐ta‐gromadianskoi‐identychnosti‐sotsiologichni‐indykatory‐
traven‐2023r
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47 Russische Sprache

sche Sprache als Symbol der nationalen Einheit. Seit Beginn
der umfassenden Invasion ist dies größtenteils das Ergebnis in‐
dividueller Entscheidungen von unten nach oben. Der Vorwurf
der Diskriminierung russischsprachiger Menschen in der Ukrai‐
ne war vor der Invasion einer der Hauptkritikpunkte Russlands.
Alles deutet darauf hin, dass Russlands sprachliche Propagan‐
dabemühungen im großen Stil nach hinten losgegangen sind.
Gleichzeitig ist die krimtatarische Sprache auf der russisch be‐
setzten Krim seit 2014 Gegenstand von Diskriminierung.

Kurzfassung des SCEEUS‐Berichts5

47.3.1 Russischsprachige Autoren

Russlands umfassender Einmarsch in die Ukraine im Februar
2022 stellte jedoch für russophone Autor*innen in und außer‐
halb der Ukraine einen Wendepunkt dar.

ZOiS ﴾2024﴿6

47.3.2 Öffentliche Umfragen

Im Jahr 2022 ist der Anteil der Bürger, die im Alltag Ukrainisch
verwenden, im Vergleich zu 2021 gestiegen. Während dieser
Anteil 2021 bei 64 % lag, stieg er 2022 auf 71 %. Gleichzeitig

5Lönngren, Rosén & Yurchenko ﴾2023﴿ Scorched by War: A Report on the Current Lan‐
guage Situation in Ukraine. SCEEUS Report Series on Ukrainian Domestic Affairs,
No. 11. https://sceeus.se/en/publications/scorched‐by‐war‐a‐report‐on‐the‐current‐
language‐situation‐in‐ukraine/

6Russophone Autor*innen zwei Jahre nach Russlands umfassender Invasion der
Ukraine ﴾2024﴿. Zentrum für Osteuropa‐ und internationale Studien ﴾ZOiS﴿.
https://www.zois‐berlin.de/publikationen/zois‐spotlight/russophone‐autorinnen‐
zwei‐jahre‐nach‐russlands‐umfassender‐invasion‐der‐ukraine

264

https://sceeus.se/en/publications/scorched-by-war-a-report-on-the-current-language-situation-in-ukraine/
https://sceeus.se/en/publications/scorched-by-war-a-report-on-the-current-language-situation-in-ukraine/
https://www.zois-berlin.de/publikationen/zois-spotlight/russophone-autorinnen-zwei-jahre-nach-russlands-umfassender-invasion-der-ukraine
https://www.zois-berlin.de/publikationen/zois-spotlight/russophone-autorinnen-zwei-jahre-nach-russlands-umfassender-invasion-der-ukraine


47.3 Russische Invasion

ist der Gebrauch der russischen Sprache um fast 10 % zurück‐
gegangen. Diese Dynamik ist sowohl auf die Wirkung der sym‐
bolischen Ablehnung als auch auf die Unmöglichkeit zurück‐
zuführen, Meinungsumfragen in den besetzten Gebieten und
den Frontgebieten im Süden und Osten der Ukraine durchzu‐
führen.

Der Anteil der Menschen, die Ukrainisch als ihre Mutterspra‐
che betrachten, ist ebenfalls gestiegen. Während im Jahr 2021
77 % der Ukrainer Ukrainisch als ihre Muttersprache betrachte‐
ten, stieg diese Zahl im Laufe des Jahres auf 87 %. Zugleich ist
die ukrainische Sprachidentität in allen Regionen der Ukraine
vorherrschend.

Seit Beginn der umfassenden Invasion besteht in der ukrai‐
nischen Gesellschaft ein breiter Konsens darüber, dass das
Verbot russischer Kulturprodukte ﴾in Form von Auftritten
russischer Künstler und Ausstrahlungen russischer Filme﴿
ein notwendiger Schritt zum Schutz der Ukraine ist. Diese
Meinung herrscht in allen Regionen vor, nur im Süden halten
sich Zustimmung und Ablehnung in etwa die Waage.

Umfrage ﴾2023﴿7

47.3.3 Rechtslage

Das Verfassungsgericht bestätigte, dass die Kenntnis der ukrai‐
nischen Sprache die Pflicht eines jeden Bürgers der Ukraine ist,
dass es aber jedem Bürger freisteht, eine Sprache für die priva‐
te Kommunikation zu wählen

7National Culture and Language in Ukraine: Changes in Public Opinion after a Year
of the Full‐Scale War ﴾2023, March 20﴿. ILKO KUCHERIV DEMOCRATIC INITIATI‐
VES FOUNDATION ﴾DIF﴿. https://dif.org.ua/en/article/national‐culture‐and‐language‐
in‐ukraine‐changes‐in‐public‐opinion‐after‐a‐year‐of‐the‐full‐scale‐war
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47 Russische Sprache

Oxford Human Rights Hub ﴾2023﴿8

47.4 Siehe auch

Die Kapitel zur ukrainischen Sprache ﴾Kapitel 48﴿, zur ukrainischen Kultur
﴾Kapitel 16﴿, zu Kriegsverbrechen gegen die ukrainische Kultur ﴾Kapitel 97﴿,
zur „großrussischen“ Kultur ﴾Kapitel 15﴿ und zur ukrainischen Nation ﴾Ka‐
pitel 89﴿.

8Sergiy Panasyuk ﴾2023﴿ The Use of Russian Language in Ukraine in Wartime. Oxford Hu‐
man Rights Hub. https://ohrh.law.ox.ac.uk/the‐use‐of‐russian‐language‐in‐ukraine‐
in‐wartime/
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48 Ukrainische Sprache

Französisch gleich Portugiesisch? Erfahre, warum das Ukrainische dem Pol‐
nischen näher ist als dem Russischen und wie Russland versucht hat, die
ukrainische Sprache auszurotten.

Mythos

Ukrainisch ist keine eigenständige Sprache, sondern ein Dialekt

der russischen Sprache

Wahrheit

• Ukrainisch unterscheidet sich vom Russischen und ist dem
Polnischen und Weißrussischen näher.

• Im Laufe der Geschichte gab es mehrere Versuche Russ‐
lands, die ukrainische Sprache zu unterdrücken und ihre
Sprecher zu verfolgen.
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48 Ukrainische Sprache

48.1 Leugnung der ukrainischen Sprache

Die Frage der Sprache wird oft als Teil des Konzepts der “Brudervölker”
betrachtet: Die beiden Sprachen werden oft als linguistisch verwandt an‐
gesehen, was angeblich die Theorie unterstützen soll, dass Ukrainer und
Russen eine Nation sind. Siehe Kapitel 1.

Seit Jahrhunderten versucht Russland, die Existenz einer eigenen ukraini‐
schen Kultur und Sprache zu leugnen:

Eine eigene kleinrussische Sprache hat es nie gegeben, gibt
es jetzt nicht und wird es nie geben. Der Dialekt, den das ein‐
fache Volk verwendet, ist russisch, nur verdorben durch polni‐
sche Einflüsse

Das Zirkular von Valuev ﴾1863﴿

Tatsächlich werden Ukrainisch und Russisch jedoch nur zu 62 % als lexi‐
kalisch ähnlich angesehen, das entspricht etwa dem Abstand zwischen
Französisch und Portugiesisch ﴾61%﴿.1 Zum Vergleich: Deutsch und Nie‐
derländisch sind zu 75 % ähnlich und dennoch behauptet niemand, dass
Niederländisch ein Dialekt der deutschen Sprache ist:

In general, Ukrainian and Belarusian are also closer to other
Western European languages, especially to German ﴾via Po‐
lish﴿. At the same time Russian was being heavily influenced
by Church Slavonic ﴾South Slavic language﴿, but also by the
Turkic and Uralic languages.

Wikipedia, east‐slavic languages
1A Colorful Map Visualizes the Lexical Distances Between Europe’s Languages: 54 Lan‐
guages Spoken by 670 Million People. ﴾2017, August 28﴿. Open Culture. Retrieved
May 2, 2024, from https://www.openculture.com/2017/08/a‐colorful‐map‐visualizes‐
the‐lexical‐distances‐between‐europes‐languages.html
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48.2 Verfolgung der ukrainischen Sprache

Abbildung 48.1: Die Entwicklung der ostslawischen Sprachen

48.2 Verfolgung der ukrainischen Sprache

Es gibt auch einen wesentlichen Grund dafür, dass das Ukrainische bis vor
kurzem weniger beliebt war, als es eigentlich sein sollte. Es handelt sich
um eine konsequente Politik der Russifizierung, die sich auf einen histori‐
schen Prozess der kulturellen, sprachlichen und politischen Assimilierung
bezieht, der vom Russischen Reich aufgezwungen und später von der So‐
wjetunion fortgesetzt wurde. Kurz gesagt, es geht um eine 300‐jährige Ge‐
schichte2 des Verbots und der Unterdrückung der ukrainischen Sprache in
2Документи про заборону української мови [Documents banning the Ukrai‐
nian language]. ﴾2016, May 10﴿. Rid I Vira. Retrieved May 2, 2024, from
https://web.archive.org/web/20160819125540/http:/ridivira.com/uk/buttia‐
ukraintsiv/397‐dokumenty‐pro‐zaboronu‐ukrainskoi‐movy
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48 Ukrainische Sprache

der Ukraine unter verschiedenen russischen Herrschern.

Dazu nur ein Beispiel: die ukrainische Sprache war im Zaren‐
reich ab 1876 fast drei Jahrzehnte lang faktisch verboten. In der
Sowjetunion wurde sie die meiste Zeit ebenfalls unterdrückt.
Russischkenntnisse waren Grundvoraussetzung für die Teilnah‐
me am offentlichen Leben und für eine berufliche Tätigkeit.
Dass auch heute noch in der Ukraine sehr viele Menschen Rus‐
sisch sprechen, ist unter anderem Folge dieser Politik.3

48.3 Siehe auch

Die Kapitel über die russische Sprache in der Ukraine ﴾Kapitel 47﴿, über die
„großrussische“ Kultur ﴾Kapitel 15﴿, über die ukrainische Kultur ﴾Kapitel 16﴿,
über Kriegsverbrechen gegen die ukrainische Kultur ﴾Kapitel 97﴿.

3Christ:2023a
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49 Maidan Kyjiw

Die Ukrainer hatten von der russischen Korruption die Schnauze voll: was
der Euro‐Maidan in Kyjiv wirklich war.

Mythos

Der Maidan war ein von den USA organisierter Putsch

Wahrheit

Der Euro‐Maidan war ein Volksaufstand gegen eine von Russland
unterwanderte Regierung, welche die gewünschte Annäherung
an die EU verhindern wollte.

49.1 Euro-Maidan war gerechtfertigt

Von Beginn der Maidan‐Proteste im November 2013 an berichteten russi‐
sche Medien und prorussische Medien in der Ukraine über die Ereignisse
als Aufstand ultra‐radikaler Gruppen und sogar Faschisten. Sie übersahen
das Hauptziel der Proteste, nämlich die Korruption zu bekämpfen und die
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49 Maidan Kyjiw

Entwicklung der Ukraine gemeinsam mit Europa voranzutreiben, und be‐
gannen, die Nation in Russisch‐ und Ukrainischsprachige zu spalten, in‐
dem sie das Narrativ einer gemeinsamen russischen und ukrainischen Ver‐
gangenheit in der Sowjetunion verwendeten und die Befürworter einer
engeren Bindung an Russland und nicht an die EU versammelten.

Der damalige ukrainische Präsident Wiktor Janukowytsch floh am 21. Fe‐
bruar aus Kyjiw; einen Tag später, am 22. Februar 2014, verabschiedete das
ukrainische Parlament eine Resolution,1 in der festgestellt wurde, dass Ja‐
nukowytsch sich der Erfüllung seiner verfassungsmäßigen Pflichten selbst
entzogen hat. Das Parlament stimmte mit 328:0 Stimmen ﴾etwa 73 % der
450 Abgeordneten﴿ dafür, Janukowytsch seines Amtes zu entheben und
eine vorgezogene Präsidentschaftswahl für den 25. Mai anzusetzen. Dies
wurde später von Russland als Vorwand für den Vorwurf des “verfassungs‐
widrigen Putsches in der Ukraine” genutzt, gefolgt von der Annexion der
Krim und dem Auftauchen russischer Militärgruppen im Donbas.

49.2 Keine Rechtfertigung für russische hybride
Angriffe

Auf die Besetzung der Krim durch bewaffnete Männer ohne Abzeichen
und anschließende Annexion folgte im März und April 2014 eine Welle
von Anti‐Maidan‐Protesten und pro‐russischen Gruppen im Osten und
Süden der Ukraine. Sie hissten russische Flaggen und forderten, lokale Re‐
ferenden über die Vereinigung mit Russland abzuhalten. Es handelte sich
um kleine Demonstrationen, die in der Regel mehrere Hundert, manch‐
mal auch einige Tausend Menschen umfassten. Es gibt jedoch Hinweise
darauf, dass es sich um geplante Provokationen der russischen Behörden
1On Self‐Removal of the President of Ukraine from his Constitutional Authority and Early
Elections of the President of Ukraine. ﴾2014, February 22﴿. Official Website of the Par‐
liament of Ukraine. Retrieved May 1, 2024, from https://zakon.rada.gov.ua/laws/show/
757‐18?lang=en#Text
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49.2 Keine Rechtfertigung für russische hybride Angriffe

handelte. Damals wurden zahlreiche russische Staatsangehörige2 in Bus‐
sen zu den Kundgebungen gebracht, um an ihnen teilzunehmen. Etwa zur
gleichen Zeit übernahmen — erneut — bewaffnete Männer ohne Abzei‐
chen Regierungsgebäude in den Regionen Luhansk und Donezk. Am 7.
April verkündeten bewaffnete Formationen, die von den Sonderdiensten
der Russischen Föderation kontrolliert wurden, in den eroberten Verwal‐
tungsgebäuden die Gründung der Volksrepublik Donezk und der Volks‐
republik Charkiw. Die Räumlichkeiten der staatlichen Regionalverwaltung
von Charkiw wurden noch am selben Abend von den Spezialkräften des
ukrainischen Innenministeriums geräumt. Danach schwächte sich die pro‐
russische Bewegung in Charkiw erheblich ab und hörte Ende 2014 prak‐
tisch auf zu existieren.

Dies beweist, dass die ukrainische Regierung in der Lage gewesen wäre,
mit den lokalen Separatistenbewegungen fertig zu werden, wenn nicht
ständig Waffen aus Russland unter dem Deckmantel der humanitären Hil‐
fe geliefert und “Freiwillige” aus Russland in den Regionen Luhansk und
Donezk eingesetzt worden wären.

Siehe auch das Kapitel über angebliche „Separatisten“ ﴾Kapitel 37﴿ und
einen angeblichen Völkermord ﴾Kapitel 36﴿ im Donbas und über die Ereig‐
nisse nach dem Maidan in Odesa ﴾Kapitel 50﴿.

2Roth, A. ﴾2014, March 3﴿. From Russia, ‘Tourists’ Stir the Protests. Retrieved May
1, 2024, from https://www.nytimes.com/2014/03/04/world/europe/russias‐hand‐can‐
be‐seen‐in‐the‐protests.html
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50 Maidan Odesa

Help us write: Knew that there was Maidan in Odesa? Learn who burnt
whom in Odessa and why?

Myth

In Odesa Ukrainian authorities burned peaceful demonstrators

Truth

300 well‐equipped pro‐Russian supporters attacked a march of
around 2,000 Ukrainian patriots in Odesa that day and were pro‐
bably unlucky.

https://euvsdisinfo.eu/report/ukraine‐to‐blame‐for‐odesa‐killings‐
guilty‐still‐at‐large/ https://www.theguardian.com/world/2014/may/02/
ukraine‐dead‐odessa‐building‐fire

50.1 A

TODO
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50.2 B

TODO

50.3 C

TODO
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51 Minorities in Russia

Help us write: Russia pretends to protect minorities. In fact, Russia despises
minorities. A life there is worth nothing.

Myth

• Russia protects minorities in Ukraine

• Russia respects minorities in Russia

Truth

• Russia kills not only minorities but all Ukrainians.
• Russia discriminates against women, sexual minorities and
prefers to send ethnic minorities as cannon fodder to the
front line

51.1 A

TODO
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51 Minorities in Russia

51.2 B

TODO

51.3 C

TODO
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52 Minorities in Ukraine

Help us write: Like the USA, Ukraine is a melting pot of cultures which live
peacefully together.

Myth

Ukrainian government discriminates national minorities

Truth

In Ukraine lived a multitude of ethnic groups and minorities.

52.1 A

TODO

52.2 B

TODO
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52 Minorities in Ukraine

52.3 C

TODO
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53 NATO membership

Wussten Sie, dass die NATO sich nie erweitert hat? Die Länder traten der
NATO nur bei. Aus Angst vor Russland.

Mythos

Die NATO erweiterte sich aggressiv nach Osten und Russland

musste die Ukraine vor einem NATO‐Beitritt schützen1

Wahrheit

• Neue Mitglieder traten dem NATO‐Verteidigungsbündnis
bei, nachdem sie von Russland bedroht worden waren.

• Vier Jahre, nachdem die Ukraine sich für rechtlich bündnis‐
frei erklärt hatte, wurde sie von Russland überfallen.

Für mehr Information siehe Wikipedia.

1Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 9. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=36
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53 NATO membership

53.1 „NATO-Erweiterung“ ist ein Propagandabegriff

Die “NATO‐Erweiterung” ist die häufigste politische Erklärung für die un‐
provozierte Aggression” Russlands gegen die Ukraine. Der Grund für die
NATO‐Erweiterung ist jedoch, dass die Staaten Russland als Bedrohung ih‐
rer Sicherheit betrachten und Schutz suchen. Russland hat eine Geschichte
militärischer Interventionen und Aktionen, die seine Nachbarn destabilisie‐
ren und die Sicherheitsängste in Osteuropa schüren. Zu den jüngsten Bei‐
spielen zählen die Kriege in Tschetschenien, Georgien und Syrien sowie die
Annexion der Krim. Es waren diese Aktionen, nicht die NATO‐Erweiterung
selbst, die viele Länder dazu veranlassten, Schutz innerhalb der Allianz zu
suchen.

53.2 Der NATO-Beitritt war eine legale Reaktion

Es ist wichtig hervorzuheben, dass die NATO‐Erweiterung ohne Verletzung
zuvor unterzeichneter Abkommen mit Russland erfolgte. Der Zwei‐plus‐
Vier‐Vertrag von 1990 befasste sich zwar mit der Wiedervereinigung
Deutschlands und seiner NATO‐Mitgliedschaft, enthielt jedoch keine
Verpflichtungen hinsichtlich der Zukunft anderer osteuropäischer Länder.
Sogar Michail Gorbatschow, der letzte sowjetische Führer, hat bestätigt,
dass keine derartigen Versprechen gemacht wurden. In einem Interview
im Jahr 2014 sagte er: „Das Thema ‚NATO‐Erweiterung‘ wurde überhaupt
nicht diskutiert und in diesen Jahren nicht zur Sprache gebracht. Ich sage
das mit voller Verantwortung. Kein einziges osteuropäisches Land hat das
Thema angesprochen, nicht einmal, nachdem der Warschauer Pakt 1991
aufgehört hatte zu existieren. Auch westliche Staats‐ und Regierungschefs
haben es nicht angesprochen.“2,3

2The former Soviet leader Mikhail Gorbachev full interview ‐ BBC News. ﴾2019, November
8﴿. YouTube. https://www.youtube.com/watch?v=qYVsKoQXATY

3Stefan Meister ﴾2017‐07‐01﴿ Vom Angstreflex zur russischen Seele. Vier Neuerschei‐
nungen beleuchten Russlands innere Verhältnisse. Internationale Politik. https://
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53.3 Die Ukraine war bündnisfrei

Die NATO‐Russland‐Grundakte von 1997, die von beiden Seiten unter‐
zeichnet wurde, betont, dass die Parteien einander nicht als Gegner be‐
trachten und bekräftigt das Recht aller Nationen, ihre Bündnisse frei zu
wählen, sowie die Unverletzlichkeit der Grenzen.4 Diese Akte zeigt klar,
dass die NATO‐Erweiterung nicht in feindseliger Weise erfolgte.

Die NATO hat sich an die Vereinbarungen der Grundakte gehalten. Russ‐
land hat sich völlig anders verhalten: Es hat die Prinzipien der Transparenz,
der Achtung von Demokratie und Rechtsstaatlichkeit, der Gewaltabstinenz
sowie der Achtung der Souveränität und territorialen Integrität von Staa‐
ten verletzt.

Als Russland heimlich nuklearfähige Iskander‐Raketen in der Exklave Kali‐
ningrad stationierte, sahen sich die NATO‐Staaten aus Sicherheitsgründen
gezwungen, mit rotierenden Truppen im Baltikum und in Polen zu reagie‐
ren.5

53.3 Die Ukraine war bündnisfrei

Im Jahr 2010, während der Amtszeit von Viktor Janukowitsch, stimmte das
ukrainische Parlament dafür, das Ziel der NATO‐Mitgliedschaft aufzuge‐
ben und den neutralen Status der Ukraine zu bekräftigen, während die
Zusammenarbeit mit der NATO fortgesetzt wurde6 In der ukrainischen
Revolution vom Februar 2014 stimmte das ukrainische Parlament für die
Absetzung Janukowitschs, aber die neue Regierung versuchte nicht, den

internationalepolitik.de/de/vom‐angstreflex‐zur‐russischen‐seele
4Founding Act on Mutual Relations, Cooperation and Security between NATO and the
Russian Federation signed in Paris, France. ﴾1997, May 27﴿. NATO. Retrieved May 1,
2024, from https://www.nato.int/cps/su/natohq/official_texts_25468.htm

5Thomas Franke, 2023. Der Krieg gegen die Ukraine ist eine Reaktion Russlands auf die
NATO‐Osterweiterung. In: N. Pryhornytska, K. Pavlova, ed. Ukraine im Fokus. Propagan‐
da erkennen, Fakten verstehen. Berlin: CRISP, pp. 31‐35.

6“Ukraine’s parliament votes to abandon Nato ambitions”. BBC News. 3 June 2010. Archi‐
ved from the original on 19 May 2022. Retrieved 23 May 2022.
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53 NATO membership

neutralen Status zu ändern789. Mit anderen Worten: _Russland ist in die
Ukraine eingedrungen, während die Ukraine laut Verfassung keine NATO‐
Mitgliedschaft anstrebte__.

53.4 Sweden and Finland

Russlands Widerstand gegen die NATO‐Erweiterung hat zur Ausweitung
des Bündnisses geführt. Nach der groß angelegten Invasion Russlands am
24. Februar 2022 beschlossen Finnland und Schweden, die zuvor neutral
waren, der NATO beizutreten. Vorher hatte die NATO eine Landesgrenze
von 1213 km zu Russland, die sich über Nordnorwegen, Ostlettland, Est‐
land sowie die Grenzen zu Polen und Litauen rund um die russische Region
Kaliningrad erstreckte. Diese Dynamik änderte sich mit dem Beitritt Finn‐
lands, sodass die Länge der NATO‐Russland‐Grenze heute fast doppelt so
lang ist – 2548 km.10 Trotz des Beitritts Finnlands teilt Russland nur 11 %
seiner Landesgrenze mit NATO‐Ländern.

7“Deschytsia states new government of Ukraine has no intention to join NATO”. Interfax‐
Ukraine. 29 March 2014. Archived from the original on 15 February 2016. Retrieved 29
March 2014.

8Blank, Stephen ﴾28 January 2022﴿. “Ukrainian neutrality would not appease Putin or pre‐
vent further Russian aggression”. Atlantic Council.

9Lutsevych, Orysia ﴾27 June 2023﴿. “How to end Russia’s war on Ukraine: Safe‐
guarding Europe’s future, and the dangers of a false peace”. Chatham House.
doi:10.55317/9781784135782.

10Baker, S., & Snodgrass, E., ﴾2023, April 4﴿. Map shows how Russia’s border
with NATO more than doubles with Finland as a member. Business Insi‐
der. https://www.businessinsider.com/map‐how‐russias‐nato‐border‐expands‐with‐
finaland‐sweden‐members‐2022‐5?IR=T
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54 NATO Bedrohung?

Russland tötet und vergewaltigt aus Angst? Niemand wollte das Russland
angreifen, schon gar nicht die Ukraine. Aber Russland will nicht, dass die
Ukraine der EU beitritt.

Mythos

NATO‐Erweiterung bedroht Russland, dahermusste Russland sich

durch Einmarsch in die Ukraine schützen

Wahrheit

• Die Ukraine hat ihre Atomwaffen aufgegeben
• Die NATO hat sich nicht militärisch nach Osten ausgedehnt
• Russland hat sich nicht bedroht gefühlt
• Russland fürchtet die Attraktivität der EU in seiner Nachbar‐
schaft

• weil dies die Ausbeutung der Russen und ihrer Kolonien be‐
droht
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54.1 Ukraine hat Atomwaffen aufgegeben

Siehe Kapitel 60.

54.2 NATO hat sich militärisch nicht erweitert

Siehe Kapitel 53.

54.3 Russland hat sich nicht bedroht gefühlt

Clevere russische Propagandisten sagen nicht, dass die NATO Russland ob‐
jektiv bedroht, sie sagen, dass Russland sich subjektiv bedroht fühlt, und
dass der Westen das respektieren muss. Mit anderen Worten: Sie sagen,
dass Russlands unzureichende Gefühle es rechtfertigen, den Nachbarn an‐
zugreifen, Menschenrechtsverletzungen zu begehen und den Nachbarn
auszurotten.

Und natürlich ist es eine Propagandalüge, dass Russland sich bedroht fühlt.
Russland nutzt jede Gelegenheit, die NATO mit hybriden Angriffen zu tes‐
ten, siehe Kapitel 82. Russland akzeptierte sogar die Tatsache, dass die
neutralen Länder Finnland und Schweden der NATO wegen der groß an‐
gelegten Invasion beitraten. So verhält man sich nicht, wenn man Angst
hat.

54.4 Schwäche der NATO provoziert Putin

Im Gegensatz dazu: Die Schwäche der NATO lud Putin ein:
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54.5 EU‐Attraktivität bedroht

Der russische Präsident Wladimir Putin ist 2022 nicht in
die Ukraine einmarschiert, weil er die NATO fürchtete. Er
marschierte ein, weil er glaubte, dass die NATO schwach war,
dass seine Bemühungen, die Kontrolle über die Ukraine mit
anderen Mitteln wiederzuerlangen, gescheitert waren und
dass die Einsetzung einer pro‐russischen Regierung in Kiew
sicher und einfach sein würde. Sein Ziel war nicht die Vertei‐
digung Russlands gegen eine nicht existierende Bedrohung,
sondern vielmehr die Ausweitung der russischen Macht, die
Beseitigung der ukrainischen Staatlichkeit und die Zerstörung
der NATO ‐ Ziele, die er immer noch verfolgt1.

Russland hat eine lange Tradition der Täuschung seiner Feinde und Op‐
fer:

Russlands Unkenrufe über eine NATO‐Erweiterung im Jahr
2022 waren Bemühungen, den Informationsraum im Vorfeld
der Invasion zu gestalten, und keine Reaktionen auf die
Aktionen der NATO2.

54.5 EU-Attraktivität bedroht

Der russische Präsident Wladimir Putin will Sie glauben
machen, dass die NATO für seinen Einmarsch in die Ukraine
am 24. Februar verantwortlich ist.
…
Die amerikanisch‐russischen Beziehungen verschlechterten

1Weakness is Lethal: Why Putin Invaded Ukraine and How theWarMust End. ﴾Oct 1, 2023﴿.
Institute for the STUDY OF WAR ﴾ISW﴿. https://understandingwar.org/backgrounder/
weakness‐lethal‐why‐putin‐invaded‐ukraine‐and‐how‐war‐must‐end

2Weakness is Lethal: Why Putin Invaded Ukraine and How theWarMust End. ﴾Oct 1, 2023﴿.
Institute for the STUDY OF WAR ﴾ISW﴿. https://understandingwar.org/backgrounder/
weakness‐lethal‐why‐putin‐invaded‐ukraine‐and‐how‐war‐must‐end
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sich 2014 noch weiter, wiederum wegen der neuen demokra‐
tischen Expansion, nicht wegen der NATO‐Erweiterung. Die
nächste demokratische Mobilisierung zur Bedrohung Putins
fand 2013/14 erneut in der Ukraine statt.
…
Im Februar 2022 verfolgte Putin eine neue Strategie zur
Beendigung der ukrainischen Demokratie: eine massive Mili‐
tärintervention.
…
Putin mag die NATO‐Erweiterung nicht mögen, aber er hat
keine wirkliche Angst vor ihr. Russland hat die größte Armee
in Europa, die durch zwei Jahrzehnte verschwenderischer
Ausgaben aufgestockt wurde. Die NATO ist ein Verteidi‐
gungsbündnis. Sie hat die Sowjetunion oder Russland nie
angegriffen und wird es auch nie tun. Putin weiß das. Aber Pu‐
tin fühlt sich durch eine blühende Demokratie in der Ukraine
bedroht. Er kann eine erfolgreiche und demokratische Ukraine
an Russlands Grenze nicht dulden, vor allem dann nicht,
wenn das ukrainische Volk auch wirtschaftlich zu prosperieren
beginnt. Das würde die eigene Regimestabilität und die vom
Kreml vorgeschlagene Begründung für die autokratische
Staatsführung untergraben3.

54.6 Mafia Imperium will erweitern

Russland versucht, die EU‐Erweiterung zu verhindern und sei‐
ne eigene Kontrolle über die Ukraine, Moldawien und Georgi‐

3Person & McFaul ﴾2022 April﴿ What Putin Fears Most. Journal of Democracy, Volume 33,
Issue 2, Page 18–27. https://www.journalofdemocracy.org/articles/what‐putin‐fears‐
most/
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54.7 Russland hat seine Lügen zugegeben

en durchzusetzen, um seine imperiale Idee in Europa zu bekräf‐
tigen4.

54.7 Russland hat seine Lügen zugegeben

Das Verteidigungsministerium versucht, die Öffentlichkeit und
den Präsidenten zu täuschen und die Geschichte zu verbrei‐
ten, dass die ukrainische Seite ein wahnsinniges Ausmaß an
Aggression an den Tag gelegt hat und uns zusammen mit dem
gesamten Nato‐Block angreifen will.

Jewgeni Prigozhin ﴾ Chef von Wagner﴿5

Link zu youtube

4Nicholas Lokker and Kate Johnston ﴾July 15, 2024﴿ For Putin, the EU Is a Bigger Threat
Than NATO. Center for a New American Security https://www.cnas.org/publications/
commentary/for‐putin‐the‐eu‐is‐a‐bigger‐threat‐than‐nato

5Pjotr Sauer ﴾23 Jun 2022﴿ Wagner chief accuses Moscow of lying to pu‐
blic about Ukraine. Yevgeny Prigozhin dismisses justification for war that
Kyiv was planning 2022 attack on Donbas and Crimea. The Guardian. https:
//www.theguardian.com/world/2023/jun/23/wagner‐chief‐accuses‐moscow‐of‐
lying‐to‐public‐about‐ukraine‐yevgeny‐prigozhin

295

https://www.youtube.com/watch?v=V8thO6S5duE
https://www.youtube.com/watch?v=V8thO6S5duE
https://www.cnas.org/publications/commentary/for-putin-the-eu-is-a-bigger-threat-than-nato
https://www.cnas.org/publications/commentary/for-putin-the-eu-is-a-bigger-threat-than-nato
https://www.theguardian.com/world/2023/jun/23/wagner-chief-accuses-moscow-of-lying-to-public-about-ukraine-yevgeny-prigozhin
https://www.theguardian.com/world/2023/jun/23/wagner-chief-accuses-moscow-of-lying-to-public-about-ukraine-yevgeny-prigozhin
https://www.theguardian.com/world/2023/jun/23/wagner-chief-accuses-moscow-of-lying-to-public-about-ukraine-yevgeny-prigozhin




Teil S

Nazis

297





55 Nazis in Ukraine?

Wusstest Du, dass es in der Ukraine viel weniger Nazis gibt als in Deutsch‐
land? In der Ukraine gibt es nichts zu entnazifizieren.

Mythos

• Die Ukraine ist voller Nazis
• Deutschland schuldet Russland den Kampf gegen Nazis

Wahrheit

• Russland diffamiert Nationalisten als Nazis: Rechtsextreme
Parteien spielen in der Ukraine keine Rolle

• Deutschland schuldet vor allem der Ukraine den Kampf ge‐
gen Völkermord

Der Mythos der Nazi‐Regierungen ist eines der am häufigsten verwende‐
ten Narrative in Russlands Propaganda‐ Instrumentarium. Es hat bereits
die gesamte westlicheWelt des Nazismus beschuldigt: von einzelnen Staa‐
ten wie Deutschland oder den baltischen Staaten bis hin zur gesamten EU
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und NATO.1

55.1 Diffamierung der Freiheit

Im Falle der Ukraine gipfelten diese Anschuldigungen während der Revo‐
lution der Würde, obwohl die rechtsextreme Bewegung selbst damals, auf
dem Höhepunkt des Kampfes zur Verteidigung des Rechts auf Selbstbe‐
stimmung, weder im öffentlichen Leben noch im politischen Umfeld breite
Unterstützung fand.2 Darüber hinaus gelang es einer rechtsradikalen Par‐
tei von 1991 bis 2024 nur ein einziges Mal, als unabhängige Partei über
das Verhältniswahlrecht ins Parlament zu gelangen ‐ das war Swoboda im
Jahr 2012 mit 10,44 % der Stimmen.3 Seitdem ist es rechtsextremen Partei‐
en trotz der nationalistischen Stimmungen während und nach der Anne‐
xion der Krim durch Russland und dem Russisch‐Ukrainischen Krieg nicht
gelungen, genug Stimmen für eine politische Vertretung zu erhalten ﴾im
Vergleich zur Vertretung rechtsextremer Bewegungen in den nationalen
Parlamenten der EU‐Länder﴿.4

1Nazi east, Nazi west, Nazi over the cuckoo’s nest. ﴾2017, February 27﴿. EUvsDisinfo. Re‐
trieved May 2, 2024, from https://euvsdisinfo.eu/nazi‐east‐nazi‐west‐nazi‐over‐the‐
cuckoos‐nest/

2Jacobsen, K. ﴾2014, May 20﴿. Ukraine’s far‐right: Popular or propaganda? Al Jazeera.
Retrieved May 2, 2024, from https://www.aljazeera.com/features/2014/5/20/ukraines‐
far‐right‐popular‐or‐propaganda

3Melanie Mierzejewski‐Voznyak: The Radical Right in Post‐Soviet Ukraine. In: The Oxford
Handbook of the Radical Right ﴾Ed. Jens Rydgren﴿. Oxford University Press, 2018, p. 862

4Armstrong, M. ﴾2023, November 23﴿. Where Europe’s Far‐Right Has Gained Ground. Sta‐
tista. Retrieved May 2, 2024, from https://www.statista.com/chart/6852/seats‐held‐by‐
far‐right‐parties‐in‐europe/
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55.2 Multiethnische Geschichte

55.2 Multiethnische Geschichte

Insbesondere die von Russland des Nazismus beschuldigte Westukrai‐
ne war historisch Heimat jüdischer Kultur, des jüdischen Stetl. Diese
kulturellen Gemeinschaften verschwanden weitgehend durch sowohl
die stalinistischen Politiken als auch Holocaust der Nazis.5 Im Jahr 2022
hat die russische Behauptung der Entnazifizierung in der Ukraine ange‐
sichts der bemerkenswerten Präsenz hochrangiger jüdischer Politiker im
Land, einschließlich des derzeitigen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj,
im öffentlichen Diskurs sogar Ironie und Gelächter ausgelöst. Rustem
Umjerow, der derzeitige ukrainische Verteidigungsminister, ist ein Muslim
krimtatarischer Herkunft.

55.3 Blühender Antisemitismus?

Der Mythos vom ukrainischen Nationalsozialismus wurde zu einem sehr
erfolgreichen und bequemen Narrativ für die russische Propaganda, vor
allem in Deutschland, dem Land, das einst den Schrecken eines tatsäch‐
lichen Nazi‐Regimes ertragen musste. Nachdem sich dieses Trauma über
Generationen hinweg ausgebreitet hat, scheinen die Angst vor nationalis‐
tischen Bewegungen und die Fehlinterpretation dieses Begriffs eine natür‐
liche Folge zu sein.

Bei der Analyse der Dynamik antisemitischer Hassverbrechen in der Ukrai‐
ne ist zu beachten, dass in den letzten 20 Jahren die Zahl der antisemiti‐

5Veidlinger, J. ﴾2013﴿. In the Shadow of the Shtetl: Small‐Town Jewish Life in Soviet Ukraine.
Indiana University Press.
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schen Vandalismus‐Vorfälle 25 Fälle pro Jahr nicht überstieg.678 Zum Ver‐
gleich: In den ersten 34 Tagen seit Ausbruch des Krieges zwischen Israel
und Hamas wurden in Deutschland 29 antisemitische Vorfälle pro Tag re‐
gistriert. Diese Zahl liegt 320 % über dem Jahresdurchschnitt 2022, der bei
knapp sieben Vorfällen pro Tag und 2480 pro Jahr lag.910 In anderen eu‐
ropäischen Staaten, wie zum Beispiel Frankreich, wurden im ersten Monat
dieses Krieges über 1500 antisemitische Vorfälle registriert.11

Als Reaktion auf die russischen propagandistischen Aussagen musste
die jüdische Gemeinde 2014 sogar einen offenen Brief an Präsident
Putin schreiben, in dem sie feststellte, dass “russischsprachige Bürger
der Ukraine weder gedemütigt noch diskriminiert werden” und “selbst
die marginalsten12 [nationalistischen Gruppen] es nicht wagen, Anti‐
semitismus oder anderes fremdenfeindliches Verhalten an den Tag zu
legen.”13 Es überrascht nicht, dass es in einigen Fällen Russland war, das
6Lykhachev, V. ﴾2018﴿. Antisemitism in Ukraine, 2017. UN Human Rights Office. Retrie‐
ved May 2, 2024, from https://www.ohchr.org/sites/default/files/Documents/Issues/
Religion/Submissions/UKRAINE_Annex1.pdf

7Freedom House Annual Report on Hate Crimes in Ukraine. ﴾2020﴿. Freedom House. Re‐
trieved May 2, 2024, from https://freedomhouse.org/sites/default/files/2021‐06/FH‐
AnnualReport2020‐EN_v02.pdf

8Freedom House Report on Hate Crimes in Ukraine. ﴾2022﴿. Freedom House. Re‐
trieved May 2, 2024, from https://freedomhouse.org/sites/default/files/2023‐04/FH‐
AnnualReport2022‐EN_v05.pdf

9Antisemitische Reaktionen auf den 07. Oktober. [Anti‐Semitic reactions to 7 Octo‐
ber.]﴾2023, November 28﴿. Report Antisemitism. Retrieved May 2, 2024, from https:
//www.report‐antisemitism.de/monitoring/

10Antisemitic incidents in Germany 2022. ﴾n.d.﴿. Report Antisemitism. Retrieved May
2, 2024, from https://report‐antisemitism.de/documents/Antisemitic_incidents_in_
Germany_Annual‐Report_Federal_Association_RIAS_2022.pdf

11Anti‐Semitic acts in France rise to 1,500 since October 7. ﴾2023, November 14﴿. LeMonde.
RetrievedMay 2, 2024, from https://www.lemonde.fr/en/international/article/2023/11/
14/anti‐semitic‐acts‐in‐france‐rise‐to‐1‐500‐since‐october‐7_6253987_4.html

12Anmerkung der Autoren: in der Bedeutung von die am meisten nationalistischen Grup‐
pen

13Open letter of Ukrainian Jews to Russian Federation President Vladimir Pu‐
tin. ﴾2014, March 5﴿. Voices of Ukraine. Retrieved May 2, 2024, from https:
//maidantranslations.com/2014/03/05/open‐letter‐of‐ukrainian‐jews‐to‐russian‐
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55.4 Deutsche Verantwortung?

antisemitische Provokationen in der Ukraine organisierte, insbesondere
durch die Rekrutierung von Minderjährigen.14

55.4 Deutsche Verantwortung?

Die Vorstellung von der historischen Verantwortung Deutschlands gegen‐
über Russland, die auf die Verwüstungen des Zweiten Weltkriegs zurück‐
geht, ist ein weit verbreiteter Standpunkt in der deutschen Gesellschaft.
Sie gilt oft als einer der Gründe, warum Deutschland die Ukraine in ihrem
Kampf gegen Russland nicht mit Waffen unterstützen sollte.

Dabei wird jedoch außer Acht gelassen, dass die Ukraine wie Russland ein
Teil der Sowjetunion war und während des Zweiten Weltkriegs enorme
Verluste erlitten hat. Die Sowjetunion, die in Diskussionen häufig mit nur
Russland gleichgesetzt wird, war einmultinationaler Staat, und die Ukraine
war eine der ammeisten betroffenen Republiken. Verschiedenen Schätzun‐
gen zufolge starben während des Zweiten Weltkriegs 8 bis 10 Millionen
Ukrainer, darunter über 5 Millionen Zivilisten.15 Rund 28 000 Dörfer und
700 Städte wurden zerstört, und auf die Ukraine entfielen 40 % der gesam‐
tenmateriellen Kriegsverluste der UdSSR, was damals einemWert von 100
Millionen Dollar entsprach.16

federation‐president‐vladimir‐putin/
14СБУ викрила спецслужби рф на вербуванні українських підлітків для антисемітських
провокацій у різних регіонах України [SBU catches Russian special services
recruiting Ukrainian teenagers for anti‐Semitic provocations in different regi‐
ons of Ukraine]. ﴾2023, October 25﴿. Security Service of Ukraine. Retrieved May
2, 2024, from https://ssu.gov.ua/novyny/sbu‐vykryla‐spetssluzhby‐rf‐na‐verbuvanni‐
ukrainskykh‐pidlitkiv‐dlia‐antysemitskykh‐provokatsii‐u‐riznykh‐rehionakh‐ukrainy

15Друга світова війна [World War II]. ﴾n.d.﴿. Ukrainian Institute of National Memory. Re‐
trieved May 2, 2024, from https://uinp.gov.ua/informaciyni‐materialy/muzeynykam/
vizualnyy‐suprovid‐ekspozyciyi/infografiky/druga‐svitova‐viyna

16Окупація: Втрати України під час Другої світової, завдані нацистами та
комуністами [Occupation: Ukraine’s losses during World War II caused by Na‐
zis and Communists]. ﴾2021, June 22﴿. Ukrinform. Retrieved May 2, 2024, from
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Einige Wissenschaftler, darunter Timothy Snyder, vertreten die Ansicht,
dass die Eroberung der Ukraine eines der Hauptziele von Hitlers Krieg
war und “die Ukrainer im Mittelpunkt des Projekts der Kolonisierung und
Versklavung stehen sollten.”17 Der Experte verweist auch auf russische For‐
schungen, wonach in absoluten Zahlenmehr Einwohner der Sowjetukraine
im Zweiten Weltkrieg starben als Einwohner Sowjetrusslands. Es besteht
also eine mindestens ebenso große historische Verantwortung Deutsch‐
lands gegenüber der Ukraine. Hinzu kommt eine deutsche Verantwortung
für die Finanzierung der Aufrüstung Russlands durch Gaskäufe in den letz‐
ten Jahrzehnten.

Bei der Reflexion über die deutsche Verantwortung während des Zweiten
Weltkriegs sollte der Schwerpunkt vom Vergleich der Verluste zwischen
den Ländern auf die Bedeutung der Prävention verlagert werden. Wie
die deutsche Außenministerin Annalena Baerbock sagte: “Es war und ist
[Deutschlands] Verantwortung, das Völkerrecht zu stärken, um künftige
Kriege zu verhindern, um Völkermord und Verbrechen gegen die Mensch‐
lichkeit zu verhindern.”18

55.5 Diffamierung von Asov

Die Asow‐Brigade wird von russischen Propagandisten regelmäßig als Na‐
zibrigade diffamiert. Russland hasst die Asow‐Brigade für ihren effektiven
Widerstand gegen die Invasion im Donbas im Jahr 2014.

https://www.ukrinform.ua/rubric‐society/3268440‐okupacia‐vtrati‐ukraini‐pid‐cas‐
drugoi‐svitovoi‐zavdani‐nacistami‐ta‐komunistami.html

17Timothy Snyder: Germany’s Historical Responsibility For Ukraine. ﴾2017, June 23﴿. You‐
Tube. Retrieved May 2, 2024, from https://www.youtube.com/watch?v=OTJwCCAF2lA

18Taha, R. ﴾2023, July 18﴿. Baerbock says Germany has a duty to end Russian war crimes.
dw.com. Retrieved May 2, 2024, from https://www.dw.com/en/germany‐has‐a‐duty‐
to‐end‐russian‐war‐crimes‐in‐ukraine‐says‐baerbock/a‐66260261
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55.5 Diffamierung von Asov

Svidomi spricht über die Geschichte von Asow, die Befreiung
von Mariupol im Jahr 2014 sowie darüber, wie die russische
Propaganda versucht, die Einheit zu diskreditieren, und welche
Folgen sie während der Kämpfe umMariupol im Jahr 2022 hat‐
te.

Svidomi ﴾2023﴿19

Die russische Desinformation war so erfolgreich, dass die USA Asow im
Jahr 2016 verboten, westliche Waffen zu erhalten:

Das Leahy‐Gesetz, das eine Bewertung von Menschenrechts‐
verletzungen auf der Grundlage konkreter Fakten vorschreibt,
wurde nie auf Asow angewandt. Diese Entscheidung beruhte
weitgehend auf der Charakterisierung von Asow durch west‐
liche Medien, die offensichtlich von Moskaus Propaganda be‐
einflusst worden waren

Svidomi ﴾2025﴿20

Im Herbst 2014 wurde die freiwillige Asow‐Brigade in ein reguläres Regi‐
ment der Nationalgarde der Ukraine umgewandelt. Im Juni 2024 hoben
die USA schließlich das Verbot von Asow auf:

Als Reaktion auf die US‐Entscheidung erklärte die Asow‐
Brigade in einer Stellungnahme: „Die Lügen über Asow, die
das Kreml‐Regime seit Jahren im Westen verbreitet, haben
heute einen vernichtenden Schlag erhalten.“

19Azov Brigade is nine years old: How Russian propaganda discredited the unit and
what consequences it had during the defence of Mariupol. ﴾2023, May 5﴿. Svido‐
mi. https://svidomi.in.ua/en/page/azov‐brigade‐is‐nine‐years‐old‐how‐russian‐
propaganda‐discredited‐the‐unit‐and‐what‐consequences‐it‐had‐during‐the‐
defence‐of‐mariupol

20Myths of Neo‐Nazism and Bandera: How Azov Became the Target of Russian Propagan‐
da. ﴾2025, January 1st﴿. Svidomi. https://svidomi.in.ua/en/page/myths‐of‐neo‐nazism‐
and‐bandera‐how‐azov‐became‐the‐target‐of‐russian‐propaganda
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BBC News ﴾2024﴿21

55.6 Wer war Bandera?

Stepan Bandera wird regelmäßig von russischen Propagandisten erwähnt,
aber selten von Ukrainern: Bandera ist nur eine von vielen prominenten Fi‐
guren der ukrainischen Geschichte, und seine genaue Rolle ist noch immer
nicht wissenschaftlich erforscht. Ein Grund dafür ist der fehlende Zugang
zu russischen Archiven. Einzelheiten siehe Kapitel 86.

21US lifts weapons ban on Ukraine’s Azov brigade. ﴾2024, June 11﴿. BBC news. https://www.
bbc.com/news/articles/c1vv6p9k1z1o
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56 Nazis in Russia!

Did you know that there are far more Nazis in Russia than in Ukraine?
There is a lot to denazify in Russia.

Myth

Russia fights Nazis abroad

Truth

Russia projects its ruscist version of age‐old chronic fascism onto
its opponents to disguise its motives and “justify” its aggression

56.1 Projected Nazis

Every russian accusation is a confession. Russian propaganda defames all
opponents as “Nazis”, but in fact the russian system is a century old chronic
form of fascism that is better termed “ruscism”. Calling Ukraininan “Nazis”
is ridiculous, since right‐wing parties got less than 3% in the last elections
see Kapitel 55. Those Germans that believe russian propaganda and elect
extremist right‐wing party AfD ﴾≈20%﴿ should be very careful: Russia uses
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3%Nazis in Ukraine to justify a complete genocide of the Ukrainian people
using selection in filtration‐camps and torture in gulags. What a massacre
will Russia do to Germany, the country of nazi evil in history and with 20%
nazi‐electors today?

56.2 Fascist Manifest

If you google fascist manifesto Ria Novosti, you will find the infamous text
by Russian fascist Timofey Sergeytsev, officially published by the Russian
state news agency Ris Novosti: “What Russia should do with Ukraine”1. The
text calls not “only” for the demilitarization of Ukraine ﴾making it militarily
helpless﴿ but also for the “denazification” of Ukraine, and explains what it
means by this:

Denazification will inevitably result in de‐Ukrainization

Fascist Sergeytsev demands the cleansing of Ukraine of everything Ukraini‐
an, of Ukrainians who defend their fatherland, of Ukrainians who see them‐
selves as Ukrainians, of Ukrainian language and culture, even the word
“Ukraine” should be eradicated. Ria Novosti is asking for cold‐blooded
mass‐genocide, see Kapitel 43 and Kapitel 44. Russia has a long tradition
of comitting genocide, see Kapitel 42 and even the definition of the term
‘genocide’ goes back to russian genocides, see Kapitel 41.

The renowned Eastern‐Europe historian Timothy Snyder conlcuded
on May 19, 2022 in the New York times: “We Should Say It. Russia Is
Fascist.”2

1Timofey Sergeytsev ﴾2022, April, 3﴿. “What Russia should do with Ukraine”. Translated in
New voice of Ukraine: From the archives: Kremlin’s mouthpiece RIA publishes Russian
fascist manifesto.

2Timothy Snyder ﴾May 19, 2022﴿ We Should Say It. Russia Is Fascist.
https://www.nytimes.com/2022/05/19/opinion/russia‐fascism‐ukraine‐putin.html
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56.2 Fascist Manifest

It was only on the battlefields of World War II that fascism was
defeated. Now it’s back — and this time, the country fighting
a fascist war of destruction is Russia. Should Russia win,
fascists around the world will be comforted. We err in limiting
our fears of fascism to a certain image of Hitler and the
Holocaust. Fascism was Italian in origin, popular in Romania
— where fascists were Orthodox Christians who dreamed of
cleansing violence — and had adherents throughout Europe
﴾and America﴿. In all its varieties, it was about the triumph of
will over reason.
…
Under Stalin, fascism was first indifferent, then it was bad, then
it was fine until — when Hitler betrayed Stalin and Germany
invaded the Soviet Union — it was bad again.
…
Soviet anti‐fascism, in other words, was a politics of us and
them … In the Russia of the 21st century, “anti‐fascism”
simply became the right of a Russian leader to define national
enemies. Actual Russian fascists, such as Aleksandr Dugin
and Aleksandr Prokhanov, were given time in mass media.
And Mr. Putin himself has drawn on the work of the interwar
Russian fascist Ivan Ilyin.
…
A time traveler from the 1930s would have no difficulty
identifying the Putin regime as fascist. The symbol Z, the
rallies, the propaganda, the war as a cleansing act of violence
and the death pits around Ukrainian towns make it all very
plain. The war against Ukraine is not only a return to the
traditional fascist battleground, but also a return to traditional
fascist language and practice. Other people are there to be
colonized. Russia is innocent because of its ancient past. The
existence of Ukraine is an international conspiracy. War is the
answer.
…
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Had Ukraine not resisted, this would have been a dark spring
for democrats around the world. If Ukraine does not win, we
can expect decades of darkness.

56.3 Umberto Ecco’s Criteria

Umberto Ecco, knowing Mussolini’s fascism very well, published a text cal‐
led “ur‐fascism” with 14 criteria for fascism:3 Ecco explains, that fascism
has many faces:

There was only one Nazism. We cannot label Franco’s hyper‐
Catholic Falangism as Nazism, since Nazism is fundamental‐
ly pagan, polytheistic, and anti‐Christian. But the fascist game
can be played in many forms, and the name of the game does
not change.

Fascism became an all‐purpose term because one can elimina‐
te from a fascist regime one or more features, and it will still
be recognizable as fascist. Take away imperialism from fascism
and you still have Franco and Salazar. Take away colonialism
and you still have the Balkan fascism of the Ustashes.

But in spite of this fuzziness, I think it is possible to outline a
list of features that are typical of what I would like to call Ur‐
Fascism, or Eternal Fascism.

the opposition leaders … were assassinated; the free press was
abolished, the labor unions were dismantled, and political dis‐
senters were confined on remote islands. Legislative power be‐
came a mere fiction and the executive power ﴾which control‐

3Umberto Eco ﴾1995﴿ Ur‐Fascism. https://theanarchistlibrary.org/library/umberto‐eco‐
ur‐fascism
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led the judiciary as well as the mass media﴿ directly issued new
laws

Ecco explains that there are systems worse than fascism:

If by totalitarianism one means a regime that subordinates
every act of the individual to the state and to its ideology, then
both Nazism and Stalinism were true totalitarian regimes. Ita‐
lian fascism was certainly a dictatorship, but it was not totally
totalitarian, not because of its mildness but rather because of
the philosophical weakness of its ideology …Mussolini did not
have any philosophy: he had only rhetoric … Italian fascismwas
the first to establish a military liturgy, a folklore, even a way of
dressing … Fascism was a fuzzy totalitarianism.

The foreign policy experts of the Pirate party, who organize the Pirate Se‐
curity Conference as a side event to the Munich Security Conference, came
to the conclusion:

The result is surprising: using objective criteria, there are sur‐
prisingly many indications that Putin’s Russia is a fascist‐run
state.4

Das Ergebnis überrascht: unter der Anlegung objektiver Krite‐
rien, deutet erstaunlich viel darauf hin, dass es sich bei Putin’s
Russland um einen faschistisch geführten Staat handelt.5

Nestor Barchuk, International Relations Manager of the DEJURE Foundati‐
on, has also evaluated all 14 of Ecco’s criteria and came to conclude, that
Russia is fascist:
4Ruschismus – Sitzen die wahren Faschisten in Moskau? ﴾29. Mai 2022﴿
https://aussenpolitik.piratenpartei.de/2022/05/29/ruschismus‐sitzen‐die‐wahren‐
faschisten‐in‐moskau/

5Ruschismus – Sitzen die wahren Faschisten in Moskau? ﴾29. Mai 2022﴿
https://aussenpolitik.piratenpartei.de/2022/05/29/ruschismus‐sitzen‐die‐wahren‐
faschisten‐in‐moskau/
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Now the world is facing a new historical challenge — to «deru‐
scify» Russia. Otherwise, ruscism will not disappear. No matter
how much Ukrainians and the West want to end the war ASAP,
ruscism requires a much more comprehensive solution than
arms supplies, financial aid or a post‐war reconstruction plan
for Ukraine. Western support will undoubtedly help Ukrainians
defeat Russia on the battlefield. However, if Russia’s «derusci‐
fication» is not carried out, a countdown to Russia’s next war
of aggression to restore former greatness and punish enemies
will start.6

Here follows a table comparing fascism and ruscism along Ecco’s 14 criteria
together with some evidence:

No. Keword Fascism Ruscism Criterion

1 Tradition yes yes The cult of tradition.
“One has only to look
at the syllabus of every
fascist movement to
find the major
traditionalist thinkers.
The Nazi gnosis was
nourished by
traditionalist,
syncretistic, occult
elements.”

2 Anti‐Science yes yes The rejection of
modernism. “The
Enlightenment, the Age
of Reason, is seen as
the beginning of
modern depravity. In
this sense Ur‐Fascism
can be defined as
irrationalism.”

6Nestor Barchuk ﴾September 9, 2022﴿ The most comprehensive answer to
the question: is Russia a fascist state? The New Voice of Ukraine. https:
//english.nv.ua/opinion/the‐most‐comprehensive‐answer‐to‐the‐question‐is‐russia‐
a‐fascist‐state‐50268926.html

312

https://english.nv.ua/opinion/the-most-comprehensive-answer-to-the-question-is-russia-a-fascist-state-50268926.html
https://english.nv.ua/opinion/the-most-comprehensive-answer-to-the-question-is-russia-a-fascist-state-50268926.html
https://english.nv.ua/opinion/the-most-comprehensive-answer-to-the-question-is-russia-a-fascist-state-50268926.html


56.3 Umberto Ecco’s Criteria

No. Keword Fascism Ruscism Criterion

3 Action yes yes The cult of action for
action’s sake. “Action
being beautiful in itself,
it must be taken
before, or without, any
previous reflection.
Thinking is a form of
emasculation.”

4 Loyalty yes yes Disagreement is
treason. “The critical
spirit makes
distinctions, and to
distinguish is a sign of
modernism. In modern
culture the scientific
community praises
disagreement as a way
to improve knowledge.”

5 Homogeneity yes yes Fear of difference. “The
first appeal of a fascist
or prematurely fascist
movement is an appeal
against the intruders.
Thus Ur‐Fascism is
racist by definition.”

6 Frustration yes yes Appeal to social
frustration. “One of the
most typical features of
the historical fascism
was the appeal to a
frustrated middle class,
a class suffering from
an economic crisis or
feelings of political
humiliation, and
frightened by the
pressure of lower social
groups.”

7 Plot yes yes The obsession with a
plot. “Thus at the root
of the Ur‐Fascist
psychology there is the
obsession with a plot,
possibly an
international one. The
followers must feel
besieged.”
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No. Keword Fascism Ruscism Criterion

8 ±Enemy yes yes The enemy is both
strong and weak. “By a
continuous shifting of
rhetorical focus, the
enemies are at the
same time too strong
and too weak.”

9 Fight yes yes Pacifism is trafficking
with the enemy. “For
Ur‐Fascism there is no
struggle for life but,
rather, life is lived for
struggle.”

10 Hate Weak yes yes Contempt for the weak.
“Elitism is a typical
aspect of any
reactionary ideology.”

11 Heroism yes yes Everybody is educated
to become a hero. “In
Ur‐Fascist ideology,
heroism is the norm.
This cult of heroism is
strictly linked with the
cult of death.”

12 Machismo yes yes Machismo and
weaponry. “Machismo
implies both disdain for
women and intolerance
and condemnation of
nonstandard sexual
habits, from chastity to
homosexuality.”

13 Selective Populism yes yes Selective populism.
“There is in our future a
TV or Internet
populism, in which the
emotional response of
a selected group of
citizens can be
presented and
accepted as the Voice
of the People.”
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No. Keword Fascism Ruscism Criterion

14 Newspeak yes yes Ur‐Fascism speaks
Newspeak. “All the Nazi
or Fascist schoolbooks
made use of an
impoverished
vocabulary, and an
elementary syntax, in
order to limit the
instruments for
complex and critical
reasoning.”

56.4 Fascist crimes

While speech acts can reveal or conceal the speaker’s motives, ac‐
tions speak for themselves: at the end of the day, what counts is the
crimes a regime commits:

Feature Mussolini Hitler Stalin Putin Fascism Ruscism

Corruption yes yes yes yes yes yes
Lawlessness
and tyranny

yes yes yes yes yes yes

Democracy
overturned

no yes no no yes no

Deportation yes yes yes yes yes yes
Killing
opponents

yes yes yes yes yes yes

Mass killings yes yes yes yes yes yes
Mass rape yes yes yes yes yes yes
Mass torture yes yes yes yes no yes
Foced labor yes yes yes yes yes yes
Camps KZ KZ Gulag Gulag KZ Gulag
Antisemitism late yes yes yes es yes
Racism yes yes yes yes yes yes
Genocide yes yes yes yes yes yes
Ethnocide yes yes yes yes yes yes
Urbicide yes yes yes yes yes yes
Ecocide no no yes yes no yes
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Feature Mussolini Hitler Stalin Putin Fascism Ruscism

Fascination
Bloodbath7

yes yes yes yes yes yes

War yes yes yes yes yes yes
War crimes yes yes yes yes yes yes

“spit them out like a gnat that accidentally flew into their mouths”8

TODO

56.5 See also

See also Kapitel 15.5 and Kapitel 77.5.
{{ reserved }}

7see Kapitel 15.5
8Roger Cohen ﴾March 26, 2022﴿ The Making of Vladimir Putin. Tra‐
cing Putin’s 22‐year slide from statesman to tyrant. New York Times
https://www.nytimes.com/2022/03/26/world/europe/vladimir‐putin‐russia.html
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57 Verhandlungen beenden den
Krieg?

Kennen Sie den Trick, um Kriege zu beenden? Nicht durch Be‐
schwichtigung des Aggressors. Indem man den Aggressor besiegt.
Dann verhandeln.

Mythos

Alle Kriege werden durch Verhandlungen beendet.

Wahrheit

Manche Kriege enden mit einem Sieg. Andere Kriege enden
mit Verhandlungen ‐ wenn beide Seiten bereit sind zu ver‐
handeln.
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57 Verhandlungen beenden den Krieg?

57.1 Russland marschierte während Verhandlungen
ein

Russland hat den Krieg mit der Vollinvasion der Ukraine während
intensivster Verhandlungen mit Emmanuel Macron und Joe Biden
begonnen12. Russischen Bemühungen um einen Waffenstillstand
oder Friedensgespräche fehlt es an Aufrichtigkeit und sie sind le‐
diglich taktische PR‐Manöver. Im März 2022 gab es eine Runde von
Friedensgesprächen mit Russland. Sie hat eine erhebliche Unverein‐
barkeit der Interessen der Kriegsparteien ans Licht gebracht. Mehre‐
re Verhandlungsrunden brachten nicht die wesentlichen Ergebnisse,
die man im Westen erhofft hatte.3 Die russische Regierung war an
einer diplomatischen Lösung überhaupt nicht interessiert und for‐
mulierte wiederholt ihre Ziele als “Entmilitarisierung” und “Entnazi‐
fizierung” der Ukraine.4

Inzwischen zeigte die Ukraine mehr Flexibilität als Russland, als Ky‐
jiw bereit war, einige Kompromisse hinsichtlich ihres neutralen Sta‐
tus, der Fragen der russischen Sprache und der Rückkehr zum Sta‐
tus quo vor dem 24. Februar einzugehen. Die Ukraine ist jedoch
nicht bereit, ein weiteres “Minsk 3”‐Abkommen zu unterzeichnen,
1Herszenhorn, D. M., & Leali, G. ﴾2022, February 8﴿. Defiant Putin mauls Macron in
Moscow. POLITICO. https://www.politico.eu/article/vladimir‐putin‐russia‐welcomes‐
emmanuel‐macron‐france‐into‐his‐lair‐kremlin‐ukraine/

2House, W. ﴾2022, February 12﴿. Readout of President Biden’s Call with President
Vladimir Putin of Russia. The White House. https://www.whitehouse.gov/briefing‐
room/statements‐releases/2022/02/12/readout‐of‐president‐bidens‐call‐with‐
president‐vladimir‐putin‐of‐russia/

3Sydorenko, S. ﴾2022, March 30﴿. No Peace, No Guarantees. Istanbul Ukraine‐Russia War
Talks Details and Results. European Pravda. Retrieved May 1, 2024, from https://www.
eurointegration.com.ua/eng/articles/2022/03/30/7136915 /

4Roth, A., & Sauer, P. ﴾2023, December 15﴿. Putin says no peace until Russia’s goals in
Ukraine are achieved. The Guardian. https://www.theguardian.com/world/2023/dec/
14/vladimir‐putin‐peace‐russia‐ukraine‐president
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57.2 Russland verhandelt nicht

das keine Sicherheitsgarantien und keine vollständige Wiederher‐
stellung der Souveränität und territorialen Integrität in den Grenzen
von 1991 bieten würde. Die Ukraine hat mit der Friedenskonferenz
im Juni 2024 in der Schweiz einen ernsthaften Versuch zu Verhand‐
lungen gestartet, aber Russland verweigerte sich diesen Verhand‐
lungen und versuchte, sie mit giftig Angeboten zu boykottieren.5

57.2 Russland verhandelt nicht

Siehe Kapitel 58.

57.3 Russische “Angebote” waren vergiftet

Der Mythos einer russischen Verhandlungsbereitschaft wird ver‐
breitet, um die vermeintliche Friedlichkeit Russlands zu zeigen und
die Fortsetzung der Feindseligkeiten zu rechtfertigen: Russland
behauptet, dass die Weigerung der Ukraine, Verhandlungen auf‐
zunehmen, keine andere Wahl lässt, als den Krieg fortzusetzen.
Im Grunde stellt Russland ein Ultimatum: Entweder werden die
Verhandlungen zu unseren Bedingungen geführt, was zu einem
Ende des Krieges führt, oder es wird keinen Frieden geben.

Der angebliche russische Friedensvorschlag, der in Istanbul 2022
ausgehandelt wurde, entpuppte sich als „bedingungslose Kapitula‐
tion und ein Plan zur Zerstörung des ukrainischen Staates“6.
5Institute for the Study of War. ﴾n.d.﴿. Institute for the Study of War. https:
//www.understandingwar.org/backgrounder/why‐putin‐remains‐uninterested‐
meaningful‐negotiations‐ukraine

6Putin’s 2022 ‘peace proposal’ was a blueprint for the de‐
struction of Ukraine. ﴾2024, November 5th﴿. [Atlantic
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Statt an der Schweizer Friedenskonferenz im Sommer 2024 teilzu‐
nehmen, kündigte Putin folgende Bedingungen für einen Waffen‐
stillstand an:7 ‐ Übergabe der Regionen Donezk, Luhansk, Cherson
und Saporischschja, die Russland zu russischem Territorium erklärt
hat ﴾was Russland nochmehr Gebietsgewinne bescheren würde, oh‐
ne etwas dafür zu erhalten﴿ ‐ Verzicht auf den Schutz durch die NA‐
TO ﴾was der Ukraine den Schutz vor einer weiteren russischen Inva‐
sion verweigern würde﴿

und für einen nachhaltigen Frieden forderte Putin zusätzlich8

• einen dauerhaft neutralen und nicht‐nuklearen Status der
Ukraine ﴾was die Ukraine völlig hilflos machen würde﴿

• die zukünftige Existenz der Ukraine in Abhängigkeit von Russ‐
land ﴾was den vorherigen Satz widerlegt﴿

• Aufhebung der Sanktionen gegen Russland ﴾was eine faktische
Anerkennung der illegalen Gebietsgewinne Russlands nach in‐
ternationalem Recht bedeuten würde﴿

57.4 Russland hat alle Verträge gebrochen

Russland hat mit seinen Invasionen das Völkerrecht gebrochen und
mit seiner Art der Kriegsführung alle Arten von Kriegsverbrechen
begangen, siehe die vielen Kapitel im Teil über Kriegsverbrechen.
Insbesondere hat Russland das Budapester Abkommen gebrochen,

council][https://www.atlanticcouncil.org/blogs/ukrainealert/putins‐2022‐peace‐
proposal‐was‐a‐blueprint‐for‐the‐destruction‐of‐ukraine/]

7Putin lays out his terms for ceasefire in Ukraine. ﴾2024, June 14﴿. BBC news. from https:
//www.bbc.com/news/articles/c033eyyr20do

8Putin names Russia’s conditions for ceasefire in Ukraine. ﴾2024, June 14﴿. Me‐
duza, from https://meduza.io/en/news/2024/06/14/putin‐names‐russia‐s‐conditions‐
for‐ceasefire‐in‐ukraine
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57.4 Russland hat alle Verträge gebrochen

das der Ukraine Sicherheit und Schutz im Gegenzug für die Abgabe
ihrer Atomwaffen verspricht, mehr dazu unter Kapitel 60.

Die unter der Schirmherrschaft von Frankreich, Deutschland und
der OSZE ausgehandelten und von der Ukraine, Russland und dem
OSZE‐Sonderbeauftragten im September 2014 und Februar 2015
unterzeichnetenMinsker Vereinbarungen sollten ein Instrument auf
dem Weg zum Frieden sein.9 Häufig, wenn auch unzutreffend, wer‐
den sie als “Minsk I”10 und “Minsk II”11 bezeichnet. Das letztere Do‐
kument war jedoch ausdrücklich als “Maßnahmenpaket” zur Umset‐
zung der vorangegangenen Vereinbarungen vorgesehen.

Zur Aushandlung dieser Minsker Vereinbarungen wurde das
Normandie‐Format12 etabliert, eine Art Treffen zwischen der Ukrai‐
ne, der Russischen Föderation, Deutschland und Frankreich im
vierseitigen Format. Insgesamt gab es zwischen 2014 und 2018
18 Treffen und 14 Telefonate im Rahmen des Normandie‐Formats.
Trotz der Bemühungen von Wolodymyr Selenskyj, den Prozess der
diplomatischen Verhandlungen über den Krieg in der Ukraine neu
zu starten, fand während seiner Präsidentschaft nur ein Treffen im
Rahmen des Normandie‐Formats statt ﴾im Dezember 2019﴿.
9What are the Minsk agreements on the Ukraine conflict? ﴾2022, February 21﴿. Reuters.
Retrieved May 1, 2024, from https://www.reuters.com/world/europe/what‐are‐minsk‐
agreements‐ukraine‐conflict‐2022‐02‐21/

10Minsk Agreement: Full text in English. ﴾2015, February 12﴿. UNIAN. Retrieved May
1, 2024, from https://www.unian.info/politics/1043394‐minsk‐agreement‐full‐text‐in‐
english.html

11Annex I to the letter dated 24 February 2015 from the Permanent Representative of
Ukraine to the United Nations addressed to the President of the Security Council. ﴾n.d.﴿.
RetrievedMay 1, 2024, from https://peacemaker.un.org/sites/peacemaker.un.org/files/
UA_140905_MinskCeasfire_en.pdf

12Ukraine tensions: what is the Normandy format and has it achieved any‐
thing? ﴾2022, January 26﴿. The Guardian. Retrieved May 1, 2024, from
https://www.theguardian.com/world/2022/jan/26/ukraine‐russia‐tensions‐what‐
is‐the‐normandy‐format‐and‐has‐it‐achieved‐anything
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57 Verhandlungen beenden den Krieg?

Russland hat seine Verpflichtungen aus den Minsker Vereinbarun‐
gen nicht erfüllt. Die russische Seite und ihre Verbündeten haben
sich nicht an einen Waffenstillstand gehalten, keine schweren Waf‐
fen abgezogen, keinen umfassenden Austausch politischer Gefan‐
gener durchgeführt und die Bereitstellung humanitärer Hilfe durch
einen internationalen Rahmen nicht ermöglicht. Die erste Vereinba‐
rung wurde vollständig gebrochen, als von Russland unterstützte
militärische Gruppen den Flughafen von Donezk eroberten.13 Russ‐
land hat den freien Zugang für OSZE‐Beobachter eingeschränkt,
einschließlich des Zugangs zur Grenze zwischen der Ukraine und
Russland, wo die ﴾stark eingeschränkten﴿ Überwachungsmaßnah‐
men aufgrund eines russischen Vetos im Sommer 2021 eingestellt
wurden.

Darüber hinaus stellte Russland rund 200 000 Pässe an Einwohner
dieser beiden Regionen aus, die an den Wahlen zur russischen
Staatsduma im September 2021 teilnehmen durften.

57.5 Die Ukraine kann nicht kapitulieren.

Obwohl Russland ein Vertragsstaat der Genfer Konventionen über
den Schutz der Opfer des Krieges ist, verletzt es regelmäßig die
Bestimmungen dieser Abkommen. Schlimmer: da Russland einen
Vernichtungskrieg führt, hat die Ukraine keine andere Wahl als sich
zu verteidigen. Weitere Informationen zu den Zielen des russischen
Krieges finden Sie unter Kapitel 81.

13Ukraine forces admit loss of Donetsk airport to rebels. ﴾2015, January 21﴿. The Guardian.
Retrieved May 1, 2024, from https://www.theguardian.com/world/2015/jan/21/russia‐
ukraine‐war‐fighting‐east
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57.6 Die Unterstützung der Ukraine rettet Leben

57.6 Die Unterstützung der Ukraine rettet Leben

Die einzige Möglichkeit, ukrainische Leben zu retten und Moskau
zu Verhandlungen zu zwingen, ist die Schwächung Russlands durch
Sanktionen ﴾Kapitel 85﴿ und die Stärkung der Ukraine durch militä‐
rische Unterstützung ﴾Kapitel 80﴿.

57.7 Gewinnen ermöglicht Verhandlungen

Putins Aussage, nicht zu verhandeln, solange er gewinnt, impliziert,
dass es nur einen Weg gibt, Verhandlungen aufzunehmen und den
Krieg zu beenden: Die Ukraine muss gewinnen.
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58 Verhandlungen Russland

Russland will verhandeln? Und dafür hat Russland die Ukraine über‐
fallen? Während intensiver Verhandlungen? Ziemlich hohl, oder?

Mythos

Russland ist bereit, über den Frieden zu verhandeln.

Wahrheit

• Russland marschierte während der Verhandlungen
ein1

• Russland verlangte immer die Kapitulation vor einem
Waffenstillstand

• Russland sagte, er werde nicht verhandeln, solange er
seinen Krieg gewinnen kann

1Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg
gegen die Ukraine, Kapitel 1. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende
on tour. https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_
Mythen.pdf#page=4
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58 Verhandlungen Russland

Putin und andere russische Beamte haben regelmäßig fälschlicher‐
weise behauptet, dass der Kreml bereit sei, Verhandlungen zur Been‐
digung des Krieges zu führen, während gleichzeitig signalisiert wird,
dass der Kreml an seinen maximalistischen Zielen für die Ukraine
festhält, einschließlich territorialer Ansprüche und eines Regierungs‐
wechsels. In einem kürzlich geführten Interview sagte der russische
Präsident Wladimir Putin: “Es ist irgendwie lächerlich von unserer
Seite, jetzt zu verhandeln, nur weil ihnen die Patronen ausgehen”.2
Dies deutet darauf hin, dass die russische Regierung nur dann ver‐
handelt, wenn sie auf dem Schlachtfeld eine Niederlage erleidet. Zu
dieser Einschätzung kommt auch das “Institute for the Study of War”
im Juni 2024.3 Ukrainische Beamte hingegen haben ihre Bereitschaft
zu Verhandlungen mit Russland bekundet, sobald Russland seine
Truppen aus dem international anerkannten Territorium der Ukrai‐
ne, einschließlich Donbas und Krim, abzieht.
Siehe auch das Hauptkapitel über Verhandlungen Kapitel 57.

2Интервью Президента России В.В.Путина Дмитрию Киселеву [Interview of the Presi‐
dent of Russia Vladimir Putin to Dmitry Kiselyov]. ﴾2024, March 13﴿. YouTube. Retrieved
May 1, 2024, from https://www.youtube.com/watch?v=HsmcWV2WBmQ

3Institute for the Study of War. ﴾n.d.﴿. Institute for the Study of War. https:
//www.understandingwar.org/backgrounder/why‐putin‐remains‐uninterested‐
meaningful‐negotiations‐ukraine
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59 Negotiations Ukraine

Help us write: The attacking victim, who wants peace the most, refu‐
ses to negotiate? No, the Ukrainians just want security and justice.

Myth

• Ukraine refuses negotiations

• Ukraine refused a peace agreement in Istanbul

Truth

• there was no peace offer in Instanbul1
• after Butcha, Zelenskyy said he would not negotiate
with Putin ﴾but with other russians﴿

• Putin said he will not negotiate as long as he can win
his war

TODO
1Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg ge‐
gen die Ukraine, Kapitel 1. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende on tour.
https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_Mythen.pdf#page=8
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59 Negotiations Ukraine

See also the main chapter on negotiations Kapitel 57.
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60 Atomwaffen in der Ukraine?

Es ist eine schlechte Idee, die Ukraine mit schmutzigen Bomben
zu diffamieren: Die Ukraine hat ihre Atombomben abgegeben und
Russland hat das Budapester Memorandum gebrochen.

Mythos

Die Ukraine baut schmutzige Atombomben und strebt nach

echten Atombomben.

Wahrheit

• Die Ukraine gab ihre Atomwaffen auf, aber Russland
verletzte das Budapester Memorandum

• Die Ukraine strebt nicht nach Atomwaffen und hofft
stattdessen auf den Schutz der NATO
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60 Atomwaffen in der Ukraine?

60.1 Biolabore und Bomben?

Die nukleare Rhetorik ist einer der Eckpfeiler der Kommunikations‐
strategien der russischen Regierung, mit denen sie ihre unprovo‐
zierte und rechtswidrige Aggression gegen die Ukraine rechtfertigt.
Einerseits behauptet sie, sie kämpfe gegen die NATO und die von
ihr ausgehenden Bedrohungen, andererseits spricht sie davon, dass
die Ukraine eine ernsthafte Bedrohung für die russische Sicherheit
darstelle, da sie über Biolabore zur Entwicklung biologischer Waf‐
fen verfüge und danach strebe, eine “schmutzige Bombe” zu ent‐
wickeln. Die IAEO1 hat die russischen Desinformationen über nu‐
kleare Provokationen oder Verstöße gegen die nukleare Sicherheit
durch die Ukraine wiederholt widerlegt. Das Verteidigungsministe‐
rium und der Außenminister der Ukraine lehnten diese Anschuldi‐
gung sofort ab.

60.2 Budapester Memorandum

Nach der Unterzeichnung des Budapester Memorandums2 verzich‐
tete die Ukraine vollständig auf Atomwaffen. Im Austausch verpflich‐
tete sich die Nuklearmacht Russland in Form von Sicherheitsgaran‐
tien, die Unabhängigkeit und Souveränität der ukrainischen Gren‐
zen zu respektieren. Außerdem verfügt die Ukraine nicht über die
Kapazitäten zur Herstellung einer Atombombe. Sie hatte angerei‐
chertes Uran nur für wissenschaftliche Zwecke verwendet, und von
1Margolis, E. ﴾2022, October 28﴿. Gegen Krieg, Ausbeutung und Unterdrückung. Antikrieg.
Retrieved May 1, 2024, from http://www.antikrieg.com/aktuell/2022_10_28_dendritten.
htm

2Memorandum on security assurances in connection with Ukraine’s accession to
. ﴾n.d.﴿. Retrieved May 1, 2024, from https://treaties.un.org/doc/Publication/UNTS/
Volume%203007/Part/volume‐3007‐I‐52241.pdf
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60.3 Atomkraftwerke

2010 bis 2012 wurden 128 Kilogramm HEU von zwei verbleiben‐
den Standorten in der Ukraine entfernt. Die Lieferungen wurden im
Rahmen einer gemeinsamen Initiative mit der Ukraine abgeschlos‐
sen, womit die von den Präsidenten Obama und Janukowitsch auf
dem Gipfeltreffen zur nuklearen Sicherheit 2010 gemachten Zusa‐
gen, das gesamte ukrainische hochangereicherte Uran bis zum Gip‐
feltreffen zur nuklearen Sicherheit 2012 zu beseitigen, erfüllt wur‐
den.3

60.3 Atomkraftwerke

Ziel der Desinformation über die Nuklearkatastrophe in der Ukraine
ist es, die ukrainischen Behörden wegen ihrer angeblichen Unfähig‐
keit, die Sicherheit der Nuklearanlagen aufrechtzuerhalten, zu dis‐
kreditieren. Auf diese Weise versucht Russland, die Ukraine als un‐
zuverlässig und gefährlich darzustellen. Fakten über die Lagerung
von Waffen in Kernkraftwerken, die Beschießung von Atomanlagen
oder die Absicht, sich Atomwaffen zu beschaffen, sollen beweisen,
dass nicht Russland, sondern die Ukraine eine Gefahr darstellt und
die Welt mit einer Atomkatastrophe erpresst. Das Kernkraftwerk Sa‐
porischschja wurde am 4. März 2022 von der russischen Armee ein‐
genommen. Auf dem Gelände des Kraftwerks befinden sich nun mi‐

3FACT SHEET: Ukraine Highly Enriched Uranium Removal. ﴾2012, March 27﴿. white‐
house.gov. Retrieved May 1, 2024, from https://obamawhitehouse.archives.gov/the‐
press‐office/2012/03/27/fact‐sheet‐ukraine‐highly‐enriched‐uranium‐removal
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60 Atomwaffen in der Ukraine?

litärische Ausrüstung,4 Raketenwerfer5 und Truppen,6 und die russi‐
schen Truppen beschießen von dort aus ukrainische Ziele, wissend,
dass die Ukrainer nicht zurückschießen werden, um die Nuklearan‐
lagen nicht zu gefährden.7 Dies stellt eine ständige Bedrohung nicht
nur für die ukrainische, sondern auch für die europäische Sicherheit
dar.

4Murphy, P. P., Lister, T., & Picheta, R. ﴾2022, August 19﴿. Russian vehicles seen
inside turbine hall at Ukraine nuclear plant. CNN. Retrieved May 1, 2024, from
https://edition.cnn.com/2022/08/19/europe/ukraine‐zaporizhzhia‐nuclear‐plant‐
russian‐vehicles‐intl‐hnk/index.html

5Kakissis, J. ﴾2022, August 16﴿. Over the river from a Russian‐occupied nu‐
clear plant, a Ukrainian town fears a spill. NPR. Retrieved May 1, 2024, from
https://www.npr.org/2022/08/16/1117511626/ukraine‐russia‐zaporizhzhia‐nuclear‐
plant‐town‐fears‐meltdown

6Wickham, A., & Nardelli, A. ﴾2022, August 18﴿. Russia Seen Using Ukrai‐
ne Nuclear Plant as Shield for Troops. Retrieved May 1, 2024, from https:
//www.bloomberg.com/news/articles/2022‐08‐18/russia‐is‐seen‐using‐ukraine‐
nuclear‐plant‐as‐shield‐for‐troops#xj4y7vzkg

7Kramer, A. ﴾2022, August 1﴿. Using Nuclear Reactors for Cover, Russians Lob Rockets
at Ukrainians. The New York Times. Retrieved July 2, 2024, from https://www.nytimes.
com/2022/08/01/world/europe/ukraine‐south‐counteroffensive‐nuclear.html
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61 Nukes in Russia

Help us write: Russia broke all contracts and silently deployed nu‐
clear missiles in Kaliningrad ﴾historically Königsberg belongs to Eu‐
rope, not the evil empire﴿

Myth

NATO threatened Russia with nukes close to its border.

Truth

NATO deployed air defenses against Iranian medium‐range
missiles in Poland. Russia deployed short‐range nuclear
weapons in Kaliningrad.

TODO
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62 Frieden durch Zusammenarbeit?

Frieden durch Zusammenarbeit? Nicht wenn der Aggressor Ko‐
operation nur vortäuscht und auf Rohstoffe und Kriegswirtschaft
setzt.

Mythos

• Russland wird durch Kooperation zu einem verantwor‐
tungsvollen internationalen Akteur

• Zusammenarbeit mit Russland ist der Weg zum Frie‐
den

• Europa und Russland gehören als Partner zusammen

Wahrheit

„Zusammenarbeit“ ist Russlands Werkzeug, um Europa zu
täuschen und Korruption, Mafia und Krieg zu exportieren
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62 Frieden durch Zusammenarbeit?

62.1 Wandel durch Handel?

Das Narrativ vom “Wandel durch Handel” ist in der westlichen Politik
gegenüber Russland fest verankert und wird auf wissenschaftlicher
Ebene imWesentlichen durch die Demokratisierungstheorie erklärt.
Dieser gut durchdachte liberale Ansatz hätte funktionieren können,
wenn Russland dazu geneigt gewesen wäre, westliche Werte zu ak‐
zeptieren. Doch der Staat verstößt selbst gegen zentrale Normen,
auf die sich die internationale Gemeinschaft geeinigt hat. Artikel 2.4
der UN‐Charta verkündet den Grundsatz der Nichteinmischung, das
Verbot der Androhung und Anwendung von Gewalt gegen externe
Akteure.1 Als ständiges Mitglied des Sicherheitsrates mit Vetorecht
sollte Russland seine Außenpolitik im Einklang mit diesem Grund‐
satz gestalten, was es jedoch nicht tut. Die Resolution ES‐11/1 der
Generalversammlung der VereintenNationen2 bestätigt den Akt der
Intervention in der Ukraine.

Die Vorstellung, dass eine Einigung in einigen Punkten zu einer voll‐
ständigen Verständigungmit den Russen führen könnte, ist ziemlich
irreführend. Alle jüngsten Bemühungen um eine engere Zusammen‐
arbeit mit der Russischen Föderation sind überwiegend geschei‐
tert.

Nach dem russisch‐georgischen Krieg im Jahr 2008 versuchte die
Obama‐Regierung, die Beziehungen zwischen den Vereinigten Staa‐
ten und Russland durch den sogenannten ‘Russian Reset’ zu ver‐
bessern. Im Rahmen dieser neuen Politik unterzeichnete Präsident
Obama den neuen Vertrag zur Reduzierung strategischer Waffen
1United Nations Charter ﴾full text﴿ | United Nations. https://www.un.org/en/about‐us/un‐
charter/full‐text

2UN General Assembly calls for immediate end to war in Ukraine. ﴾2023, February 24﴿.
UN News. https://news.un.org/en/story/2023/02/1133847
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62.2 Euro‐Russland?

﴾New START﴿ mit Russland, der von den nachfolgenden Regierun‐
gen Trump und Biden gesichert wurde. Obwohl seine Verlängerung
bis 2026 im Jahr 2021 vereinbart wurde, erklärte Präsident Putin
am 21. Februar 2023 in einer Botschaft an die Föderalversammlung,
dass Russland sich nicht mehr an dem Vertrag beteiligen und sich
weigern werde, ihn in Bezug auf die Zulassung von US‐Inspektionen
russischer Atomwaffenanlagen umzusetzen.3

Die 2008 ins Leben gerufene deutsch‐russische Modernisierungs‐
partnerschaft ﴾PfM﴿ hatte zum Ziel, die wirtschaftlichen Interessen
Deutschlands und die Rechtsstaatlichkeit in Russland zu fördern.
Diese Initiative wurde 2010 auf EU‐Ebene integriert, um interne
Reformen in Russland zu fördern und den bilateralen Handel zu
verbessern, was 2012 in Russlands WTO‐Beitritt gipfelte. Statis‐
tische Unregelmäßigkeiten bei den russischen Parlaments‐ und
Präsidentschaftswahlen 2011‐2012 und die repressive Antwort der
Behörden auf die anschließenden Proteste zeigten jedoch, dass
die Wirtschaftspartnerschaft mit dem Westen die demokratischen
Standards nicht verbessert hatte. Nach den Wahlen ergriff die
russische Regierung mehrere autoritäre Maßnahmen, wie z. B. die
Verpflichtung für NRO mit ausländischer Finanzierung, sich als
“ausländische Agenten” registrieren zu lassen.4

62.2 Euro-Russland?

Präsident Bill Clinton erklärte, er setze alles daran, dass sich Russ‐
land dem Westen anschließe und gemeinsame Werte teile. Russ‐
3Russia suspends new START | Arms Control Association. ﴾n.d.﴿. https://www.armscontrol.
org/act/2023‐03/news/russia‐suspends‐new‐start

4Siddi, M. ﴾2016﴿. German Foreign Policy towards Russia in the Aftermath of the Ukraine
Crisis: A New Ostpolitik? Routledge “Europe‐Asia Studies,” Vol. 68, No. 4, June 2016,
665–677.
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62 Frieden durch Zusammenarbeit?

land war das erste Land, das sich der Partnerschaft für den Frieden
anschloss, das Budapester Memorandum und die Dayton‐Verträge
in Zusammenarbeit mit dem Westen unterzeichnete. Aber Anfang
der 2000er Jahre machte die russische Regierung deutlich, dass sie
keine Zusammenarbeit anstrebt, sondern stattdessen eine Revision
anstrebt und sich gegen die von westlichen Institutionen geschaffe‐
ne internationale Ordnung stellt.5 Dies wurde noch deutlicher durch
die Münchner Rede 2008 und die anschließende Invasion in Geor‐
gien; 2012 gab es starke Meinungsverschiedenheiten in Bezug auf
Libyen.

Trotz der Behauptungen der russischen Führung, sie sei bereit, die
pragmatischen Beziehungen zum Westen wiederherzustellen, ist
der interne Diskurs in Russland ein völlig anderer. Ein berühmter
russischer TV‐ Moderator erklärte, dass “Russland Großbritannien
unter einer nuklearen Flutwelle versenken und die USA in radio‐
aktive Asche verwandeln wird, wenn die NATO Truppen in die
Ukraine schickt”.6 7 In den Geschichtsbüchern, die in russischen
Schulen und nun auch in den besetzten Gebieten verwendet
werden, wird nicht nur die ukrainische Geschichte entstellt, sondern
auch behauptet, dass die westlichen Länder seit 1945 Feinde der
Russischen Föderation sind.8 Die Moskauer Behörden haben den
Europaplatz in der Hauptstadt in “Platz von Eurasien” umbenannt,
5Clinton, B. ﴾2022, April 7﴿. Bill Clinton: I Tried to Put Russia on Another Path. The Atlan‐
tic. https://www.theatlantic.com/ideas/archive/2022/04/bill‐clinton‐nato‐expansion‐
ukraine/629499/

6Stewart, W. ﴾2024, April 29﴿. Propagandist warns Russia will sink Britain under a nuclear
tidal wave. Mail Online. https://www.dailymail.co.uk/news/article‐13362691/Russia‐
sink‐Britain‐nuclear‐tidal‐wave‐Putin‐propagandist‐warns.html

7Van Brugen, I. ﴾2024, April 29﴿. Nuclear Threat Issued to US by Russian Sta‐
te TV. Newsweek. https://www.newsweek.com/russia‐ukraine‐war‐nuclear‐threat‐us‐
nato‐1895047

8Kovalev, A. ﴾2023, September 3﴿. New Russian Schoolbooks PreachHatred of Ukraine and
the West. Foreign Policy. https://foreignpolicy.com/2023/09/03/russia‐schoolbook‐
schools‐ukraine‐west‐indoctrination‐history‐falsification‐war‐hatred‐putin/
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62.2 Euro‐Russland?

was die Verschlechterung der Beziehungen zwischen Russland und
dem Westen aufgrund der anhaltenden Invasion in der Ukraine
widerspiegelt.9

Darüber hinaus war die russische Bevölkerung lange Zeit dem Wes‐
ten gegenüber nicht positiv eingestellt. Im Jahr 2015 hatten 81% der
Befragten ein negatives Bild von den Vereinigten Staaten, während
nur 13% eine positive Wahrnehmung hatten; 71% der Befragten sa‐
hen die Europäische Union negativ, während 20% eine positive Mei‐
nung besaßen.10

Einige behaupten, dass Russland, um weitere Konfrontationen zu
vermeiden, als Großmacht anerkannt werden muss und sogar An‐
spruch auf seinen Einflussbereich hat, um kein “Paria” zu sein. Der
russische Ansatz, sich als einflussreicher Akteur zu behaupten, be‐
steht jedoch darin, Zwang und militärische Gewalt gegen die Nach‐
barländer ﴾vor allem aus der ehemaligen UdSSR﴿ anzuwenden, was
zu ständigen Bedrohungen auf dem europäischen Kontinent führt
und einen dauerhaften Frieden unmöglich macht.

9﴾2024, August 2﴿. Moscow’s ‘Square of Europe’ Renamed to ‘Square of Eurasia.’ The
Moscow Times. https://www.themoscowtimes.com/2024/07/24/moscows‐square‐of‐
europe‐renamed‐to‐square‐of‐eurasia‐a85815

10Lipman, M. ﴾2020, October 22﴿. How Russia has come to loathe the West. ECFR. https:
//ecfr.eu/article/commentary_how_russia_has_come_to_loathe_the_west311346/
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63 Ceasefire

Help us write: Peace through ceasefire? Not if the aggressor prefers
“peacefire”, breaks all deals and bombs civilians even more.

Myth

Ceasefire is peace

Truth

Russia will use a ceasefire to prearm further and continue
the genocide in the occupied territories

TODO
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64 Peace Russia?

Help us write: Nobody wants war more than Russia. Ukraine can’t
stop Russia’s terror alone. Let’s stop the terrorists.

Myth

Russia wants peace

Truth

• Russia has started an unprovoked war and will conti‐
nue conquering Europe unless stopped

• Russia even wants to conquer the US

64.1 Poland

Khrushchev was overheard to say, “at the final reception” for the
polish leader:
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64 Peace Russia?

If you don’t like us, son’t accept our invitations and dpon’t
invite us to come to see you. Whether you like it or not,
history is on our side. We will bury you!
Nikita Khrushchev ﴾1956﴿1

64.1.1 Ukraine

Whether you like it or not, my beauty, you have to endure
it
Putin about Ukraine to Macron2

TODO

64.2 Europe

TODO

64.3 US

We will take America without firing a shot. We do not
have to invade the U.S. We will destroy you from within
Nikita Khrushchev ﴾1956﴿3

1Khrushchev’s “We will bury you”. ﴾1962, February 7﴿ CIA https://www.cia.gov/
readingroom/docs/CIA‐RDP73B00296R000200040087‐1.pdf

2Obszöne Weisheiten. ﴾11.2.2022﴿ FAZ. https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/putin‐
zitiert‐obszoene‐folklore‐und‐droht‐der‐ukraine‐17795210.html

3The Cold War & Disinformation. ﴾2022, November 9﴿ L.M. Elliott. https://lmelliott.com/
book_landing_page_historical/walls/educators‐guide‐media‐literacy‐walls
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65 Peace Ukraine

Help us write: Nobody wants peace more than Ukrainians. Russia
can stop its war at any minute. But Russia prefers war.

Myth

Ukraine doesn’t want peace

Truth

• Ukrainians want peace more than anyone else
• Russia prefers to continue its war

TODO
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66 Weapons

Help us write: Buying weapons for offense is warmongering. Buying
weapons for defense is a step towards peace. Some people see it
the other way around.

Myth

Rearming to make yourself defensible is warmongering

Truth

Russia has aremd itself to the teeth to conduct an unprovo‐
ked war

66.1 New weapons

TODO
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66 Weapons

66.2 Kaliningrad

TODO

66.3 War economy

TODO
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67 Persons Brandt

Do you think it would be a good idea to name Will Brandt as a
witness for appeasement? Then read on.

Myth

• Willy Brand was the greatest appeaser ever
• His appeasement brought freedom to East European

countries

Truth

• Brand always thought that diplomacy and deterrence
go hand in hand

• Bankrupcy of the USSR brought freedom to East Euro‐
pean countries
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67 Persons Brandt

67.1 Speech on the putsch in Czechoslovakia, 1948

https://www.willy‐brandt‐biography.com/historical‐sources/
significant‐speeches/speech‐czechoslovakia‐1948/
TODO

67.2 Speech against construction of the Wall in
Berlin, 1961

https://www.willy‐brandt‐biography.com/historical‐sources/
significant‐speeches/speech‐in‐front‐of‐schoeneberg‐town‐
hall‐1961/
TODO

67.3 Speech at the Foreign Policy Association in
New York, 1964

https://www.willy‐brandt‐biography.com/historical‐sources/
significant‐speeches/speech‐at‐the‐foreign‐policy‐association‐
in‐new‐york‐15‐may‐1964/
TODO

358

https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-czechoslovakia-1948/
https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-czechoslovakia-1948/
https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-in-front-of-schoeneberg-town-hall-1961/
https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-in-front-of-schoeneberg-town-hall-1961/
https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-in-front-of-schoeneberg-town-hall-1961/
https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-at-the-foreign-policy-association-in-new-york-15-may-1964/
https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-at-the-foreign-policy-association-in-new-york-15-may-1964/
https://www.willy-brandt-biography.com/historical-sources/significant-speeches/speech-at-the-foreign-policy-association-in-new-york-15-may-1964/


68 Personen Gorbatschow

Glauben Sie, Gorbatschow war ein netter Kerl, der die Sowjetunion
bekämpft hat? Fragen Sie Leute aus dem Baltikum oder aus Tscher‐
nobyl oder von der Krim.

Mythos

• Gorbatschow war ein friedlicher Mensch
• Gorbatschow befreite Ost‐Deutschland
• Gorbatschow befreite die Ukraine
• Gorbatschow befreite andere ex‐sowjetische Nationen
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68 Personen Gorbatschow

Wahrheit

• Gorbatschow hatte keine Wahl, denn die UdSSR war
bankrott

• Gorbatschow hat es mit Tschernobyl vermasselt
• Gorbatschow war ein weiterer russischer Führer, der
Verbrechen gegen seine Nachbarn beging

• Gorbatschow begrüßte Russlands Einmarsch auf der
Krim

Mikhail Gorbachev was indeed one of the most prominent politi‐
cians of the 20th century, and his efforts to modernize the Soviet
economy, increase political openness, and contribute to the end of
the Cold War are often regarded as positive steps toward reform
and diplomatic engagement. However, in many aspects, this view
of his legacy is rather one‐sided, and his policy is subject to fair
criticism, especially in Ukraine.

68.1 Tschernobyl

Die Rolle von Michail Gorbatschow nach der Atomkatastrophe von
Tschernobyl verdient besondere Aufmerksamkeit. Zunächst fehlte
es an sofortiger Transparenz und Anerkennung der Schwere der Ka‐
tastrophe. Das Personal des schwedischen Kernkraftwerks Forsmark
bemerkte die radiologische Gefahr zuerst,1 und die sowjetische Re‐
gierung unter Gorbatschow informierte sowohl im Inland als auch
international nur zögerlich über den Vorfall.
1Timeline of the Chernobyl disaster. ﴾n.d.﴿. The Chernobyl Gallery. Retrieved May 2, 2024,
from https://www.chernobylgallery.com/chernobyl‐disaster/timeline/
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68.1 Tschernobyl

Die Evakuierung der nahe gelegenen Stadt Prypjat verzögerte sich,
und die Bewohner wurden nicht rechtzeitig über die mit der Strah‐
lenbelastung verbundenen Risiken informiert. Außerdem ordnete
die sowjetische Regierung unter Gorbatschow am 1. Mai, nur weni‐
ge Tage nach dem Reaktorunfall, die traditionelle jährliche Parade
in Kyjiw ﴾ca. 100 km von Tschernobyl entfernt﴿ an, um den Interna‐
tionalen Tag der Arbeit zu feiern. Das war eine unverhältnismäßig
riskante Idee, denn in der Nacht zuvor drehte der Wind in Richtung
Kyjiw, und die Strahlungswerte in der Stadt begannen zu steigen.2

2Валентина Шевченко: “Провести демонстрацію 1 травня 1986‐го наказали з
Москви” [Valentyna Shevchenko: “The demonstration on May 1, 1986, was or‐
dered from Moscow”]. ﴾2011, April 25﴿. Istorychna Pravda. Retrieved May 2,
2024, from https://web.archive.org/web/20160426221138/http:/www.istpravda.com.
ua/articles/2011/04/25/36971/
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68 Personen Gorbatschow

Abbildung 68.1: Auswirkungen von Tschernobyl in Europa. Quelle: Europäi‐
sche Umweltagentur

68.2 Förderer der Freiheit?

Man könnte behaupten, dass die Präsidentschaft Gorbatschows
letztlich zur Auflösung der Sowjetunion im Jahr 1991 führte, was
von den Ukrainern als positives Ergebnis seiner Politik wahrge‐
nommen werden sollte. Der Zerfall der UdSSR war jedoch eine
unbeabsichtigte Folge und keine im Voraus geplante Maßnah‐
me zur Unterstützung der Unabhängigkeitsbestrebungen der
einzelnen Republiken.
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68.2 Förderer der Freiheit?

In den letzten Jahren der Sowjetunion waren die nationalen Unab‐
hängigkeitsbewegungen besonders aktiv in ihrem Kampf um die
Loslösung vom Staat, darunter auch die ukrainische Volksbewegung
Ruch.3 Viele dieser Demonstrationen in der gesamten Union wur‐
den gewaltsam unterdrückt, was zu Tausenden von Verhaftungen
und Hunderten von Toten und Verletzten führte, wie beim Schel‐
toqsan in Kasachstan,4 dem Schwarzen Januar in Aserbaidschan,5
der Tragödie von Tiflis6 oder den Auseinandersetzungen in Litau‐
en,7 um einige Beispiele zu nennen. Daher wählte Gorbatschow die
gleichen repressiven Methoden wie seine Vorgänger, um das So‐
wjetreich in seinen Grenzen zu halten. Später gab er zu, dass er die
Sowjetunion bewahren wollte und sagte dabei, dass aufstrebende
Beamte “ein Verbrechen begangen” hätten und nannte den Zusam‐
menbruch des Staates einen “Staatsstreich”.8

3Shvangiradze, T. ﴾2023, May 5﴿. Forming a Modern Ukrainian State: Rukh, the Peop‐
le’s Movement of Ukraine. TheCollector. Retrieved May 2, 2024, from https://www.
thecollector.com/rukh‐peoples‐movement‐of‐ukraine/

4Pannier, B. ﴾2006, December 14﴿. Kazakhstan: Zheltoqsan Protest Marked 20 Years Later.
RadioFreeEurope/RadioLiberty. Retrieved May 2, 2024, from https://www.rferl.org/a/
1073453.html

5Conflict in the Soviet Union: Black January in Azerbaidzhan. ﴾n.d.﴿. Google Books. Retrie‐
ved May 2, 2024, from https://books.google.com.ua/books?id=ZHLuH7HAH2YC&q=
Conflict+in+the+Soviet+Union:+Black+January+in+Azerbaidzhan%27&redir_esc=y#
v=snippet&q=Conflict%20in%20the%20Soviet%20Union%3A%20Black%20January%
20in%20Azerbaidzhan’&f=false

6Zverev, A. ﴾n.d.﴿. Contested Borders in the Caucasus : Ethnic Conflicts in the
Caucasus 1988‐1994. Retrieved May 2, 2024, from https://web.archive.org/web/
20121127185336/http:/poli.vub.ac.be/publi/ContBorders/eng/ch0103.htm

7Wesolowsky, T. ﴾2021, January 12﴿. Thirty Years After Soviet Crackdown In Lithua‐
nia, Kremlin Accused Of Rewriting History. RadioFreeEurope/RadioLiberty. Retrieved
May 2, 2024, from https://www.rferl.org/a/lithuania‐soviet‐crackdown‐1991‐kremlin‐
rewriting‐history/31043914.html

8Sharkov, D. ﴾2016, December 18﴿. Mikhail Gorbachev on the Soviet Union Col‐
lapse, Democracy in Russia and Putin’s Popularity. Newsweek. Retrieved May
2, 2024, from https://www.newsweek.com/gorbachev‐claims‐treachery‐was‐behind‐
soviet‐collapse‐531328
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68 Personen Gorbatschow

Wir werden nie vergessen, dass seine Armee Zivilisten er‐
mordet hat, um die Besetzung unseres Landes durch sein
Regime zu verlängern. Seine Soldaten haben auf unsere
unbewaffneten Demonstranten geschossen und sie unter
seinen Panzern zerquetscht. So werden wir ihn in Erinne‐
rung behalten.
Während der Rest der EU trauert, erinnern sich die bal‐
tischen Staaten an Gorbatschow als Vertreter der Unter‐
drückung9

68.3 Krim

Gorbatschows mangelnder Respekt für die Unabhängigkeit und ter‐
ritoriale Integrität der Ukraine zeigte sich in seiner Reaktion auf die
russische Besetzung der Krim.10 Er unterstützte offen Putins offiziel‐
le Politik und sein aggressives Vorgehen mit der Behauptung, dass
damit “ein Fehler aus der Sowjetzeit korrigiert” worden sei. Darüber
hinaus schwieg er nach dem Ausbruch der großangelegten russi‐
schen Invasion. Auf derWebsite der Gorbatschow‐Stiftung fand sich
lediglich eine Nachricht “im Zusammenhang mit der russischen Mi‐
litäroperation in der Ukraine”, in der er zur Einstellung der Feind‐
seligkeiten und zur “Wiederaufnahme des Verhandlungsprozesses”
aufrief.11

9While rest of EU mourns, Baltics recall Gorbachev as agent of repression. ﴾2022,
August 31﴿. Reuters. https://www.reuters.com/world/europe/while‐rest‐eu‐mourns‐
baltics‐recall‐gorbachev‐agent‐repression‐2022‐08‐31/

10Haynes, D. ﴾2014, March 18﴿. Mikhail Gorbachev hails Crimea annexation to Russia. UPI.
Retrieved May 2, 2024, from https://www.upi.com/Top_News/World‐News/2014/03/
18/Mikhail‐Gorbachev‐hails‐Crimea‐annexation‐to‐Russia/6881395193402/

11Заявление Горбачев‐Фонда [Statement of the Gorbachev Foundation]. ﴾2022, February
26﴿. The Gorbachev Foundation. Retrieved May 2, 2024, from https://www.gorby.ru/
presscenter/news/show_30323/
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69 Persons Navalny

Consider Navalny democratic opposition? Pro‐peace? Anti‐
imperialistic? Learn something about russian opposition.

Myth

Navalny is an enemy of Putin, hence a friend of Ukraine

Truth

• The enemy of our enemy is not our friend
• Navalny and his group are pursuing russian imperia‐
listic goals

• The russian “opposition” is not helpful
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69 Persons Navalny

69.1 I will not return Crimea to Kyiv

In 2014 Navalny declared that “Crimea will remain part of Russia and
will never become part of Ukraine again in the foreseeable future”.
He also said that when he becomes president of the Russian Fede‐
ration, he will not return the semi‐island to Kyiv: “Crimea is what, a
sandwich with sausage to be returned here and there?”

Read the full interview.

Read more on Navalny’s nationalism and imperialism.

Gabriele Kaminskaite wrote an excellent article about “Navalny: a
patriot and an imperialist”.1

69.2 15 theses of a Russian citizen

On February 20th 2023 Navalny’s twitter account published 15 the‐
ses of a Russian citizen who desires the best for their country in
which Navalny recognized the international borders of Ukraine …
and not outspoken that Crimea belong to Ukraine. An opinion in
The Moscow Times analyzed this as “Too Little, Too Late”:

The backlash against Pevchikh’s recent interview was per‐
haps the final straw in making Navalny see he could no
longer sit on two chairs. The promise to respect Ukraine’s
1991 borders, and his acknowledgment that there is “not‐
hing to discuss,” is as close as Navalny is likely to come
to pledging Crimea’s return to Ukraine.

1Navalny: a patriot and an imperialist ﴾2025‐01‐30﴿. New Eastern Europe. https://
neweasterneurope.eu/2025/01/30/navalny‐a‐patriot‐and‐an‐imperialist/
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https://neweasterneurope.eu/2025/01/30/navalny-a-patriot-and-an-imperialist/
https://neweasterneurope.eu/2025/01/30/navalny-a-patriot-and-an-imperialist/


69.3 Wrong priorities

69.3 Wrong priorities

In July 2023 the first NAFO summit took place in Vilnius a week be‐
fore the NATO meeting. The NAFO pro‐Ukraine grassroot warriors
received the The Star of Lithuanian Diplomacy, one of the highest
honours the Baltic state can confer on foreign citizens.
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69 Persons Navalny

Abbildung 69.1: NAFO Star of Lithuanian Diplomacy
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69.3 Wrong priorities

However, instead of celebrating NAFO freedom fighters, Navalny’s
team distracted with a condemnation of a sideshow: an inflatable
plastic shark. Read about this in The Bulwark and in dailykos. Here
is a report of a NAFO activist.

The weird priorities of Team Navalny are best summed up in this
post by Kate Levchuk:
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69 Persons Navalny

Abbildung 69.2: Kate Levchuk: One of these photos caused an uproar of
indignation among russians worldwide

We checked the twitter posts of Alexey Navalny, Leonid Volkov, Yulia
Latynina, Maria Pevchikh and Diana Rudakova: only Navalny men‐
tioned the bombing of the theater in Mariupol, none of them con‐
demned it.
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69.4 Useless opposition

Note that Maria Pevchikh studied at the Faculty of Sociology of Mo‐
scow State University, where fascist Alexander Dugin was the su‐
pervisor of her thesis “Ethno‐sociological portrait of modern Great
Britain”.

69.4 Useless opposition

• Russian opposition can’t be trusted
• is supporting russian imperialism
• absolves the Russian people
• calls for an end to sanctions
• misleads the West
• is teethless
• steals support from Ukraine

For details see Kapitel 78
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70 Persons Putin

Help us write: Think Putin is a great leader? Learn about the guy
who is responsible for wars and mass‐murder.

Myth

The West is demonizing President Vladimir Putin

Truth

• the West underestimated the evilness of war criminal
Vladimir Putin

• the West overerestimated the power of coward Vladi‐
mir Putin

TODO
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71 Persons Stalin

Help us write: Think Stalin was a great leader? Learn about the guy
who is responsible for wars and mass‐murder.

Myth

Stalin was a great leader

Truth

• Stalin started WW2 togeter with Hitler
• Stalin was a mass murderer responsible for the Holdo‐
mor and other genocides

71.1 A

TODO
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71 Persons Stalin

71.2 B

TODO

71.3 C

TODO
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72 Personen Zelenskyj

Überraschung: Die russische Propaganda mag Präsident Zelenskyj
nicht, der die Ukraine seit mehr als drei Jahren erfolgreich verteidigt.
Lesen Sie mehr.

Mythos

• Ethnischer Jude Zelenskyj vertuscht die Verherrlichung
des Nazismus in der Ukraine

• Zelenskyj ist der oberste Nazi in Kiew
• Das Neonazi‐Bataillon Asow regiert die Ukraine, nicht
Zelenskyj

• Zelenskyj wird sein Volk opfern, um sich selbst zu ret‐
ten

• Der Krieg wird von Zelenskyj als Chance genutzt, um

an der Macht zu bleiben

Wahrheit

Der jüdische Präsident Zelenskyj zog Munition einer Fahrt
vor
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72 Personen Zelenskyj

72.1 Vorbild für Helden

Als Russland einmarschierte, fungierte Zelenskyj als Vorbild für die
ukrainischen Helden ﴾siehe Kapitel 86﴿:

Der Kampf ist hier; ich brauche Munition, keine Mitfahr‐
gelegenheit

Zelenskyj 1

72.2 Jude, nicht Nazi

Auf die Frage, wie jüdisch Zelenskyj ist, schrieb die The Jewish Chro‐
nicle:

Alle unsere Helden, auch die militärischen Helden, kämp‐
fen nicht, weil sie kämpfen wollen, nicht weil sie aggressiv
sind, sondern weil es das Richtige ist. Das ist eine wirklich
starke Tradition im Judentum.

Lisa Maurice, Dozentin an der Bar Ilan Universität bei Tel
Aviv2

1Zelenskyj refuses US offer to evacuate, saying ‘I need am‐
munition, not a ride’. ﴾2022, February 6th﴿. CNN world.
[https://edition.cnn.com/2022/02/26/europe/ukraine‐Zelenskyj‐evacuation‐
intl/index.html][https://edition.cnn.com/2022/02/26/europe/ukraine‐Zelenskyj‐
evacuation‐intl/index.html]

2How Jewish is Volodymyr Zelenskyj? ﴾2023, September 21﴿. The Jewish Chronicle.
https://www.thejc.com/news/world/students‐cosplaying‐hamas‐while‐ayatollah‐
goes‐big‐on‐x‐welcome‐to‐tanya‐golds‐2024‐tiqu9jau
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72.3 Führungsqualitäten, nicht Vorurteile

72.3 Führungsqualitäten, nicht Vorurteile

Zelenskyj wählt muslimischen Verteidigungsminister Umerov aus
und entkräftet Russlands „Nazi“‐Verleumdungen:

Umerov ist zwar an sich ein starker Kandidat, doch sein
Status als Angehöriger der muslimischen krimtatarischen
Minderheit in der Ukraine macht seine voraussichtliche
Ernennung auf symbolischer Ebene besonders bedeut‐
sam.Wenn Umerov bestätigt wird, wird die Ukraine einen
jüdischen Präsidenten und einen muslimischen Verteidi‐
gungsminister haben, was die Vielfalt der Führung des
Landes unterstreicht und gleichzeitig die Absurdität der
russischen Propaganda von der „Nazi‐Ukraine“ entlarvt.

Atlantic Council3

72.4 Keine Wahlen im Krieg

Die Frage der Durchführung von Wahlen während des Krieges hat
kürzlich hitzige Debatten und Anschuldigungen gegen die ukraini‐
sche Regierung wegen angeblicher autokratischer Tendenzen aus‐
gelöst.

Nach ukrainischemRecht ist die Durchführung vonWahlenwährend
des Kriegszustandes jedoch unmöglich. Insbesondere Artikel 83 der
ukrainischen Verfassung lässt keine Parlamentswahlen zu, solange
3Jewish president picks Muslim defense minister: Ukraine’s diverse leader‐
ship debunks Russia’s “Nazi” slurs. ﴾2023, September 4﴿. Atlantic Council
https://www.atlanticcouncil.org/blogs/ukrainealert/jewish‐president‐picks‐muslim‐
defense‐minister‐ukraines‐diverse‐leadership‐debunks‐russias‐nazi‐slurs/
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72 Personen Zelenskyj

das Kriegsrecht oder der Ausnahmezustand in Kraft ist,4 während
das Wahlgesetz5 und das ukrainische Gesetz “Über den rechtlichen
Status des Kriegsrechts”6 sowohl lokale als auch nationale Wahlen,
einschließlich Präsidentschaftswahlen, einschränken.
Diese Regelung findet sich auch in anderen Ländern wieder, so auch
in Deutschland, verankert in Artikel 115h des Grundgesetzes für die
Bundesrepublik Deutschland.7

4Constitution of Ukraine. ﴾n.d.﴿. https://rm.coe.int/constitution‐of‐ukraine/168071f58b
5Election Code of Ukraine. ﴾n.d.﴿. https://cvk.gov.ua/wp‐content/uploads/2020/09/
Election‐Code‐of‐Ukraine.pdf

6Закон України “Про правовий режим воєнного стану” [Law of Ukraine “On the legal
status of martial law”]. ﴾2024, April 19﴿. Official Website of the Parliament of Ukraine.
Retrieved May 2, 2024, from https://zakon.rada.gov.ua/laws/show/389‐19#Text

7Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland. ﴾n.d.﴿. https://www.gesetze‐im‐
internet.de/gg/GG.pdf
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73 Russia history

Help us write: How the evil empire expanded by spreading fear, tor‐
ture, murder and famine. Spoiler: muscovite Russia.

Myth

Throughout its history, Russia has never attacked anyone

Truth

Russia expanded its evil empire by attacking and russifying
its neighbors

For the future plans of of the eveil empire see Kapitel 75.

73.1 A

TODO

383

https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=russia%20history&sort=relevance


73 Russia history

73.2 B

TODO

73.3 C

TODO

73.4 D

TODO

73.5 E

TODO
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74 Russia Moscow

Glauben Sie, dassMoskau die Hauptstadt der slawischen Zivilisation
ist? Nicht St. Petersburg? Nein, Kiew!

Myth

Moskau hat einen Anspruch auf die Führung über alle sla‐

wischen Völker

Truth

• Es gilt internationales Recht
• Moskau ist eine historisch junge Stadt

Hier in Moskau gibt es nichts Bemerkenswertes zu sehen. Gehen Sie
lieber zu Kapitel 88.
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75 Russisches Imperium

Wie das böse Imperium plant, durch die Verbreitung von Angst,
Folter, Mord und Hungersnot zu expandieren. Spoiler: Moskowiter
Russland.

Mythos

Angela Merkel hat sich für die Schaffung einer gemeinsa‐
men Wirtschaftszone zwischen der Russischen Föderation
und der EU ausgesprochen.AngelaMerkel has approved the
creation of a common economic zone between the Russian

Federation and the EU.

Truth

Russland plant, sein böses Imperium von Wladiwostok bis
Dublin/Lissabon auszudehnen.

Für die Geschichte des russischen Imperiums siehe Kapitel 73.
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75 Russisches Imperium

75.1 Dugin

Der russische Faschist Dugin gilt als Erfinder des modernen “Eura‐
sismus”

Dugin begann bald, seine eigene Zeitschrift mit dem
Titel Elementy herauszugeben, in der er zunächst den
französisch‐belgischen Jean‐François Thiriart lobte,
einen verspäteten Befürworter eines „europäisch‐
sowjetischen Imperiums, das sich von Dublin bis Wla‐
diwostok erstrecken würde und sich auch nach Süden
ausdehnen müsste, da es einen Hafen am Indischen
Ozean benötigt“.
Alexandr Dugin ﴾1997﴿1

75.2 Putin

In einer Rede in Berlin forderte Putin ﴾2010﴿ die geopolitische Eini‐
gung des „Großraums Europa“ von Lissabon bis Wladiwostok ﴾Sak‐
wa ﴾2021﴿﴿.

die Gestaltung einer harmonischen Wirtschaftsgemein‐
schaft von Lissabon bis Wladiwostok. In Zukunft kämen
eventuell auch eine Freihandelszone, gar noch fortge‐
schrittenere wirtschaftliche Integrationsformen in Fra‐
ge
Vladimir Putin ﴾2010﴿2 ﴾unsere Hervorhebung﴿

1Alexandr Dugin, Wikipedia https://de.wikipedia.org/wiki/Alexander_Geljewitsch_Dugin
2Putin: Plädoyer für Wirtschaftsgemeinschaft:Von Lissabon bis Wladiwostok ﴾25. Novem‐
ber 2010﴿ Süddeutsche. https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/putin‐plaedoyer‐
fuer‐wirtschaftsgemeinschaft‐von‐lissabon‐bis‐wladiwostok‐1.1027908
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75.3 Medvedev

75.3 Medvedev

Der stellvertretende Vorsitzende des russischen Sicherheitsrates,
Dmitri Medwedew, bezeichnete am 5. April 2022 die von den
Russen in Bucha und Mariupol begangenen Gräueltaten weiterhin
als Fälschung und fügte hinzu, dass es das Ziel Russlands sei, die
Meinung der Ukrainer zu ändern und ein „offenes Eurasien von
Lissabon bis Wladiwostok“ zu schaffen3.

75.4 Lavrov

Außenminister Sergej Lawrow will „immer mehr europäische Län‐
der“ „entnazifizieren“:

Wir sehen nicht nur Neonazismus, wir sehen direkten Na‐
zismus, der immer mehr europäische Länder erfasst
Sergej Lawrow ﴾2023﴿4

75.5 Sourkov

Vladislav Sourkov erklärt, was russischer Imperialismus wirklich
bedeutet: „Für Russland ist die ständige Expansion nicht nur eine
Idee, sondern die existenzielle Bedingung unserer historischen
Existenz”:
3Putin said his goal was to “change the minds of Ukrainians” and “open Eurasia from
Lisbon to Vladivostok” ﴾5 April 2022﴿ UKrainska Prawda https://www.pravda.com.ua/
eng/news/2022/04/5/7337275/

4Putin prepares Russia for ‘forever war’ with west as Ukraine invasion stalls ﴾28
Mar 2023﴿ The Guardian. https://www.theguardian.com/world/2023/mar/28/putin‐
prepares‐russia‐for‐forever‐war‐with‐west‐as‐ukraine‐invasion‐stalls
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75 Russisches Imperium

Die russische Welt hat keine Grenzen. Die russische Welt
ist überall dort, wo es russischen Einfluss gibt, in der ei‐
nen oder anderen Form: kulturell, informationell, militä‐
risch, wirtschaftlich, ideologisch oder humanitär… Mit an‐
derenWorten, sie ist überall. Das Ausmaß unseres Einflus‐
ses ist von Region zu Region sehr unterschiedlich, aber er
ist niemals gleich Null. Wir werden uns also in alle Rich‐
tungen ausbreiten, so weit wie Gott will und so stark wie
wir sind. Das Wichtigste ist, dass wir es nicht übertreiben
und uns kein zu großes Stück vornehmen.
Vladislav Sourkov ﴾2025﴿5

5EXKLUSIV. Wladislaw Surkow, der wahre Magier des Kreml : “Russland
wird sich in alle Richtungen ausdehnen, so weit Gott will” ﴾2025‐03‐19﴿.
L’Express. https://www.lexpress.fr/monde/europe/exklusiv‐wladislaw‐surkow‐
der‐wahre‐magier‐des‐kreml‐russland‐wird‐sich‐in‐alle‐richtungen‐ausdehnen‐
MWH2RMADTFCVLNBB255OB3IJX4/
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76 Russisches Leben

Du träumst vom Auswandern nach Russland? Dem Gulag wo Milch
und Honig fließen? Dieses Leben erwartet dich:

Mythos

• Russland ist besser

• Leben in Russland ist besser

Wahrheit

Die meisten europäischen Länder Russland sind wesent‐
lich besser als Russland ‐ auf dem OECD Better Life Index

Die OECD‐Initiative für ein besseres Leben konzentriert
sich auf die Entwicklung von Statistiken zur Erfassung von
Lebensaspekten, die den Menschen wichtig sind und ih‐
re Lebensqualität bestimmen. die den Menschen wichtig
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76 Russisches Leben

sind und die ihre Lebensqualität bestimmen. Dies ermög‐
licht ein besseres Verständnis dafür, was was das Wohl‐
ergehen von Menschen und Nationen bestimmt und was
getan werden muss, um einen größeren Fortschritt für al‐
le zu erreichen.

Gestützt auf die Empfehlungen der Kommission zur
Messung der wirtschaftlichen Leistung und des sozialen
Fortschritts Leistung und sozialem Fortschritt ﴾zu der
die OECD einen wichtigen Beitrag geleistet hat﴿, hat
die OECD hat die OECD 11 Dimensionen identifiziert,
die für das Wohlergehen wesentlich sind, von Gesund‐
heit und Bildung über die lokale Umwelt, persönliche
Sicherheit und allgemeine Lebenszufriedenheit, sowie
traditionellere Maßstäbe wie das Einkommen.

Russland schneidet auf dem OECD Better Life Index deutlich
schlechter ab als die meisten europäischen Länder.
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Abbildung 76.1: OECD Better Life Index

Im Folgenden sehen Sie Russland ﴾farbig﴿ im Vergleich zu Deutsch‐
land. Russland ist bei allen Kriterien viel schlechter, außer bei der
Work‐Life‐Balance.
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76 Russisches Leben

76.1 Wohnen

Abbildung 76.2: OECD Better Life Index ‐ Russland: Wohnen

76.2 Einkommen

Abbildung 76.3: OECD Better Life Index ‐ Russland: Einkommen
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76.3 Jobs

76.3 Jobs

Abbildung 76.4: OECD Better Life Index ‐ Russland: Jobs

76.4 Gemeinschaft

Abbildung 76.5: OECD Better Life Index ‐ Russland: Gemeinschaft
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76 Russisches Leben

76.5 Erziehung

Abbildung 76.6: OECD Better Life Index ‐ Russland: Erziehung
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76.6 Umwelt

76.6 Umwelt

Abbildung 76.7: OECD Better Life Index ‐ Russland: Umwelt
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76 Russisches Leben

76.7 Bürgerliches Engagement

Abbildung 76.8: OECD Better Life Index ‐ Russland: Bürgerliches Engage‐
ment
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76.8 Gesundheit

76.8 Gesundheit

Abbildung 76.9: OECD Better Life Index ‐ Russland: Gesundheit

76.9 Lebenszufriedenheit

Abbildung 76.10: OECD Better Life Index ‐ Russland: Lebenszufriedenheit
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76 Russisches Leben

76.10 Sicherheit

Abbildung 76.11: OECD Better Life Index ‐ Russland: Sicherheit

76.11 Freizeit

Abbildung 76.12: OECD Better Life Index ‐ Russland: Freizeit
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77 Russische Seele

Du glaubst and die “geheimnisvolle russische Seele”? Sie ist schwarz,
hohl und blutrünstig. Und seit Jahrhunderten faschistisch.

Mythos

Die “russische Seele” sei geheimnisvoll, musikalisch, trin‐
ke Wodka und heule melancholisch den Mond an

Wahrheit

Das Reden von der “russische Seele” ist gefährlicher Kitsch,
wenn es sie gibt, ist sie schwarz, hohl und blutrünstig

77.1 Gefährlicher Kitsch

Ein Jahr nach der russischen Krim‐Annexion salbadert eine Inna
Hartwich ﴾Studienaufenthalt Sankt Petersburg﴿ in den Stuttgarter
Nachrichten, die “Russische Seele” sei “Nicht zu fassen” und zitiert
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77 Russische Seele

einen Iwan, der behauptet, Russland sei sehr beseelt und seelenlos
zugleich, das sei das Dilemma.1

Zur selben Zeit veröffentlicht eine Svetlana Savickaya ﴾die zufällig
den gleichen Namen trägt, wie eine ehemalige sowjetische Kosmo‐
nautin, und in Russland sehr berühmt sei﴿, ein “Buch” mit dem Titel
“Die russische Seele ‐ das Geheimnis”:

Vielleicht gibt es ja gar kein Geheimnis. Vielleicht ist das
mit der russischen Seele nur eine Einbildung, und man
kann Russland gerade mit dem Verstand besser begrei‐
fen. Aber Russland annehmen und lieben wie eine Gna‐
de …? Wie Gottes Gnade, die immer da ist, wenn man
nur die Hand nach ihr ausstreckt… Das Geheimnis der Au‐
torin Svetlana Savickaya ist genauso schwer zu erfassen,
wie das Rätsel der russischen Seele im Allgemeinen. Wie
eine Matrjoschka in der anderen ist der Sinn ihrer Werke
ineinander verschachtelt.2

Merken Sie was? Genau: das russische Gesülze soll Ihr Denken verne‐
beln. Die “russische Seele” ist ein gefährliches kitschiges Konstrukt
der russischen Propaganda, welche das Ziel hat, das Russlandbild
im Ausland und insbesondere in Deutschland zu verklären, und den
Betroffenen Sand ins Gehirn streuen.3 4 5
1Inna Hartwich ﴾21.03.2015﴿ Russische Seele. Nicht zu fassen! Stuttgarter Nach‐
richten. https://www.stuttgarter‐nachrichten.de/inhalt.russische‐seele‐nicht‐zu‐
fassen.966795d9‐4fec‐4105‐9557‐a58fb1bd2171.html

2Svetlana Savickaya ﴾12. August 2016﴿ Die russische Seele ‐ das Geheimnis. Neopubli.
https://www.amazon.de/dp/3741838047?tag=lovelybooks‐rdetail‐21

3Russische Seele und deutsches Gemüt ﴾04.10.2012﴿. Deutsche Welle. https://www.dw.
com/de/russische‐seele‐und‐deutsches‐gem%C3%BCt/a‐16285054

4Vladimir Vertlieb ﴾04.07.2019﴿ Perspektive: Die russische Seele. https://www.juedische‐
allgemeine.de/politik/die‐russische‐seele/

5Thomas Franke ﴾06.07.2015﴿ Vom Putinismus und der russischen Seele. https://www.
deutschlandfunk.de/russland‐vom‐putinismus‐und‐der‐russischen‐seele‐100.html
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77.2 Tanz und Musik?

Die russische Seele sei musikalisch6 7. Die “Große Russische Kultur”
hatten wir bereits als Propagandalüge enttarnt, welche sich darauf
stützt, die Kultur in den russischen Kolonien sich anzueignen oder
sie zu ermorden, siehe Kapitel 15.Weil Kultur so schön ist, hier gleich
noch ein Beispiel kultureller Aneignung:

Borschtsch muß man schlürfen. Richtig mit Geräusch.
Deshalb heißt er auch so: Borschtsch. Vorher muß man
ihn allerdings kochen. Dazu braucht man Herzblut, Ge‐
duld und Rote Beete, von allem etwa gleichviel. Am Ende
gibt man Schmand hinzu. Man schmeißt ihn, schleudert,
schmettert ihn richtig in den Suppenteller. Deshalb heißt
er auch Schmand8.

In Wirklichkeit ist Borschtsch ein von der Unesco geschütztes Ukrai‐
nisches Kulturgut, siehe Kapitel 16. Auf zur nächsten Desinformati‐
on.

77.3 Wodka!

Ich sitze und trinke, weil ich traurig bin. Ich bin traurig,
weil es ein Klischee ist, daß der Russe trinkt. Also ent‐

6Michaela Fridrich ﴾31.07.2011﴿ Die russische Seele und die Lust am Leiden.
Deutschlandfunk. https://www.deutschlandfunk.de/die‐russische‐seele‐und‐die‐lust‐
am‐leiden‐100.html

7Sergej Rachmaninow: Klingt so die russische Seele? ﴾01.04.2023﴿ Deutsche Welle. https:
//www.dw.com/de/sergej‐rachmaninow‐klingt‐so‐die‐russische‐seele/a‐65191775

8Alexander Estis ﴾2021﴿ Handwörterbuch der russischen Seele. Für den täglichen
Privatgebrauch in deutschen Haushalten. Parasitenpresse Köln. http://estis.ch/
handwoerterbuch
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scheide ich mich als Individuum zum Trinken und trinke
an gegen das Klischee9.

Dumm nur, dass Wodka kein Klischee über Russen ist, sondern Al‐
koholismus in Russland ein handfestes gesellschaftliches Problem
ist: Alkohol ist Todesursache Nr. 1 in Russland, vor allem unter Män‐
nern. Für die Herrschenden in Russland ist das praktisch: weil ein
besoffenes Volk sich nicht gegen seine Ausbeuter erhebt:

Wladimir Putin, in rechter Einschätzung dessen, wie der
Wodka nicht nur die Staatsfinanzen, sondern auch seine
Macht zu stabilisieren vermag, hält sich dagegen an die
Maxime Katharinas der Großen: „Das betrunkene Volk ist
leichter zu regieren.“ Also erhöhte er 2015 nicht die Alko‐
holsteuer, sondern senkte sie10.

9Alexander Estis ﴾2021﴿ Handwörterbuch der russischen Seele. Für den täglichen
Privatgebrauch in deutschen Haushalten. Parasitenpresse Köln. http://estis.ch/
handwoerterbuch

10Peter Dittmar ﴾30.10.2024﴿ So trank sich Russland regelmäßig in den Ruin. Welt.
https://www.welt.de/geschichte/article214847372/Wodka‐So‐trank‐sich‐Russland‐
regelmaessig‐in‐den‐Ruin.html
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77.3 Wodka!

Russland hat immer getrunken, und wird immer trinken, weil es im‐
mer Krieg führt:

Russlands Krieg gegen die Ukraine hat zu einem sprung‐
haften Anstieg des Alkoholkonsums in Russland geführt,
der im Jahr 2023 2,3 Milliarden Liter erreichen und die
Trends der Sowjetzeit widerspiegeln wird. ‐ Der Anstieg
des Alkoholismus korreliert mit einem Anstieg der
Gewaltkriminalität in ganz Russland, mit über 589.000
Straftaten im Jahr 2023, dem höchsten Stand seit 2011.
‐ Wachsender Alkoholismus und Kriminalität, angeheizt
durch kriegsbedingten Stress und die Rückkehr be‐
gnadigter Krimineller aus der Ukraine, tragen zu einer
stagnierenden, apathischen Gesellschaft bei und stellen
ein Risiko für Russlands Stabilität dar.11

Und was hat das mit der russischen Seele zu tun? Die ist betäubt
und passiv:

Das “Anonyme Alkoholiker”‐Programm verlange, an sich
selbst zu arbeiten. Die Russen blieben jedoch lieber pas‐
siv12.

11Sergey Sukhankin ﴾January 29, 2024 ﴿ Russia Faces Spike in Crime and Alco‐
holism as War Nears Two‐Year Mark. Eurasia Daily Monitor Volume: 21 Is‐
sue: 13. https://jamestown.org/program/russia‐faces‐spike‐in‐crime‐and‐alcoholism‐
as‐war‐nears‐two‐year‐mark/

12Volker Queck ﴾03. November 2016﴿ Wodka ‐ Das “Wässerchen” hat Russland
im Griff. MDR. https://www.mdr.de/nachrichten/welt/osteuropa/land‐leute/russland‐
alkoholismus‐102.html
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77.4 Der Wolf, die Nacht, der Mond

Die am meisten verklärte, angeblich melancholische, Seite der rus‐
sischen Seele soll die Wahrheit über die Russen verbergen und of‐
fenbart sie zugleich:

• der Mond ist kalt
• die Nacht ist schwarz
• der Wolf ist blutrünstig ﴾und der Bär auch﴿

In Wirklichkeit ist die russische Seele ein schwarzes Loch, welches
alle Ideale, alle Hoffnung und alles Leben verschlingt, und in Angst,
Hoffnungslosigkeit und Gewalt umwandelt. Die russische Seele ist
gemein zu denen, die sich nicht wehren können, gegenüber Stärke‐
ren aber jederzeit bereit, Melancholie zu heucheln und das Opfer
zu spielen.

Russische Kultur. Eine alte Dame rutscht aus und stürzt
auf einemZebrastreifen. Niemand, der vorbeikommt, hält
an, um ihr zu helfen. Ein Auto überfährt die alte Dame.
Und trotzdem rührt sich niemand, um zu helfen. Chaba‐
rowsk, Russland.13

Der Wahrheit der russischen Seele kommt man näher, wenn man
historische Fakten betrachtet:

• Peter der Große verwendete das Wort ‘Seele’, um über Steuer‐
einheiten zu sprechen

• In Nikolai Gogols Werk „Die toten Seelen” vom Jahr 1842 ver‐
wendet der Landbesitzer dieselbe Einheit, ‘Seelen’, um Leibei‐
genen zu zählen, die er kauft und verkauft

13Special Kherson Cat ﴾25. Februar 2025﴿ Bluesky. https://bsky.app/profile/
specialkhersoncat.bsky.social/post/3liyi4fmt7c2y
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77.5 Die faschistische Seele

• Fyodor Dostoevskii behauptet ‐ praktisch für die Herrschen‐
den ‐ das wesentlichste geistige Bedürfnis des russischen Vol‐
kes sei das Bedürfnis, immer und unaufhörlich, überall und in
allem zu leiden

• Lev Tolstoi beschrieb die russiche Seele als apathisch und ver‐
antwortungslos

für viele Russen ist ein Handeln aus eigenständigen po‐
litischen Motiven offensichtlich nicht vorstellbar … Geg‐
ner, ob in Russland selbst oder in der Ukraine, werden als
Faschisten bezeichnet … Einige Beobachter gehen noch
weiter: Sie vermuten, dass das Regime die Bevölkerung
so auf einen Krieg vorbereite … einher geht eine Förde‐
rung des Denunziantentums, an das sich viele Ältere nur
zu genau erinnern ﴾2017 Einschätzung des Journalisten
Thomas Franke﴿14

77.5 Die faschistische Seele

Manche Wissenschaftler behaupten, wegen der mangelnden Be‐
geisterung beim faschistischen Handeln, könne man in Russland
nicht von Faschismus sprechen, siehe Kapitel 56. Ja, die Deut‐
schen sind mit “Hurra” in den ersten Weltkrieg gezogen, und
haben mit Fackelmärschen den Hass gegen Juden und unliebsame
Minderheiten befeuert, aber schon im den zweiten Weltkrieg ist
man mit weniger Begeisterung gestorben. Das “Tausendjährige
Reich” bestand nur zwölf Jahre, das totalitäre Russland aber ohne
Unterbrechung 800 Jahre lang. Genug Zeit für das Abkühlen der
14Stefan Meister ﴾2017‐07‐01﴿ Vom Angstreflex zur russischen Seele. Vier Neuerschei‐
nungen beleuchten Russlands innere Verhältnisse. Internationale Politik. https://
internationalepolitik.de/de/vom‐angstreflex‐zur‐russischen‐seele
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Begeisterung, das Verlieren der Hoffnung, das sich Gewöhnen
an das Böse, an das Mitmachen am Bösen. “Raschismus” bzw.
demobilisierter, chronischer Faschismus ist nicht weniger böse als
der begeisterte akute Faschismus. Ganz im Gegenteil. Menschen
als “Steuereinheiten” oder als zum “Leiden” geborene “tote Seelen”
zu betrachten, und gleichzeitg als “Übermenschen”, ist jedenfalls
faschistisch:

Diese Sichtweise erhebt das gesamte russische Volk in
den priesterhaften Stand des Gottesbringers ‐ ein in or‐
thodoxen Kreisen tatsächlich verbreitetes Attribut Russ‐
lands ‐ und propagiert auf diese Weise den Glauben an
die globale heilsgeschichtliche Bedeutung des Russen‐
tums
…
Eine solche subliminale Dialektik, in der die Russen zu‐
gleich als Opfer und Retter imaginiert werden, befördert
fatalistische Schicksalsergebenheit und geradezu sakrale
Staatstreue: Das Individuum hat an und für sich keinerlei
Wert und ‐ bloß ein winziges Korn zwischen den schwe‐
ren Mühlsteinen epochaler Prozesse ‐ kaum einen Spiel‐
raum. Nicht der Mensch wird im Rahmen einer derart per‐
vertierten Religiosität zum Tempel, sondern das Heimat‐
land15.

Erziehungslager und Selektion über 40 Generationen haben das Bö‐
se zur kalten Routine perfektioniert:

Dies verschleiert jedoch, was die Grundlagen für die
Konstruktion einer solchen russischen Weltsicht sind,

15Alexander Estis ﴾23. August 2022﴿ Russische Seele ‐ das Ende eines Mythos. Südeutsche
Zeitung. https://www.sueddeutsche.de/kultur/krieg‐in‐der‐ukraine‐putin‐russische‐
seele‐1.5643158
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die anscheinend für Propaganda, Hetze und Nationalis‐
mus empfänglich macht. Für all das ist nicht etwa eine
mystische Seelenqualität mit naturgegeben maliziös‐
mafiösen Abgründen verantwortlich. Diese Untiefen
sind zu einem Gutteil Produkt zielsicherer Zurichtung,
die seit Jahrhunderten gesellschaftshistorische und
individuelle Reifungsprozesse prägt
…
Bis heute lässt sich diese verderbliche Wirkung noch in
der häuslichen Erziehung beobachten … In der Mehrzahl
der Fälle lässt sich in Russland jedoch eine höchstens
oberflächlich modernisierte Disziplinierungspraxis be‐
obachten, die weiterhin dem Nexus von Schuld und
Strafe folgt ‐ Kinder anzubrüllen und auch körperlich zu
züchtigen, gehört zur Normalität. 16.

Derselbe Autor

So wurde Russland nicht bloß ein Schurkenstaat, sondern
mehr noch ein Schergenstaat. Darin regieren Heere von
Handlangern, die sich selbst aus der entmündigten und
verschreckten Verfügungsmasse rekrutieren – nur umdie‐
se weiterhin in Schach zu halten. So ergibt sich ein Kreis‐
lauf des starren Grauens.17

Auch die Erziehung kleiner Kinder zum Krieg erinnert an die “Hitler‐
jugend” bzw. den “Bund Deutscher Mädel”:
16Alexander Estis ﴾23. August 2022﴿ Russische Seele ‐ das Ende eines Mythos. Südeutsche
Zeitung. https://www.sueddeutsche.de/kultur/krieg‐in‐der‐ukraine‐putin‐russische‐
seele‐1.5643158

17Alexander Estis ﴾16.03.2022﴿ Russische Mentalität: Der Bär bleibt lieber in der Höh‐
le. Deutschlandfunk Kultur. https://www.deutschlandfunkkultur.de/alexander‐estis‐
russische‐seele‐100.html
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Das Kapitulationsmuseum in Berlin soll an die Schrecken
des ZweitenWeltkrieges erinnern. Doch ein Vorstand des
Trägervereins betreibt Propaganda für Putins Feldzug ge‐
gen die Ukraine. … Russlands Verteidigungsministerium
sitzt im Aufsichtsrat eines deutschen Museums … Ein viel‐
leicht zwölfjähriger Junge liest feierlich den Schwur vor, in
dem es unter anderem heißt: „Treu und selbstlos diene
ich meinem Vaterland! Ich schwöre, ein ehrlicher und
loyaler Genosse zu sein“ … Seit dem Ukraine‐Krieg be‐
teiligt sich das Moskauer Museum noch viel mehr an Pu‐
tins Propaganda …Während Putin auf einer Großkundge‐
bung in einemMoskauer Stadion erklärte, es gebe „keine
größere Liebe, als seine Seele für seine Freunde hinzu‐
geben“, organisierte das Museum „zu Ehren des Tages
der Wiedervereinigung der Krim mit Russland“ einen so‐
genannten offenen Unterricht für Moskauer Kadetten …
Fünf Tage später fand in demMuseum eine Veranstaltung
statt, bei der Kinder dem Verteidigungsministerium 5000
Briefe an russische Soldaten übergaben, die „ihre Pflicht
in der Ukraine erfüllen“ … Auch die Feiern zum Ende des
Zweiten Weltkrieges vor 77 Jahren nutzte das Streitkräf‐
temuseum zur Unterstützung des Ukraine‐Krieges. So
gingen sämtliche Einnahmen aus dem Ticketverkauf am
8. Mai an eine Wohltätigkeitsstiftung namens „Zaschita“
﴾Verteidigung﴿, die den im Nachbarland eingesetzten rus‐
sischen Soldaten helfen soll.18

18Hubertus Knabe ﴾2022‐05‐22﴿ Kraft und Zuversicht für Putins Soldaten. https://hubertus‐
knabe.de/kraft‐und‐zuversicht‐fuer‐putins‐soldaten/
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77.6 Die Emigranten-Seele

Unter dem Schutzmäntelchen der kritischen Literatur schreiben
auch Exil‐Russen über die russische Seele. 2021, im Jahr vor dem
Einmarsch, veröffentlichte Viktor Jerofejew eine “Enzyklopädie der
russischen Seele”19 und Alexander Estis ein “Handwörterbuch der
russischen Seele”20. Zufall? Beide Bücher angeblich russlandkritisch.
Beide Bücher suggerieren den größtmöglichen Anspruch auf
Objektivität im Titel. Beide Bücher sind keine Sachbücher. Beide
Bücher sind für die Leser verwirrend.
Viktor Jerofejew’s Buch ist ein Roman, über den eine Rezensentin,
hartnäckig an der russischen Seele festhaltend, schreibt:

Gerade die verrücktesten Passagen kommen der Wirk‐
lichkeit besonders nah. Ein so gnadenloses, ketzerisches
Pamphlet, nach dessen Lektüre man die Russen – ewiges
Geheimnis der Dialektik – nur noch mehr liebt.21

Wie kann man ‐ ewiges Geheimnis der Dialektik ‐ rezensieren und
nicht merken, dass man sich an russischer Kitsch‐Propaganda be‐
teiligt? Die Dame hat sich später, vielleicht wohlmeinend, auch an
einem online‐event mit dem pro‐russischen Prof. Mangott beteiligt
und versucht sich an Aufklärung über russische Propagdna … zitiert
aber ungeschickt lange Passagen russischer Propaganda.22

19Viktor Jerofejew ﴾2021﴿ Enzyklopädie der russischen Seele. Matthes & Seitz Berlin. https:
//www.matthes‐seitz‐berlin.de/buch/enzyklopaedie‐der‐russischen‐seele.html

20Alexander Estis ﴾2021﴿ Handwörterbuch der russischen Seele. Für den täglichen
Privatgebrauch in deutschen Haushalten. Parasitenpresse Köln. http://estis.ch/
handwoerterbuch

21Viktor Jerofejew ﴾2021﴿ Enzyklopädie der russischen Seele. Matthes & Seitz Berlin. https:
//www.matthes‐seitz‐berlin.de/buch/enzyklopaedie‐der‐russischen‐seele.html

22Christine Hamel ﴾15. März 2022﴿ Webtalk mit Prof. Gerhard Mangott und Christine Ha‐
mel zum Krieg in der Ukraine. https://www.blz.bayern.de/krieg‐in‐europa‐russland‐
die‐ukraine‐und‐der‐westen_a_38.html
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Eine andere Rezensentin beklagt, dialektisch aus der Gegenrichtung,
das Buch sei voller “Stereotype über die Russen … flankiert von
lustvoller Fäkalsprache”.23 Fäkalsprache ist russische Realität, aber
widerspricht dem wiederum verklärten Russlandbild der Rezensen‐
tin.
Alexander Estis, dessen teilweise guten Texte wir schon mehrfach
zitieren mussten, schreibt im Klappentext:

Warum ist Putin fast wie Puschkin? Und vor allem:
Weshalb ist die russische Seele so breit? Wer sich diese
und ähnliche Fragen schon einmal gestellt hat, wird im
»Hand‐wörterbuch der russischen Seele« von Alexander
Estis fündig werden – aber keine Antworten erhalten.
Das »Handwörterbuch« umfasst heterogene Miniaturen,
welche die Erwartungen an einen Wörterbucheintrag
immer wieder unter‐laufen. Dabei stehen Stereotyp und
Wahrheit, Witz und Ernst, Bedeutungs‐schwere und
Absurdum, Hochkultur und Banalität, Deutsches und
Russisches unvermittelt nebeneinander – wie in der
Realität24.

Wie in der Realität? Das Werk spielt doch mit der Aufhebung er
Realität:

BREITE DER SEELE. Die deutsche Seele ist in ihren Maßen
konstant. Mit der russischen Seele verhält es sich ganz
anders. Nicht an jeder Stelle ist die russische Seele gleich
breit. Oft kommt es einfach darauf an, wie sie gerade liegt.

23Olga Hochweis ﴾29.06.2021﴿ Taumeln durch ein brutales Russland. https:
//www.deutschlandfunkkultur.de/viktor‐jerofejew‐enzyklopaedie‐der‐russischen‐
seele‐taumeln‐100.html

24Alexander Estis ﴾2021﴿ Handwörterbuch der russischen Seele. Für den täglichen
Privatgebrauch in deutschen Haushalten. Parasitenpresse Köln. http://estis.ch/
handwoerterbuch
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77.7 Schlimmer geht immer

So kann sie sich wider jedes Erwarten plötzlich als außer‐
ordentlich breit erweisen oder umgekehrt. Das ist das Ge‐
heimnis ihrer Breite25.

Die russische Seelemag sich nicht festlegen, will täuschen, will unser
Gehirn erweichen. Das kennen wir vom Kitsch. Das kennen wir von
der russischen Propaganda. EinenMonat nachdemRusslandmit der
Vollinvasion über die Ukraine hergefallen ist, will uns Alexander Es‐
tis weismachen, der durchschnittliche Russe sei wohl weder außer‐
ordentlich böse noch ungewöhnlich seelengut, sondern er sei träge.
Netter Versuch. Und man solle neben Sanktionen “zugleich diejeni‐
gen Russen unterstützen, die den starren Staat von innen heraus zu
erschüttern versuchen”, das lohne sich.26

Wer’s glaubt.

77.7 Schlimmer geht immer

Die extremste Verwendung des Russische‐Seele Konstrukts aber fin‐
det sich in diesen beiden Werken:

Der iranisch‐deutsche Neurologe, Psychiater und Psychotherapeut
Nossrat Peseschkian, Honorarprofessor des Nationalen Psychoneu‐
rologischen Forschungsinstituts Bechterew in Sankt Petersburg,
verleiht dem Propagandabegriff “russische Seele” wissenschaftliche
Weihen in seiner Habilitationsschrift “Die russische Seele im Spiegel
25Alexander Estis ﴾2021﴿ Handwörterbuch der russischen Seele. Für den täglichen
Privatgebrauch in deutschen Haushalten. Parasitenpresse Köln. http://estis.ch/
handwoerterbuch

26Alexander Estis ﴾16.03.2022﴿ Russische Mentalität: Der Bär bleibt lieber in der Höh‐
le. Deutschlandfunk Kultur. https://www.deutschlandfunkkultur.de/alexander‐estis‐
russische‐seele‐100.html
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77 Russische Seele

der Psychotherapie”.27. Mögen wir nie solchen Psychogurus in die
Hände fallen.
Im Jahr vor der Krim‐Annexion, vereinnahmt der Autor Igor Chra‐
mow das Mitglied der Weißen Rose, Alexander Schmorell, russische
Mutter, deutscher Vater, aufgewachsen in Deutschland, als “Die rus‐
sische Seele der „Weißen Rose“”.28

27Hamid Peseschkian ﴾2002﴿ Die russische Seele im Spiegel der Psychotherapie. Ein Bei‐
trag zur Entwicklung einer transkulturellen Psychotherapie ﴾Habilitationsschrift﴿. Ber‐
lin: VWB Verlag. https://www.peseschkian.com/publikationen/die‐russische‐seele‐im‐
spiegel‐der‐psychotherapie.html

28Igor Chramow ﴾2013﴿ Die russische Seele der „Weißen Rose“. Helios Verlag, Aachen.
https://www.edition‐hagia‐sophia.de/p/igor‐chramow‐die‐russische‐seele‐der‐
weissen‐rose
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78 Russian opposition

Help us write: The russian opposition: who manages it and whom
they serve. Still think they improve something?

Myth

• Russian opposition is our hope for a peaceful russia

Truth

• Russian opposition can’t be trusted
• is supporting russian imperialism
• absolves the Russian people
• calls for an end to sanctions
• misleads the West
• is teethless
• steals support from Ukraine
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78 Russian opposition

78.1 Russian opposition can’t be trusted

Russia has a tradition of “managed” opposition …

TODO

78.2 is supporting russian imperialism

Most Russians support peace talks but reject return of Crimea, and
that is more or less the position of russian opposition as well1. See
for example Kapitel 69.

78.3 absolves the Russian people

There are many people in Russia who are against the war,
who don’t believe Kremlin propaganda Kara‐Murza, Fe‐
bruary 8 20024

It is wrong to associate Russian people with the govern‐
ment’s policies Pivovarov, February 8 20024

In fact is is hundreds of thousands Ordinary Russian Citizens ﴾ORCs﴿,
who torture and murder on Ukrainian soil.
1We explicitly exclude Garry Kasparov from this statement
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78.4 calls for an end to sanctions

78.4 calls for an end to sanctions

Kara Murza said, sanctions against Russia would be unfair
TODO

78.5 misleads the West

TODO

78.6 is teethless

TODO

78.7 steals support from Ukraine

TODO
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79 Russische Werte

Glaubst Du, Russland verteidigt traditionelle Werte? Im Gegenteil.
Lies über Familie, Religion, Recht und Mord in Russland.

Mythos

• Russland ist besser als der Westen
• Russland steht für Werte und Putin sorgt für Ordnung
• Russland ist die letzte ‘Verteidigungslinie für traditio‐

nelle Werte’

Wahrheit

Russland ist beschissen … sogar in Moskau

Obwohl Putin Russland als eine Bastion traditioneller Werte
anpreist, sieht die Realität ganz anders aus.
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79 Russische Werte

79.1 Familienwerte?

Das Konzept einer Kernfamilie mit ‘Mutter’ und ‘Vater’ ist ein Mittel,
um die rechtsextreme Wählerschaft anzuziehen, und ist nichts, wo‐
für die russischen Behörden stehen.1 Im Jahr 2017 wurde ein Gesetz
verabschiedet, das Gewalt in der Familie nahezu ungestraft lässt: Tä‐
ter müssen, wenn sie erwiesenermaßen ihre Frauen geschlagen ha‐
ben, 55 Dollar zahlen.2 Sechzehn Millionen russische Frauen, d. h.
jede fünfte Frau im Land, haben häusliche Gewalt erlebt, und im
Jahr 2017 starben 8 500 Frauen durch häusliche Tötungsdelikte.3

Im Jahr 2020 hatte Russland mit 31,6% eine der weltweit höchsten
Abtreibungsraten, verglichen mit 11,4% in der EU und 9% in den
USA.4 Auch die Gleichstellung leidet darunter: Im Jahr 2019 rangier‐
te Russland auf Platz 131 von 198 Ländern, was den Frauenanteil in
der Duma, dem russischen Abgeordnetenhaus, angeht.5

Die Bevölkerung in Russland altert und schrumpft; der natürliche Be‐
völkerungsrückgang ist sehr hoch und belief sich von 1992 bis 2008
auf 12,6 Millionen Menschen.6 Die Einwanderung gleicht diesen Be‐
1Zagorcheva, D. ﴾2024b, March 18﴿. Putin and the Weaponization of Family Values. CEPA.
https://cepa.org/article/putin‐and‐the‐weaponization‐of‐family‐values/

2Zagorcheva, D. ﴾2024, March 18﴿. Putin and the Weaponization of Family Values. CEPA.
https://cepa.org/article/putin‐and‐the‐weaponization‐of‐family‐values/

3Kennan Cable No. 53: Russia’s “Traditional Values” and Domestic Violence. ﴾n.d.‐b﴿. Wil‐
son Center. https://www.wilsoncenter.org/publication/kennan‐cable‐no‐53‐russias‐
traditional‐values‐and‐domestic‐violence

4Stradner, I. ﴾2023, August 31﴿. Russia Is Not the Champion of Christian and Traditional Va‐
lues. FDD. https://www.fdd.org/analysis/2023/08/31/russia‐is‐not‐the‐champion‐of‐
christian‐and‐traditional‐values/

5Kennan Cable No. 53: Russia’s “Traditional Values” and Domestic Violence. ﴾n.d.﴿. Wil‐
son Center. https://www.wilsoncenter.org/publication/kennan‐cable‐no‐53‐russias‐
traditional‐values‐and‐domestic‐violence

6Hamburg Institute of International Economics. ﴾2010, July﴿. Country Profile No. 20: Rus‐
sian Federation. https://www.gfmd.org/sites/g/files/tmzbdl1801/files/pfp/mp/CP_20_
RussianFederation_01.pdf
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79.2 Religiöse Werte?

völkerungsrückgang nur teilweise aus. Nach Angaben der Vereinten
Nationen ist die russische Einwandererbevölkerung mit über 11,6
Millionen Menschen die drittgrößte der Welt.7

Unter dem Vorwand, Kinder zu schützen, hat Russland fast 20.000
Kinder aus der Ukraine entführt und lässt sie illegal adoptieren.8
Der Internationale Strafgerichtshof hat insbesondere wegen dieses
Verbrechens Haftbefehle gegen Wladimir Putin und Maria Lvova‐
Belova erlassen. Trotz der Behauptungen, diese Kinder zu retten, lei‐
den viele von ihnen unter häuslicher Gewalt. Ein kürzlich veröffent‐
lichtes Video im Internet zeigt, dass ein illegal adoptiertes ukraini‐
sches Kind in Russland Misshandlungen ausgesetzt war, nachdem
die adoptierende Familie es körperlich und emotional misshandelt
hatte.9

79.2 Religiöse Werte?

Obwohl die Behördenmit ‘traditionellenWerten’ prahlen, ist der An‐
teil der Russen, die sich als religiös bezeichnen, in den letzten Jahren
zurückgegangen. In einer im April 2023 durchgeführten Umfrage
gaben rund 60% der Russen an, dass die Religion in ihrem Leben
keine große Rolle spielt. In Bezug auf die Religiosität rangiert Russ‐
land unter den 90 untersuchten Ländern im unteren Drittel. Auch die
7Kirk, A. ﴾2016, January 21﴿. Mapped: Which country has the most immigrants? The Tele‐
graph. https://www.telegraph.co.uk/news/worldnews/middleeast/12111108/Mapped‐
Which‐country‐has‐the‐most‐immigrants.html

8Revill, J. ﴾2024, June 15﴿. Ukrainian children abducted by Russia left with psychological
scars, campaigners say.Reuters. https://www.reuters.com/world/europe/ukrainian‐
children‐abducted‐by‐russia‐left‐with‐psychological‐scars‐campaigners‐2024‐06‐
15/

9﴾2024, August 5﴿ Russian woman admits to abusing illegally adopted Ukrainian child.
ZMINA Center for Human Rights. https://zmina.ua/en/media‐en/russian‐woman‐
admits‐to‐abusing‐illegally‐adopted‐ukrainian‐child/
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79 Russische Werte

Teilnahme an regelmäßigen kirchlichen Praktiken ist deutlich zurück‐
gegangen: Nur 12% der Befragten besuchen mindestens einmal im
Monat einen Gottesdienst, womit Russland auf Platz 70 der Liste
liegt.10

Siehe auch Kapitel 3.

79.3 Menschenrechte?

Russland verstößt eklatant gegen die Menschenrechte, in seinem
eigenen Land und noch schlimmer in der Ukraine, siehe den Teil
über russische Kriegsverbrechen.

79.4 Ehrenwerter Kaufmann?

Siehe das Kapitel über Korruption in Russland Kapitel 7.

79.5 Gülle und Gift!

Russland mordet. Im Inland und im Ausland. Fensterstürze11, vergif‐
teter Tee, Kopfschüsse. Die Liste reicht von russischen Spionen wie
10﴾2023, May 24﴿. Easter Eggs: Russia remains a country with low levels of religiosity, and
Russians’ declarative orthodoxy is primarily associated with festive social rituals. https:
//re‐russia.net/en/review/278/

11Aus dem Fenster gestürzt ‐ Was steckt hinter den seltsamen Todesfällen von
Russen? ﴾29.12.2022﴿. Schweizer Radio und Fernsehen ﴾SRF﴿. https://www.srf.ch/
news/international/aus‐dem‐fenster‐gestuerzt‐was‐steckt‐hinter‐den‐seltsamen‐
todesfaellen‐von‐russen
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79.5 Gülle und Gift!

Alexander Litvinenko, Sergei Skripal über Familienangehörige ﴾Skri‐
pal’s Tochter﴿ über Journalisten wie Anna Politkovskaya bis zu dem
Ukrainischen Präsidentschaftskandidaten und späteren Präsidenten
Wiktor Juschtschenko.12 Es gab auch Vergiftungsversuche von Jour‐
nalisten in Deutschland.13

Auch beliebt: Einschüchterung von Journalisten:

Die russischen Behörden untersuchen einen Angriff auf
die Journalistin Julia Latynina, bei dem die prominente
Kritikerin von Präsident Wladimir Putin von einem unbe‐
kannten Angreifer mit Fäkalien übergossen wurde.
Radio Liberty ﴾2016﴿14

Wegen des Mangels an Toiletten15 in Russland plündern russische
Soldaten WCs16, und selbst im reichen Moskau ergießt sich Gülle
über ganze Hochäuser:

Der Clip zeigt eine „Fontäne“, die mehrere Minuten
lang schwappt und offenbar verunreinigtes Wasser und
Trümmer über Gebäude, Fahrzeuge und öffentliche
Plätze spritzt. Sie schien in der Nähe einer belebten

12Gesine Dornblüth ﴾19.08.2021﴿ Deutschlandfunk.https://www.deutschlandfunk.de/
morden‐nach‐system‐der‐fall‐nawalny‐und‐die‐tradition‐100.html

13Moskaus Todesfalle schnappt auch im Ausland zu ﴾19.08.2023﴿. t‐online. https://www.t‐
online.de/nachrichten/ukraine/id_100226554/putins‐todesfall‐versuchte‐giftmorde‐
mitten‐in‐europa‐auch‐in‐muenchen.html.

14Russian Police Investigate Feces Attack On Kremlin Critic Latynina. ﴾2016, August
21﴿. Radio Free Europe. https://www.rferl.org/a/russia‐attack‐journalist‐fecal‐matter‐
kremlin‐critic/27936709.html

15Von Spültoiletten können Millionen Russen nur träumen. ﴾2024, January 24﴿.
ntv. https://www.n‐tv.de/politik/Von‐Spueltoiletten‐koennen‐Millionen‐Russen‐nur‐
traeumen‐article24682901.html

16The Russia‐Ukraine War, Toilets, and the New Economic Policy ﴾2022, November 18﴿.
Australian Institute of International Affairs. https://www.internationalaffairs.org.au/
australianoutlook/the‐russia‐ukraine‐war‐toilets‐and‐the‐new‐economic‐policy/
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Kreuzung aufzutreten und reichte bis zum 17. Stockwerk
eines benachbarten Hochhauses und höher als ein nahe
gelegener Kran.
Newsweek ﴾2024﴿17

Weitere Informationen über russische Fäkalkultur finden Sie unter
Kapitel 15.

17180‐Foot Fountain of Feces Erupts From Sewer in Dramatic Video. ﴾2024, October
28﴿. Newsweek. https://www.newsweek.com/180‐foot‐fountain‐feces‐erupts‐sewer‐
dramatic‐video‐1976054
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Teil Y

Russland’s Krieg
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80 Escalation?

Der Angreifer eskaliert, nicht der Verteidiger. Putin eskaliert, ob wir
seine roten Linien beachten oder nicht.

Mythos

Durch die Unterstützung der Ukraine eskaliert der Westen

den russischen Krieg1

1Jörg Lau ﴾26. Juni 2023﴿ „Es droht eine Eskalation“ Internationale Politik. https://
internationalepolitik.de/de/es‐droht‐eine‐eskalation
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80 Escalation?

Wahrheit

• Hilfe für die Ukraine ist legitim und legal, sogar die
Entsendung von Truppen wäre es

• Hilfe für die Ukraine ist effektiv, die Ukraine hat über‐
lebt

• Russland eskaliert den Krieg, solange es nicht genug
Unterstützung gibt

• Russland blufft mit der Verbreitung von Angst und der
Festlegung „roter Linien“, um die Unterstützung zu un‐
tergraben2

80.1 Help is legitimate and legal

Die Ukraine ist ein souveräner Staat mit dem Recht auf Selbstvertei‐
digung, wie es in Artikel 51 der UN‐Charta verankert ist. Es ist daher
nach internationalem Recht legitim, einem Land, das einer unprovo‐
zierten Aggression ausgesetzt ist, militärische Hilfe zu leisten.

80.2 Hilfe ist wirksam

Die westliche Hilfe hat der Ukraine bisher geholfen, erfolgreiche Mi‐
litäroperationen durchzuführen und ihre Gebiete zu befreien: die
2Nico Lange ﴾2024﴿ Aber die NATO! 10 populäre Mythen über Putins Krieg ge‐
gen die Ukraine, Kapitel 8. Münchener Sicherheitskonferenz, Zeitenwende on tour.
https://securityconference.org/assets/user_upload/MSC_Aber_die_NATO_10_Mythen.pdf#page=32
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80.2 Hilfe ist wirksam

Regionen Kyjiw, Charkiw3 und Cherson.4 Jeden Tag hilft sie dabei,
die ständigen russischen Angriffe abzuwehren. Die westliche Unter‐
stützung spielt eine entscheidende Rolle beim Auffüllen der ukrai‐
nischen Munitionsreserven und beim Schutz der zivilen Infrastruk‐
tur.

Die ukrainische Regierung hat wiederholt erklärt, dass sie ihre Waf‐
fen ausschließlich zur Selbstverteidigung und zur Abwehr des russi‐
schen Angriffs einsetzt. Die Ukraine arbeitet engmit ihrenWaffenlie‐
feranten zusammen, um sicherzustellen, dass die Waffen nicht miss‐
braucht werden und die humanitären Grundsätze des Kriegsrechts
eingehalten werden.

Die Forderung, die Waffenexporte in die Ukraine sofort einzustellen,
würde den Aggressor begünstigen und die Ukraine in eine schwa‐
che Position bringen. Vergleichbare Forderungen an Russland
und seine Verbündeten, ihre eigenen Waffenlieferungen einzu‐
stellen, gibt es nicht. Ein sofortiger Stopp der Waffenlieferungen
an die Ukraine würde es Russland ermöglichen, seine militärische
Überlegenheit weiter auszubauen und erneut zuzuschlagen.

Russland ist zudem auf Waffen‐ und Komponentenlieferungen aus
Ländern wie dem Iran, Nordkorea und China angewiesen. Im Ge‐
gensatz zum Westen stellen diese Staaten keine Bedingungen. Die
kürzlich gelieferten nordkoreanischen ballistischen Raketen haben

3Lutska, V. ﴾2022, September 18﴿. Ukrainian forces liberated most of the
Kharkiv region in a rapid counter‐offensive. Retrieved May 1, 2024, from
https://war.ukraine.ua/articles/ukrainian‐forces‐liberated‐most‐of‐the‐kharkiv‐
region‐in‐a‐rapid‐counter‐offensive/

4Walsh N.P., Rappard, A‐M., Gak,K., & Laine, B. ﴾2024, February 23﴿. Kherson was liberated
over a year ago. Now the residents who returned are battered by Russia’s advancing
forces. CNN. RetrievedMay 1, 2024, from https://edition.cnn.com/2024/02/22/europe/
kherson‐russia‐advance‐ukraine‐intl/index.html
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bereits mindestens 24 Ukrainer getötet und über 70 verletzt.56

Historisch gesehen hat die russische Armee Kriege gegen vermeint‐
lich schwächere Feinde verloren. Zum Beispiel zogen sich die So‐
wjets 1989 aus Afghanistan zurück, weil die Mudschahid Guerilla‐
taktiken gegen die Rote Armee einsetzten, die Vereinten Nationen
den Abzug forderten und die USA Wirtschaftssanktionen verhäng‐
ten.7

Die Behauptung Russlands, dass dieWaffenlieferungen an die Ukrai‐
ne nicht zum Sieg beitragen würden, wird durch die Anpassungsfä‐
higkeit der Ukraine widerlegt.

80.3 Verspätete Hilfe schadet

Die verzögerte militärische Unterstützung führte zu erhöhten
Schwierigkeiten und einem “langsamer als erwarteten” Fortschritt
der ukrainischen Armee. Es besteht eine direkte Verbindung zwi‐
schen Waffenlieferungen und dem Fortschritt der ukrainischen
Armee sowie dem Schutz des Lebens der Zivilbevölkerung. Die
um mehr als ein Jahr verzögerte Lieferung von Panzern und
Schützenpanzern gab Russland beispielsweise Zeit, die Verteidi‐
gungsanlagen zu verstärken,8 was die Gegenoffensive der Ukraine
5﴾2024, April 30﴿. UN monitors say North Korean missile struck Ukraine’s Kharkiv. Al
Jazeera. https://www.aljazeera.com/news/2024/4/30/un‐monitors‐say‐north‐korean‐
missile‐struck‐ukraines‐kharkiv

6﴾2023, May 05﴿. North Korean weapons are killing Ukrainians. The implications are far
bigger. BBC News. https://www.bbc.com/news/world‐asia‐68933778

7Defeat of the Soviet Union in Afghanistan — The end of the Cold War — Higher History
Revision — BBC Bitesize. ﴾n.d.﴿. BBC. Retrieved May 1, 2024, from https://www.bbc.co.
uk/bitesize/guides/zq63b9q/revision/2

8Hernandez, M., & Holder, J. ﴾2022, December 14﴿. Russia Has Built Vast Defen‐
ses Across Ukraine. Will They Hold? The New York Times. Retrieved May 1, 2024,
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80.4 Rote Linien Psyops

behinderte. Die Ukraine forderte dringend westliche Panzer auf
dem NATO‐Gipfel am 24. März 2022 an.
Allerdings traf die erste Lieferung von 31 M1A1 Abrams‐Panzern,
ausgestattet mit Minenpflügen, erst 1,5 Jahre später am 25. Sep‐
tember 2023 ein. Die deutschen Leopard‐Panzer trafen ein Jahr
nach den ersten Anfragen ein. Diese Verzögerungen behinderten
die Minenräumkapazitäten der Ukraine und verlangsamten das
Vorankommen an der stark verminten Frontlinie.9 Die von der
Ukraine am 12. September 2022 angeforderten ATACMS trafen
am 17. Oktober 2023 ein, verzögert durch westliche Bedenken.10
Ihre Verzögerung beeinträchtigte die Fähigkeit der Ukraine, tiefe
Angriffe auf das von Russland besetzte Gebiet durchzuführen. Auch
die im März 2022 beantragten F‐16‐ und F‐15‐Kampfflugzeuge
wurden erst 1,5 Jahre später genehmigt, was die Ukraine gegenüber
der russischen Luftüberlegenheit anfällig machte.11

80.4 Rote Linien Psyops

Die verzögerte Waffenlieferung an die Ukraine ist das Ergebnis er‐
folgreicher russischer Psyops, die mit „roten Linien“ arbeiten. Des‐

from https://www.nytimes.com/interactive/2022/12/14/world/europe/russian‐trench‐
fortifications‐in‐ukraine.html

9Kramer, A. ﴾2023, July 16﴿. Small, Hidden and Deadly: Mines Stymie Ukraine’s Counterof‐
fensive. The New York Times. Retrieved May 1, 2024, from https://www.nytimes.com/
2023/07/16/world/europe/ukraine‐russia‐land‐mines.html

10Sanger, D.E, Troianovski, A. , Barnes J.E., & Schmitt, E. ﴾2022, September 17﴿. Ukraine
Wants the U.S. to Send More Powerful Weapons. Biden Is Not So Sure. Retrieved May 1,
2024, from https://www.nytimes.com/2022/09/17/us/politics/ukraine‐biden‐weapons.
html

11Yanchik, O. ﴾2023, August 10﴿. F‐16 delays leave Ukraine exposed to dead‐
ly Russian air superiority. Atlantic Council. Retrieved May 1, 2024, from
https://www.atlanticcouncil.org/blogs/ukrainealert/f‐16‐delays‐leave‐ukraine‐
exposed‐to‐deadly‐russian‐air‐superiority/
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information und Angst sind die stärksten Waffen Russlands gegen
den Westen. Besonders in Deutschland spielt Russland erfolgreich
auf der Klaviatur der „German Angst“. Doch in Wirklichkeit haben
sich Russlands rote Linien als reine Psyops erwiesen:

Wladimir Putin versuchte am 12. September, eine weite‐
re seiner berühmten roten Linien zu ziehen, indem er die
westlichen Staats‐ und Regierungschefs warnte, dass je‐
de Entscheidung, der Ukraine den Einsatz von Langstre‐
ckenraketen auf russischem Territorium zu gestatten, die
NATO „in den Krieg“ mit Russland führen würde. „Dies
würde bedeuten, dass sich die NATO‐Länder, die Verei‐
nigten Staaten und die europäischen Länder im Krieg mit
Russland befinden“, erklärte er, bevor er versprach, ‚ange‐
messene Entscheidungen‘ zu treffen. Bei dieser jüngsten
Drohung gibt es ein offensichtliches Problem: Die Ukrai‐
ne setzt die fraglichen Waffen bereits ein, um besetzte
Gebiete zu treffen, die Putin als russisch betrachtet, ohne
eine Eskalation zu provozieren, geschweige denn einen
Krieg zwischen Russland und der NATO.

In Wirklichkeit fürchtet Russland die Stärke.

Seit Februar 2022 haben die Partner der Ukraine eine ro‐
te Linie nach der anderen entlarvt, als sie ihre Militärhilfe
für Kiew von Helmen und tragbaren Panzerabwehrwaf‐
fen auf Patriot‐Luftabwehrsysteme, Langstreckenraketen
und F‐16‐Kampfjets ausweiteten. Die Ukraine hat Putin
wiederholt Lügen gestraft, indem sie vom Kreml bean‐
spruchte Gebiete befreite und etwa ein Drittel der gesam‐
ten russischen Schwarzmeerflotte außer Gefecht setzte
oder versenkte. Im August 2024 überschritt die ukraini‐
sche Armee die roteste aller roten Linien, indem sie selbst
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80.5 Russische Eskalation

in Russland einmarschierte12.

Schwäche lädt Russland zu einer weiteren Eskalation ein, was es
während des Krieges mehrfach getan hat. Nachdem die Ukraine
zum Beispiel russische Soldaten aus Cherson entkommen ließ, re‐
agierte Russland mit massiven Raketenangriffen auf die ukrainische
zivile Infrastruktur.

80.5 Russische Eskalation

Die langsame Bewaffnungsstrategie hat Putin ermutigt und seine
Wahrnehmung der Schwäche des Westens gestärkt. Trotz der Ver‐
zögerungen hat die Ukraine Erfolge erzielt, aber die Behebung der
Lieferverzögerungen ist für künftige Operationen entscheidend.
Es ist Russland, das eskaliert … unprovoziert.

• Russland ist eingefallen … unprovoziert
• Russland hat Kinder entführt … unprovoziert
• Russland griff Zivilisten an … unprovoziert
• Russland vergewaltigte und folterte … unprovoziert
• Russland griff Atomkraftwerke an und zerstörte Dämme … un‐
provoziert

80.6 Zeit für westliche rote Linien

Ein Tyrann kann nur mit Stärke und Drohungen gestoppt werden.
Es ist an der Zeit, dass der Westen rote Linien zieht.
12Peter Dickinson ﴾September 17, 2024﴿ Putin is becoming entangled in his own discredi‐
ted red lines. Ukraine Alert, Atlantic Council. https://www.atlanticcouncil.org/blogs/
ukrainealert/putin‐is‐becoming‐entangled‐in‐his‐own‐discredited‐red‐lines/
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Dieser reaktive Ansatz benachteiligt den Westen erheb‐
lich und überlässt Russland die Initiative zur Eskalation, so
dass der Kreml die Bedingungen für den gesamten Krieg
bestimmen kann. Während Russland beispielsweise zivile
Ziele in der gesamten Ukraine nach eigenem Gutdünken
angreifen kann, bleibt die Russische Föderation selbst ein
sicherer Hafen für Putins Streitkräfte, da der risikoscheue
Westen die Fähigkeit der Ukraine zur Selbstverteidigung
einschränkt.
…
Stattdessen könnte die westliche Führung eine Reihe von
roten Linien festlegen, deren Überschreitung ernsthafte
Kosten nach sich ziehen würde. Dazu könnten geografi‐
sche rote Linien gehören, die die ukrainische Südküste
und größere Städte schützen, oder spezifischere rote Li‐
nien, die Angriffe auf zivile Ziele wie das ukrainische En‐
ergienetz oder grundlegende kommunale Dienstleistun‐
gen einschränken. Auch schwere Kriegsverbrechen wie
die fortgesetzte Massendeportation ukrainischer Kinder
könnten angesprochen werden13.

Erst wenn der Westen die röteste aller roten Linien überschreitet
und erklärt, wird die Ukraine Frieden haben: Es ist Zeit, die Ukrai‐
ne in die NATO aufzunehmen und die europäische Verteidigung zu
stärken. Die Stärkung der europäischen Verteidigung erfordert zwei
Dinge: die Stärkung des europäischen Militärs und die Aufnahme
der erfahrenen ukrainischen Armee in die NATO.

13Mykola Bielieskov ﴾September 17, 2024﴿ Time tomake Russia worry about theWest’s red
lines in Ukraine. Ukraine Alert, Atlantic Council. https://www.atlanticcouncil.org/blogs/
ukrainealert/time‐to‐make‐russia‐worry‐about‐the‐wests‐red‐lines‐in‐ukraine/
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81 Russia’s goals

Help us write: Learn why Russia wages war: Russia wants to expand
and Putin needs the war to stay in power.

Myth

• Russia has only defensive interests in Ukraine

• The West wants to conquer russia

Truth

Russia wants to conquer land, natural resources and people
and destroy everything Ukrainian.

81.1 Maintaining power

Every time Putin has started a war, his approval ratings have risen.
For Putin, war is an important instrument for maintaining power.
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81 Russia’s goals

81.2 Conquering land

This conquest is about land, because of the value of the land and
because of the area for renewable energies when the fossil fuel busi‐
ness comes to an end.

TODO

81.3 Natural resources

UKraine is rich in natural resources

TODO

81.4 Capturing People

Russia needs people to exploit and as canon fudder for its wars:

TODO

81.5 Stategic value

All of the above serve Russia’s desire to expand its empire.

TODO
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81.6 Genocidal goals

81.6 Genocidal goals

Russia fights a ewar of annihilation, it has announced genocide Kapi‐
tel 43 and uses every opportunity to conduct genocide Kapitel 44.

81.7 Fascist goals

Russia has turned in a fascist society and pursues fascist goals, see
the chapter on russian fascism ﴾Kapitel 56﴿.

81.8 Cynicism and boredom

https://www.euronews.com/my‐europe/2024/12/19/putins‐2024‐
end‐of‐year‐presser‐when‐everything‐is‐quiet‐and‐calm‐we‐are‐
getting‐bored
TODO

437

https://www.euronews.com/my-europe/2024/12/19/putins-2024-end-of-year-presser-when-everything-is-quiet-and-calm-we-are-getting-bored
https://www.euronews.com/my-europe/2024/12/19/putins-2024-end-of-year-presser-when-everything-is-quiet-and-calm-we-are-getting-bored
https://www.euronews.com/my-europe/2024/12/19/putins-2024-end-of-year-presser-when-everything-is-quiet-and-calm-we-are-getting-bored




82 War - hybrid

Help us write: Learn how Russia fights a hybrid war against Europe
and how dangerous this is.

Myth

• There is no hybrid war

• The West fights a hybrid war against russia

Truth

Russia fights a hybrid war against Europe

82.1 Attacks in Ukraine

82.2 Attacks in the Baltics

TODO baltic jammer
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82 War ‐ hybrid

TODO

82.3 Attacks in Germany

TODO give examples from https://www.zeit.de/politik/ausland/
2024‐12/russische‐sabotage‐europa‐spionage‐pipelines‐hackerangriffe

82.4 Attacks in Poland

TODO

82.5 Attacks in France

TODO
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83 Stellvertreterkrieg?

Stellvertreterkrieg?Wer stellvertritt wen? Russland sich selbst? Ame‐
rika will nicht. Ukraine verteidigt sich.

Mythos

Der Krieg in der Ukraine ist ein Stellvertreter‐Krieg

Wahrheit

• Russland kämpft direkt in der Ukraine ‐ kein Stellver‐
treter ist beteiligt.

• Die Ukraine ist kein Stellvertreter von jemand anderem
‐ und verteidigt sich gegen eine willkürliche Invasion
durch Russland
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83 Stellvertreterkrieg?

83.1 Russland hat keinen Stellvertreter und greift an

In einem klassischen Stellvertreterkrieg führen zwei Großmächte in‐
direkt einen Krieg, indem sie zwei beeinflusste Länder kämpfen las‐
sen. Dies ist in der Ukraine nicht der Fall: Russland ist keine Groß‐
macht und kämpft direkt, nicht über einen Stellvertreter. Auch wur‐
de Russland nicht gezwungen zu kämpfen, um sein Territorium zu
verteidigen; Russland hat sich aus faschistischen und imperialisti‐
schen Gründen entschieden, seinen Nachbarn anzugreifen. Mehr zu
Russlands Kriegszielen siehe Kapitel 81.

83.2 Die Ukraine ist kein Stellvertreter und
verteidigt sich

In ihren Äußerungen behaupten die Russen, dass die Ukraine kein
voll funktionsfähiger Staat sei, sondern angeblich von “westlichen
Kuratoren” kontrolliert werde, die sie dazu ermutigen, Krieg gegen
das “Schwesterland” Russland zu führen. Russische Diplomaten be‐
haupten in internationalen Foren häufig, dass die Ukraine nicht ihr
Feind sei und dass Russland lediglich für die Interessen seines Vol‐
kes kämpfe. Der Kreml stellt die ukrainische Regierung als “Spielfi‐
gur” in der Konfrontation zwischen Russland und dem Westen dar
und deutet an, dass Moskau nicht mit Kyjiw als unabhängigem Ak‐
teur verhandeln werde.

Von Anfang an der großangelegten Invasion hat die NATO deutlich
gemacht, dass das Bündnis nicht direkt an den Kampfhandlungen
teilnehmen wird. Kürzlich hat Jens Stoltenberg dieses Prinzip bestä‐
tigt: “Die NATO ist keine Konfliktpartei, und die NATO wird keine
Konfliktpartei sein. Aber die NATO unterstützt die Ukraine, damit sie
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83.2 Die Ukraine ist kein Stellvertreter und verteidigt sich

sich selbst verteidigen kann.”1 Aus diesem Grund wurde ein frühes
Ersuchen, den Luftraum über der Ukraine zu schließen, nicht unter‐
stützt, da dies eine Beteiligung der NATO bedeuten würde.

Russland verbreitet den Mythos eines Stellvertreterkriegs, um
seinen grundlosen Großangriff auf die Ukraine zu legitimieren. Es
schiebt die Schuld auf den Westen und stellt Russland als Opfer
der NATO‐Aggression dar. Angeblich könne die Ukraine nicht
unabhängig gegen Russland kämpfen und sei nur ein Testgelände
für Waffen und Kampfeinsätze der NATO.

Die Erfolge der Ukraine bei der Selbstverteidigung in den ersten
Monaten der groß angelegten russischen Invasion sind ein Beweis
für ihre Widerstandsfähigkeit und Leistungsfähigkeit. Trotz überwäl‐
tigender Übermacht und anfänglicher Skepsis internationaler Beob‐
achter gelang es der Ukraine, zahlreiche Vorstöße abzuwehren, ins‐
besondere mit eigenen Waffen, da westliche Staatschefs Waffenlie‐
ferungen verzögerten und davon ausgingen, dass die Ukraine fallen
würde.2

Putins Ziel ist es, die Partner der Ukraine zum Dialog zu drängen,
um die von Russland seit Beginn der Invasion annektierten Gebie‐
te zu festigen und diesen Status quo zu zementieren. Darüber hin‐
aus erwartet Putin, dass seine Äußerungen zur Konfrontation mit
den westlichen Ländern als ideologische Grundlage für die Fortset‐
zung des Krieges dienen und die enormen Verluste rechtfertigen,
welche die Besatzer an der Front in der Ukraine erleiden. In Wirk‐
lichkeit bekräftigt die NATO, dass das Bündnis keine Konfrontation
1Press conference by NATO Secretary General Jens Stoltenberg following the meetings
of NATO Ministers of Foreign Affairs in Brussels. ﴾2024, April 5﴿. NATO. Retrieved May
1, 2024, from https://www.nato.int/cps/en/natohq/opinions_224174.htm

2﴾2022, February 25﴿. Kyiv could fall to Russian forces within days, U.S. officials
warn. CNN. [https://edition.cnn.com/2022/02/25/politics/kyiv‐russia‐ukraine‐us‐
intelligence/index.html]﴾https://edition.cnn.com/2022/02/25/politics/kyiv‐russia‐
ukraine‐us‐intelligence/index.html﴿
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83 Stellvertreterkrieg?

mit Russland anstrebt und die Ukraine lediglich in ihrem Recht auf
Selbstverteidigung unterstützt.3

3De‐bunking Russian disinformation on NATO. ﴾2024, January 12﴿. NATO. Retrieved May
1, 2024, from https://www.nato.int/cps/en/natohq/115204.htm

444

https://www.nato.int/cps/en/natohq/115204.htm


84 Ukrainische Resilienz

Wollen Sie ein widerstandsfähiges Land sehen? Von der Ukraine
können wir eine Menge lernen. Wie man die Freiheit verteidigt.

Mythos

• Die Ukraine wälzt alle Kosten des Krieges auf den Wes‐
ten ab

• Die Ukraine ist schwach und hat keine Chance, den

Krieg zu gewinnen

Wahrheit

• Die ukrainische Gesellschaft ist voll engagiert, um sich
gegen den russischen Vernichtungskrieg zu wehren.

• Die Ukraine zahlt den höchstmöglichen Preis: viele
ukrainische Leben.

• Die Ukraine verteidigt sich effektiv und baut eine star‐
ke Rüstungsindustrie auf
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84 Ukrainische Resilienz

84.1 Die Ukraine verteidigt sich widerstandsfähig

Seit dem Beginn der ungerechtfertigten russischen Aggression
hat die Ukraine den Vormarsch der Invasoren effektiv aufgehalten,
ihre Vorstöße zurückgedrängt und erhebliche Landstriche von der
vorübergehenden russischen Militärbesatzung zurückerobert. Die
ukrainischen Streitkräfte haben auch die russischen militärischen
Kapazitäten erheblich geschwächt.1

Rund eine Million Ukrainer verteidigen ihr Land auf dem Schlacht‐
feld und setzen dabei ihr Leben aufs Spiel. Keines der Länder, wel‐
che die Ukraine mit Waffen, Logistik oder Ausbildung unterstützen,
hat sich bereit erklärt, Soldaten für Kampfeinsätze in die Ukraine zu
entsenden – die Ukraine kämpft eigenständig um jeden Zentimeter
Land.

Angesichts des Kampfes gegen eine überlegene Macht verfügt die
Ukraine nicht über ausreichende Ressourcen, um einen Abnutzungs‐
krieg aus eigener Kraft zu führen, aber es lässt sich nicht behaupten,
dass alle Kosten auf die Verbündeten abgewälzt wurden. Die Ver‐
teidigungskapazitäten der Ukraine werden von zwei Faktoren be‐
stimmt: den inländischen Ausgaben aus dem Staatshaushalt und
der materiellen Unterstützung durch die Partner.

Im Jahr 2024 wird jede Hrywnja der ukrainischen Steuerzahler in
das Militär fließen.2 Gleichzeitig fördert der Staat die inländische

1Ukraine‐RussianWar 2022: Military Losses Official Statistics | UAwar. ﴾n.d.﴿. https://uawar.
net/stats

2Harmash, O. ﴾2023, November 9﴿. Ukraine approves 2024 wartime bud‐
get, aims to strengthen the army. Reuters. Retrieved May 1, 2024, from
https://www.reuters.com/world/europe/ukraine‐approves‐2024‐wartime‐budget‐
aims‐strengthen‐army‐2023‐11‐09/
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84.1 Die Ukraine verteidigt sich widerstandsfähig

Produktion, insbesondere den Ausbau der Drohnenindustrie.3 Der
Minister für strategische Industrien, Oleksandr Kamyschin, erklär‐
te, dass die Kapazitäten der Ukraine zur Herstellung von Drohnen,
einschließlich Langstreckendrohnen, im Jahr 2024 mit denen Russ‐
lands gleichgezogen hätten und die Kapazitäten der Ukraine für
2024 sechsmal höher seien als im letzten Jahr.4 Die ukrainische Rüs‐
tungsindustrie produzierte 2023 außerdem dreimal mehr Waffen
und Ausrüstungen als im Jahr 2022.5 Die ukrainischen Drohnenher‐
steller sind bereits in der Lage, bis zu 150.000 Drohnen pro Monat
zu produzieren.6

84.1.1 Die Ukraine entwickelt einen starken
militärisch-industriellen Komplex

Auch wenn die Ukraine stark auf die Unterstützung ihrer westlichen
Partner angewiesen ist, investiert sie auch in die Stärkung ihrer Ver‐
teidigungskapazitäten.7 Laut Oleksandr Zavitnevych, Vorsitzender
3Arhirova, H. ﴾2024, March 27﴿. Russia‐Ukraine war: Ukraine ramps up spending on ho‐
memade weapons | AP News. AP News. Retrieved May 1, 2024, from https://apnews.
com/article/ukraine‐weapons‐russia‐drones‐90b03d92f72f878c8c2ac04b0d12f804

4Khalilova, D. ﴾2024, February 26﴿. Minister: Ukraine to catch up with Russia in pro‐
duction of Shahed‐type drone in 2024. The Kyiv Independent. Retrieved May 1,
2024, from https://kyivindependent.com/minister‐ukraine‐catches‐up‐with‐russia‐in‐
production‐of‐shahed‐drone‐analog/

5Khalilova, D. ﴾2024, February 26﴿. Minister: Ukraine to catch up with Russia in pro‐
duction of Shahed‐type drone in 2024. The Kyiv Independent. Retrieved May 1,
2024, from https://kyivindependent.com/minister‐ukraine‐catches‐up‐with‐russia‐in‐
production‐of‐shahed‐drone‐analog/

6Ukraine Poised to Produce 2Million Drones in 2024. ﴾2024, March 6﴿. Kyiv Post. Retrieved
May 1, 2024, from https://www.kyivpost.com/post/29064

7Stern, D. L. ﴾2024, March 20﴿. Ukraine races to build weapons at home. Washington Post.
https://www.washingtonpost.com/world/2024/03/20/ukraine‐weapons‐industry‐
domestic‐production
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des Ausschusses für nationale Sicherheit, Verteidigung und Geheim‐
dienste im ukrainischen Parlament, hat die ukrainische Rüstungsin‐
dustrie inzwischen wesentlich mehr Kapazität als finanzierte Aufträ‐
ge.8 Drohnen haben die Regeln der Kriegsführung erheblich verän‐
dert, denn für einen relativ geringen Preis ﴾eine Drohne kostet etwa
450 Euro﴿ kann man teure Artilleriewaffen zerstören. Sie sind zu ei‐
nem der wichtigsten Kampfmittel für die ukrainischen Streitkräfte
geworden.

Das Projekt Army of Drones hat diese Verteidigungsanstrengungen
erheblich gestärkt9 und zum ersten Jahrestag seines Bestehens be‐
merkenswerte Erfolge erzielt: Aus dem ukrainischen Verteidigungs‐
fonds wurde ein Budget von 40Mrd. UAH ﴾fast 1 Mio. EUR﴿ für Droh‐
nen bereitgestellt,10 was die Beschaffung von Hunderttausenden
von Drohnen und ihre Entsendung an die Front ermöglichte; au‐
ßerdem wurden Verträge über Tausende von Drohnen abgeschlos‐
sen, 10.000 Bediener geschult11 und spezialisierte Militäreinheiten
für Drohneneinsätze eingerichtet. Fast 200 Unternehmen stellen vor
Ort Drohnenmodelle her.12 Das Ziel für 2024 ist die lokale Herstel‐
8Institute for the Study of War. ﴾n.d.‐b﴿. Institute for the Study of War. https:
//understandingwar.org/backgrounder/ukraine%E2%80%99s‐long‐term‐path‐
success‐jumpstarting‐self‐sufficient‐defense‐industrial‐base

9Army of drones ‐ UkrainianWorld Congress. ﴾n.d.﴿. https://www.ukrainianworldcongress.
org/united24/

10Opening up the UAV market, the world’s first strike units and maritime drones: re‐
sults of the Army of Drones in 2023. ﴾2024, February 8﴿. Cabinet of Ministers of
Ukraine. Retrieved May 1, 2024, from [https://www.kmu.gov.ua/en/news/vidkryttia‐
rynku‐bpla‐pershi‐u‐sviti‐udarni‐roty‐ta‐morski‐drony‐rezultaty‐armii‐droniv‐
za‐2023‐rik#:]﴾https://www.kmu.gov.ua/en/news/vidkryttia‐rynku‐bpla‐
pershi‐u‐sviti‐udarni‐roty‐ta‐morski‐drony‐rezultaty‐armii‐droniv‐za‐2023‐
rik#:﴿~:text=In%20addition%2C%20in%202023%2C%20the,within%20the%20Army%20of%20Drones

1110,000 UAV operators trained under the “Army of Drones” project in Ukraine. ﴾2023,
May 5﴿. Militarnyi. Retrieved May 1, 2024, from https://mil.in.ua/en/news/10‐000‐uav‐
operators‐trained‐under‐the‐army‐of‐drones‐project‐in‐ukraine/

12Дія [Diia]. ﴾2024, February 11﴿. Російські кораблі тонуть, а нафтобази вибухають:
Михайло Федоров про результати Армії дронів: [Russian ships are sinking, and oil
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lung von einer Million Drohnen, was etwa doppelt so viel ist wie die
Gesamtzahl der von der gesamten Europäischen Union im vergan‐
genen Jahr gelieferten Artilleriegranaten.13

Außerdem ist die Ukraine das erste Land weltweit, das eine Flotte
von Seedrohnen aufgebaut hat. Diese Drohnen, wie z. B. die Magu‐
ra V5, haben sich bei Kampfeinsätzen als äußerst effektiv erwiesen,
u. a. bei der Versenkung von fünf russischen Schiffen, wie dem
Patrouillenschiff Sergej Kotow und die Raketenkorvette Iwanowez,
usw. Diese getarnten und manövrierfähigen Drohnen haben das
Machtgleichgewicht radikal verändert und Russland gezwungen,
seine Präsenz im Schwarzen und Asowschen Meer deutlich zu
verringern.

Quellen: Deutsche Welle, Cabinet of Ministers of Ukraine, Kyiv

tanks are exploding: Mykhailo Fedorov on the results of the drone army], [Video]. You‐
Tube. https://www.youtube.com/watch?v=Z4ErCdfrj8I

13Molina, M. Z., Hunder, M., Rao, A., & Kiyada, S. ﴾2024, March 26﴿.How drone combat
in Ukraine is changing warfare. Reuters. https://www.reuters.com/graphics/UKRAINE‐
CRISIS/DRONES/dwpkeyjwkpm/
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Independent, Ukrainska Pravda, Euromaidan Press
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85 Sanktionen

Russland behauptet, dass die Sanktionen Europa und nicht Russ‐
land schaden. Und Russland setzt sich für ein Ende der Sanktionen
ein!?

Mythos

• Sanktionen treffen den globalen Süden
• Sanktionen treffen nicht Russland

• Sanktionen schaden dem Westen

Wahrheit

Verzerrung, Ablenkung, Verunsicherung: ‐ Russische Propa‐
gandisten diskreditieren Sanktionen ‐ Die russische Wirt‐
schaft leidet ‐ Russland will ein Ende der Sanktionen
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85 Sanktionen

85.1 Verzerrung, Ablenkung, Verunsicherung

Der Kreml will anderen die Schuld für die Probleme geben, die
er selbst verursacht. Russland nutzt das Narrativ der schädlichen
Sanktionen, um die Verantwortung für die Nahrungsmittelkrise auf
die Europäische Union abzuwälzen. Es war jedoch der Kreml, der
ukrainische Höfe und Mähdrescher bombardierte, Felder vermin‐
te,12 Häfen3 und Getreidelager angriff, die Routen im Schwarzen
Meer4 blockierte und das Funktionieren des Getreidekorridors
unmöglich machte. Es waren die ständigen russischen Luftangriffe,
nicht die Aktionen des Westens, die für die Einschränkung des
weltweiten Lebensmittelhandels verantwortlich waren.

Gleichzeitig setzten die Sanktionen den Energiesektor unter Druck,
der einen wichtigen Beitrag zum russischen Haushalt leistet.5 Gaz‐
prom, der russische Energieriese, hat mit einem Defizit von 6,9 Mil‐
liarden Dollar im Jahr 2023 den größten Verlust seit mindestens 25
Jahren erlitten. Die Gasverkäufe haben sich mehr als halbiert und
1Landwirte in Lebensgefahr: Ernten neben Bombenkratern und Minenfeld. [Farmers
in mortal danger: Harvesting next to bomb craters and minefields.]﴾2022, Au‐
gust 14﴿. Euronews. https://de.euronews.com/2022/08/14/landwirte‐in‐lebensgefahr‐
ernten‐neben‐bombenkratern‐und‐minenfeld

2Pabst, V. ﴾2022, October 18﴿. Ukraine: Der Krieg zerstört Felder und blockiert
Getreide‐Export. [Ukraine: War destroys fields and blocks grain exports] Neue
Zürcher Zeitung. https://www.nzz.ch/international/ukraine‐der‐krieg‐zerstoert‐felder‐
und‐blockiert‐getreide‐export‐ld.1695644

3YET ANOTHER ATTACK ON UKRAINE’S PORTS IMPACTING A CIVILIAN CREW
AND VESSEL WHEN ENTERING THE PORT OF PIVDENNYI, ODESA. ﴾n.d.﴿. Ukrai‐
ne. https://ukraine.un.org/en/252252‐yet‐another‐attack‐ukraines‐ports‐impacting‐
civilian‐crew‐and‐vessel‐when‐entering‐port

4Dickinson, P. ﴾2023, March 22﴿. Russia’s Black Sea blockade is part of Putin’s war on
international law. Atlantic Council. https://www.atlanticcouncil.org/blogs/ukrainealert/
russias‐black‐sea‐blockade‐is‐part‐of‐putins‐war‐on‐international‐law/

5Energy Fact Sheet: Why does Russian oil and gas matter? ﴾2022, March 21﴿. IEA. Retrieved
May 1, 2024, from https://www.iea.org/articles/energy‐fact‐sheet‐why‐does‐russian‐
oil‐and‐gas‐matter
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die Einnahmen sind um fast 30 % gesunken, da der Krieg die Bezie‐
hungen zu Europa abgebrochen und die wichtigste Einnahmequelle
des Unternehmens abgeschnitten hat.6

Das Verbot von Kohleimporten bedeutet für Russland einen Einnah‐
meverlust von 8 Milliarden Euro pro Jahr.7

Sanktionen und niedrigere Energiepreise verringern den Leistungs‐
bilanzüberschuss Russlands, der von 4,4 Milliarden Euro im Novem‐
ber 2023 auf 558 Millionen Euro im Folgemonat sank, den niedrigs‐
ten Stand seit 2020. Russlands gesamter Leistungsbilanzüberschuss
für das Jahr 2023 belief sich auf 46,7 Milliarden Euro, ein Rückgang
gegenüber dem Rekordwert von 221 Milliarden Euro im Jahr 2022,
der auf einen Anstieg der globalen Energiepreise zurückzuführen
war.8

Der Westen hatte eine Reihe von Öl‐Sanktionen gegen Russland
verhängt, darunter ein Verbot von Rohöl‐Importen nach Europa ab
dem 5. Dezember und ein anschließendes Verbot von Importen rus‐
sischer Ölprodukte ab dem 5. Februar, um die Einnahmen Russlands
stark zu beeinträchtigen. Anfang 2023 erwiesen sich diese Sanktio‐
nen zunächst als sehr wirksam.

Als Reaktion auf die Sanktionen verlagerte sich der Schwerpunkt
des Öl‐Exports von Europa nach Asien. Zur Anpassung an die Sank‐
tionen wurde das Steuersystem geändert und die Abhängigkeit von
6Soldatkin, V. ﴾2024, March 26﴿. Gazprom 2023 net profit to Russian accounting
standards down 7% to $7.5 billion. Reuters. Retrieved March 30, 2024, from
https://www.reuters.com/markets/commodities/gazprom‐2023‐net‐profit‐russian‐
accounting‐standards‐down‐7‐75‐bln‐2024‐03‐26/

7Guarascio, F.. ﴾2022, April 8﴿. EU slashes 10% of Russian imports with new sweeping sanc‐
tions. Reuters. RetrievedMay 1, 2024, from https://www.reuters.com/world/europe/eu‐
adopts‐new‐sanctions‐against‐russia‐including‐coal‐import‐ban‐2022‐04‐08/

8Prokopenko, A. ﴾2024, April 10﴿. Is the Kremlin Overconfident About Russia’s Economic Sta‐
bility? Carnegie Endowment for International Peace. https://carnegieendowment.org/
2024/04/10/is‐kremlin‐overconfident‐about‐russia‐s‐economic‐stability‐pub‐92174
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der Ural‐Mischung ﴾“Urals”﴿ als Standard aufgehoben. Diese Anpas‐
sungen ermöglichten bis zum Sommer 2023 eine Trendwende in der
finanziellen Entwicklung des Haushalts. Am Ende des Jahres melde‐
te Russland ein Wirtschaftswachstum von 3,6 % und ein Haushalts‐
defizit von 1,9 % des BIP, was die ursprünglichen Schätzungen leicht
übertraf.9 Im Januar 2024 verzeichnete Russland ein Haushaltsdefi‐
zit von 308Milliarden Rubel ﴾3,1 Milliarden Euro﴿, was deutlich weni‐
ger schlimm ist als das Defizit von 1,7 Billionen Rubel ﴾17 Milliarden
Euro﴿ im Januar 2023.

Obwohl es der russischen Regierung gelingt, die Auswirkungen der
Sanktionen auf die Wirtschaft zu verringern, verursachen sie immer
noch Auswirkungen und Haushaltslöcher. Die Sanktionen zwangen
Russland dazu, größere Preisnachlässe auf sein Öl zu gewähren, um
neue Käufer zu gewinnen. Infolgedessen sanken die russischen Öl‐
Exporterlöse in den ersten 12 Monaten nach Verhängung der Sank‐
tionen um 14 % ﴾34 Milliarden Euro﴿. Dieser Rückgang bestand aus
Einnahmeverlusten in Höhe von 32 Milliarden Euro, die mit einem
leichten Rückgang der Exportmengen einhergingen, was zu einem
Verlust von 2 Milliarden Euro führte. Der Höhepunkt dieser Verluste
wurde mit 180 Millionen Euro pro Tag im ersten Quartal 2023 er‐
reicht. Russland verzeichnete einen Rückgang der Einnahmen aus
dem Rohöltransport auf dem Seeweg um 23 %, insgesamt 20,3 Mil‐
liarden Euro.10

9Aris, B. ﴾2024, February 8﴿. Russia reports a painful RUB308bn deficit in January,
but nowhere near as bad as the RUB1.7 trillion deficit in January 2023. Intellinews.
Retrieved May 1, 2024, from https://www.intellinews.com/russia‐reports‐a‐painful‐
rub308bn‐deficit‐in‐january‐but‐nowhere‐near‐as‐bad‐as‐the‐rub1‐7‐trillion‐
deficit‐in‐january‐2023‐311449/

10Tracking the impacts of G7 & EU’s sanctions on Russian oil; Centre for Research on
Energy and Clean Air. ﴾2024, February 5﴿. Centre for Research on Energy and Clean Air.
https://energyandcleanair.org/russia‐sanction‐tracker/
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Abbildung 85.1: Sanctions‐Grafik vom Transatlantic Dialogue Center

Russland versucht, die Welt davon zu überzeugen, dass die Sanktio‐
nen unwirksam, illegal und nur für den Westen schädlich sind. Auf
dieseWeise will der Kreml seine Überlegenheit gegenüber denwest‐
lichen Partnern der Ukraine demonstrieren und die Aufhebung der
Sanktionen erreichen. Aber auch wenn Russland versucht, die Sank‐
tionen zu umgehen, und es ihm tatsächlich gelingt, sie zu umgehen,
reißen sie ein Loch in den Haushalt und verursachen enorme Proble‐
me in der Funktionsweise der großen russischen Unternehmen.
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86 Ukraine heroes

Mythos

Ukrainian heroes are all nazis

Wahrheit

Ukraine has lots of heroes, cossack heroes, tatar heroes, je‐
wish heroes, a small selection follows.

86.1 Vladimir the Great (958 – 1015)

TODO

86.2 Yaroslav the Wise (978 – 1054)

TODO
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86 Ukraine heroes

86.3 Bohdan Khmelnytsky (1595 – 1657)

TODO

86.4 Ivan Mazepa (1639 – 1709)

TODO

86.5 Mykola Michnowskyj (1873 – 1924)

Mykola Michnowskyj gegründete 1902 die Ukrainische Volkspartei,
die erste politische Partei, die in ihrem Programm Gründung eines
ukrainischen Nationalstaates forderte

Nach der Februarrevolution in Russland 1917 und der
Einberufung der Ukrainischen Zentralna Rada, einer pro‐
visorischen politischen Repräsentanz des ukrainischen
Volkes in Kiew, engagierte sich Michnowskyj mit anderen
ukrainischen Offizieren beim Ausbau der kampffähigen
ukrainischen Streitkräfte, die seiner Auffassung nach den
jungen Staat verteidigen sollten. Seine Forderungen nach
einer von Moskau unabhängigen Ukrainischen Republik
und Versuche, eine widerstandsfähige Armee auszu‐
bauen, scheiterten am Pazifismus der ukrainischen
Sozialdemokraten und dem anfänglichen Festhalten der
Zentralna Rada am Konzept eines föderativen Russlands
mit einer ukrainischen Autonomie.[^ukraine‐heroes‐
Mikhnovsky‐1]
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86.6 Yevhen Konovalets (1891 – 1938)

Am 3. Mai 1924 wurde Mikhnovsky erhängt in einem
Garten seines langjährigen politischen Verbündeten
Volodymyr Shemet aufgefunden. Offiziell wurde sein
Tod als Selbstmord eingestuft, es gab jedoch Gerüchte
über eine Beteiligung der sowjetischen Geheimdienste …
Während der sowjetischen Herrschaft in der Ukraine war
es verboten, Mikhnovsky öffentlich zu erwähnen, da er
als ukrainischer bürgerlicher Nationalist galt.[^ukraine‐
heroes‐Mikhnovsky‐2]

86.6 Yevhen Konovalets (1891 – 1938)

TODO

86.7 Stepan Bandera (1909 – 1959)

Stepan Bandera war ab Anfang der 1930er Landesleiter der “Organi‐
sation ukrainischer Nationalisten” ﴾OUN﴿ in Polen, wurde 1934 ver‐
haftet, und konnte 1939 nach dem deutschen Angriff auf Polen ent‐
kommen. Die OUN hatte den deutschen Angriff auf Polen im Sep‐
tember 1939 unterstützt, da sie hoffte, mit deutscher Hilfe in den
mehrheitlich ukrainischen Gebieten im Südosten Polens einen ukrai‐
nischen Staat errichten zu können, wurde aber bitter enttäuscht,
weil ihm Rahmen des ﴾geheimen﴿ Hitler‐Stalin‐Pakts die Sowjetuni‐
on die ukrainischen Gebiete Polens besetzte.
Von da an, und wegen des Holodomors, der Repressionen der
1930er Jahre und wegen der Befürchtung erneuter sprachlicher
und kultureller Russifizierung, war aus Sicht der OUN die Sowjet‐
union der bedrohlichste Feind der Ukrainer. 1940 spaltete sich die
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OUN in zwei Teile geleitet von Melnyk und Bandera. Beide Teile
der OUN und auch weitere ukrainische Exil‐Gruppen unterstützten
den deutschen Angriff auf die Sowjetunion, da sie erneut hofften,
mit deutscher Unterstützung einen ukrainischen Staat gründen zu
können.

Die Bandera‐OUN war eine radikalnationalistische Orga‐
nisation
…
und war in der Zeit der deutschen Okkupation für
Massenverbrechen verantwortlich. Diese verübte sie
jedoch, mit einigen Ausnahmen im Sommer 1941, nicht
in deutschen Diensten, sondern als Teil ihres Kampfes für
eine unabhängige Ukraine, der den deutschen Absichten
für die Ukraine entgegenstand.
…
Beide Teile der OUN und auch weitere ukrainische Exil‐
Gruppen unterstützten den deutschen Angriff auf die
Sowjetunion, da sie erneut hofften, mit deutscher Unter‐
stützung einen ukrainischen Staat gründen zu können.
Unmittelbar nach der Besetzung der westukrainischen
Hauptstadt Lemberg erklärte Banderas Stellvertreter
Jaroslaw Stezko am 30. Juni 1941 hier die Gründung des
ukrainischen Staats und die Einsetzung einer ukraini‐
schen Regierung.
…
ermordeten hier mehrere Tausend Personen, die sie für
Unterstützer der Sowjets und ihrer Verbrechen in den
vorherigen 21 Monaten der sowjetischen Herrschaft
hielten. Vorwiegend fielen diesen Morden Juden zum
Opfer. Das Stereotyp, das Juden Träger und Unterstützer
des sowjetischen Regimes seien, war auch in der OUN
weit verbreitet. Teilweise hatten diese Gewalttaten einen
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86.7 Stepan Bandera (1909 – 1959)

pogromartigen Charakter unter Beteiligung weiterer Ein‐
wohner, insbesondere in Orten, in denen in den Tagen
zuvor sowjetische Massenmorde an Gefängnisinsassen
stattgefunden hatten.1

Da ein unabhängiger ukrainischer Staat nicht den Vorstellungen der
Nationalsozialisten entsprach, wurde Bandera im Juli 1941 verhaftet
und im Konzentrationslager Sachsenhausen inhaftiert. 1943 begann
die OUN einen bewaffneten Widerstand gegen die Deutschen und
beging in Volynien ‐ damals Polen, heute Ukraine ‐ ein fürchterli‐
ches Massaker an unschuldigen Zivilisten: die Zahl der Opfer wird
zwischen 60.000 und 100.000 geschätzt.

Am 25. September 1944 wurde Bandera aus der Haft entlassen, im
Herbst 1946 flüchtete Bandera nachMünchen, wo er sich unter dem
Namen Stefan Popel jahrelang vor dem sowjetischen Geheimdienst
KGB versteckte: er war in der Sowjetunion wegen seiner antisowjeti‐
schen Aktionen in Abwesenheit zum Tode verurteilt worden. Schließ‐
lich wurde Bandera im Oktober 1959 in München von einem KGB‐
Agenten mit Gift ermordet. Damit wurde er zu einer Art Märtyrer im
Kampf gegen die sowjetische Unterdrückung der Ukraine.

Für die Erinnerung der Ukrainer spielt Bandera eine geringere Rolle
als die russische Propaganda glauben machen will. Insbesondere
ist Antisemitismus ‐ wie von Russland unterstellt ‐ kein Bestand‐
teil der Ukrainischen Nationalen Identität. Die Forschung zur Ver‐
antwortung von Bandera an den erwähnten Massakern ist nicht ab‐
geschlossen, u.a. weil Moskau Archive verschlossen hält.

1Kai Struve ﴾2022﴿ . Analyse: Stepan Bandera: Geschichte, Erinnerung und Propa‐
ganda Ukraine‐Analyse. Bundeszentrale für politische Bildung, Ukraine‐Analyse Nr.
270. https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine‐analysen/nr‐270/509748/analyse‐
stepan‐bandera‐geschichte‐erinnerung‐und‐propaganda/
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86 Ukraine heroes

Abbildung 86.1: Link zu Wikipedia

86.8 Crimea heros

86.8.1 Amet-khan Sultan (1920 – 1971)

https://en.wikipedia.org/wiki/Amet‐khan_Sultan

TODO

86.8.2 Abdraim Reshidov (1912 – 1984)

https://en.wikipedia.org/wiki/Abdraim_Reshidov

TODO

86.8.3 Cevdet Dermenci (1918 – 1985)

https://en.wikipedia.org/wiki/Cevdet_Dermenci

TODO

86.8.4 Seytnafe Seytveliyev ( 1919 – 1983)

https://en.wikipedia.org/wiki/Seytnafe_Seytveliyev

TODO
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86.9 Valerii Zaluzhnyi (born 1973)

86.9 Valerii Zaluzhnyi (born 1973)

https://www.president.gov.ua/documents/612024‐49681 https:
//www.ukrainianworldcongress.org/valerii‐zaluzhnyi‐13‐facts‐
about‐the‐war‐in‐ukraine/

TODO

86.10 Oleksandr Matsievskyi (1980 – 2022)

https://www.president.gov.ua/documents/1462023‐46089

TODO

86.11 Kyrylo Budanov (born 1986)

https://www.president.gov.ua/documents/572024‐49677

TODO

86.12 Roman Hrybov (born 1990)

https://www.theguardian.com/world/2022/mar/29/ukrainian‐
soldier‐russian‐warship‐medal‐snake‐island https://www.courthousenews.
com/eu‐court‐nixes‐trademark‐for‐russian‐warship‐go‐fk‐
yourself/ https://www.welt.de/wirtschaft/article254479722/
Ukraine‐Krieg‐Bizarrer‐Streit‐um‐Funkspruch‐Go‐fuck‐yourself‐
zwischen‐Ukraine‐Held‐und‐EU.html
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86 Ukraine heroes

TODO

86.13 Volodymyr Zelenskyj (born 1978)

TODO

86.14 Oleksandra Matviichuk (born 1983)

https://www.nobelprize.org/events/nobel‐prize‐dialogue/brussels2024/
panellists/oleksandra‐matviichuk/
TODO

86.15 Unknown Urainian Grandma

https://coffeeordie.com/ukraine‐sunflower‐seeds‐insult https:
//www.theguardian.com/world/video/2022/feb/25/ukrainian‐
woman‐sunflower‐seeds‐russian‐soldiers‐video
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87 Ukraine history

Myth

• Ukraine has no history
• Ukraine has a nazi‐history
• Ukraine belonged to Poland, Lithuania, Russia, you na‐

me it

Truth

Ukraine has an older history than the Moscovites

87.1 A

TODO

87.2 B

TODO
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87 Ukraine history

87.3 C

TODO
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88 Ukraine Kyjiw

Mythos

• Es gibt keine Ukraine
• Die Hauptstadt der Ukraine ist Lviv, nicht Kyjiw

• Kyjiw gehört zu Russland

Wahrheit

• Kyjiw wurde von Europäern gegründet
• Kyjiw beherrschte „russisches“ Gebiet, lange bevor
Moskau existierte

• Kyjiw ist Ukraine

88.1 Kyjiw

Kyjiw war das historische Kulturzentrum der ostslawischen Zivilisa‐
tion und die Wiege für die Christianisierung der Kyjiwer Rus’. Das
am Rand der Kyjiver Rus’ gelegene Fürstentum Wladimir‐Susdal, in
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88 Ukraine Kyjiw

dessen Südwesten Moskau entstand, eigneten sich sich den Herr‐
schaftstitel über die Kyjiwer Rus’ mit Gewalt an, die Führung der
orthodoxe Kirche folgte, schließlich wurden Europäische Werte und
Kultur durch mongolisch geprägte Gewaltherrschaft abgelöst, die
seitdem versucht, das Europäische Kyjiw unter russische Kontrolle
zu bekommen. Kyjiw ist nach wie vor das Zentrum der ostslawischen
Zivilisation, währendMoskau EuropäischeWerte und Kultur nur vor‐
täuscht und pervertiert, siehe Kapitel 15 und Kapitel 79.

Abbildung 88.1: Kyjiw und Moskau zwischen 996 and 1108
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88.2 Kyjiw Rus’

88.2 Kyjiw Rus’

Es ist Kyjiw Rus’, nicht Moskau Rus’. Und „Rus“ bedeutet nicht Russ‐
land, sondern ist von einem altnordischen Begriff für „Männer, die
rudern“ abgeleitet und hat somit ein nordeuropäisches, kein russi‐
sches oder mongolisches Erbe.

Die folgende Karte zeigt die Kyjiwer Rus’ mit ihren wichtigsten Re‐
gionen:

471



88 Ukraine Kyjiw

Abbildung 88.2: Karte der Kyjiw Rus’ 882‐1240 ﴾Quelle:
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Kyiv_Rus_T.png﴿

Man beachte, dass die Region „Kleine Rus’ “ die Kernregion der Ky‐
jiwer Rus’ ist, nicht der kleine Bruder von Russland. Das Fürstentum
Wladimir‐Susdal gehört nicht einmal zu den vier Hauptregionen der
Kyjiwer Rus’, und wo später einmal Moskau auf der Karte erscheint
ist: nichts.
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88.2 Kyjiw Rus’

Abbildung 88.3: Karte der Kyjiw Rus’ 1054‐1132 ﴾Quelle:
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Principalities_of_Kievan_Rus%27_﴾1054‐
1132﴿.jpg﴿

Wenn man wie Putin das Völkerrecht über Bord wirft und mit his‐
torischen Ansprüchen argumentiert, dann befindet sich Moskau im
Hinterhof der Kyjiw Rus’, deren Hauptstadt selbstverständlich Kyjiw
ist.

473
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88.3 Lviv Lüge

Um Kyjiw, das Zentrum der ostslawischen Zivilisation, für Russland
zu beanspruchen, hat die russische Propaganda ‐ namentlich der
Historiker und Propagandist Tarik Cyril Amar ‐ die folgende absur‐
de Geschichte konstruiert ﴾um uns über die Absurdität zu täuschen,
nennt er sie akademisch hochtrabend „Paradoxon“ und versucht
und uns mit 500 Seiten Unsinn aus russischen Archiven zu blen‐
den﴿:

Propaganda ﴾widerlegt﴿

• wenn es eine ukrainische Nation gibt, dann nur in der
Westukraine, und ihre Hauptstadt ist Lemberg ﴾die Ky‐
jiwer Rus’ war viel größer als die Westukraine und
ihre Hauptstadt ist natürlich Kyjiw﴿

• diese West‐Ukrainische Nation ﴾man beachte den Wi‐
derspruch﴿ hat vor der Sowjetunion nicht existiert
﴾absolut lächerlich, man muss nur durch das ge‐
schichtsträchtige Lviv ﴾deutscher Name Lemberg﴿
spazieren und sich die habsburgische Architektur,
die alte armenische Kirche, die jüdische Kultur, etc.
etc. ansehen﴿

• das dominierende Merkmal der Westukraine seien
“Bandera‐Nazis” ﴾in Wirklichkeit waren es weniger als

3% für rechte Parteien, siehe Kapitel 55﴿

Siehe auch Kapitel 89.
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88.4 Kyjiwer Geschichte

88.4 Kyjiwer Geschichte

88.4.1 Antike Anfänge

Die Ursprünge von Kyjiw, der Hauptstadt der modernen Ukraine, rei‐
chen bis in die Antike zurück. Archäologische Funde belegen Sied‐
lungen, die bis in die späte Altsteinzeit ﴾vor 40.000‐15.000 Jahren﴿
zurückreichen. Im 5. Jahrhundert n. Chr. siedelten sich slawische
Stämme entlang des Dnjepr an und legten den Grundstein für ein
Handelszentrum. Der Legende nach wurde Kyjiw von drei Brüdern ‐
Kyi, Shchek und Khoryv ‐ und ihrer Schwester Lybid gegründet.

88.4.2 Aufstieg der Kyiwer Rus’

Kyjiw hatte eine strategische Lage am Handelsweg von
der Ostsee zum Schwarzen Meer, dem Weg von den
Warägern zu den Griechen. Mitte des 9. Jahrhunderts
herrschten in ihr die warägischen Fürsten Askold und
Dir, bevor sie von Ruriks Feldherrn Oleg von Nowgorod
882 getötet wurden. Dieser vereinigte den gesamten
Herrschaftsbereich der Waräger ﴾Rus’﴿ entlang des Han‐
delsweges und machte Kyjiw zur fürstlichen Residenz
der Rus’. 988 initiierte der Großfürst Wladimir I. den
Übertritt der bis dahin heidnischen Rus’ zum orthodoxen
Christentum byzantinischer Prägung. Dieser Akt war
durch eine Massentaufe der Kyjiwer Bevölkerung im
Dnipro und den Sturz der alten Götzen in den Fluss
gekennzeichnet. Unter Wladimirs Sohn Jaroslaw dem
Weisen wurde Kyjiw stark ausgebaut. Neben zahlreichen
neuen Kirchen und Klöstern wurde die erste ostslawische
Bibliothek gegründet. Die aktive Heiratspolitik und der
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Ausbau der Stadt machten sie in ganz Europa bekannt.
Damit erreichte Kyjiw im 11. und 12. Jahrhundert den Hö‐
hepunkt seine Entwicklung und wurde eine der größten
Städte Europas.1

88.4.3 Niedergang der Kyjiwer Rus’

Nach dem Tod Jaroslaws begannen Erbfolgekämpfe, die
sich auf die Stadt negativ auswirkten und zu wiederhol‐
ten Eroberungen und Zerstörungen führten. So wurde Ky‐
jiw 1169 durch Fürst Andrei Bogoljubski von Wladimir‐
Susdal erobert. 2

Bogoljubski brannte Kyjiw nieder, hatte aber offensichtlich nicht die
Macht, die riesige Kyjiw Rus’ selbst zu beherrschen. Stattdessen griff
er zu einer Psy‐Ops Maßnahme: er nahm er den bis dahin an Kyjiw
gebundenen Großfürstentitel mit nach Norden in seine Residenz bei
Wladimir und zersetzte so die Kyjiw Rus’ weiter. 1240 wurde Kyjiw
im Zuge der mongolischen Invasion der Rus’ nach fast zehnwöchi‐
ger Belagerung von den Truppen Batu Khans erobert. Fast alle Ein‐
wohner wurden getötet und nahezu alle Gebäude niedergebrannt.
Die Nachfolger von Bogoljubski unterwarfen sich der mongolischen
Herrschaft. Nach einer erneuten Vernichtung Kyjivs verließ der or‐
thodoxe Metropolit 1299 Kyjiw und zog nach Wladimir. Wladimir‐
Susdal fragmentierte, 1325 übersiedelte der orthodoxe Metropolit
nach Moskau, 1331 übernahm der Prinz von Moskau den Großfürs‐
tentitel und 1389 ging der Fürstentitel vonWladimir‐Susdal imGroß‐
1Kyjiw ‐ Mittelalterliche Blütezeit ﴾2025 March 29﴿ German Wikipedia. https://de.
wikipedia.org/wiki/Kiew#Mittelalterliche_Bl%C3%BCtezeit

2Kyjiw ‐ Niedergang ﴾2025 March 29﴿ German Wikipedia. https://de.wikipedia.org/wiki/
Kiew#Niedergang
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88.4 Kyjiwer Geschichte

fürstentitel von Moskau unter, und damit auch die Europäische Kul‐
tur:

The invasion of Batu Khan and subsequent domination of
Rus’ lands by the Golden Horde was also a turning point
in the history of Russian culture and statehood. Mongol
rule imposed its principles of state on the northeastern
Rus’ principalities, which were very different from those
of Western Europe. In particular, Russia adopted a princi‐
ple of universal subordination and undivided authority.3

Weitere Einzelheiten finden Sie unter Kapitel 87 und Kapitel 74.

88.4.4 Wechselnde Mächte

Im 14. Jahrhundert fiel Kyjiw an das Großherzogtum Litauen, 1569
dann an die Polnisch‐Litauische Gemeinschaft und wurde zu einem
Zentrum des orthodoxen Widerstands gegen den katholischen Ein‐
fluss. Das 17. Jahrhundert brachte mit dem Kosakenaufstand unter
der Führung von Bohdan Chmelnyzky, der 1649 triumphal in Kyjiw
einzog, einen Umbruch.

88.4.5 Wiederaufstieg und Russifizierung

Nach dem 1648 begonnenen Chmelnyzkyj‐Aufstand wurde Kyjiw
Hauptstadt des Hetmanats der Saporoger Kosaken. Diese unter‐
stellten sich 1654 im erzwungenen Abkommen von Perejaslaw dem
Moskauer Zaren. Unter der Herrschaft des Kosakenhetmans Iwan
3Vladimir‐Suzdal ﴾2025 March 29﴿ English Wikipedia. https://en.wikipedia.org/wiki/
Vladimir‐Suzdal
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Masepa wurden zahlreiche wichtige Bauwerke erneuert und Schu‐
len gegründet. Das Kyjiwer Höhlenkloster, die Sophienkathedrale
und das St. Michaelskloster erhielten ihr heutiges Aussehen im Stil
des ukrainischen Barocks.
Unter Kaiserin Elisabeth wurden die barocke Andreaskirche und der
Marienpalast erbaut. Einen Rückschlag erlitt die städtische Entwick‐
lung beimGroßbrand im Kyjiwer Stadtteil Podil im Jahre 1811. Kaiser
Nikolaus I., der Kyjiw liebevoll Jerusalem der russischen Erde nann‐
te, tat viel dafür, dass Kyjiw zu einem wichtigen Handels‐, Verkehrs‐
und Industriezentrum des Russischen Reiches ausgebaut wurde. Un‐
ter anderem ließ er die St.‐Wladimir‐Universität gründen und initi‐
ierte den Bau der massiven Nikolaus‐Kettenbrücke über den Dnipro.
Im Jahr 1888 feierte die Stadt mit großem Pomp den 900. Jahrestag
der Christianisierung der Rus’. Diesem Jahrestag wurde die Errich‐
tung der Wladimirkathedrale im byzantinischem Stil gewidmet.
Nach der Februarrevolution 1917 bildete sich in Kyjiw die Zentralna
Rada, die am 25. Januar 1918 die Unabhängigkeit und Souveräni‐
tät der Ukraine verkündete. Am 8. Februar 1918 eroberten die Bol‐
schewiki die Stadt, die aber schon am 3. März 1918 im Rahmen der
Operation Faustschlag von deutschen Truppen besetzt wurde.

88.4.6 Sowjetzeit

Ab 1920 war Kyjiw sowjetisch. Am 19. Januar 1934 wurde die Stadt
an Stelle von Charkow zur Hauptstadt der Ukrainischen Sozialisti‐
schen Sowjetrepublik ﴾SSR﴿. Im Verlauf der 1930er Jahre wurden in
Kyjiw viele historische Bauten von den sowjetischen Behörden ver‐
nichtet. In Bykiwnja, einem Waldgebiet im Osten der Stadt, wurden
während des Stalinismus etwa 130.000 Menschen ermordet. Wäh‐
rend der deutschen Okkupation im Deutsch‐Sowjetischen Krieg,
vom 19. September 1941 bis zum 6. November 1943, wurden von
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88.5 Kyjiw Höhepunkte

den Besatzern 120.000 bis 160.000 sowjetische Kriegsgefangene
und Zivilisten ﴾vor allem Juden﴿ in Kyjiw ermordet. Mehr als 33.000
Juden fielen allein dem Massaker von Babyn Jar bei Kyjiw am 29.
und 30. September 1941 zum Opfer. Großen Schaden nahm die
Stadt kurz nach der Schlacht um Kyjiw durch einen verheerenden
Großbrand, der am 24. September 1941 durch ferngezündete
sowjetische Sprengsätze ausgelöst wurde.

88.4.7 Unabhängigkeit

Der Zusammenbruch der Sowjetunion im Jahr 1991 bedeutete die
Wiedergeburt Kyjiws als Hauptstadt einer unabhängigen Ukraine
und festigte seinen Status als europäische Großstadt. Nach der Un‐
abhängigkeit wurden zahlreiche während der Periode des Stalinis‐
mus zerstörter Bauwerke wiedererichtet, zum Beispiel das Michaels‐
kloster und die Christi‐Geburt‐Kirche im Stadtteil Podil.
Nach Orangener Revolution und Euro‐Maidan ist Kyjiw ein Symbol
für die Widerstandsfähigkeit der Stadt und der ganzen Ukraine, die
Herausforderungen wie die russische Invasion im Jahr 2022 gemeis‐
tert und gleichzeitig ihr reiches historisches Erbe bewahrt hat.

88.5 Kyjiw Höhepunkte

TODO
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89 Ukrainische Nation

Mythos

• Die Ukraine existiert nicht
• Die Ukraine ist ein geteiltes Land
• Die Ukraine ist Teil der russischen Nation
• Die ukrainische Nation existierte erst nach der bolsche‐
wistischen Revolution

• Die ukrainische Nation existiert nur im Westen der
Ukraine

• Die ukrainische Nation ist unterentwickelt
• Ukrainische Nationalisten sind Nazis

• Die ukrainische Nation ist gescheitert
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Wahrheit

• Die Ukraine ist das Zentrum der ostslawischen Zivilisa‐
tion

• Die ukrainische Hauptstadt ist Kyjiw ﴾und sie ist älter
als Moskau﴿

• Die Ukraine ist EINE Nation1
• Russland hat seit Jahrhunderten versucht, die Ukraine
zu übernehmen oder zu zerstören

• Die ukrainischen Bürger kämpfen für die Werte ihrer
Nation ‐ die Russen haben keine Werte, für die sie
kämpfen können

Mit der gleichen Bestimmtheit, mit der der ukrainischen
Nation eine historische Existenz abgesprochenwird, kann
man auch sagen, dass es keine deutsche, britische oder
spanische Nation gäbe … Die Prozesse der europäischen
Nationsbildung vollzogen sich in der Regel im Verlauf des
19. Jahrhunderts; im ukrainischen Fall geschah das unter
enorm repressiven Bedingungen, vor allem im russländi‐
schen Reich.2

89.1 Kyjiw Rus’

Die Ukraine ist das Herz der ost‐slawischen Zivilisation und Kyiv des‐
sen Hauptstadt, siehe Kapitel 88.
1Christ ﴾2023﴿
2Sven Jaros ﴾1. Juni 2022﴿ Russlands Krieg gegen die Ukraine. Ostblog Spezial. https://
ukraine2022.ios‐regensburg.de/metageschichten01/
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89.2 Ukrainische Nation

Der Begriff des “Nationalismus” ist in Deutschland negativ besetzt.
Die Ursachen liegen in der Zeit des Nationalsozialismus und der Ent‐
stehungsgeschichte des deutschen Nationalstaates. Anders sieht es
bei Nationen aus, die Ziel des Kolonialstrebens ihrer Nachbarn wa‐
ren. Nationalismus ist hier ein Mittel zur Selbstbehauptung. Ohne
die Verteidigung ihrer kulturellen Eigenständigkeit wären die Ukrai‐
ner im Zarenreich und in der Sowjetunion assimiliert worden:

Spätestens seit dem Erscheinen der “Kiewer Synopsis”
im Jahr 1674 hatte sich in Russland die These vom
“dreieinigen russischen Volk” verfestigt. Demnach gebe
es keine Belarusen oder Ukrainer, sie seien eigentlich Teil
des russischen Volkes, das wiederum aus demmittelalter‐
lichen Kyjiwer Rus’ hervorgegangen sei. Ukrainer wurden
im Zarenreich als “Kleinrussen” bezeichnet, ihre Sprache
oft mitleidig als “Dialekt” des Russischen betrachtet.
Ukrainische Bauern lebten faktisch in Sklaverei von ihren
russischen Lehensherren. Die ukrainische Nationalbe‐
wegung im 19. Jahrhundert lehnte sich gegen dieses
Joch auf. Der Historiker Mychajlo Hruschewskyj veröf‐
fentlichte ab 1898 seine “Geschichte des Ukraine‐Rus”,
die zu einem Meilenstein in der Selbstwahrnehmung
des ukrainischen Volkes wurde. Hruschewskyj vertrat
darin die These, dass der Kyjiwer Rus’ die Keimzelle des
ukrainischen Volkes sei und dass letzteres sich davor
und danach unabhängig von Russland entwickelt habe.
Das Werk erschien zwar auch auf Deutsch, wurde in
Deutschland jedoch kaum wahrgenommen.3

3Christ:2023c
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Die russische Propaganda versucht, vor allem in Deutschland, die
ukrainischen Verteidiger als “Nazis” zu diskreditieren, siehe dazu Ka‐
pitel 55 und Kapitel 56.

89.2.1 Nationenbildung

Im 19. Jahrhundert formte sich eine ukrainische Nationalbewegung,
die sowohl in der Habsburgermonarchie als auch im russischen Za‐
renreich aktiv war. Den ersten modernen ukrainischen Staat gab es
ab 1917. Lwiw war damals genauso eine ukrainische Stadt wie Kyjiw,
Sewastopol oder Donezk. Ab 1919 wurde die Ukrainische Sozialis‐
tische Sowjetrepublik gebildet. 1925 wurden die Städte Schachty
und Taganrog der Russischen Sozialistischen Föderativen Sowjetre‐
publik zugeschlagen.4 Seitdem blieb die ukrainische Ostgrenze in
ihren heutigen völkerrechtlichen Grenzen bestehen.

89.2.2 Unabhängigkeit

Am 24. August 1991 erklärte die Ukraine ihre Unabhängigkeit von
der Sowjetunion. In einem Referendum am 1. Dezember 1991 be‐
stätigten die ukrainischen Wähler diesen Schritt5, siehe Kapitel 18.
Im Oblast Charkiw votierten 76 Prozent für einen unabhängigen
ukrainischen Staat, in Donezk 77 Prozent, in Odesa 85 Prozent und
auf der Krym 54 Prozent. Es war also nie so, dass der Osten und
4Beschluss über die Regulierung der Grenzen der Ukrainischen Sowjetrepublik mit
der Russischen Sowjetrepublik und der Belarusischen Sowjetrepublik ﴾Zentralpräsidi‐
um des Exekutivkomitees der UdSSR﴿, 16.10.1925, https://www.consultant.ru/cons/cgi/
online.cgi?req=doc;base=ESU;n=16497#c3lH4oTk1mtNixwt

5Lapychak, Chrystyna, Independence, in: The Ukrainian Weekly, 8.12.1991,
https://web.archive.org/web/20250122145902/https://www.ukrweekly.com/archive/
1991/The_Ukrainian_Weekly_1991‐49.pdf
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Süden des Landes gegen ihren Willen in die unabhängige Ukraine
eingegliedert wurden. Eine große Mehrheit der Menschen bekann‐
te sich zum ukrainischen Staat. 2014 wandte sich die Mehrheit der
Menschen im Süden und Osten der Ukraine gegen die vom russi‐
schen Geheimdienst GRU gesteuerten und ausgestatteten Separa‐
tisten, siehe Kapitel 37.

89.3 Farbrevolutionen

Als sich im Winter 2013/14 Hunderttausende Menschen der Euro‐
Maidan‐Bewegung anschlossen ﴾siehe auch Kapitel 49﴿, wurde von
Russland die imperialistische Legende verbreitet, dass das Streben
nach Demokratisierung und Westintegration vor allem ein Bedürf‐
nis der Westukraine sei. Der Osten und Süden des Landes seien
“prorussisch” und gehörten zur “Interessensphäre” Russlands. Die
Ukrainer sehen das anders:

89.4 Ein Wille

Das Kyiv International Institute of Sociology ﴾KIIS﴿ befragte im April
2014 über 3.200Menschen in den östlichen und südlichen Oblasten
der Ukraine. 52 Prozent der Menschen in den Oblasten Donezk und
Luhansk waren gegen eine Abspaltung von der Ukraine, im Oblast
Odesa waren es 79 Prozent.6 72 Prozent der Menschen in Donezk
6Ansichten und Positionen der Bürger der Südöstlichen Regionen der Ukraine, in:
Kyiv International Institute of Sociology, 20.04.2014, https://www.kiis.com.ua/?lang=
eng&cat=reports&id=302&page=7
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und 58 Prozent in Luhansk lehnten die Taten der prorussischen Mi‐
lizen ab. Die russische Invasion ab dem 24. Februar 2022 hat da‐
zu geführt, dass sich die Menschen in der Ukraine noch stärker als
Ukrainer identifizieren. Laut einer KIIS‐Umfrage vom Juli 20227 se‐
hen sich fast 85 Prozent der Ukrainer als Bürgerinnen und Bürger
der Ukraine.

89.5 Ein Sprachraum

Eine “Sprachgrenze” gibt es in der Ukraine nicht. Viele Ukrainer sind
zweisprachig aufgewachsen. Die Ukraine ist ein multilinguales Land
und ähnelt eher Ländern wie Luxemburg oder Kanada als einem
nach Sprachregionen gegliederten Staat wie Belgien. Neben Rus‐
sisch und Ukrainisch gibt es zahlreiche Minderheitensprachen. Die
Krymtataren sind ein turksprachiges Volk, und in der Karpatenregi‐
on leben viele Menschen, die Ungarisch sprechen. Es gibt auch eine
Mischsprache aus Ukrainisch und Russisch: “Surschyk”. Russisch war
lange dominant, weil es die Verwaltungssprache des Zarenreichs
und der Sowjetunion war. Russische Muttersprachler machten sich
über das Ukrainische lustig und wer im russischen Imperium Kar‐
riere machen wollte musste Russisch sprechen. Erst nach der Unab‐
hängigkeit der Ukraine gewann das Ukrainische wieder an Popula‐
rität.
Seit dem 24. Februar 2022 nehmen viele Menschen in der Ukrai‐
ne Abstand von der Sprache des Aggressors. Das KIIS fragte Ende
20228 2.000 Menschen in der Ukraine, welche Sprache sie im Alltag
7Dembitskyi, Serhii, Indikatoren der national‐gesellschaftlichen ukrainische Identität, in:
Kyiv International Institute of Sociology, 16.08.2022, https://www.kiis.com.ua/?lang=
eng&cat=reports&id=1131&page=1

8Kulyk, Volodymyr, Sprache und Identität in der Ukraine Ende 2022, in: ZBRUC, 07.01.2023,
https://zbruc.eu/node/114247 ﴾Zugriffsdatum: 20.11.2023﴿
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verwenden. Der Anteil derer, die nur oder hauptsächlich Ukrainisch
sprechen, stieg auf 58 Prozent. 24 Prozent verwenden beide Spra‐
chen, und 15 Prozent sprechen hauptsächlich oder ausschließlich
Russisch. Forschende vom Soziologie‐Institut Rating stellten fest,
dass 76 Prozent der Ukrainer das Ukrainische als ihre Mutterspra‐
che bezeichnen.9

Serhij Zhadan, der bekannteste Schriftsteller der Ukraine,
ist im Osten des Landes geboren ‐ in Starobilsk im Oblast
Luhansk. Trotzdem publiziert er auf Ukrainisch.10

89.6 Ein politischer Raum

Die russische Propaganda behauptet gerne, die Ukrainer im Osten
würden pro‐russisch wählen, nur Ukrainer im Westen würden
pro‐westlich wählen. Tatsächlich gibt es eine solche Trennlinie
zwischen Ost‐ und West‐Ukraine nicht. die Wahlergebnisse fallen
aus verschiedenen Gründen regional verschieden aus,11 12 und der
das Land verteidigende Zelenskyi wurde 2019 im Osten mit mehr
Unterstützung gewählt als im Westen, siehe Kapitel 18.

9Die sechste nationale Umfrage: Die Sprachenfrage in der Ukraine ﴾19. März 2022﴿,
in: Sociological Group Rating, 25.03.2022, https://ratinggroup.ua/en/research/ukraine/
language_issue_in_ukraine_march_19th_2022.html ﴾Zugriffsdatum: 20.11.2023﴿

10Christ ﴾2023﴿
11Plokhy, Serhii, Der Angriff. Russlands Krieg gegen die Ukraine und seine Folgen für die
Welt, Hamburg 2023, S. 107

12Veser, Reinhard, Zum Tod von Leonid Krawtschuk. Der erste Präsident der
Ukraine ist gestorben, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 1 1.05.2022,
https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/leonid‐krawtschuk‐der‐erste‐praesident‐
der‐ukraine‐ist‐gestorben‐18022003.html ﴾Zugriffsdatum: 20.11.2023﴿
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89.7 Ukrainische Werte

Die Ukraine ist kein böses Imperium wie Russland, siehe Kapitel 75.
Die Ukrainer täuschen keine orthodoxen Werte vor, hinter denen
sich verrottete Werte verbergen, siehe Kapitel 79. Die Ukrainer sind
keine passiven Untertanen wie die meisten Russen, siehe Kapitel 77.
Die ukrainischen Bürger kämpfen für die Freiheit und ihre ‐ europäi‐
schen ‐ Werte, siehe Kapitel 86.
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90 (Dis)Information Disorder

Mythos

Lügen ist Meinungsfreiheit

Wahrheit

Desinformation zerstört den Rechtsstaat und die Demokra‐
tie

Was wir in Amerika erleben, ist, was passiert, wenn ein Ge‐
störter Diskurs erst eine politische Partei und dann den
Staat selbst erfasst. Die Republikanische Partei war die
erste, die fiel ‐ sie gab die Wahrheit zugunsten von Ver‐
schwörungen, die Ideologie zugunsten von Beschwerden
und die Politik zugunsten von performativer Empörung
auf. Jetzt, da der Gestörte Diskurs die Institutionen im
Griff hat, prägt er nicht nur die Politik ‐ er hat auch die
Machthaber übernommen, die jetzt so regieren, als wä‐
ren die fabrizierten Narrative die Realität, und den Staat
und die Demokratie von innen heraus aushöhlen. Der Ge‐
störte Diskurs regiert nicht nur durch diejenigen, die an
die fabrizierten Erzählungen glauben ‐ er zwingt auch die‐
jenigen, die das nicht tun, sich ihm zu unterwerfen. Um
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an der Macht zu bleiben, müssen sie entweder vor den
Lügen in die Knie gehen oder zur nächsten Zielscheibe
der Maschinerie werden, die sie mit geschaffen haben.
…
Eliot Higgins ‐ Gründer und Creative Director von Belling‐
cat und Direktor von Bellingcat1

90.1 Freie Rede

Auf derMünchner Sicherheitskonferenz 2025 griff US‐Vizepräsident
J.D. Vance Europa an, weil es angeblich die Redefreiheit bedroht:

In Großbritannien und in ganz Europa ist die freie
Meinungsäußerung, so fürchte ich, auf dem Rückzug…
Manchmal kommen die lautesten Stimmen für Zensur
nicht aus Europa, sondern aus meinem eigenen Land,
wo die vorherige Regierung Unternehmen der sozia‐
len Medien bedroht und gezwungen hat, sogenannte
Fehlinformationen zu zensieren… Für viele von uns
auf der anderen Seite des Atlantiks sieht es mehr und
mehr nach alten, festgefahrenen Interessen aus, die
sich hinter hässlichen Begriffen aus der Sowjet‐Ära wie
Fehlinformation und Desinformation verstecken und
denen einfach der Gedanke nicht gefällt, dass jemand
mit einem alternativen Standpunkt eine andere Meinung
äußern oder, Gott bewahre, anders abstimmen oder,
noch schlimmer, eine Wahl gewinnen könnte.2

1Eliot Higgins ﴾2025 February 28﴿ Post on Blueksy https://bsky.app/profile/eliothiggins.
bsky.social/post/3ljbf5eosy22k

2JD Vance‘s Speech to the Munich Security Conference ﴾14 February 2025﴿ https://www.
brugesgroup.com/blog/jd‐vance‐s‐speech‐to‐the‐munich‐security‐conference
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90.2 Freie Presse

In Europa ist die Redefreiheit jedoch nicht bedroht. Aber in den
USA. In dem Monat nach Trumps Amtsantritt am 20. Januar 2025
leitete seine Regierung eine umfassende Unterdrückung der freien
Meinungsäußerung ein. Dazu gehörten die Entfernung von Inhalten
von Websites des Bundes, die Bestrafung von Medien, die nicht mit
der Rhetorik des Präsidenten übereinstimmten, und die Bedrohung
von Kritikern von Regierungsmaßnahmen. Dieser Ansatz setzt den
Schutz der freien Meinungsäußerung mit ihrer Kontrolle gleich und
räumt den von der Regierung genehmigten Darstellungen Vorrang
vor einem offenen Diskurs ein.3

Während die EU in geringem Maße versucht, den bösartigen Ein‐
fluss von Desinformationen einzudämmen, bestehen die USA und
insbesondereMAGA auf dem freien Fluss von Desinformationen un‐
ter dem Deckmantel der „freien Rede“. Schlimmer noch, die Trump‐
Administration versucht die ﴾Dis﴿Information Disorder zu exportie‐
ren und versucht, die Freiheit der EU einzuschränken, Desinformati‐
on und Hass in den sozialen Netzwerken des Sillycon Valley ange‐
messen zu regulieren.4

90.2 Freie Presse

Die USA und insbesondere MAGA schaffen ein Chaos in Bezug auf
„freie Rede“ und „freie Presse“: Sie dehnen den Schutz des Einzelnen,
frei zu sprechen, ohne Konsequenzen befürchten zu müssen ﴾„freie
Rede“﴿, auf das Recht jedes nützlichen Idioten oder ausländischen
3The Editorial board ﴾2025, Feb. 28﴿ TheMAGAWar on Speech, NYT. https://www.nytimes.
com/2025/02/28/opinion/free‐speech‐trump‐maga.html

4MAGA on a writing spree to protect tech from ‘censorship’ ﴾Feb 28, 2025﴿
Euractiv. https://www.euractiv.com/section/tech/news/maga‐on‐a‐writing‐spree‐to‐
protect‐tech‐from‐censorship/
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Propagandisten aus, unter dem Deckmantel der „freien Presse“ Lü‐
gen vor großem Publikum zu veröffentlichen, während sie gleich‐
zeitig die Freiheit professioneller Journalisten einschränken, obwohl
diese an ethische Berufsstandards gebunden sind.
In der US‐Verfassung wird die Pressefreiheit im ersten Zusatzarti‐
kel angesprochen, der 1791 als Teil der Bill of Rights ratifiziert wur‐
de. Der entsprechende Text lautet: „Der Kongress darf kein Gesetz
erlassen, das die Rede‐ oder Pressefreiheit einschränkt“. Diese prä‐
gnante Klausel verbietet es der Bundesregierung, Gesetze zu erlas‐
sen, die die Möglichkeiten der Presse einschränken, Informationen,
Ideen und Meinungen zu veröffentlichen und zu verbreiten. Jour‐
nalistische Standards wie die der Society of Professional Journalists
fördern Genauigkeit, Überprüfung und Fairness, aber sie sind frei‐
willig und nicht rechtsverbindlich.
Die Europäische Union hingegen unterscheidet in ihrem Rechtsrah‐
men zwischen „Meinungsfreiheit“ und „Pressefreiheit“, obwohl die
beiden eng miteinander verbunden sind. Die ﴾im Jahr 2000 verab‐
schiedete﴿ EU‐Grundrechtecharta geht in Artikel 11 darauf ein: Ab‐
satz 1 garantiert „Meinungsfreiheit“ für jedermann und umfasst das
Recht, Meinungen zu vertreten und Informationen ungehindert wei‐
terzugeben, während Absatz 2 speziell „Freiheit und Pluralismus der
Medien“ schützt und die Rolle der Presse in der Demokratie und
ihre institutionelle Unabhängigkeit betont. Diese Unterscheidung
spiegelt den Fokus der EU auf die Sicherung der Medienvielfalt und
die Verhinderung von Monopolen oder staatlicher Kontrolle neben
dem Recht auf individuelle Meinungsäußerung wider. Die Europäi‐
scheMenschenrechtskonvention ﴾EMRK﴿, die vom Europäischen Ge‐
richtshof für Menschenrechte durchgesetzt wird, schützt in ähnli‐
cher Weise das Recht auf freie Meinungsäußerung in Artikel 10, legt
aber die Pressefreiheit aufgrund ihrer öffentlichen Überwachungs‐
funktion häufig als eine erhöhte Pflicht aus ﴾z. B. Sunday Times ge‐
gen Großbritannien, 1979﴿. Im Gegensatz zu den USA, wo die Ver‐
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pflichtungenminimal und haftungsorientiert sind, verbindet der An‐
satz der EU die Freiheit mit einem Flickenteppich aus nationalen und
EU‐weiten Vorschriften ﴾2022 Digital Services Act﴿.

Die Trump‐Administration schloss die freie Presse ‐ namentlich AP
und Reuters ‐ aus dem Pressepool des Weißen Hauses aus5 und
versuchte, Radio Free Europe ﴾RFE﴿ und Radio Liberty ﴾RL﴿ zu schlie‐
ßen6:

90.3 Freier Rundfunk

Radio Free Europe ﴾RFE﴿ und Radio Liberty ﴾RL﴿, die 1976 zu RFE/RL
zusammengelegt wurden, waren seit ihrer Gründung während des
Kalten Krieges wichtige Instrumente für die Vereinigten Staaten. Sie
wurden gegründet, um der sowjetischen Propaganda entgegenzu‐
wirken, und versorgten Millionen von Menschen in Osteuropa, der
Sowjetunion und später auch in anderen Regionen wie Zentralasien
und dem Nahen Osten, wo die freie Presse unterdrückt wurde, mit
unzensierten Nachrichten und Informationen. Durch die Ausstrah‐
lung in den Landessprachen stärkte RFE/RL Dissidenten, deckte Re‐
gimemissbräuche auf und förderte den Widerstand, was wesent‐
lich zum Zusammenbruch kommunistischer Regime beitrug. Für die
USA waren sie ein Soft‐Power‐Instrument, das demokratischeWerte
förderte und autoritären Darstellungen entgegenwirkte und so die
nationale Sicherheit und den globalen Einfluss stärkte.
5How Trump’s press pool takeover harms public — including red states ﴾ Feb. 27, 2025﴿
Freedom of the Press Foundation. https://freedom.press/issues/how‐trumps‐press‐
pool‐takeover‐harms‐public‐including‐red‐states/

6Judge freezes Trump plan to dismantle Radio Free Europe/Radio Liberty ﴾2025, March
26﴿ NPR. https://www.npr.org/2025/03/26/nx‐s1‐5341321/trump‐radio‐free‐europe‐
radio‐liberty‐restraining‐order
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Der Versuch, RFE/RL im März 2025 zu schließen, der von der Trump‐
Administration durch Mittelkürzungen der U.S. Agency for Global
Media initiiert wurde, spiegelt eine kurzsichtige Sparmaßnahme
wider, die von Persönlichkeiten wie Elon Musk beeinflusst wurde,
die sie als Verschwendung kritisierten. Dieses Vorhaben, das am
26. März 2025 von einem Bundesrichter gestoppt wurde, birgt die
Gefahr, dass ein bewährter Aktivposten in einer Zeit aufgegeben
wird, in der Desinformationen von Gegnern wie Russland und
China überhand nehmen. Kritiker argumentieren, dass dies die
Glaubwürdigkeit der USA schwächen und den Informationsraum
an feindliche Mächte abtreten würde, eine Ansicht, die durch die
anhaltende Bedeutung von RFE/RL, das wöchentlich 47 Millionen
Menschen erreicht, gestützt wird. Die gerichtliche Untersagung
deutet darauf hin, dass die gesetzliche Rolle und der öffentliche
Wert des Senders anerkannt werden, auch wenn die zugrunde
liegende Debatte über seine Finanzierung Spannungen zwischen
fiskalischen Prioritäten und strategischen Interessen offenbart.

90.4 Freie Wissenschaft

Die MAGA‐Bewegung ist durch Desinformation gewachsen und
führt daher einen Kulturkrieg gegen jeden Versuch, Desinforma‐
tion als solche zu benennen und zu sanktionieren. Dies führt zu
ernsthaften Schäden für die USA bis hin zu absurd‐komischen
Schäden. Es scheint, dass die DOGE gegen die Wahrheit und die
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Wissenschaft als solche vorgeht. 7 8 9 10 11

Die USA haben als einziges Land in den Vereinten Nationen gegen
die UN‐Resolution A/79/L.54 gestimmt, die einen „Internationalen
Tag der Hoffnung“ vorschlägt.

Die Diskussion über Fehlinformation und Desinformation
in OP 9 ist für die Vereinigten Staaten eine eindeutige Ab‐
sage. Diese Begriffe sind absichtlich nebulös und schlecht
definiert, damit sie als Instrumente der Zensur eingesetzt
werden können … Ein weiteres Problem, das wir mit die‐
sem Text haben, ist, dass er an die Agenda 2030 und die
Ziele für nachhaltige Entwicklung ﴾SDGs﴿ erinnert und sie
neu formuliert.12

7CaseyNewton and Zoë Schiffer ﴾Jun 13, 2024﴿ The Stanford Internet Observatory is being
dismantled. Platformer. https://www.platformer.news/stanford‐internet‐observatory‐
shutdown‐stamos‐diresta‐sio/

8Musk and Ramaswamy’s DOGE Strategy: Bully Federal Scientists ﴾January 15, 2025﴿. Uni‐
on of Concerned Scientists. [https://blog.ucs.org/karen‐perry‐stillerman/musk‐and‐
ramaswamys‐doge‐strategy‐bully‐federal‐scientists/]﴿﴾https://blog.ucs.org/karen‐
perry‐stillerman/musk‐and‐ramaswamys‐doge‐strategy‐bully‐federal‐scientists/﴿

9CASC Condemns Mass Firing of Science Agency Employees, Urges Preservation of
U.S. Scientific Leadership ﴾February 26, 2025﴿ Coalition for Academic Scientific Com‐
putation ﴾CASC﴿. https://casc.org/policy‐publications/casc‐condemns‐mass‐firing‐of‐
science‐agency‐employees‐urges‐preservation‐of‐u‐s‐scientific‐leadership/

10Kai Kupferschmidt ﴾31 Oct 2024﴿ A field’s dilemmas. Misinformation research
has exploded. But scientists are still grappling with fundamental challenges.
Science. https://www.science.org/content/article/five‐biggest‐challenges‐facing‐
misinformation‐researchers

11Sarah Crespi and Kai Kupferschmidt ﴾31 Oct 2024﴿ The challenges of study‐
ing misinformation, and what Wikipedia can tell us about human curiosity. Sci‐
ence. https://www.science.org/content/podcast/challenges‐studying‐misinformation‐
and‐what‐wikipedia‐can‐tell‐us‐about‐human‐curiosity

12Remarks at the General Assembly: 58th plenary meeting, 79th session ﴾March 4 2025﴿.
U.S. Mission to the United Nations ﴾USUN﴿. https://usun.usmission.gov/remarks‐at‐
the‐general‐assembly‐58th‐plenary‐meeting‐79th‐session/
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Abbildung 90.1: Ergebnisse der UN‐Resolution zum „Internationalen Tag
der Hoffnung“

All dies deutet darauf hin, dass die USA unter einer schweren Episo‐
de der ﴾Dis﴿Information‐Disorder leiden.

90.5 Gestörter Diskurs

Der Begriff „“Information Disorder„“ hat seine konzeptionellen
Wurzeln in psychologischen Studien über „“Gestörte Diskurse„“,
insbesondere im Zusammenhang mit Schizophrenie. In einer 2014
veröffentlichten Studie wurde untersucht, wie schizophrene Men‐
schen fragmentierte Kommunikationsmuster aufweisen, die oft als
„gestörter Diskurs“ bezeichnet werden und bei denen die Kohärenz
aufgrund von kognitiven Störungen zusammenbricht. Diese Studie
deutet darauf hin, dass solche Muster eine Überlastung oder eine
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falsche Verarbeitung von Informationen widerspiegeln, was ein Vor‐
läufer der umfassenderen Diskussion über Informationsstörungen
ist. Die Schizophrenie, die durch Wahnvorstellungen und desorga‐
nisiertes Denken gekennzeichnet ist, lieferte eine klinische Linse,
durch die Forscher begannen, Störungen der Informationsverarbei‐
tung zu betrachten. Auch wenn sie in diesem Zusammenhang nicht
ausdrücklich als „Informationsstörung“ bezeichnet wurde, legten
die Parallelen ‐ Verwirrung, Misstrauen und die Unfähigkeit, die
Realität zu filtern ‐ den Grundstein für ihre spätere Ausweitung auf
einen gesellschaftlichen und kognitiven Rahmen:
All dies deutet darauf hin, dass die USA unter einer schweren Episo‐
de der ﴾Dis﴿Information‐Disorder leiden.

Zum Aufbau einer mentalen Struktur gehören auch
mindestens zwei allgemeine kognitive Mechanismen:
die Verstärkung der relevanten Aktivierung und die
Unterdrückung der irrelevanten oder unangemessenen
Aktivierung. Wir vermuten, dass Schizophrene, die einen
wortreichen gestörten Diskurs führen, ineffiziente Unter‐
drückungsmechanismen haben, in der Schaffung einer
Grundlage beeinträchtigt sind und dazu neigen, zu oft
zu wechseln.13

90.6 Kognitive Immunologie

Die „kognitive Immunologie“ ist ein aufstrebendes interdisziplinäres
Gebiet, das untersucht, wie mentale Prozesse bei gesunden Men‐
schen Fehlinformationen widerstehen oder ihnen erliegen.[^2] Aus‐
13Elvevåg, B., et al. ﴾2014﴿. “Quantifying Incoherence in Speech: An Automated Analysis
of Schizophrenia.” PMC4255942. https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC4255942/
pdf/nihms‐617691.pdf
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gehend von der Psychologie und den Neurowissenschaften wird
postuliert, dass der Verstand über „immunähnliche“ Mechanismen
‐ wie kritisches Denken und Quellenbewertung ‐ verfügt, die vor fal‐
schen Erzählungen schützen. Die Forschung zeigt, dass diese Ab‐
wehrmechanismen zwar wirksam sind, aber auch überreagieren kön‐
nen, was dazu führt, dass stichhaltige Informationen verworfen wer‐
den, wenn sie imWiderspruch zu bereits bestehenden Überzeugun‐
gen stehen.14 15

Bislang ist diese Wissenschaft noch im Entstehen begriffen, und
es besteht nur ein begrenzter empirischer Konsens. Die Website
https://cognitiveimmunology.net verfolgt die Fortschritte. DasMen‐
tal Immunity Project bietet Lern‐ und Lehrmaterial.

90.7 Double Bind

Gregory Batesons „Double Bind“‐Theorie, die in den 1950er Jahren
entwickelt wurde, beschreibt ein Kommunikationsdilemma, bei dem
widersprüchliche Botschaften den Einzelnen in eine ausweglose Si‐
tuation bringen und die psychische Gesundheit stark beeinträch‐
tigen, insbesondere wenn der Sender Macht über den Empfänger
hat, so dass dieser versuchen muss, die widersprüchlichen Botschaf‐
ten zu erfüllen. Bei schizophrenen Menschen verschlimmert diese
Dynamik ‐ z. B. wenn ein Elternteil Zuneigung einfordert und sie
gleichzeitig zurückweist ‐ die Verwirrung und den Rückzug, was
zu psychotischen Ausbrüchen führen kann. Bei geistig gesunden
14Kahan, Dan M., Misinformation and Identity‐Protective Cognition ﴾October 2, 2017﴿.
Yale Law & Economics Research Paper No. 587, Available at SSRN: https://ssrn.com/
abstract=3046603

15Norman, A., Johnson, L. and van der Linden, S. ﴾2024﴿. “Cognitive Defenses and Their
Limits.” Journal of Theoretical and Philosophical Psychology. https://psycnet.apa.org/
fulltext/2025‐55535‐001.html
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Menschen führt die wiederholte Konfrontation mit Double Binds
﴾z. B. gesellschaftliche Erwartungen, die mit der Realität kollidieren﴿
zu Angst, Misstrauen und kognitiver Erschöpfung. Bateson argu‐
mentierte, dass solche Widersprüche, wenn sie unausweichlich sind,
die rationale Verarbeitung untergraben, ein Konzept, das später mit
dem psychischen Tribut der Informationsstörung in Verbindung ge‐
bracht wurde. Die Theorie unterstreicht, wie paradoxe Botschaften
‐ die in den modernen Medien weit verbreitet sind ‐ sowohl verletz‐
liche als auch stabile Gemüter destabilisieren.16

90.8 Information Disorder

„Information Disorder“ beschreibt als gesellschaftliches Problem
die zügellose Verbreitung von Fehlinformationen, Desinformatio‐
nen und Fehlinformationen, die das Vertrauen und den zivilen
Zusammenhalt untergraben17. Sie gewann im digitalen Zeitalter
an Bedeutung und hat ihre Wurzeln in den 2010er Jahren, als
soziale Medien fragmentierte Erzählungen verstärkten. Zu den
wichtigsten Faktoren gehören der Niedergang des traditionellen
Journalismus, algorithmische Verzerrungen und geopolitische
Spannungen. Claire Wardle beschreibt die Krise als eine Krise der
Erkenntnistheorie, in der es fast unmöglich wird, die Wahrheit zu
erkennen. Angetrieben von technologischen Fortschritten und ero‐
diertem Gatekeeping hat sie sich zu einer „Unordnung“ entwickelt,
die die demokratische Stabilität bedroht, wobei die Forschung ihre
16Padraic Gibson D. ﴾February 20, 2024﴿ Speak Your Mind, but Not Like That: The Double
Bind Theory. Bateson’s theory shows communication affects mental health and relati‐
onships. Psychology Today. https://www.psychologytoday.com/ca/blog/escaping‐our‐
mental‐traps/202402/speak‐your‐mind‐but‐not‐like‐that‐the‐double‐bind‐theory

17Psychology Today. ﴾2021﴿. “What Is Cognitive Immunology?” https://www.
psychologytoday.com/us/blog/mental‐immunity/202104/what‐is‐cognitive‐
immunology
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Beschleunigung bei Ereignissen wie den US‐Wahlen 2016 ﴾und
offensichtlich 2024﴿ hervorhebt. 18 19 20

Die Informationsstörung ist eine Krise, die alle anderen
Krisen noch verschlimmert. Wenn schlechte Informatio‐
nen so weit verbreitet, überzeugend und hartnäckig sind
wie gute Informationen, führt dies zu einer Kettenreakti‐
on des Schadens … Sie untergräbt die Demokratie.21

90.9 Betroffene Länder

﴾Informations‐﴿Störungen sind ein weltweites Problem, aber insbe‐
sondere Länder mit hoher Internetdurchdringung und polarisierten
Gesellschaften ‐ wie die Vereinigten Staaten, Brasilien, Indien und
die Philippinen ‐ sind seit Mitte der 2010er Jahre besonders betrof‐
fen. In den USA kam es nach 2016 zu einem starken Anstieg, der
mit Wahlbeeinflussung zusammenhing; Brasilien sah sich während
der Wahlen 2018 mit ähnlichen Problemen konfrontiert; Indien hat
seit 2017 mit WhatsApp‐gesteuerten Gerüchten zu kämpfen; und
die Philippinen haben seit demWahlsieg von Duterte 2016 mit Des‐
informationskampagnen zu kämpfen. Diese Länder, die sich durch
18Claire Wardle ﴾2020﴿ “The Age of Information Disorder” https://datajournalism.
com/read/handbook/verification‐3/investigating‐disinformation‐and‐media‐
manipulation/the‐age‐of‐information‐disorder

19Claire Wardle ﴾September 22, 2020 ﴿ “Understanding Information Disorder” https://
firstdraftnews.org/long‐form‐article/understanding‐information‐disorder/

20Claire Wardle and Hossein Derakhshan ﴾October 31, 2017﴿. “Information Disorder:
Toward an interdisciplinary framework for research and policymaking”. Shorenstein
Center https://shorensteincenter.org/information‐disorder‐framework‐for‐research‐
and‐policymaking

21Commission on Information Disorder ﴾November 2021﴿. “Final Report.” Aspen Institute.
https://www.aspeninstitute.org/publications/commission‐on‐information‐disorder‐
final‐report/
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eine schnelle digitale Verbreitung und politische Spaltung auszeich‐
nen, wurden zu einem fruchtbaren Boden für Information Disor‐
der.

Democracies weren’t built around this. They depend on a
shared reality, however contested, to function. When go‐
vernance becomes a battle between competing fictions
rather than policy and truth, institutions designed for de‐
bate and compromise become tools for enforcing nar‐
ratives. The end result is what we’re seeing in the U.S. ‐
a democracy struggling to function because its instituti‐
ons are trapped in disordered discourse. Governance isn’t
about solving problems; it’s about demonstrating loyalty
to manufactured narratives. If you think this can’t hap‐
pen outside the U.S., consider that we’re all subject to the
same forces ‐ social media‐driven discourse, collapsing
institutional trust, and the rise of narratives untethered
from reality. It’s a systemic vulnerability in every demo‐
cracy. We need to consider what this means for our de‐
mocracies at the most fundamental level. If governance
is shaped by engagement‐driven narratives over reality,
how do institutions survive? If truth is irrelevant to pow‐
er, what stops disordered discourse from capturing the
state everywhere?

Eliot Higgins ‐ Founder and creative director of Bellingcat
and director of Bellingcat22

22Eliot Higgins ﴾2025 February 28﴿ Post on Blueksy https://bsky.app/profile/eliothiggins.
bsky.social/post/3ljbf5eosy22k
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90.10 Actors and Motives

Actors driving Information Disorder range from state‐sponsored
groups to individual influencers. Research from osf.io identifies
Russia,23 China, and Iran as key players, using disinformation to
destabilize rivals or sway public opinion for geopolitical gain.
Domestic actors, including political operatives and profit‐driven
content creators, amplify divisive narratives for power or revenue.
Motives vary: states seek influence, extremists aim to radicalize,
and grifters exploit clicks. Current discussions on X also point to
coordinated efforts by bots and troll farms, although this is difficult
to prove due to the lack of transparency of X algorithms.

90.11 (Dis)Info Disorder bekämpfen

Es werden Maßnahmen gegen die ﴾Informations‐﴿Störung vorge‐
schlagen, aber Bemerkungen wie „Psychosoziale Beratung kann für
jedes Individuum, das unter dem Syndrom der Informationsstörung
leidet, notwendig sein“ zeigen, dass diese Maßnahmen dem Aus‐
maß des Problems nicht gerecht werden.24

Maßnahmen wie die „Erhöhung der Medienkompetenz“ sind auf je‐
den Fall notwendig, helfen aber weder kurz‐ noch mittelfristig. Sie
23Gustavo Adolfo Rivero‐Ortiz, Felipe Valencia‐Clavijo, and Andrés Peña‐Galindo ﴾2024‐
11‐09﴿. “Russian Information Disorder in Colombia? The Case of RT’s Inna Afinogenova
on Twitter” https://osf.io/preprints/socarxiv/hjexb_v1

24Nirmal Kandel ﴾2020 Apr 30﴿. “Information Disorder Syndrome and its Management”.
JNMA J Nepal Med Assoc;58﴾224﴿:280–285. https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/
PMC7580464/
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sind zu langsam. Noch langsamer ist es, auf wissenschaftliche Be‐
weise zu warten, bevor man handelt:25 26

Forschung ist eine Generationenaufgabe mit ungewis‐
sem Ausgang27

Selbst Erwachsenemit Medienkompetenz sind heute anfällig für die
verheerende Anreizstruktur der sozialen Netzwerke:

Die größte Lüge, von der diese Krise lebt und von der
sich die Nutznießer der Falsch‐ und Desinformation
ernähren, ist die, dass die Krise selbst unbeherrschbar
ist … In Wirklichkeit reicht die bloße Aufwertung wahr‐
heitsgemäßer Inhalte nicht annähernd aus, um unseren
derzeitigen Kurs zu ändern. Es gibt ein Anreizsystem,
das das die Information Disorder produziert … Wenn
wir die Information Disorder verringern wollen, können
und müssen wir strukturelle Änderungen an unserem
Informationsökosystem vornehmen, und es gibt Regeln,
die wir einführen können und müssen, um die Entschei‐
dungen und das Verhalten von Informationsplattformen
und ‐verbreitern besser zu steuern. 28

25Kai Kupferschmidt ﴾31 Oct 2024﴿ A field’s dilemmas. Misinformation research
has exploded. But scientists are still grappling with fundamental challenges.
Science. https://www.science.org/content/article/five‐biggest‐challenges‐facing‐
misinformation‐researchers

26Sarah Crespi and Kai Kupferschmidt ﴾31 Oct 2024﴿ The challenges of study‐
ing misinformation, and what Wikipedia can tell us about human curiosity. Sci‐
ence. https://www.science.org/content/podcast/challenges‐studying‐misinformation‐
and‐what‐wikipedia‐can‐tell‐us‐about‐human‐curiosity

27Jon Bateman and Dean Jackson ﴾January 31, 2024﴿. “Countering Disinformation Ef‐
fectively: An Evidence‐Based Policy Guide” Carnegie Endowment for International
Peace. https://carnegieendowment.org/research/2024/01/countering‐disinformation‐
effectively‐an‐evidence‐based‐policy‐guide

28Commission on Information Disorder ﴾November 2021﴿. “Final Report.” Aspen Institute.
https://www.aspeninstitute.org/publications/commission‐on‐information‐disorder‐
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Der geringe Zuschnitt des Wettbewerbs um den Information Disor‐
der Prize des Aspen‐Instituts29 beweist eines: dass die USA es ver‐
säumt haben, die offensichtlich notwendigen Regelungen für sozia‐
le Netzwerke und die Bestrafung von Lügen böswilliger Akteure in
diesen Netzwerken umzusetzen.

90.12 Verlorener Kampf in den U.S.A.

Die Wiederwahl des verurteilten Verbrechers Donald Trump im
November 2024 ist ein deutlicher Beweis dafür, dass die US‐
Demokratie den Kampf gegen die ﴾Dis﴿Information Disorder
verloren hat. Trump wurde wiedergewählt, obwohl er seit seiner
ersten Präsidentschaft als Lügner bekannt war,30, obwohl jeder
wusste, dass er mit dem Capitol‐Aufstand am 6. Januar versucht
hatte, die Regierung zu stürzen31 32 und obwohl MAGA mit „Pro‐
jekt 2025“ einen detaillierten Plan zur Demontage von Staat und
Demokratie angekündigt hatte:

Unser Ziel ist es, eine Armee von gleichgeschalteten,
überprüften, trainierten und vorbereiteten Konservativen

final‐report/
29Information Disorder Prize Competition: Final Pitch Event. ﴾May 3, 2022﴿. Aspen Insti‐
tute. https://www.aspeninstitute.org/events/information‐disorder‐prize‐competition‐
final‐pitch‐event/

30Final tally of lies: Analysts say Trump told 30,000 mistruths – that’s 21 a day – during pre‐
sidency ﴾21 January 2021﴿ Independent. https://www.independent.co.uk/news/world/
americas/us‐election‐2020/trump‐lies‐false‐presidency‐b1790285.html

31Michael Klarman ﴾2021 Jan 28﴿ Who was Responsible for January 6th?. Harvard Advan‐
ced Leadership Initiative ‐ Social Impact Review. https://www.sir.advancedleadership.
harvard.edu/articles/who‐was‐responsible‐for‐january‐6th

32Trump ‘lit that fire’ of Capitol insurrection, Jan 6 Committee report says. ﴾Dec
23, 2022﴿ PBS News. https://www.pbs.org/newshour/politics/trump‐lit‐that‐fire‐of‐
capitol‐insurrection‐jan‐6‐committee‐report‐says
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zusammenzustellen, die am ersten Tag an die Arbeit
gehen, um den Verwaltungsstaat zu demontieren 33.

Die Heritage Fondation, die hinter dem Projekt 2025 steht, war so
freundlich, eine Liste von mehr als 30 Personen zusammenzustellen,
die wegen ihrer Beteiligung an der Demontage der Demokratie ins
Gefängnis gehören.34

Trump wurde sogar gewählt, obwohl er ‐ dreimal ‐ versprochen hat,
dass dies nach seiner Wahl die letzte Wahl in den USA gewesen sein
wird:

Christen, geht raus und wählt! Nur dieses Mal ‐ dann
müsst ihr es nicht mehr tun.

Wisst ihr was? Es wird schon klappen! Es wird alles gut
werden. Ihr müsst nicht mehr wählen, meine schönen
Christen.

Ich liebe euch. Geht raus ‐ ihr müsst raus und wählen
gehen. In vier Jahren müsst ihr nicht mehr wählen. Wir
werden es so gut hinbekommen, dass ihr nicht wählen
müsst.35

DieWebsite [democracy2025.org] ﴾https://www.democracy2025.org﴿
dokumentiert Versuche, das Projekt 2025 zu stoppen oder zu ver‐
langsamen.
33Project 2025 ‐ Policy Agenda ﴾2023 April 20﴿ https://www.project2025.org/policy/
34Project 2025 Publishes Comprehensive Policy Guide, ‘Mandate for Leader‐
ship: The Conservative Promise’ ﴾Apr 21, 2023﴿ Heritage Foundation. https:
//www.heritage.org/press/project‐2025‐publishes‐comprehensive‐policy‐guide‐
mandate‐leadership‐the‐conservative‐promise

35Trump tells supporters they won’t have to vote in the future: ‘It’ll be fixed!’. Former presi‐
dent implores Christian supporters to vote ‘just this time … in four years, you don’t
have to vote again’. ﴾27 Jul 2024﴿. The Guardian. https://www.theguardian.com/us‐
news/article/2024/jul/27/trump‐speech‐no‐need‐to‐vote‐future
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90.13 Double Bind im Oval Office

Das Treffen zwischen dem ukrainischen PräsidentenWolodymyr Zel‐
enskyy, US‐Präsident Donald Trump und Vizepräsident J.D. Vance im
Oval Office ist ein Beispiel für einen „Double Bind“. Trump und Van‐
ce drängten Zelenskyy, sich den US‐Interessen anzuschließen, wäh‐
rend sie gleichzeitig die Zuverlässigkeit der Ukraine in Frage stellten
‐ ein Szenario, bei dem Zelenskyy nur verlieren konnte ﴾siehe Kapi‐
tel 91﴿. Zelenskyy befand sich in einer Zwickmühle: nachgeben und
Autonomie verlieren oder Widerstand leisten und Kürzungen der
Hilfe riskieren. Dies spiegelt die Theorie von Bateson wider, wonach
widersprüchliche Forderungen ﴾unterstützt uns, aber wir zweifeln
an euch﴿ Verwirrung stiften und die Entschlossenheit schwächen,
wodurch die politischen Auswirkungen von Informationsstörungen
verstärkt werden.

90.14 Russland im Oval Office

Für Desinformationsexperten, diemit den ActivMeasures Russlands
vertraut sind, ist es nicht überraschend, dass Trump sich mit Putin
verbündet:36

• Trump ist seit den 70er Jahren pro‐russisch, und
seine Söhne sagten, dass sie eine Menge Geld aus
Russland bezogen haben

36Pekka Kallioniemi ﴾2025 March 1st﴿ I’m sorry, but the ‘peace through strength’ crowd
expecting Trump to resist Putin was delusional from the start. https://x.com/P_
Kallioniemi/status/1895888845717074333
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• Russen halfen Trump 2016, die Präsidentschaft zu
gewinnen

• Trump schmeichelte sich bereits 2018 bei Putin ein
und gab sogar geheime Informationen an Lawrow
weiter

• Trump verachtet Zelenskyy, weil er den Bidens im
Jahr 2019 keinen Schmutz über den Fall Burisma
geliefert hat

• Trump hob die Sanktionen gegen russische Oligar‐
chen auf und wollte Russland 2019 wieder in die G7
einladen

• Trump blockierte 400 Millionen Hilfe und Javelin‐
Verkäufe an die Ukraine

• Trump und Mike Johnson haben die Ukraine‐Hilfe 7
Monate lang im Kongress blockiert

• Die Trump‐Administration ist voll von kremlfreund‐
lichen Akteuren, die die NATO und die Ukraine
für den Krieg verantwortlich gemacht haben. Dazu
gehören Tulsi Gabbard, RFK Jr. und JD Vance

• Trump hat Putin nie kritisiert, nannte Zelenskyy je‐
doch einen „Diktator“.

Rachel Maddow ﴾28.02.2025﴿ ‘Für wen ist das gut?’: Maddow
geht Donald Trumps Verhalten gegenüber Russland auf den Grund.
Screenshot vonMSNBC‐Video]﴾https://www.youtube.com/watch?v=Zn9BTALjtLY﴿
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Mythos

Zelenskij hat das Oval Office nicht respektiert und das
Seltene‐Erden‐Abkommen nicht unterzeichnet, weil er kei‐

nen Frieden will.

Wahrheit

Der demokratische Führer Zelenskyj eines Landes, das unter
Krieg und Völkermord leidet, wurde von Donald Trump und
J.D. Vance respektlos belästigt und weigerte sich mutig, ei‐
nen Vertrag zu unterzeichnen, mit dem sich amerikanische
Oligarchen schutzlos der ukrainischen Rohstoffe bemächti‐
gen wollten.1

Lasse Sie uns mit zwei Zitaten beginnen:

Ich glaube, was wir heute im Oval Office gesehen haben,
war der beschämendste Moment in der amerikanischen
Geschichte. Natürlich gab es auch andere beschämende
Momente. Wir haben unsere Verbündeten schon früher

1Oval Office Meeting ﴾28.2.2022﴿ Watch Trump and Zelenskyj’s full remarks during White
House meeting. NBC News. https://www.youtube.com/watch?v=kEOv4x_FIsc
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verraten. Aber noch nie haben wir das getan, während wir
sie vor der ganzen Welt schikanierten und demütigten,
weil wir dachten, das würde „gutes Fernsehen“ machen.”2

„Die von der allmächtigen kommunistischen politischen
Polizei beauftragten Staatsanwälte und Richter erklärten
uns ebenfalls, sie hielten alle Trümpfe in der Hand, wäh‐
rend wir keine hätten“, schrieben die Unterzeichner. Man
habe ihnen damals Undankbarkeit vorgeworfen und sie
für das Leid Tausender Unschuldiger verantwortlich ge‐
macht. „Wir sind schockiert, dass Sie Präsident Wolodym‐
yr Selenskyj auf ähnliche Weise behandelt haben“.3

Während des US‐Wahlkampfs hatte Trump dem amerikanischen
Volk lauthals versprochen, er werde den russischen Krieg in der
Ukraine innerhalb von 24 Stunden beenden. Tatsächlich will aber
auch Putin den Krieg nicht beenden, es sei denn, er wird mit Waf‐
fengewalt dazu gezwungen, und Trump hat nie einen ernsthaften
Versuch unternommen, Putin zum Einlenken zu zwingen. Stattdes‐
sen hat Trump wahrscheinlich mit Putin vereinbart, die Ukraine
aufzuteilen, obwohl er damit gegen das Budapester Memorandum
verstößt. Nun brauchte Trump jemanden, dem er die Schuld für
den Bruch seines Versprechens geben konnte: Zelenskyj.

2Claire Berlinski ﴾Mar 01, 2025﴿ From the Berghof to the Oval Office. Notes on the most
shameful day in the history of the Republic. https://claireberlinski.substack.com/p/
from‐the‐berghof‐to‐the‐oval‐office

3Friedensnobelpreisträger: Walesa vergleicht Trumps Verhalten gegenüber Se‐
lenskyj mit kommunistischen Verhörmethoden. ﴾03.03.2025﴿ Welt. https:
//www.welt.de/politik/ausland/article255597478/Nach‐Eklat‐im‐Weissen‐Haus‐
Walesa‐wirft‐Trump‐Verhoermethoden‐wie‐im‐Kommunismus‐vor.html
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91.1 Vorgeschichte Erpressung

Abbildung 91.1: Zelensky ‐ mit Anzug vor und nach 3 Jahren des Kriegs
gegen sein Volk

91.1 Vorgeschichte Erpressung

Donald Trump hatte Zelenskyj gebeten, einen Vertrag zu unterzeich‐
nen, der ukrainische Seltene Erden an die USA abgibt, angeblich um
500Milliarden Dollar an US‐Hilfe zurückzuzahlen, und zwar ohne je‐
de Gegenleistung in der Zukunft. Problem:4 5

• das Geld war weder ein Darlehen
4How much money has the US given Ukraine since Russia’s invasion? ﴾March 7, 2024﴿
USA facts. https://usafacts.org/articles/how‐much‐money‐has‐the‐us‐given‐ukraine‐
since‐russias‐invasion/

5Howmuch has the US given to Ukraine? ﴾Mar 1. 2025﴿ BBC. https://www.bbc.com/news/
articles/crew8y7pwd5o
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• noch waren es 500 Milliarden
• es waren 120 Milliarden
• es war nicht alles nur Geld
• weil die Ukraine veraltete, 40 Jahre alte Waffen erhielt, die zum
neuen Preis angeboten wurden

• und das Geld der US‐Steuerzahler floss in die US‐Rüstungsindustrie,
um brandneue Waffen für die USA zu entwickeln

Nachdem er dieses Erpressungsdokument nicht sofort unterschrie‐
ben hatte, nannte Trump Zelenskyj einen Diktator, beschuldigte ihn,
den Krieg gegen Russland begonnen zu haben, und stimmte mit
Russland und Nordkorea in der UNO gegen eine Resolution, die
Russland auffordert, seine Truppen von ukrainischem Boden abzu‐
ziehen.

91.2 Geplante Demütigung?

Einen Tag zuvor wurde Zelenskys Hinterhalt im Oval Office vom
Duma‐Mitglied Oleg Morosow in der staatlichen Fernsehsendung
60 Minutes vorhergesagt. Morosow sagte, das Treffen werde ei‐
ne Lektion in Demütigung sein, die Zelenskyj dazu bringen solle,
vor den Vereinigten Staaten ‐ und später vor Russland ‐ zu kapitu‐
lieren … „Aber zuerst wird Daddy ihn auspeitschen.“ … Popow wies
darauf hin, dass Trump Amerikas Freunde und Verbündete strangu‐
liert. Tretjakow bemerkte: „Er verfolgt eine Politik, die für Russland
von Vorteil ist.“ Er mutmaßte: „In Bezug auf die Ukraine ist er be‐
reit, Russland alles zu geben, was es sich nehmen will.“ … Russische
Experten und Fachleute haben wiederholt zum Ausdruck gebracht,
dass Moskau keinen Frieden anstrebt, sondern so viel wie möglich
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91.3 Empfang mit Spott

von der Ukraine erobern will.”6

91.3 Empfang mit Spott

Die Verhöhnung von Präsident Zelenskyj, der sein Land drei Jahre
lang gegen einen völkermörderischen Krieg verteidigt hat, beginnt
mit der Begrüßung durch Präsident Trump selbst, der mit dem Zei‐
gefinger auf Zelenskyj zeigt und vor der Presse in der dritten Person
über ihn spottet: „Oh, sehen Sie. Er hat sich heute ganz schön her‐
ausgeputzt!“.7

Abbildung 91.2: Screenshot des Begrüßungsvideos im Weißen Haus ﴾Link
zu The Guardian﴿

6Julia Davis ﴾Mar. 1 2025﴿ Russian Lawmaker Predicted the Trump‐Vance Ambush of Zel‐
enskyj. the Daily Beast. https://www.thedailybeast.com/russian‐lawmaker‐predicted‐
the‐trump‐vance‐ambush‐of‐Zelenskyj/

7‘You’re all dressed up today’: Trump greets Zelenskyj at the White House – video
﴾28. Feb. 2025﴿ The Guardian. https://www.theguardian.com/world/video/2025/feb/
28/youre‐all‐dressed‐up‐today‐trump‐greets‐Zelenskyj‐at‐the‐white‐house‐video
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91.4 Fünf Versagen im Oval Office

Der renommierte Historiker Timoy Snyder hat fünf Misserfolge im
Oval Office analysiert:8

91.4.1 Versagen der Gastfreundschaft

Schreien und Unterbrechen ist unhöflich gegenüber jemandem, der
sich die Mühe macht, zu Ihnen zu reisen.

91.4.2 Versagen des Anstands

Einen Ukrainer anzuschreien, der von Krieg, Terror, Kriegsverbrechen
und Völkermord bedroht ist, ohne seine Realität zu kennen, ohne
die schwierigen Entscheidungen zu kennen, die die Ukrainer treffen
müssen

91.4.3 Demokratieversagen

Zelenskyj ist ein demoratisch gewählter Führer des ukrainischen
Volkes, er vertritt es mit Würde. „Wenn man ein demokratischer
Mensch ist, respektiert man das“
8Timothy Snyder ﴾Feb. 28 2025﴿, Substack. https://snyder.substack.com/p/five‐failures‐
in‐the‐oval‐office
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91.4.4 Strategieversagen

Russland ist der Aggressor, ein Feind der USA, der darauf speziali‐
siert ist, die US‐Infrastruktur zu unterwandern und US‐Technologie
zu stehlen. Warum sollte man jahrzehntelange europäische Verbün‐
dete für Russland opfern?

91.4.5 Unabhängigkeitsversagen

All das, was Trump und Vance gesagt haben, hatte Russland schon
vorher gesagt. Von einem US‐Präsidenten sollten wir erwarten, dass
er die Interessen der USA unabhängig von den Interessen Russlands
vertritt.

91.5 Zwanzig Versagen im Oval Office

Wir haben die komplette 50‐minütige Aufzeichnung ausgewertet
und finden noch viel schlimmere Versäumnisse ﴾Auszüge, kein voll‐
ständiges Transkript﴿.9

9Oval Office Meeting ﴾28.2.2022﴿ Watch Trump and Zelenskyj’s full remarks during White
House meeting. NBC News. https://www.youtube.com/watch?v=kEOv4x_FIsc
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„Zusammenfassung“

Zelenskyj hat es mit einem narzisstischen US‐Präsidenten
zu tun, der nichts getan hat, um Putin zu stoppen oder an
die Sicherheit der Ukraine zu denken. Sein einziges Interes‐
se war es, ein Geschäft mit seltenen Erden abzuschließen …
und für sein eigendes Versagen Putin zu stoppen, Zelenskyj
verantwortlich zu machen, mittels Vance.

91.5.1 Versagen der Menschlichkeit

﴾0:00﴿
Trump behandelt Zelenskyj die ersten drei Minuten komplett als Ob‐
jekt, als Bühnendekoration für seinenMonolog vor der Kamera über
den „Deal“ und die angeblich guten Gespräche mit Putin, und dar‐
über, dass der Krieg unter ihm nie begonnen hätte. Die gesamte
Sitzung über spricht er weiter in die Kamera und wendet sich nicht
an Zelenskyj.

91.5.2 Empathieversagen

﴾4:00﴿
Als Zelenskyj sich bei Trump bedankt und ihm erklärt, dass er hofft,
dass der Vertrag Sicherheitsgarantien enthalten wird, zieht Trump
missbilligend die Augenbraue hoch, direkt nach dem Moment, in
dem Zelenskyj sagte „aber für uns ist es sehr wichtig, wissen Sie, un‐
ser Land, unsere Verwandten, unsere Freiheit und Demokratie zu ret‐
ten“. Zelenskyj fährt fort und bietet Trump den Austausch von Tech‐
nologien aus der ukrainischen Drohnenerfahrung an und spricht
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über entführte Kinder und Kriegsgefangene. Trump starrt steif und
teilnahmslos auf die Vorher‐Nachher‐Bilder von ukrainischen Kriegs‐
gefangenen, die wie KZ‐Häftlinge aussehen. Kein Wort des Mitge‐
fühls von Trump, sondern ein direkter Wechsel zu den Fragen der
Presse.

91.5.3 Finanzielles Versagen

﴾7:40﴿
Trump lässt durchblicken, dass es sich bei dem Geld, das er Zelens‐
kyj versprochen hat, im wesentlichen nur um die Einnahmen aus
seltenen Erden handelt, also um ukrainisches Geld, von dem er 50%
ohne Gegenleistung stehlen wird.
Journalist: Wie viel Geld stecken Sie in den Fonds und wie soll das
Sicherheit für die Ukraine schaffen?
Trump: „Wir stecken etwas hinein, wir wissen nicht wie viel“
Aber Trump erinnert sich sehr gut daran, dass es hier um seltene
Erden geht, die er haben will, und spricht begeistert darüber, was er
mit diesen seltenen Erden, die der Ukraine gehören, tun wird.

91.5.4 Sicherheitsversagen

﴾9:00﴿
Journalist: erkundigt sich noch einmal nach der langfristigen Sicher‐
heit
Trump: „Ich denke, wenn wir erst einmal das Abkommen geschlos‐
sen haben, wird das 95% davon ausmachen. … Ich habe mit Präsi‐
dent Putin gesprochen … Ich habe das starke Gefühl, dass sie es sehr
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ernst meinen. … Lassen Sie mich zuerst das Abkommen abschlie‐
ßen. Ich muss das Geschäft zuerst abschließen. Ich mache mir im
Moment keine Sorgen um die Sicherheit. Wir müssen eine Einigung
erzielen.“
Dann lenkt Trump mit der Zahl der toten Soldaten ab, kommt aber
schnell wieder auf das Geld zurück und beschuldigt Biden, Geld oh‐
ne Sicherheiten zu geben und konzentriert sich auf „das Geld der
amerikanischen Steuerzahler muss geschützt werden“.

91.5.5 Dem Kaiser huldigen

﴾11:00﴿
Dieser Abschnitt beginnt mit Zelenskyj, der über die Bedeutung von
LNG‐Terminals und Gasspeichern spricht. Trump scherzt, ohne eine
Antwort zu geben, und überlässt es dem nächsten Journalisten, ei‐
ne Frage zu stellen, die sich zu einer Lobhudelei des Journalisten
gegenüber Trump entwickelt, der einen narzisstischenMonolog dar‐
über hält, dass er der größte Präsident aller Zeiten ist.
﴾12:00﴿

91.5.6 Hilfe-Versagen

﴾14:00﴿
Journalist, zu Trump, werden Sie weiterhin Militärhilfe an die Ukrai‐
ne schicken, zu Zelenskyj, haben Sie das Gefühl, dass die USA auf
Ihrer Seite sind, dass Präsident Trump auf Ihrer Seite ist? Zelenskyj
übergibt an Trump. Trump, der USAID bereits gekürzt hat, scherzt,
bestätigt aber nicht, dass er ein Verbündeter ist. Jetzt ist es Zelens‐
kyis Bürde, etwas zu sagen.
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91.5.7 Waffenstillstandsversagen

﴾15:00﴿
Zelenskyj: „Die wichtigste Frage: Kann Präsident Trump ich hoffe ja,
mit einigen anderen Verbündeten, um Putin zu stoppen, diese Fein‐
de aus unserem Land zurückziehen … Ich denke, dass wenn Präsi‐
dent, oder wenn er Putin stoppen wird, wenn Präsident Trump unse‐
rem Land Frieden bringen wird, ich denke, er wird auf dieser Wand
sein“ ﴾zwischen Bildern anderer berühmter Präsidenten﴿
Trump: „Wir hatten sehr, sehr gute Gespräche“
Mit anderen Worten: Trump hat nichts konkretes für einen Waffen‐
stillstand, einen Truppenrückzug, geschweige denn für Frieden er‐
reicht.

91.5.8 Unterstützungsversagen

﴾15:50﴿
Ein Journalist fragt nach den Kompromissen, die Zelenskyj eingehen
müsste.
Trump says that he will not support Ukraine, that he sees himself as
a neutral mediator between two equally guilty and hostile parties.
In fact, however, he is siding with Putin, who is the aggressor in this
war, and is calling on Zelenskyy to make concessions.
Trump: „Ich denke, man wird immer Kompromisse machen müssen
… das ist alles, was wir tun können … Ich bin hier als Vermittler“
Dann lenkt Trump mit Leichen ab, um plötzlich zu „großartigem
Ackerland, aber sehr wenig Schutz gegen die Kugeln … alles, was
ich tun kann, ist zu sehen, dass ich alle an den Tisch bekomme“: hier
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scheint imperialistische Gier nach wertvollem ukrainischem Land
durch.

91.5.9 Preisen des Friedensstifters

﴾17:10﴿

Journalist preist Trump für „Friedensstiftung“.

Trump: „Ich hoffe, man wird sich anmich als Friedensstifter erinnern“
und fährt fort mit narzisstischemGerede über den DrittenWeltkrieg
und seinen Gewinn von Wahlen.

91.5.10 Kleidung spotten

﴾18:30﴿

Feindseliger Journalist verspottet Zelenskyj: „Haben Sie, warum tra‐
gen Sie keinen Anzug [lautes Gelächter im Raum] … besitzen Sie
einen Anzug?“

Zelenskyj: „… thank you“

91.5.11 Waffenversagen

﴾19:15﴿

Trump lässt durchblicken, dass er nicht vorhat, mehr Waffen in die
Ukraine zu schicken.

Journalist: „Werden Sie mehr Waffen in die Ukraine schicken?“
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Trump: „… Hoffentlich muss ich nicht viel schicken, … wir freuen uns
nicht darauf, viele Waffen zu schicken, wir freuen uns darauf, den
Krieg zu beenden, und wir können, äh, andere Dinge tun, aber, äh,
wir schätzen das Abkommen sehr, weil wir brauchten, was sie haben,
…“

Trump sagte despektierlich „sie“, während „ihr“ Präsident Zelenskyj
neben ihm saß.

91.5.12 Friedensversagen

﴾20:00﴿

Journalist: Fragt erneut nach Sicherheit

Trump: „Ich möchte noch nicht über die Sicherheit sprechen, weil
ich den Deal zu Ende bringen will … Sicherheit ist so einfach, das
sind etwa 2% des Problems, ich mache mir keine Sorgen um die
Sicherheit, ich mache mir Sorgen, den Deal zu Ende zu bringen …“

Zelenskyj: „… Wir können nicht nur über Waffenstillstand sprechen,
und sprechen und sprechen, … Putin hat 25 Mal gebrochen, er hat
seine eigene Unterschrift gebrochen, 25 Mal hat er seinen Waffen‐
stillstand gebrochen“

Trump: „aber er hat ihn mir gegenüber nie gebrochen“

Zelenskyj: „Nein, nein, Sie waren der Präsident, … Waffenstillstand
wird nicht ohne Sicherheitsgarantien funktionieren … Putin setzt
heute ballistische Raketen ein, auf unsere Krankenhäuser, Schulen,
usw., balistisch! Er weiß also, dass wir hier sind, und dass Präsident
Trump den guten Willen hat, diesen Krieg zu beenden …“

Zelenskyj erklärt geduldig die wichtige Rolle der USA und das Pro‐
blem mit Putin und erklärt geduldig den laufenden Völkermord in
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der Ukraine. Er lobt das Dokument und erklärt höflich, dass viel‐
leicht nur 2% wirklich fehlen, dass dies aber in der jetzigen Form
nicht ausreicht, um Putin zu stoppen.

Journalist: Ich wollte wissen, ob Sie sich selbst in der Mitte zwischen
Russland und der Ukraine oder auf der ukrainischen Seite sehen

Trump: „Ich bin in der Mitte“

Journalist: Setzen Sie sich für die Ostflanke der NATO ein?

Trump: „Ich setze mich für Polen ein“

Journalist: „Setzen Sie sich für das Baltikum ein?

Trump zögert, sagt dann, dass er sich auch für das Baltikum einsetzt
﴾wenig glaubwürdig﴿

Trump: „Wir haben einen Deal gemacht. Ich bin ein Geschäftsmann
… „ ﴾kein Präsident, der präsidiale Herausforderungen angeht﴿ „…
ich glaube, ich habe es gestoppt …“ eine glatte Lüge, während ba‐
listische Raketen auf die Ukraine herabregnen.

91.5.13 Odessa-Versagen

﴾32:30﴿

Journalist: „Mr. President, wären Sie bereit, die Ukraine zu besuchen,
vielleicht Odesa?“

Trump: „Ich will nicht über Odesa reden, lassen Sie uns nicht über
Odesa reden, ich will darüber reden, wie man einen Deal macht,
wie man Frieden bekommt“, spricht weiter über zerstörte ukraini‐
sche Städte, Zelenskyj unterbricht, um zu erklären, dass nicht die
ganze Ukraine zerstört ist und immer noch Schutz braucht, dann
fährt Trump fort: er spricht über Putins Leiden!
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Trump sich weigernd die Ukraine zu besuchen, nicht über Odessa
sprechen wollend, aber über Putins „Leiden“ sprechend, signalisiert,
dass er Odessa an Putin verschenken würde ‐ und den ganzen stra‐
tegischen Vorteil, die Ukraine vom Meer abzuschneiden und erst
Moldawien und dann den Rest Europas zu erobern.

91.5.14 Verhandlungsversagen

﴾33:40﴿

Journalist: „Herr Präsident, wann haben Sie das letzte Mal mit Präsi‐
dent Putin gesprochen, und was hat er gesagt?“

Trump: „Vor ein paar Tagen“

Journalist: „Und was hat er Ihnen gesagt, das Ihnen die Gewissheit
gegeben hat, dass er Frieden will?“

Trump weicht aus und lenkt ab: „Das ist es, was ich tue, mein ganzes
Leben sind Deals, ich weiß gut, äh, und ich, äh, ich kenne ihn schon
lange, ich habe lange mit ihm zu tun, er musste leiden, äh, durch
den, äh, Russland‐Hoax, wissen Sie, Russland, Russland, es war ein
Hoax, es war alles Biden, es hatte nichts mit ihm zu tun, so musste
er leiden, und er, er war in der Lage, das zu tun, äh, ich denke, dass,
äh, er will einen Deal machen, und er möchte es zu Ende sehen. Das
ist alles“, und setzt sein narzisstisches Gerede fort.

Trump hat nichts von Putin in der Hand, betont, dass er ihn schon
sehr lange kennt ﴾klingt nach länger als seine Präsidentschaften﴿.
Trump macht Biden für den Krieg verantwortlich und verwandelt
Putin in ein leidendes Opfer, das auf ein Friedensabkommen erpicht
wäre.
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91.5.15 Rechtsversagen

﴾34:30﴿
Journalist fragt nach freier Meinungsäußerung, Zensur und der Ver‐
haftung vonMenschen für Memes in ihrem ehemaligen GB ﴾und Eu‐
ropa, jetzt sind wir mitten in der Disinformnation Disorder, es gibt
keine Zensur weder in GB noch in der EU﴿.
Trump: „sie haben es zu weit getrieben“, fragt dann ‚Marco‘, und Ru‐
bio und Vance lügen über gemeinsameWerte und erklären, dass sie
die zersetzendeMAGA‐Idee der Redefreiheit in Europa durchsetzen
wollen, dass sie darauf bestehen,Disinformnation Disorder über ihre
sozialen Netzwerke nach Europa zu exportieren, das sie offensicht‐
lich als Kolonie sehen, die keine eigene Gerichtsbarkeit haben darf,
siehe Kapitel 90.
Vance: „Wir kämpfen für die Meinungsfreiheit der amerikanischen
Bürger in Europa“
Das ist genau Putins Argument der „Befreiung“ russischsprachiger
Menschen in der Ukraine durch Bombardierung derselben.

91.5.16 Koloniale Schwingungen

﴾36:30﴿
Ein Journalist fragt nach Öl und Gas im Zusammenhang mit dem
Abkommen.
Trump missversteht den Fragesteller und spricht von Öl und Gas im
Besitz der Ukraine, da sei nicht viel, die USA hätten genug.
Der Journalist klärt auf: „Gibt es eine Vereinbarung mit der Ukrai‐
ne, amerikanisches Flüssiggas zu kaufen?“ ﴾das würde die Ukraine
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zwingen, einen noch höheren Anteil der Einkünfte aus den Seltenen
Erden an die USA abzugeben﴿

Trump: „ Nein, das brauchen wir nicht“

91.5.17 Aufrichtigkeitsversagen

﴾36:55﴿

Journalist: fragt erneut nach dem letzten Telefonat mit Putin.

Trump: „Ist das Ihr Ernst? Es ist gut gelaufen. Ich denke, ich denke,
wir werden ein Abkommen über die Mineralien haben.

91.5.18 Schutzversagen

﴾37:10﴿

„Herr Präsident, einige der Mineralien befinden sich in der Ostukrai‐
ne, nicht weit von der Frontlinie entfernt und in Gebieten, die Russ‐
land besetzt hat, werden Sie Präsident Putin dazu bringen, seine
Streitkräfte aus diesen Gebieten abzuziehen?“

Trump: „ Es ist eine große Fläche, äh, …“

Journalist: „Würden Sie diese Mineralien schützen, wenn sie im US‐
Interesse sind?“

Trump: „Nein, das Abkommen wird sie schützen“ und lenkt ab, in‐
dem er Witze darüber macht, dass CNN nicht überleben wird.
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91.5.19 Bündnisversagen

﴾38:10﴿

Journalist: „Meine Freunde in Polen … sind besorgt, dass Sie sich zu
sehr mit Putin verbünden. Was ist Ihre Botschaft für sie?“

﴾Ab hier ein vollständiges Transskript von Forbes10﴿

Trump rechtfertigt seine Verbundenheit mit Putin: „Nun, wenn ich
mich nichtmit beiden verbündenwürde, gäbe es nie ein Abkommen
… Ich bin mit niemandem verbündet. Ich bin mit den Vereinigten
Staaten von Amerika verbündet, und zum Wohle der Welt bin ich
mit der Welt verbündet, und ich möchte diese Sache hinter mich
bringen. Sehen Sie, der Hass, den er für Putin hegt, macht es mir
sehr schwer, mit dieser Art von Hass ein Geschäft zu machen“.

91.5.20 Pro-russischer Angriff

﴾39:45﴿

Vance springt ein und behauptet unzutreffend, dass Biden hart mit
Putin gesprochen habe ﴾tatsächlich hat Biden Putin zum Angriff er‐
mutigt, indem er unnötigerweise erklärte, dass er amerikanische
Truppen vor Ort ausschließt﴿. Vance wiederholt das russische Nar‐
rativ, dass man mehr Diplomatie mit Russland brauchen würde.
10Trump, Zelenskyj, Vance Face Off In Oval Office Shouting Match—Here’s Everything
They Said ﴾Feb 28, 2025﴿ Forbes. https://www.forbes.com/sites/mollybohannon/
2025/02/28/trump‐Zelenskyj‐vance‐face‐off‐in‐oval‐office‐shouting‐match‐heres‐
everything‐they‐said/
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Zelenskyj macht den letzten Versuch, die Situation zu erklären, dass
Putin trotz Diplomatie einmarschiert ist und alle Verträge gebro‐
chen hat ﴾und er verkneift sich den Hinweis auf die gebrochenen
Zusagen der USA im Budapester Memorandum﴿.
Vance sagt respektlos „mit gebührendem Respekt“ und greift Zel‐
enskyj an, indem er das russische Narrativ wiederholt, die Ukraine
sei böse, weil sie Wehrpflichtige an die Front zwingt. Zelenskyj: „Wa‐
ren Sie jemals in der Ukraine und haben Sie gesehen, welche Pro‐
bleme wir haben?“
Vance lügt: „Ich war in…“
Zelenskyj: „Kommen Sie einmal.“
Vance fährt fort, Zelenskyj anzugreifen ﴾es bleiben noch neun lange
Minuten﴿.
Vance mit Täter‐Opfer‐Umkehr: „Und halten Sie es für respektvoll,
in das Oval Office der Vereinigten Staaten von Amerika zu kommen
und die Regierung anzugreifen, die versucht, die Zerstörung Ihres
Landes zu verhindern?“
Zelenskyj: „Eine Menge Fragen. Lassen Sie uns von Anfang an be‐
ginnen.“
Vance: „Sicher“
Zelenskyj: „Erstens, während des Krieges hat jeder Probleme. Sogar
Sie, aber Sie haben einen schönenOzean und fühlen nicht jetzt, aber
Sie werden es in der Zukunft fühlen. Gott behüte euch, Gott behüte
euch“
Zelenskyj wird unterbrochen und sowohl von Trump als auch von
Vance angegriffen.
Trump mit Täter‐Opfer‐Umkehr: „Sie sind gerade nicht in einer sehr
guten Position. Sie haben es zugelassen, dass Sie in einer sehr
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schlechten Position sind, und er hat zufällig Recht damit … Sie
spielen mit dem Leben von Millionen von Menschen. Sie spielen
mit dem Dritten Weltkrieg. “

Vance behauptet wahrheitswidrig, dass Zelenskyj sich nicht bedankt
habe, und dass Zelenskyj in Pennsylvania Wahlkampf für die Oppo‐
sition gemacht habe ﴾Zelenskyj besuchte eine Waffenfabrik﴿.

Der „Dealmaker“ Trump versucht, Zelenskyj zu demDeal zu drängen
und erfindet 350 Milliarden Dollar, die „wir Ihnen gegeben haben“
﴾er hat nichts gegeben und Biden hat viel weniger gegeben, und
zwar nicht in bar, sondern in Form von Waffen, zum Teil älteren, ab‐
geschriebenen zum Neuwert﴿.

Trump und Vance versuchen, Zelenskyj zu drängen, ihnen durch Un‐
terzeichnung des Dokuments zu danken. Zelenskyj wehrt sich.

Vancemit Double‐Bind: „Akzeptieren Sie, dass esMeinungsverschie‐
denheiten gibt, und lassen Sie uns diese Meinungsverschiedenhei‐
ten vor Gericht austragen, anstatt zu versuchen, sie in den amerika‐
nischenMedien auszufechten, wenn Sie imUnrecht sind.Wir wissen,
dass Sie falsch liegen.“

In Wirklichkeit hatte Trump die Macht, diesen Rahmen zu bestim‐
men, was Zelenskyj unter maximalen Druck setzte, sowohl physisch
in diesem Raum als auch durch die Trumpistischen Medien, die ihn
vor der ganzen Welt in die Mangel nahmen. Zelenskyj hatte keine
Möglichkeit zu entkommen:

• wenn er unterschreibt, verrät er sein Volk, seine Nation
• Wenn er nicht unterschreibt, beschuldigen sie ihn, einen Krieg
fortzusetzen, den sie beschlossen haben, nicht zu beenden.

Trump schließt sich dem Double‐Bind an: „Aber sehen Sie, ich den‐
ke, es ist gut für das amerikanische Volk zu sehen, was vor sich geht.
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Ich denke, es ist sehr wichtig, deshalb habe ich das so lange durch‐
gezogen. Man muss dankbar sein“ ﴾und wir definieren, was das ist﴿.
Zelenskyj wird weiter bedrängt.
Der Journalist: „Eine Frage noch…“
Trump: „Es wird ein schwieriger Deal werden. Weil sich Einstellungen
ändern müssen.“
Journalistin: „Was ist, wenn Russland den Waffenstillstand bricht?
Was, wenn Russland den Waffenstillstand bricht…?“
Trump droht dem Journalisten: „Was sagen Sie da?“
Vance: „Sie fragt: ‘Was ist, wenn Russland den Waffenstillstand
bricht?’ “
Trump: „Nun, was wäre, wenn sie ‐ was wäre, wenn überhaupt! Was
ist, wenn jetzt eine Bombe auf Ihren Kopf fällt?Was wäre wenn?Was,
wenn sie sie zerbrechen? Ich weiß es nicht. Sie haben es mit Biden
gebrochen, weil sie Biden nicht respektiert haben, sie haben Oba‐
ma nicht respektiert. Sie respektieren mich. Lassen Sie mich Ihnen
sagen, dass Putin eine Menge mit mir durchgemacht hat. Er hat ei‐
ne falsche Hexenjagd mitgemacht, bei der sie ihn und Russland be‐
nutzt haben ‐ Russland, Russland, Russland, haben Sie jemals von
diesem Deal gehört? Das war ein Schwindel ‐ das war ein Schwin‐
del von Hunter Biden, Joe Biden. Hillary Clinton, der verschlagene
Adam Schiff, es war ein Betrug der Demokraten. Und er musste das
durchziehen. Und er hat es durchgestanden und wir sind nicht in
einen Krieg geraten. Er hat es durchgemacht, er wurde für all das
beschuldigt ‐ er hatte nichts damit zu tun. Es kam aus dem Badezim‐
mer von Hunter Biden. Es kam aus dem Schlafzimmer von Hunter
Biden. Es war ekelerregend. Und dann hieß es: ‘Oh, oh, der Laptop
aus der Hölle wurde von Russland hergestellt’. Die 51 Agenten, die
ganze Sache war ein Schwindel, und er musste das alles hinnehmen.
Er wurde all dieser Dinge beschuldigt. Alles, was ich sagen kann, ist
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dies: Er könnte Absprachen mit Obama und Bush gebrochen haben,
und er könnte sie mit Biden gebrochen haben. Vielleicht hat er es
getan, vielleicht auch nicht ‐ ich weiß nicht, was passiert ist. Aber er
hat sie nicht mit mir gebrochen. Er will einen Deal machen. Ich weiß
nicht, ob er einen Deal machen kann.“

Dies ist manifeste Disinformation Disorder, voll von Lügen, Gewalt
und Parteinahme für Putin.

Trump: Entweder Sie machen einen Deal, oder wir sind raus. Und
wenn wir raus sind, werden Sie es ausfechten. Ich glaube nicht, dass
es schön sein wird, aber Sie werden es ausfechten. Aber Sie haben
nicht die Karten in der Hand. Aber wenn wir den Vertrag unterschrei‐
ben, sind Sie in einer viel besseren Position. Aber Sie verhalten sich
überhaupt nicht dankbar, und das ist nicht schön. Ich will ehrlich
sein, das ist nicht schön.

Trumps wendet sich an die Journalisten: „Also gut, ich glaube, wir
haben genug gesehen, was meinen Sie? Das wird großartiges Fern‐
sehen, das kann ich Ihnen sagen.

91.6 Danken?

Hier zitieren wir einen Tweet von Michael McFaul:11

Zelenskyj hat Trump, dem Kongress und dem amerikani‐
schen Volk viele Male gedankt. Aber um es klar zu sagen:

11Friedensnobelpreisträger: Walesa vergleicht Trumps Verhalten gegenüber Se‐
lenskyj mit kommunistischen Verhörmethoden. ﴾03.03.2025﴿ Welt. https:
//www.welt.de/politik/ausland/article255597478/Nach‐Eklat‐im‐Weissen‐Haus‐
Walesa‐wirft‐Trump‐Verhoermethoden‐wie‐im‐Kommunismus‐vor.html
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91.6 Danken?

Wenn Trump und Vance sagen, dass SIE gerade jetzt ver‐
suchen, der Ukraine zu helfen, und dass man ihnen per‐
sönlich für ihre Arbeit danken muss, gibt es Gründe, sich
zu wundern.

1. Das Team Trump hat der Ukraine gesagt, dass
sie Territorium an Russland abtreten muss. Sollte
Zelenskyj ihnen dafür danken?

2. Trump hat der Ukraine gesagt, dass sie der NATO
nicht beitreten kann. Sollte Zelenskyj ihnen dafür
danken?

3. das Team Trump hat gesagt, dass amerikanische
Soldaten nicht an einer internationalen Friedens‐
truppe in der Ukraine teilnehmen werden, falls es
eine solche geben sollte. Sollte Zelenskyj ihnen
dafür danken?

4. Das Team Trump hat angekündigt, die Zahl der in
Europa stationierten US‐Soldaten zu reduzieren. Das
ist ein großes Geschenk an Putin. Sollte Zelenskyj
ihnen dafür danken?

5. Zelenskyj wurde mitgeteilt, dass in der Ukraine neue
Präsidentschaftswahlen abgehalten werden müssen,
bevor Verhandlungen zur Beendigung des Krieges
beginnen. Sollte Zelenskyj ihnen dafür danken?

6. Die Beziehungen zwischen den USA und Russland
wurden bei einem Treffen zwischen Außenminister
Rubio und Außenminister Lawrow in Saudi‐Arabien
formell und ohne Vorbedingungen wiederaufge‐
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nommen.

7. Trump‐Beamte haben eine Lockerung der Sanktio‐
nen gegen Russland angedeutet.

8. Trump lud Russland ein, der G7 wieder beizutreten.

9. Die Vereinigten Staaten stimmten mit „Nein“ bei
einer UN‐Resolution zur Verurteilung der russischen
Invasion in der Ukraine. Damit brach Trump mit
den demokratischen Verbündeten der USA und
stellte sich auf die Seite von Russland, Weißrussland,
Nordkorea und anderen Diktaturen. Sollte Zelenskyj
ihnen dafür danken?

10. Die Hilfe, für die Vance von Zelenskyj heute Dank‐
barkeit forderte? Vance hat dagegen gestimmt. Die
GOP hielt sie 6 Monate lang auf. Trump sagte, der
„dumme“ Biden habe sie gegeben.

Wofür genau sollte Zelenskyj sich also bei Trump/Vance
bedanken? Dem Kongress, ja. Dem amerikanischen Steu‐
erzahler, ja. Aber Trump hat noch nichts für die Ukraine
getan. Alles, was das Trump‐Team tut, ist Putin Geschen‐
ke zu machen. Es ist der russische Diktator, von dem sie
Dank verlangen sollten.

91.7 Vielen Dank!

Weltpolitiker reagieren auf das Gespräch zwischen Zelenskyj und
Trump im Weißen Haus: Sie versprechen Unterstützung und Zelen‐
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kyi dankt ihnen allen12
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91.8 Entschuldigung?

Nachdem Trump Präsident Zelenskyj aus dem Weißen Haus
geworfen hatte, wurde er in einem empörenden Interview auf
Trumps Nachrichtensender Fox mehr als zwanzig Minuten lang
ausgequetscht. Wolle er sich nicht entschuldigen? ﴾Wofür?﴿ Ob
er glaube, dass die Beziehung zu Trump noch zu kitten sei? ﴾Es
wäre besser gewesen, Trump zu fragen.﴿ Ob er nicht zurücktreten
sollte? ﴾Damit ein anderer, weniger tapferer Präsident sein Land an
mafiöse Oligarchen ausliefern kann?﴿

91.9 Abschließendes Urteil

Der in den USA lebende Historiker Thomas Zimmer erklärt, dass die
USA, egal was Zelenskyj getan hätte, Europa nicht mehr als Verbün‐
deten, geschweige denn als Freund betrachten: 13

Ich denke, das ist völlig falsch, weil es auf einem sehr
grundlegenden Missverständnis beruht: Der Vorstellung,

12UNITED24 Media ﴾Feb. 28 2025﴿ Thread on X. https://x.com/United24media/status/
1895562435521827303

13Thomas Zimmer ﴾02.03.2025﴿ “Die USA haben sich entschieden” https://www.
tagesschau.de/ausland/amerika/interview‐zimmer‐usa‐trump‐100.html
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dass Trumps Position in dieser Frage durch taktisches Ge‐
schick und diplomatische Finesse gesteuert werden kann.
Das ist ein Wunschdenken, das sich weiterhin an die Vor‐
stellung klammert, dass Trump überhaupt keine einheit‐
liche Position hat. Er ist vielleicht nur ein Geschäftsmann,
der ein gutes Geschäft aushandeln will und auch jemand,
dem man durch Schmeicheleien alles irgendwie verkau‐
fen kann.

Dabei wird aber völlig außer Acht gelassen, dass Trump
seit vielen Jahren eine sehr klare Haltung zu diesem Kon‐
flikt hat und eine sehr klare Neigung zu Russland und au‐
tokratischen Herrschern wie Putin. Es blendet auch völlig
aus, dass die jetzt an der Macht befindlichen Trumpisti‐
schen Kräfte ein klares, ideologisch definiertes Projekt in
den USA verfolgen. Sie meinen es wirklich ernst mit der
Abkehr von der liberalen Weltordnung, von den liberalen
Demokratien in Europa. Sie haben etwas ganz anderes im
Sinn. Wir müssen uns von der Vorstellung verabschieden,
dass wir mit ein bisschen Geschick, mit ein bisschen Fin‐
gerspitzengefühl das alles irgendwie abwenden können.

91.10 Respektvolles Treffen

Im krassen Gegensatz dazu, wird Zelenskyj am Tag drauf in der Dow‐
ning Street und höflicher, freundlicher Empfang bereitet, und natür‐
lich mit verdientem Dank erwidert:14

14‘We stand with you’ ‐ Starmer’s bold message to embattled Zelenskyj ﴾01.03.2025﴿ The
Sun. https://www.youtube.com/watch?v=JGcv‐L7i23E&t=80s
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Abbildung 91.3: Screenshot des Begrüßungsvideos in der Downing Street
﴾Link zu The Sun bei youtube﴿

15Michael McFaul ﴾18. Apr 2025﴿ Zelenskyj has thanked Trump, Con‐
gress, and the American people many times. Thread on X. https:
//x.com/McFaul/status/1895620567619027180

15Friedensnobelpreisträger: Walesa vergleicht Trumps Verhalten gegenüber Se‐
lenskyj mit kommunistischen Verhörmethoden. ﴾03.03.2025﴿ Welt. https:
//www.welt.de/politik/ausland/article255597478/Nach‐Eklat‐im‐Weissen‐Haus‐
Walesa‐wirft‐Trump‐Verhoermethoden‐wie‐im‐Kommunismus‐vor.html
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Teil AB

Kriegsverbrechen
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92 Kriegsverbrechen – Einführung

Mythos

• Die Ukraine begeht Kriegsverbrechen in der Ukraine.
• Die Ukraine ist dafür verantwortlich, dass Russland

Kriegsverbrechen in der Ukraine begeht.

Wahrheit

Es ist Russland, das die zivile Infrastruktur beschießt, Kriegs‐
verbrechen begeht und gegen die Regeln des Krieges ver‐
stößt ‐ in der Ukraine und in Russland

Russlands Kriegsverbrechen wurden nicht nur von der ukrainischen
Seite1, sondern auch von internationalen Organisationen wieder‐
holt bestätigt2. Neben den Ermittlungen in der Ukraine haben
inzwischen mehr als 20 Länder Ermittlungen wegen russischer
1Russia’s war crimes in Ukraine. ﴾n.d.﴿. Russia’s War in Ukraine. Retrieved May 1, 2024,
from https://war.ukraine.ua/russia‐war‐crimes/

2UN Commission concludes that war crimes have been committed in Ukraine, expresses
concern about suffering of civilians. ﴾2022, September 23﴿. UN Human Rights Office.
Retrieved May 1, 2024, from https://www.ohchr.org/en/press‐releases/2022/10/un‐
commission‐concludes‐war‐crimes‐have‐been‐committed‐ukraine‐expresses
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Kriegsverbrechen gemäß ihrer jeweiligen nationalen Rechtsvor‐
schriften eingeleitet. Der Internationale Strafgerichtshof ﴾IStGH﴿
erließ Haftbefehle gegen den russischen Präsidenten Wladimir
Putin und die russische Kommissarin für Kinderrechte Marija
Lwowa‐Belova wegen des Verdachts der Entführung ukrainischer
Kinder ﴾Kapitel 93﴿. Außerdem setzt der IStGH seine Ermittlungen
zu Kriegsverbrechen in der Ukraine fort, da 39 Vertragsstaaten
des Römischen Statuts Russland verdächtigen, diese begangen
zu haben.3 Darüber hinaus wurden gezielte russische Angriffe auf
Zivilisten und wichtige Infrastrukturen wie Schulen, Krankenhäuser
und Wohngebiete ausführlich dokumentiert. Nach den Erkennt‐
nissen des UN‐Menschenrechtsbüros4 könnten diese Handlungen
Kriegsverbrechen darstellen.
Für weitere Beweise siehe die folgenden Kapitel.

3Statement of ICC Prosecutor, Karim A.A. Khan QC, on the Situation in Ukraine: Receipt of
Referrals from 39 States Parties and the Opening of an Investigation. ﴾n.d.﴿. Internatio‐
nal Criminal Court. https://www.icc‐cpi.int/news/statement‐icc‐prosecutor‐karim‐aa‐
khan‐qc‐situation‐ukraine‐receipt‐referrals‐39‐states

4UN Commission concludes that war crimes have been committed in Ukraine, expresses
concern about suffering of civilians. ﴾2022, September 23﴿. UN Human Rights Office.
Retrieved May 1, 2024, from https://www.ohchr.org/en/press‐releases/2022/10/un‐
commission‐concludes‐war‐crimes‐have‐been‐committed‐ukraine‐expresses
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93 Warcrimes – children

Myth

TODO

Truth

TODO

1

1Pokatilova, V. ﴾2023, March 30﴿. Ukraine’s Bucha 1 year on: Slow progress in war crime
probes. dw.com. RetrievedMay 1, 2024, from https://www.dw.com/en/ukraines‐bucha‐
1‐year‐on‐slow‐progress‐in‐war‐crime‐probes/a‐65182829
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94 Kriegsverbrechen – Zivilisten

Mythos

Russland schützt die Zivilbevölkerung.

Wahrheit

Russland begeht vorsätzlich Kriegsverbrechen, indem es Zi‐
vilisten angreift ‐ auch mit Streubomben.

Ohne jegliche Beachtung der Norm, dass “die Zivilbevölkerung und
einzelne Zivilpersonen allgemeinen Schutz vor den Gefahren mili‐
tärischer Operationen genießen sollen”,1 hat das russische Militär
schreckliche Verbrechen gegen Zivilisten begangen.

94.1 Butcha (2022, Butcha)

Siehe Kapitel 21.
1Customary IHL — Rule 15. Principle of Precautions in Attack. ﴾n.d.﴿. IHL Databases. Re‐
trieved May 1, 2024, from https://ihl‐databases.icrc.org/en/customary‐ihl/v1/rule15
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94 Kriegsverbrechen – Zivilisten

94.2 Kramatorsk (2022, April 8th)

Zum russischen Angriff auf den Bahnhof von Kramatorsk mit Streu‐
munition siehe Kapitel 29.

94.3 Kremenchuk (2022, June 27th)

Siehe Kapitel 30.

94.4 Chasiv Yar (2022, July 9th)

Siehe Kapitel 22.

94.5 Chernihiv

Siehe Kapitel 23.

94.6 Dnipro (2023, January 14th)

Siehe Kapitel 25.

94.7 Hroza (2023, October 5th)

Siehe Kapitel 26.
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95 Warcrimes – clusterbombs

Myth

TODO

Truth

TODO

95.1 A

TODO

95.2 B

TODO
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95.3 C

TODO
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96 Kriegsverbrechen –
Zwangseinberufung

Mythos

Der Westen schickt Söldner gegen Russland

Wahrheit

Russland zwingt ukrainische Zivilisten zum Kampf gegen ihr
Heimatland

Russland nötigt Ukrainer in den besetzen Gebieten russische Pässe
anzunehmen,1 um diese dann für den Krieg gegen ihr Heimatland
Ukraine zwangszurekrutieren.2

1Orf.At. ﴾2023, November 16﴿. Besetzte Ukraine‐Gebiete: Russischer Pass als Überlebens‐
versicherung. news.ORF.at. https://orf.at/stories/3340005/

2Valova, Y. ﴾2022, September 30﴿. „Ihr werdet als Freiwillige gelten“: Putin will zehntausen‐
de Ukrainer für die Front zwangsrekrutieren. https://www.tagesspiegel.de/politik/ihr‐
werdet‐als‐freiwillige‐gelten‐mobilisierung‐nun‐auch‐in‐besetzten‐gebieten‐
8700793.html
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97 Kriegsverbrecher – Kultur

Mythos

• Die Ukraine bombardiert ihr eigenes Kulturerbe
• Ukrainisches Kulturerbe ist ein legitimes Ziel für russi‐

sche Bombardierungen

Wahrheit

Russische Bombardierung ukrainischer Kulturgüter ist ein
Akt des Völkermordes

Nach Artikel 53 des Protokolls ist es “verboten, feindselige Handlun‐
gen gegen geschichtliche Denkmäler, Kunstwerke oder Kultstätten,
die zum kulturellen oder geistigen Erbe der Völker gehören, zu bege‐
hen”.

TODO
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97 Kriegsverbrecher – Kultur

1 2 3 4 5

97.1 UNESCO cultural heritage

Am 23. Juli 2023 feuerte Russland 19 Raketen auf die südliche Stadt
Odessa ab. Bei dem Angriff wurden 29 Objekte des kulturellen Er‐
bes von nationaler und lokaler Bedeutung beschädigt, insbesonde‐
re solche, die sich im UNESCO‐geschützten historischen Zentrum
von Odessa befinden. Aufgrund des feindlichen Angriffs wurden
Gebäude aus dem 19. und 20. Jahrhundert beschädigt. Das russi‐
sche Bombardement beschädigte die von der UNESCO geschütz‐
te Verklärungskathedrale, eine der größten und ältesten in Odessa,
schwer. 6

1Rundfunk, B. ﴾2022, June 9﴿. Zerstörte Bildungslandschaft: Ukrainische Hochschulen un‐
ter Beschuss. Bayerischer Rundfunk. [Destroyed educational landscape: Ukrainian uni‐
versities under attack.] https://www.br.de/fernsehen/ard‐alpha/sendungen/campus/
ukraine‐universitaeten‐zerstoert‐krieg‐100.html

2Knoche, M. ﴾2024﴿. Immer wieder Angriffe auf Bibliotheken im Krieg Russlands gegen
die Ukraine. Aus Der ForschungsBibliothek Krekelborn. https://doi.org/10.58079/vv4n

3Russische Raketen treffen Großdruckerei in Charkiw. [ Russian missiles hit large prin‐
ting plant in Kharkiv]﴾2024b, May 24﴿. Börsenblatt. https://www.boersenblatt.net/news/
verlage‐news/russische‐raketen‐treffen‐grossdruckerei‐charkiw‐333107

4The Destruction of Ukrainian Cultural Heritage during Russia’s Full‐Scale Inva‐
sion in 2022 | Sciences Po CERI. ﴾2022, March 11﴿. Tous Droits Réservés CERI.
https://www.sciencespo.fr/ceri/en/content/dossiersduceri/destruction‐ukrainian‐
cultural‐heritage‐during‐russia‐s‐full‐scale‐invasion‐2022

5Hall, S. A. ﴾2022, March 1﴿. Kharkiv opera house and concert hall hit in attack on Ukraine’s
second largest city. Classic FM. https://www.classicfm.com/music‐news/kharkiv‐opera‐
house‐concert‐hall‐ukraine‐attacks/

6Russian missile attack damaged 29 objects in Odesa’s historic center. ﴾2023, July 24﴿.
Russia’s War in Ukraine. Retrieved May 1, 2024, from https://war.ukraine.ua/crimes/
russia‐damaged‐29‐objects‐in‐odesa‐including‐transfiguration‐cathedral/
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97.2 Monasteries

97.2 Monasteries

97.3 Churches

Am 2. März 2022 wurde die älteste orthodoxe Kirche in Charkiw
schwer beschädigt7.

97.4 Museums

Am 7. Mai 2022 beschoss die russische Armee das Nationale Litera‐
rische Hryhorij‐Skoworoda‐Gedenkmuseum in der Region Charkiw,
und das Feuer griff auf das gesamte Museum über. 8

97.5 Kindergardens

TODO

97.6 Schools

TODO
7Holy Dormition Cathedral. ﴾n.d.﴿. Ukrainian Institute. Retrie‐
ved May 1, 2024, from [https://ui.org.ua/en/postcard/holy‐
dormition‐cathedral/#:]﴾https://ui.org.ua/en/postcard/holy‐dormition‐
cathedral/#:﴿~:text=On%20March%202nd%2C%202022%2C%20the,stained%20glass%20windows%20were%20destroyed

8Hryhorii Skovoroda Museum. ﴾n.d.﴿. Ukrainian Institute. Retrieved May 1, 2024, from
https://ui.org.ua/en/postcard/hryhorii‐skovoroda‐museum‐en/
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97.7 Universities

TODO

97.8 Libraries

97.9 Publishers

97.10 Artists

97.11 Theaters

TODO

97.12 Operas

TODO

97.13 Concert halls

TODO
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98 Warcrimes – food

Myth

TODO

Truth

TODO

98.1 A

TODO

98.2 B

TODO
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98.3 C

TODO
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99 Warcrimes – safari

Myth

TODO

Truth

TODO

99.1 A

TODO

99.2 B

TODO
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99.3 C
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100 Warcrimes – humanitarian

Myth

• Ukrainian troops are storing weapons in hospitals

Truth

TODO

1

100.1 A

TODO
1LIE: Bombing of maternity hospital in Mariupol staged. ﴾2022, March 17﴿. VoxUkrai‐
ne. Retrieved May 1, 2024, from https://voxukraine.org/en/lie‐bombing‐of‐maternity‐
hospital‐in‐mariupol‐staged
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100.2 B

TODO

100.3 C

TODO
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101 Kriegsverbrechen – Infrastruktur

Mythos

• Die Ukraine zerstört ihre eigene zivile Infrastruktur, um
den Russen zu schaden

• Russland greift nur militärische und infrastrukturelle

Einrichtungen in der Ukraine an

Wahrheit

Russland bombardiert zivile Infrastruktur und Wohnhäuser
‐ ein Verstoß gegen das Völkerrecht, selbst wenn Russland
sich selbst verteidigen würde, was nicht der Fall ist.

Das Protokoll1 besagt auch, dass “wahllose Angriffe verboten sind.
Wahllose Angriffe sind solche, die nicht auf ein bestimmtes militäri‐
sches Ziel gerichtet sind”. Trotzdem griff die russische Armee zahlrei‐
che Objekte der zivilen Infrastruktur an. Am 6. Juni 2023 sprengten

1IHL Treaties ‐ Additional Protocol ﴾I﴿ to the Geneva Conventions, 1977 ‐ Article 51.
﴾n.d.﴿. IHL Databases. Retrieved May 1, 2024, from https://ihl‐databases.icrc.org/en/ihl‐
treaties/api‐1977/article‐51
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die Russen das Kraftwerk Kakhowka2 in der Region Cherson. Die‐
ser Angriff ist nicht nur wegen der Zahl der Opfer, sondern auch
wegen des Ausmaßes der Folgen erschreckend. Nach den neuesten
Daten wurden allein in den kontrollierten Gebieten der Ukraine min‐
destens 32 Menschen getötet, und im besetzten Teil der Ukraine ist
die Situation noch viel schlimmer. Neben den menschlichen Opfern
hat die Zerstörung von Wasserkraftwerken auch schwerwiegende
Folgen für die Umwelt3.
Seit Oktober 2022 führt Russland eine Kampagne zur Zerstörung
der ukrainischen kritischen Infrastruktur, insbesondere der Strom‐
und Wärmeerzeugung sowie der Stromverteilung. Zwischen Okto‐
ber und März 2022 wurden nach Angaben des Energieministeri‐
ums etwa 50%der Energieinfrastruktur durch Beschuss beschädigt4.
Vor kurzem, am 22. März 2024, startete Russland einen der größ‐
ten Raketen‐ und Drohnenangriffe auf die ukrainische Energieinfra‐
struktur, der mindestens 10 Regionen des Landes betraf. Seitdem
hat Russland ukrainische Kraftwerke im ganzen Land angegriffen
und am 28. März das Kraftwerk Trypilska, das größte Kraftwerk in
der Region Kyjiw, vollständig zerstört5.
2Major dam breached in southern Ukraine, unleashing floodwaters. ﴾2023, June 6﴿.
Reuters. Retrieved May 1, 2024, from https://www.reuters.com/world/europe/ukraine‐
says‐russia‐blows‐up‐major‐nova‐kakhovka‐dam‐southern‐ukraine‐2023‐06‐06/

3What environmental consequences has Ukraine suffered during the war, apart
from the damage caused by the explosion of the Kakhovka hydroelectric pow‐
er station? ﴾2023, June 20﴿. Kyiv School of Economics. Retrieved May 1, 2024,
from https://kse.ua/about‐the‐school/news/what‐environmental‐consequences‐
has‐ukraine‐suffered‐during‐the‐war‐apart‐from‐the‐damage‐caused‐by‐the‐
explosion‐of‐the‐kakhovka‐hydroelectric‐power‐station/

4Пошкоджені 50 % енергетичної інфраструктури України ‐ росія має відповісти
за це, – Герман Галущенко [50% of Ukraine’s energy infrastructure has be‐
en damaged ‐ Russia must be held accountable, ‐ Herman Halushchenko].
﴾2023, March 4﴿. Cabinet of Ministers of Ukraine. Retrieved May 1, 2024,
from https://www.kmu.gov.ua/news/poshkodzheni‐50‐enerhetychnoi‐infrastruktury‐
ukrainy‐rosiia‐maie‐vidpovisty‐za‐tse‐herman‐halushchenko

5Russia strikes power plant near Kyiv with new Kh‐69 missiles — report. ﴾2024, April

562

https://www.reuters.com/world/europe/ukraine-says-russia-blows-up-major-nova-kakhovka-dam-southern-ukraine-2023-06-06/
https://www.reuters.com/world/europe/ukraine-says-russia-blows-up-major-nova-kakhovka-dam-southern-ukraine-2023-06-06/
https://kse.ua/about-the-school/news/what-environmental-consequences-has-ukraine-suffered-during-the-war-apart-from-the-damage-caused-by-the-explosion-of-the-kakhovka-hydroelectric-power-station/
https://kse.ua/about-the-school/news/what-environmental-consequences-has-ukraine-suffered-during-the-war-apart-from-the-damage-caused-by-the-explosion-of-the-kakhovka-hydroelectric-power-station/
https://kse.ua/about-the-school/news/what-environmental-consequences-has-ukraine-suffered-during-the-war-apart-from-the-damage-caused-by-the-explosion-of-the-kakhovka-hydroelectric-power-station/
https://www.kmu.gov.ua/news/poshkodzheni-50-enerhetychnoi-infrastruktury-ukrainy-rosiia-maie-vidpovisty-za-tse-herman-halushchenko
https://www.kmu.gov.ua/news/poshkodzheni-50-enerhetychnoi-infrastruktury-ukrainy-rosiia-maie-vidpovisty-za-tse-herman-halushchenko


11﴿. NV. RetrievedMay 1, 2024, from https://english.nv.ua/nation/russia‐strikes‐power‐
plant‐near‐kyiv‐with‐new‐kh‐69‐missiles‐report‐50409315.html
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102 Kriegsverbrechen - Journalisten

Mythos

• Journalisten reisen in die Ukraine, um Verbrechen zu
begehen.

• Die Ukraine tötet Journalisten.

Wahrheit

Russland ermordete mehr als 100 Journalisten in der Ukrai‐
ne.

Journalisten und ihre Ausrüstung genießen Immunität,
erstere als Zivilisten, letztere aufgrund des allgemeinen
Schutzes, den das humanitäre Völkerrecht zivilen Objek‐
ten gewährt. Diese Immunität ist jedoch nicht absolut.
Journalisten sind nur so lange geschützt, wie sie nicht
direkt an den Feindseligkeiten beteiligt sind.

ICRC ﴾2025﴿1

1ICRC 2025﴿. Protection of Journalists. https://casebook.icrc.org/case‐study/protection‐
journalists
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102 Kriegsverbrechen ‐ Journalisten

Zwischen 2022, dem 24. Februar, und 2024, dem 29. November,
listet der Nationale Journalistenverband der Ukraine 18 im Dienst
getötete Journalisten, 9 in ihrer Freizeit getötete Journalisten und
80 getötete Journalisten in den Reihen der Streitkräfte der Ukraine
auf2.

2The National Union of Journalists of Ukraine ﴾2024, November 29﴿. List of journalists
killed since start of russia’s full‐scale aggression ﴾UPDATE﴿. https://nuju.org.ua/list‐of‐
journalists‐killed‐since‐start‐of‐russia‐s‐full‐scale‐aggression‐update‐2/
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104 Kriegsverbrechen – nuklear

Mythos

• Die Ukraine hat ihre eigenen Atomkraftwerke beschos‐
sen

• Russisches Bombardement war legitim, weil die Ukrai‐

ne Waffen in Atomanlagen versteckt hat

Wahrheit

Russland hat ukrainische Atomkraftwerke illegal beschos‐
sen und besetzt

Der Angriff und die Beschlagnahmung nuklearer Infrastrukturein‐
richtungen, nämlich des Kernkraftwerks Tschernobyl und des Kern‐
kraftwerks Saporischschja, die am 24. Februar 2022 und am 4. März
2022 stattfanden, stellen einen direkten Verstoß gegen Artikel 56
des Protokolls ﴾I﴿ zu den Genfer Konventionen von 1949 dar – Schutz
von Anlagen und Einrichtungen, die gefährliche Kräfte enthalten.

569

https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=war%20crimes%20(nuclear%7Catom%7CZaporizhzhia%7CChernobyl)&sort=relevance




105 Kriegsverbrechen –
Kriegsgefangene

Mythos

Moskau hält sich peinlich genau an die Genfer Konventio‐

nen zur Behandlung von Kriegsgefangenen

Wahrheit

Russland begeht Kriegsverbrechen an ukrainischen Kriegs‐
gefangenen, auch an illegal inhaftiertem medizinischem
und seelsorgerischem Personal

Die Genfer Konvention1 verbietet Gewalt gegen Kriegsgefangene.
Darüber hinaus wird die Rückführung von gefangenem medizini‐
schem Personal gefordert, es sei denn, das medizinische Personal
wird für die Versorgung anderer Kriegsgefangener benötigt2 Dies
bedeutet, dass gefangen genommenes medizinisches Personal
1Geneva Convention relative to the Treatment of Prisoners of War. ﴾n.d.﴿. UN Human
Rights Office. Retrieved May 1, 2024, from https://www.ohchr.org/en/instruments‐
mechanisms/instruments/geneva‐convention‐relative‐treatment‐prisoners‐war

2Commentary of 1952 on Convention ﴾I﴿ for the Amelioration of the Condition of the
Wounded and Sick in Armed Forces in the Field. Geneva, 12 August 1949. International
Humanitarian Law Databases.
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nicht einfach inhaftiert, geschweige denn mit Gewalt behandelt
werden darf.

105.1 Olenivka-Gefängnis

Russland hat am 29. Juli 2022 im Gefängnis von Oleniwka in der
Region Donezk in eklatanter Weise Geiseln getötet: 53 Tote und
über 130 Verletzte. Bisher konnte jedoch keine internationale Mis‐
sion den Ort erreichen, um die Ursache und die genaue Zahl der
Opfer zu ermitteln.3

105.2 Hinrichtungen

Russland exekutiert immer mehr ukrainische Kriegsgefangene4.

3Lee, J. S., Oakford, S., Parker, C., & Ilyushina, M. ﴾2022, August 6﴿. What we know
about the blast that killed Ukrainian POWs in Olenivka. Washington Post. Retrie‐
ved May 1, 2024, from https://www.washingtonpost.com/world/2022/08/06/olenivka‐
prison‐explosion‐ukraine‐russia/

4Russia is executingmore andmore Ukrainian prisoners of war. ﴾2024, December 21﴿. BBC
news.
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105.2 Hinrichtungen

Abbildung 105.1: Oleksandr Matsievsky

So wurde beispielsweise der ukrainische Scharfschütze Oleksandr
Matsievsky im ersten Jahr der umfassenden Invasion von den Rus‐
sen gefangen genommen. Später tauchte ein Video auf, das ihn
beim Rauchen seiner letzten Zigarette in einem Wald zeigt, offen‐
bar neben einem Grab, das er hatte ausheben müssen. „Ruhm für
die Ukraine“, sagt er zu seinen Entführern. Augenblicke später er‐
tönen Schüsse und er fällt tot um. Seine Hinrichtung ist eine von
vielen. Nach Angaben der ukrainischen Staatsanwaltschaft wurden
seit Beginn der umfassenden Invasion mindestens 147 ukrainische
Kriegsgefangene von den russischen Streitkräften hingerichtet, 127
davon im Jahr 2024.
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105.3 Folter

Russland begeht systematischeMenschenrechtsverletzungen, sexu‐
elle Gewalt und andere Formen der Folter an Kriegsgefangenen5.
Sogar medizinisches Personal wird gefoltert.6

Siehe auch die Kapitel über sexuelle Gewalt ﴾Kapitel 106﴿ und Folter
﴾Kapitel 107﴿.

5Teils monatelange Folter von ukrainischen Kriegsgefangenen. ﴾2024, März 15.﴿. Zeit on‐
line

6Ukrainische Kriegsgefangene ‐ «Wir waren gefesselt und durften nicht auf die Toilette».
﴾2024, November 14th﴿. SRF news
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https://www.zeit.de/politik/ausland/2024-03/kriegsgefangene-ukraine-folter-un-bericht
https://www.srf.ch/news/international/ukraine/ukrainische-kriegsgefangene-wir-waren-gefesselt-und-durften-nicht-auf-die-toilette


106 Warcrimes – sexual

Myth

TODO

Truth

TODO

106.1 A

TODO

106.2 B

TODO
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https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=war%20(sexual%7Crape%7Craped)&sort=relevance


106 Warcrimes – sexual

106.3 C

TODO
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107 Warcrimes – torture

Myth

TODO

Truth

TODO

107.1 A

TODO

107.2 B

TODO
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https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=war%20(torture%7Ctortured)&sort=relevance


107 Warcrimes – torture

107.3 C

TODO
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108 Warcrimes – urbicide

Myth

TODO

Truth

TODO

108.1 A

TODO

108.2 B

TODO

579

https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=war%20(urbicide%7CMariupol%7CVolnovakha%7CSievierodonetsk%7CMaryinka%7CSoledar%7CBakhmut)&sort=relevance


108 Warcrimes – urbicide

108.3 C

TODO
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Teil AC

II. Weltkrieg

581





109 WWII responsibility

Myth

Russia was an innocent victim of the Second World War

Truth

Hitler and Stalin joined to conquer other European countries

109.1 A

TODO

109.2 B

TODO
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https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=WWII%20(responsibility%7Cresponsible)&sort=relevance


109 WWII responsibility

109.3 C

TODO
{{ reserved }}
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110 WWII liberation

Myth

Russia liberated Germany from the Nazis.

Truth

The allies liberated Germany from Fascism, the Soviet Uni‐
on received weapons from the US, many Ukrainian soldiers
died and the USSR occupied central Europe with Stalinism.

110.1 A

TODO

110.2 B

TODO
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https://euvsdisinfo.eu/disinformation-cases/?text=WWII%20(liberation%7Cliberate)&sort=relevance


110 WWII liberation

110.3 C

TODO
{{ reserved }}

586



Team & Partner

Entdecken Sie unser Netzwerk: Wer sind wir und unsere Partner?

Kernteam

Nord Atlantic Fella Organization (NAFO)

Macher und Nutzer des Lexikons: NAFO ist eine Graswurzelbewe‐
gung, die Desinformation bekämpft und Freiheit und Demokratie
weltweit unterstützt, mit einem Schwerpunkt auf der Ukraine.

fellas4europe

Rechtliche und finanzielle Heimat des Lexikons: fellas4europe ist ein
deutscher gemeinnütziger Verein, der Freiheit und Demokratie in
Europa mit einem Schwerpunkt auf der Ukraine durch humanitäre
Hilfe und politisches Bewusstsein unterstützt.
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https://nafo-ofan.org/pages/we-are-nafo
https://fellas4europe.org/


Team & Partner

Ziviles Netzwerk OPORA

Gründungspartner des Lexikons: Civil Network OPORA entwickelt in
der Gesellschaft die Praxis verantwortungsbewusster Entscheidun‐
gen und Handlungen durch das Eintreten für faire Regeln, um Si‐
cherheit und Demokratie in der Ukraine zu stärken.

Ukrainisches Zentrum für Sicherheit und Zusammenarbeit
(USCC)

Als Sicherheitsvorkehrung erlauben wir dem unabhängigen USCC in
transparenter Weise, unsere Aktivitäten zu überwachen: Das Ukrai‐
nian Security & Cooperation Center ﴾USCC﴿ wurde im April 2021
von dem Team gegründet, das während der Revolution der Würde
entstand. Die Organisation arbeitet daran, die Nachhaltigkeit und
Sicherheit der Informationen in der Ukraine zu stärken.

Inhaltspartner

Transatlantisches Dialogzentrum (TDC)

Ursprünglicher Beitrag zum Inhalt: Das Transatlantic Dialogue Cen‐
ter ﴾TDC﴿ ist eine nichtstaatliche und überparteiliche Ideenschmiede,
die privaten und öffentlichen Auftraggebern hochwertige politische
Beratung bietet. TDC veröffentlichte “Ukraine Clarity Debunking
Myths and Misinformation in Germany “ in Deutsch Center ﴾2024b﴿
und Englisch Center ﴾2024a﴿.
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https://oporaua.org/en
https://uscc.org.ua/en/
https://uscc.org.ua/en/
https://tdcenter.org/
https://tdcenter.org/


Inhaltspartner

VoxCheck

Ursprünglicher Beitrag zum Inhalt ﴾über TDC﴿: VoxCheck VoxCheck
ist ein Faktencheck‐Projekt der unabhängigen analytischen Platt‐
form „Vox Ukraine“. Das Team deckt Lügen, Manipulationen und
russische Propaganda sowohl in der Ukraine als auch im Ausland
auf.

StopFake

Betreuer einer Liste russischer Narrative: Die Nichtregierungsorgani‐
sationMedia Reforms Center ist eine Bildungsplattform, die von der
Mohyla School of Journalism an der Nationalen Universität „Kyiv‐
Mohyla Academy“ gegründet wurde. Ihr Vorzeigeprojekt StopFake
identifiziert Fälle von gefälschten Informationen über Ereignisse in
der Ukraine und betreibt Forschung über Narrative und darüber, wie
man sich dem schändlichen Phänomen der Desinformation wider‐
setzen kann.

EUvsDisinfo

Betreiber einer Datenbank und eines Newsletters über Desinforma‐
tion: EUvsDisinfo ist das Vorzeigeprojekt der EU, um die laufenden
Desinformationskampagnen der Russischen Föderation, die sich ge‐
gen die Europäische Union, ihre Mitgliedstaaten und Länder in der
gemeinsamen Nachbarschaft richten, besser vorherzusagen, anzu‐
gehen und darauf zu reagieren. Das Hauptziel von EUvsDisinfo be‐
steht darin, die Öffentlichkeit für die Desinformationskampagnen
des Kremls zu sensibilisieren und ihr Verständnis dafür zu verbes‐
sern sowie den Bürgern in Europa und darüber hinaus zu helfen,

589

https://voxcheck.voxukraine.org/home-eng.html
https://www.stopfake.org/de/
https://euvsdisinfo.eu/de/about-de/


Team & Partner

Widerstand gegen digitale Informationen undMedienmanipulation
zu entwickeln.

Internationales Netzwerk zur Faktenüberprüfung (IFCN)

Wir bekennen uns zum IFCN‐Prinzipienkodex, haben aber noch
keinen Unterzeichnerstatus beantragt: Das International Fact‐
Checking Network ﴾IFCN﴿ at Poynter hat sich der Förderung von
Spitzenleistungen bei der Faktenüberprüfung verschrieben. Das
IFCN ist der Ansicht, dass unparteiische und transparente Fakten‐
überprüfung ein wirksames Instrument des verantwortungsvollen
Journalismus sein kann. Umgekehrt kann eine nicht fundierte oder
voreingenommene Faktenüberprüfung das Misstrauen gegenüber
den Medien und Experten erhöhen und das öffentliche Verständnis
beeinträchtigen.

Start-up-Partner

Akademie für politische Bildung

Projektentwicklung: Die Akademie für politische Bildung widmet
sich der Vermittlung, Förderung und Pflege von politischemWissen
in Bayern und Deutschland über alle Parteigrenzen hinweg. Damit
setzt sie sich für eine stärkere Verankerung unserer Demokratie
und ihrer internationalen Beziehungen ein.
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https://ifcncodeofprinciples.poynter.org/the-commitments
https://www.poynter.org/ifcn/
https://www.poynter.org/ifcn/
https://www.apb-tutzing.de/


Technische Partner

TechCamp

Projektentwicklung und Anschubfinanzierung: TechCamp Tech‐
Camp ist ein Public Diplomacy Programm, das im Bureau of
Educational & Cultural Affairs ﴾ECA﴿ des U.S. Department of State
angesiedelt ist. TechCamp wurde am 15. Januar 2025 geschlossen.
Die Förderung des Disinfo‐Wörterbuchs wurde am 27. Februar von
der DOGE eingestellt.

Technische Partner

Deepl

Das mehrsprachige Desinfo‐Lexikon profitiert stark von den Über‐
setzungsdiensten von Deepl. Nach dem Einmarsch Russlands im Fe‐
bruar 2022 reagierte Deepl schnell auf Kundenwünsche, die ukraini‐
sche Sprache in sein Sprachenportfolio zu integrieren. Wir danken
Deepl und empfehlen es als die beste Übersetzungsmaschine, die
wir kennen.

GitHub

Quellcode‐Hosting: GitHub ist heute die Heimat der meisten Open‐
Source‐Projekte. Es bietet eine versionskontrollierte Speicherung
von Code sowie Prozesse für die gemeinsame Programmierung.
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https://techcamp.america.gov/
https://www.deepl.com
https://github.com


Team & Partner

Cloudflare

Website‐Hosting: Das globale Netzwerk von Cloudflare ist eines der
schnellsten der Welt und kann etwa 95 % der Weltbevölkerung in‐
nerhalb von etwa 50 ms erreichen. Cloudflare ist bekannt für seine
Netzwerksicherheit und seinen hervorragenden Schutz vor DDOS‐
Angriffen.
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https://www.cloudflare.com


Empfehlungen

Finde mehr: links zu empfohlenen Quellen im Zusammenhang mit
der Vermittlung von Medienkompetenz und der Entlarvung russi‐
scher Narrative.

Andere Lexika

• Sehr zu empfehlen ist das in kleinen Häppchen gut lesbare Le‐
xikon für Putin‐Versteher ﴾Urban ﴾2023﴿﴿ sowie vom selben Au‐
tor die Aufarbeitung “VERSTELLTER BLICK: Die deutsche Ost‐
politik” ﴾Urban ﴾2022﴿﴿.

• Das Desinformations‐Glossar des EU Disinfo Lab
• Das Lügenlexikon der Data&Society
• Claire Wardles Information Disorder Glossary

Lehrmaterialien

• Leitlinien für Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte zur Be‐
kämpfung von Desinformation und zur Förderung der digita‐
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https://www.disinfo.eu/publications/disinformation-glossary-150-terms-to-understand-the-information-disorder/
https://www.disinfo.eu
https://datasociety.net/library/lexicon-of-lies/
https://datasociety.net/
https://journalistsresource.org/politics-and-government/information-disorder-glossary-fake-news/


Empfehlungen

len Kompetenz durch allgemeine und berufliche Bildung ﴾Kom‐
mission und Generaldirektion Bildung ﴾2022﴿﴿

• Desinformation entlarven und bekämpfen : Toolkit für Lehr‐
kräfte ﴾Kommission und Kommunikation ﴾2024﴿﴿

• Das Projekt Framing ist eines der Projekte von teachtoday von
der Telekom zur Entwicklung von Medienkompetenz, weiter‐
hin gibt es eine Toolbox und das Medienmagazin Scroller für
Kinder und Jugendliche.

• Die Seite Medienkompetenz stärken des Bundesfamilienminis‐
teriums

• Lehrmaterialien der EU für Schüler bis zu 9 Jahren und für Schü‐
ler von 15 Jahren und älter

NGOs

• fellas4europe
• EUvsDisinfo
• StopFake
• MIMIKAMA ‐ zuerst denken ‐ dann klicken
• Mediendienst Integration ist eine Informations‐Plattform des
“Rats für Migration e.V.” zu den Themen Flucht, Migration
und Diskriminierung, allerdings will der Mediendienst nur
Rechts‐Extremismus kennen, nicht aber Links‐Extremismus
oder Probleme mit russischer Unterwanderung deutscher
Institutionen.

Medien

• European Digital Media Observatory
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https://www.teachtoday.de/Themen/Digitale_Gesellschaft/Desinformation/3795_Projektidee_Framing.htm
https://www.teachtoday.de/
https://www.teachtoday.de/2920_Toolbox.htm
https://www.scroller.de/Dein_Magazin/3784_Fakt_oder_Fake.htm
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/kinder-und-jugend/medienkompetenz/medienkompetenz-staerken-75350
https://learning-corner.learning.europa.eu/learning-materials/tackling-disinformation-and-promoting-digital-literacy_de
https://learning-corner.learning.europa.eu/learning-materials/how-spot-and-fight-disinformation_de
https://learning-corner.learning.europa.eu/learning-materials/how-spot-and-fight-disinformation_de
https://fellas4europe.org/
https://euvsdisinfo.eu/ukraine/
https://www.stopfake.org/de
https://www.mimikama.org/
https://mediendienst-integration.de/
https://edmo.eu/


Ukraine War Archive (UWA)

• dpa Faktencheck
• DW ﴾Deutsche Welle﴿
• ARD Faktencheck
• ZDF investigativ
• Correctiv Faktencheck
• Arte Fake news und Aktuelles und Gesellschaft
• BBC reality check
• BBC information disorder
• CNN facts first

Ukraine War Archive (UWA)

Das Ukraine War Archive ﴾UWA﴿ ist eine gemeinnützige, gemein‐
schaftliche Plattform zur digitalen Bewahrung, die ein einheitliches
Register von Materialien im Zusammenhang mit der russischen In‐
vasion in der Ukraine erstellt. Mit innovativen technologischen und
methodischen Ansätzen dient es ukrainischen und internationalen
Organisationen als Instrument zur Bewahrung der Geschichte und
zur fairen Darstellung der Ereignisse im rechtlichen, historischen
und kulturellen Diskurs, um eine Grundlage für Wahrheit und Ge‐
rechtigkeit zu schaffen. Das Ukrainische Kriegsarchiv ist keine öffent‐
liche Ressource. Der Zugang kann nach einer Hintergrundprüfung
und Genehmigung gewährt werden. Einige der Projekte des UWA
sind jedoch ganz oder teilweise öffentlich zugänglich.

Russischer Medienmonitor

Russische Medien und das russische Fernsehen veröffentlichen je‐
den Tag Aufrufe zur Vernichtung des ukrainischenMilitärs, der ukrai‐
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https://www.dpa.com/de/faktencheck
https://www.dw.com/de/faktencheck/t-56578552
https://www.tagesschau.de/faktenfinder
https://www.zdf.de/nachrichten/thema/zdf-investigativ-100.html
https://correctiv.org/faktencheck/
https://www.arte.tv/de/videos/RC-022858/fake-news/
https://www.arte.tv/de/videos/aktuelles-und-gesellschaft/
https://www.bbc.com/news/reality_check
https://www.bbc.co.uk/mediaaction/our-work/information-disorder
https://edition.cnn.com/politics/fact-check
https://ukrainewararchive.org/eng/
https://ukrainewararchive.org/eng/projects/


Empfehlungen

nischen Kultur und des ukrainischen Volkes. Eine ausgezeichnete
Quelle hierfür ist der Russian Media Monitor von Julia Davis ‐ Inves‐
tigative Reporterin, russische Medienanalystin und Kommentatorin
unter www.russialies.com.

Bund

• FAQDesinformation im Kontext des russischen Angriffskrieges
gegen die Ukraine, Bundesministerioum des Inneren und für
Heimat

• Bundeszentrale für politische Bildung

Zentrum Liberale Moderne

• NARRATIV‐CHECK
• Gegenmedien als Radikalisierungsmaschine
• gegner analyse

ÖRR

• ARD Faktenfinder
• BR Faktenfuchs
• ZDF investigativ
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http://www.russialies.com
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/heimat/desinformation/faq-liste-desinformation.html
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/heimat/desinformation/faq-liste-desinformation.html
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/heimat/desinformation/faq-liste-desinformation.html
https://www.bpb.de/themen/medien-journalismus/digitale-desinformation/
https://libmod.de/
https://libmod.de/narrativcheck/
https://gegenmedien.info/
https://gegneranalyse.de/
https://www.tagesschau.de/faktenfinder
https://www.br.de/nachrichten/faktenfuchs-faktencheck,QzSIzl3
https://www.zdf.de/nachrichten/thema/zdf-investigativ-100.html


Bücher

Bücher

• LEXIKON FÜR PUTIN‐VERSTEHER
• Putins Netz
• Die Moskau‐Connection

Experten

Der Desinformationsanalyst Dietmar Pichler baut ein Disinformati‐
on Resilience Network ﴾DRN﴿ auf, eine gemeinnützige und überpar‐
teiliche Organisation, die sich der Analyse der Auswirkungen von
Desinformation, Propaganda und extremistischen Ideologien durch
ausländische und inländische Akteure auf den Informationsraumde‐
mokratischer Gesellschaften widmet.
DRNbietet eine Plattform für Experten aus verschiedenen Bereichen
wie Politikwissenschaft, Journalismus, Geschichte, Sicherheit und Di‐
plomatie, um Ideen auszutauschen, zusammenzuarbeiten und sich
zu vernetzen. DRN arbeitet eng mit nationalen und internationalen
Organisationen, Pädagogen, Analysten und Interessenvertretern zu‐
sammen, die für diese Themen relevant sind.
Am 29. November 2024 trafen sich unter dem Titel Foreign Inter‐
ference, Subversion & Disinformation Experten, Diplomaten und
Vertreter aus Politik und Zivilgesellschaft zu einem Meinungsaus‐
tausch.
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https://www.edition-fototapeta-shop.de/p/lexikon-fuer-putin-versteher
https://de.wikipedia.org/wiki/Putins_Netz
https://de.wikipedia.org/wiki/Die_Moskau-Connection
https://www.disinforesilience.eu
https://www.disinforesilience.eu
https://www.disinforesilience.eu/2024/12/09/foreign-interference-and-disinformation-conference-in-vienna-analyzes-the-local-and-international-situation/
https://www.disinforesilience.eu/2024/12/09/foreign-interference-and-disinformation-conference-in-vienna-analyzes-the-local-and-international-situation/




Referenzen
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